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STARTup 


Winken statt 


Stephan Selle 


klicken 


2008 wird für 
Konsumenten ein 
Apple-Jahr. Apple TV 
erzielt dank des 
Movie Rental Stores 
Riesenerfolge und die 
Gestensteuerung 

a la iPhone und 
MacBook Air wird 
zum neuen Standard 
für Heimelektronik 


ür den Digital-Chef des Filmstudios Para- 
mount, Thomas Lesinski, war es ein histori- 
sches Datum, für Jobs möglicherweise einer der 
wichtigsten Augenblicke der vergangenen fünf 
Jahre: Apples Sprung in die Filmvermarktung 
setzt alle Beteiligten unter enormen Erfolgsdruck 
- iTunes und iPod sind die Messlatte für Movie- 
Rentals! O-Ton Jobs: „Ithink we gotit alltogether. 
There is no computer involved here. They are 
doing it on their couch on their wide-screen TV.“ 
Die technischen Voraussetzungen sind nicht 
schlecht: Es steht die volle Integration des heimi- 
schen Flachfernsehers in das Apple-Unterhal- 
tungsprogramm bevor, vielleicht eine Revolution 
im Wohnzimmer. Noch vor Jahresfrist bemängel- 
ten Kritiker am Home-Entertainment-Konzept 
von Apple genau diesen Punkt: Audio prima, TV 
mau. Jetzt hat Apple mit einem Schlag alle abge- 
hängt: Daheim, so die Botschaft, ist das neue 
Apple TV der Boss, der Mac selbst, wie Flachfern- 
seher und Stereo-Anlage, 

nur ein weiterer Client. 
Das Kästchen etabliert 


„Vielleicht lösen Gesten bald Menübefehle 
ab und intuitive Fingerübungen setzen die 
Maus auf die Liste der bedrohten Tier- 
arten. Schon mit dem Newton hat Apple 
versucht, Stift-Gesten wie Verschieben 


sich vom Rechner und wird 
zum eigenen Agenten in 
Sachen visuelle Inhalte. Im 
Unterschied zur Version 1 
werden Musikvideos oder 


oder Durchstreichen zu etablieren.” 
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Flickr-Fotos mit Apple TV 
nicht nur angesehen, son- 
dern auch geholt. Über die 
einfachste Fernbedienung 
der Welt interagiert man mit dem großen Flachen 
an der Wohnzimmerwand. Und das Formatpro- 
blem ist Vergangenheit. Tests im Internet beschei- 
nigen den Apple Movie Rentals hohe Qualität - 
und der Benutzer erspart sich die derzeit ätzende 
Frage nach Blu-Ray, HD und dergleichen. 

Ein möglicherweise ähnlich wichtiger Sprung 
steht Apple bei den User-Interfaces bevor. Der 
Pionier von WIMP - Windows, Icons, Menus, 
Pointing Device - versucht mit einer beispiellosen 
Patentflut seit zwei Jahren, möglichst viele Rech- 
te auf die Interaktion Mensch-Maschine über 
Gesten zu bekommen. iPhone und iPod touch 


aufte 1984 seinen 
ersten Mac und ge- 
hörte zur Ur-MACup. 
Er ist Geschäfts- 
führer einer Soft- 


ware-Firma und 


Lehrbeauftragter an 


der Uni Hamburg 


waren nur die Vorboten. Vielleicht lösen Gesten 
bald Menübefehle ab und intuitive Fingerübun- 
gen setzen die Maus auf die Liste der bedrohten 
Tierarten. Schon mit dem Newton hat Apple ver- 
sucht, Stift-Gesten wie Verschieben oder Durch- 
streichen zu etablieren. Auch wenn der Stift nä- 
her am Finger ist als die Maus (Zitieren Sie diesen 
Satz niemals außerhalb des Zusammenhangs!), 
auch er ist nur ein Übergang. Ich fürchte, Jobs 
wird erst Ruhe geben, wenn irgend etwas iTou- 
chiges oder iPhoniges die Fernbedienung beim 
Fernseher ersetzt: Winken statt klicken. 

Die direkte Manipulation von Objekten auf 
dem Bildschirm ist das Thema. Auch Microsoft 
hat sich daran versucht, Surface Computing heißt 
die Redmond-Version des direkten, händischen 
Einwirkens auf den Rechnerbildschirm. Sieht 
doll aus, nur - es ist eine Technologie ohne An- 
wendung. Während Apple peu a peu die Ein- 
gabe-Schnittstellen der eigenen Hardware um- 
gestaltet, ist der Software-Riese auf Hardware 
und Applikationen angewiesen. Und Apple? Der 
flachste Mac aller Zeiten kann mit Gesten gesteu- 
ert werden, für mich wesentlich aufregender als 
seine Dünnheit: Gesten kommen auf Rechner! 

Dritter Baustein bei alldem: Diskette ersetzt 
Lochkarte, Kabel-Netzwerk ersetzt Diskette, 
Funk-Netz ersetzt Kabel. Ohne WLAN und 
WiFi sind Apple-Geräte bald tumbe Klöße. Bei 
T-Mobile freut man sich, dass die Kunden in den 
Läden anfangen, die Idee des mobilen Internets 
zu verstehen - mit dem iPhone. Früher haben sich 
alle aufgeregt, wenn Jobs bei der NeXT das 
Diskettenlaufwerk weggelassen hat, jetzt wieder- 
holt sich das Gleiche beim CD/DVD-Drive: Ein 
Laufwerk in der Firma oder im Haus reicht, sagt 
der Apple-Boss, und er wird wieder Recht be- 
kommen. Holt euch die Daten über WLAN vom 
Tischrechner. Oder vom Nachbarn. Oder kauft 
ein Drive und schließt es an. 
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für k ter 400 
Der kleine Bruder des iPhones birgt ein immenses a ee 


Potenzial. MACup zeigt, wie Sie am iPod touch zum 
Entfesslungskünstler aufsteigen und seine umfang- 
reiche Funktionsvielfalt freisetzen. 76 Vergleichstest treten 

im MACup-Labor 

13 aktuelle Modelle der 


gehobenen Mittelklasse 


Euro zu haben. In 
unsreem Monitor- 


gegeneinander an. 42 


TV-Studio 


Mit Elgato Eye TV 3 und 
Equinux The Tube 2 gibt 
es derzeit erstklassige 


eyetv3 


Lösungen, um sich den 
Fernsehgenuss auf den 
Desktop zu holen. MACup 
testet beide Programme 
TV Software for Mac. 0SX und stellt zusätzlich die 


eo nötige Hardware- 
Ausstattung vor. 38 
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MacBook Air 


Nur heiße Luft oder Design- 
Meisterleistung, die auch bei 
Funktionalität und Performance 


Raw-Workflows für Photoshop 


Es gibt unterschiedliche Arbeitsweisen, wie man 
digitale Bilder entwickelt. Fotoprofi Thorsten Wulff 
stellt im dritten 
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Videotutorial 
Photoshop 


Compositing  ohligng. 
Über 10x 
Schrift 


punktet? Das Schmuckstück mit 1,6 Teil der Serie 
GHz durchläuft den MACup-Test. 28 Raw-Workflows Vollversion 
Herangehens- nz 
DZ _ weisen mit 
Je 
Adobe Bridge 
und Camera 
Raw 4 vor. 104 
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MACnews 


Mobilität, Multimedia 
und Green IT - eine 
ökologisch verträgliche 
Informations- 
Technologie: Das sind 
die großen Trends der 
CeBIT 2008 


ER 


Eee PC 
In Deutschland gab 
es den Eee PC nur in 
Schwarz und Weiß, 
in Asien auch in 
anderen Farben 


| Vorschau - CeBIT 2008 


Mobil, grün und 
ein bisschen kleiner 


pple hat es mit dem MacBook Air vor- 

gemacht. Superdünn, extrem leicht und 
trotzdem ein vollwertiges Notebook. Und das 
alles ohne giftige Schadstoffe. So präsentierte Ste- 
ve Jobs auf der MacWorld Expo das jüngste Note- 
book aus dem Hause Apple. Zur Computer- 
messe CeBIT 2008 ziehen nun die Konkurrenten 
aus dem Windows-Lager nach: Asus, Toshiba, 
Samsung, Fujitsu-Siemens, Packard Bell. Es gibt 
kaum einen Laptop-Hersteller, der nicht mit 
runderneuerten schlanken Laptops nach Hanno- 
ver kommen wird. Nur Apple lässt sich seit Jah- 
ren nicht mehr auf dem Messegelände blicken. 


SUPERDÜNN UND EXTREM LEICHT 

Aus der Riege der Apple-Wettbewerber in 
Hannover ragt besonders der taiwanische Com- 
puterhersteller Asus heraus. Mit dem Mini- 
Notebook Eee PC hatte Asus bereits vor der 
CeBIT Schlagzeilen gemacht. Das mit einem 
kleinen 7-Zoll-Bildschirm ausgestattete Modell 
701 kam nach mehrfachen Verzögerungen Ende 
Januar endlich auf den Markt und verkaufte sich 
wie warme Semmeln. Unter anderem hatte der 
Elektronik-Markt Saturn den kleinen Linux- 
Rechner im Programm - und war nach kurzer 
Zeit ausverkauft. Über 20000 Eee PCs hat Asus 


innerhalb weniger Tage abgesetzt. Zur CeBIT 
wird Asus neue Modelle des Eee PCs zeigen, die 
vermutlich ein etwas größeres Display haben. 

Im Vorfeld der CeBIT wurde auch heftig 
spekuliert, ob Asus versuchen wird, den großen 
Erfolg des Eee PCs auch auf Desktop-PCs und 
Flachbildschirme zu übertragen. Als All-in-one- 
System mit einem integriertem Bildschirm (19 bis 
21 Zoll) und TV-Tuner werde ein E-Desktop 
gegen den iMac von Apple und Dells XPS One 
antreten, berichtete die taiwanische DigiTimes. 
Das Komplettsystem wird demnach lediglich 499 
US-Dollar kosten, also weniger als die Hälfte 
eines iMacs. Für ein Modell ohne Monitor sollen 
sogar nur 299 Dollar fällig werden. Ob Asus sei- 
ne Kunden allerdings mit den installierten Linux- 
Anwendungen auf seinen Rechnern dauerhaft 
zufriedenstellen kann, wird sich zeigen. 

Im zweiten Anlauf versuchen Hersteller wie 
Packard Bell und Samsung, auf der CeBIT die 
neue Klasse der Ultra Mobile PCs (UMPC) bezie- 
hungsweise der Ultra Mobile Devices (UMD) zu 
etablieren. Beim ersten Versuch vor einem Jahr 
klagten die Käufern noch darüber, dass die 
Leistung der Mini-Rechner zu wünschen übrig 
lasse, während gleichzeitig die Akku-Laufzeit 
viel zu kurz sei. Diese Mängel sollen nun abge- 


RB 3 Schlange stehen Nicht nur das iPhone, sondern auch der Eee PC von Asus lockt 


Gadget-Fans in den USA in Massen in die Elektronik-Discounter 
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Flüster-Notebook 
Samsungs R700-Aura 
kann in einen „Super- 
Silent Mode” versetzt 

werden 


stellt worden sein. Das neue EasyNote XS von 
Packard Bell bringt nur 925 Gramm auf die 
Waage und bietet ein kleines 7-Zoll-Display 
sowie eine 30-Gigabyte-Festplatte für rund 600 
Euro. Samsung präsentiert in Hannover seinen 
runderneuerten UMPC Q1 Ultra-PRO, der sogar 
nur 690 Gramm wiegt. Mit Hilfe eines eingebau- 
ten HSDPA-Mobilfunkmodems kann der Sam- 
sung Q1 fast überall drahtlos ins Internet gehen. 


NOTEBOOKS MIT UMTS-MODEM 


Etliche auf der CeBIT vertretene Laptop-Herstel- 
ler bringen wie Samsung mobile PCs mit inte- 
grierter Breitband-Technologie nach Hannover. 
Sie hoffen darauf, dass sich eine Studie bewahr- 
heitet, wonach in kommenden Jahr Notebooks 
mit eingebautem UMTS-Modem die absoluten 
Renner sein werden. Die von Pyramid Research 
im Auftrag der GSM Association (GSMA) und 
von Microsoft erstellte Untersuchung prognosti- 
ziert für das Segment bis etwa 700 Euro ein welt- 
weites Absatzpotenzial von rund 80 Millionen 


Vodafone Der Provider aus Düsseldorf baut sein Mobile-TV-Angebot 
zur CeBIT 2008 weiter aus 


UMTS-Notebooks. Die Her- 
steller könnten aber voraus- 
sichtlich nur 33 Millionen Gerä- 
te in dieser Preisklasse liefern. 
„Die Studie zeigt, dass eine 
substanzielle Nachfrage nach 
Notebooks mit integriertem 
Breitband, passendem Form- 
faktor und Preis sowie ‚Out of 
the Box’-Connectivity be- 
steht, die noch nicht erfüllt 
wird“, sagte GSMA-CEO 
Rob Conway. Für die Studie wur- 
den 12000 Computernutzer in 13 Län- 
dern interviewt. Außerdem stützen sich die Auto- 
ren der Studie auf Befragungen von Notebook-, 
Komponenten- und Chip-Herstellern. 

Apple ignoriert den Trend zum Notebook mit 
eingebautem UMTS-Modem bislang, wohl auch, 
weil die Mobilfunknetze in den USA nicht die 
Rolle spielen wie in Asien oder in Europa. Bei 
seinen Laptops setzt Apple, was die mobile Inter- 
net-Konnektivität angeht, vorerst allein auf den 
Datenfunk WiFi. Immerhin scheint Apple dank 
des starken Engagements des Chip-Lieferanten 
Intel für die neue Datenfunk-Technologie WiMax 
gerüstet, die manche Beobachter als Alternative 
zum UMTS-Modem im Laptop ansehen. 


DAS MOBILE INTERNET PER HANDY 

Der mobile Internet-Zugang ist aber nicht nur bei 
den Laptop-Herstellern ein Thema. Auch die 
Handy-Produzenten pushen 


Vorschau - CeBIT 2008 


MACnews 


zur CeBIT 2008 dieses Thema 
- motiviert durch den Erfolg 
des iPhones von Apple als » 
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Handy-TV Zur CeBIT werden Mobiltelefone erwartet, 
die TV-Sendungen via DVB-H empfangen können 


MACnews 


Vorschau - CeBIT 2008 


Mobile-TV Das Mobil- 
Fernsehen auf dem Handy 
wurde im Juni 2006 in 
Deutschland gestartet, 


erreicht bislang aber nur 
ein kleines Publikum 


iPoint-Presenter Das Fraunhofer Institut HHI zeigt auf der CeBIT ein 


futuristisches Präsentationssystem, das berühungslos bedient wird 


mobiles Internet-Device. Während Apple sich 
beim iPhone (noch) mit dem vergleichsweise lah- 
men Mobilfunkstandard EDGE zufrieden gibt, 
setzen quasi alle anderen Spieler im Markt längst 
auf die dritte Mobilfunkgeneration mit den „Tur- 
bo-Beschleunigern“ HSDPA und HSUPA (High 
Speed Uplink Packet Access). HSUPA, das neuste 
Übertragungsverfahren des Mobilfunkstandards 
UMTS, ermöglicht höhere Datenraten im Uplink 
(theoretisch bis zu 5,8 MBit/s, in der Praxis eher 
bis 1,45 MBit/s). 

Gleichzeitig stopfen die Handy-Hersteller im- 
mer mehr Funktionen in die Mobiltelefone. Foto- 
und Video-Kamera sind ohnehin selbstverständ- 
lich. Nun kommen GPS-Navigation und Handy- 
TV dazu. Auf der CeBIT wird das Thema mobiles 
Fernsehen vor allem von dem Konsortium 
Mobile 3.0 vorangetrieben, das im vergangenen 
Oktober von den Landesmedienanstalten als vor- 
läufiger Betreiber der kommenden DVB-H-Platt- 
form (Digital Video Broadcasting — Handheld) 


= MOTii Der koreani- 
u sche Hersteller will mit neuen 
Geräten das Mobil-TV ankurbeln 


ausgewählt wurde. Hinter Mobile 3.0 stehen die 
Verlagshäuser Hubert Burda Media und Georg 
von Holtzbrinck sowie der TV-Provider Mobiles 
Fernsehen Deutschland (MFD), der bereits ein 
Programm im DMB-Standard ausstrahlt. Via 
DVB-H sollen in Deutschland 15 Fernseh- und 
vier Radiokanäle ausgestrahlt werden - der 
Anstoß soll zum Start der Fußball-EM im Juni 
2008 erfolgen. CeBIT-Besucher können sich in 
Hannover bereits die ersten serienreifen Mobil- 
telefone mit TV-Empfänger anschauen. 


Mobilität ist also das große Thema der CeBIT 
2008. Daneben wird wohl nur noch das Motto 
„Green IT“ eine Chance haben, die Gespräche der 
Messebesucher zu dominieren. In Zeiten ständig 
steigender Strompreise interessieren sich inzwi- 
schen längst auch die privaten Anwender für den 
Energiebedarf ihrer Rechner, Monitore, Haus- 
halts- oder Bürogeräte. Bei Laptop-Usern war die 
Akku-Laufzeit ohnehin schon immer ein Thema. 
In Hannover zeigen Aussteller wie Fujitsu- 
Siemens beispielsweise Monitore, die im Stand- 


Gesture ID Das System vom Fraunhofer Institut IDMT soll Gesten 


erkennen und in Steuerbefehle umsetzen können 
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by-Betrieb dank eines speziellen Schaltelements 
im Netzteil überhaupt keinen Strom mehr ver- 
brauchen. 

Aber nicht nur die privaten Verbraucher schau- 
en auf den Stromhunger ihrer Geräte, sondern 
auch die CIOs in den Unternehmen. Da ein 
hoher Energieverbrauch stets mit einer hohen 
Wärmeentwicklung der Rechner verbunden ist, 
spielt „Green IT” beim Betrieb von Rechen- 
zentren eine enorme Rolle. 

Im Bewusstsein der Produzenten sind 
inzwischen auch Aktionen der Umweltschutz- 
organisation Greenpeace angekommen. 

Die Aktivisten hatten in der 
Vergangenheit - auch bei 


Apple - die Verwendung 
giftiger Stoffe in der Com- 
puter-Produktion angepran- 
gert. Nun werben die Her- 
steller mit Etiketten wie 
„Green PC“, weil sie bei- 


‚AbEV) I 


—( 


spielsweise auf Quecksilber 
oder bromhaltige Flamm- 
schutzmittel verzichten. 

Neben diesen Sachthemen 
wird die CeBIT selbst im Blick- 
punkt der Messe stehen. Be- 
kanntlich wurde zur CeBIT 
2008 das Konzept der Compu- 
termesse erheblich verändert, 
um stärker die IT-Profis anzu- 
sprechen. So umfasst die Aus- 
stellungszeit nun nicht mehr das 
Wochenende, das vor allem bei 
den privaten CeBITI-Besuchern 
populär gewesen war, die Ausstel- 
lerfirmen aber eher genervt hatte. Vor diesem 
Hintergrund will die Deutsche Messe AG den Er- Grüner PC 
folg der Computermesse CeBIT nicht mehr auf Der Scaleo Green PC 
der Basis der Anzahl der Aussteller und Besucher besitzt eine „grüne” 
oder der gebuchten Fläche bewerten lassen. Hauptplatine, die 

„Die CeBIT lässt sich nicht mehr in den alten laut Hersteller 
Parametern messen“, sagte Ernst Raue, Vor- besonders wenig 
standsmitglied der Deutschen Messe AG. An die Schadstoffe enthält 
Spitzenzahlen auf dem Höhepunkt der „New 
Economy“ wird die Messe ohnehin nicht mehr 
herankommen. Im Jahr 2001 zählte die CeBIT 
830000 Besucher und 8100 Aussteller. In den 
Folgejahren schrumpften Aussteller-- und 
Besucherzahlen. Zur CeBIT 2007 wurden 480000 
Besucher und 6100 Aussteller registriert. Zur 
aktuellen CeBIT haben sich immerhin noch gut 
5500 Aussteller angemeldet. 

Christoph Dernbach/ok 
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MACnews | Mac- und Hardware-News 


Hardware-News 


MACup wirft einen Blick auf Neuigkeiten rund um Apples Hardware sowie neue Peripherie. Von Oliver Huq 


APPLE IPOD NANO 


Pod wird Pink 


m 22. Januar - rechtzeitig zum 

Valentinstag — erweiterte Apple 
seine iPod-nano-Familie um ein 8 GByte 
großes Modell in der Farbe Pink. Somit 
rundet Cupertino das bisher aus den 
Farben Silber, Schwarz, Blau, Grün und 
Rot bestehende Farbspektrum der nano- 
Familie weiter ab. Der neue iPod nano 
pink ist für einen Preis von 200 Euro zu 
erwerben. Info: www.apple.com/de 


Photos 
Podcasts 
Extras 
Settings 
Shuffle Songs 
Now Playing 


MACUP-ONLINE- 
LESERUMFRAGE 
GEWONNEN HAT... 


In Ausgabe 02/2008 haben wir Sie zur 
Teilnahme an unserer Online-Leserumfrage 
aufgefordert. Unter allen Teilnehmern 
verlosten wir das Silkypix Developer Studio 
3.0 von Ichikawa Soft Laboratory. Ge- 
wonnen hat Erhard Nedenhoff aus Bergisch 
Gladbach. Herzlichen Glückwunsch! Vielen 


Dank auch an alle übrigen Teilnehmer. 


SILKYPIX 


DEVELOPER 


AaaS4013A3JI 
XI\dAN1IS 


Silkypix Raw-Konverter-Software 
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DROBO & DROBOSHARE 


Speicherroboter im Netzwerk 


D ie Firma Data Robotics bietet mit 
DroboShare eine Erweiterung, um 
den hauseigenen Speicherroboter Drobo 
ins eigene Netzwerk zu bringen. Bisher 
fand Drobo - eine vollautomatische 
Backup-Lösung mit Unterstützung für 
bis zu vier einfach austauschbare 3,5- 
Zoll-SATA-Festplatten — lediglich über 
die USB-2.0-Schnittstelle Anbindung. 
Mit DroboShare wird aus dem Speicher- 
roboter Drobo, der sich bis auf eine 
Speicherkapazität von 16 TByte skalieren 
lässt, eine Network-Attached-Storage- 
Lösung (NAS). DroboShare ermöglicht 
die Anbindung von bis zu zwei Drobos 
und damit eine maximale Speicher- 
kapazität von 32 TByte. DroboShare un- 
terstützt als File-Systeme neben HFS+ 
auch alle gängigen Netzwerk-Protokolle, 
so dass nahezu jeder Rechner im Netz- 
werk auf die eigene Datensammlung zu- 
greifen kann. Die Netzwerkverwaltung 
übernimmt dabei DroboShare — genau 
wie Drobo die Festplattenverwaltung - 
vollautomatisch. Einfach anschließen 
und loslegen. Für den Überblick sorgen 


Drobo & DroboShare Übersichtlich angeord- 
nete LEDs geben Auskunft über den Status 


entsprechende Statuslämpchen am Ge- 
häuse die je nach Status grün, gelb oder 
rot leuchten. Auskunft über den Füll- 
stand der Festplatten geben blaue LEDs. 
Der Drobo Speicherroboter ist für 535 
Euro (ohne Festplatten) und die Drobo- 
Share-Erweiterung für 235 Euro im 
Handel erhältlich. Info: www.drobo.com 


MACup.com 04 ® 2008 


DELL ULTRA SHARP 3008WFP 


30-Zöller mit 
Display-Port 


N eben der riesigen Bildschirm- 
diagonale von 30 Zoll kann sich 
auch die weitere Ausstattung des neuen 
Bildschirms von Dell sehen lassen. 
Gleich vier digitale Video-Eingänge - 
2x DVI-D (Dual Link, HDCP), HDMI, 
Display-Port - und vier analoge Video- 
eingänge — Component Video, S-Video, 
VGA, Composite Video - finden sich am 
3008WFP. Damit ist Dell der erste An- 
bieter eines Bildschirms mit dem neuen 
Display-Port. Hinzu kommen ein USB- 
Hub mit vier Ports und ein 9-in-2-Kar- 
tenleser. Die native Auflösung des Dis- 


Mac- und Hardware-News 


DELL 3008WFP 30 Zoll auf 


einem edlen Glassockel 


plays beträgt 2560 x 1600 Pi- 

xel und bietet laut Hersteller 

ein dynamisches Kontrast- 

verhältnis von 3000:1 bei 
einer maximalen Helligkeit 
von 300 cd/m?. Als Gamut- 
größe gibt Dell einen Wert 
von 100,6 Prozent an, was in 
etwa dem von Adobe-RGB ent- 
spricht, und einen Blickwinkel von 178 
Grad (horizontal und vertikal). 

Die Grau-zu-Grau-Schaltzeit beträgt 
laut Hersteller 8 ms. Das Gehäuse aus 
gebürstetem Aluminium steht auf einem 
eleganten Glassockel und lässt sich nei- 
gen, seitwärts drehen und in der Höhe 
verstellen. Der Monitorkopf unterstützt 


MACnews 


die Wandmontage über eine VESA- 
Wand- und Deckenhalterung. Der Preis 
des Displays beläuft sich auf 1915 Euro. 
Info: www.dell.de 


NVIDIA GEFORCE 8800 GT 


Kann bald mit allen Mac Pros 


B isher bietet Apple im Online- 
Store die GeForce 8800 

GT lediglich für Macs 
mit PCI-Express- 
2.0-Steckplatz an, 

der sich nur in der neuen S 
Mac-Pro-Modellreihe findet. x 
Nvidia kündigte jedoch an, in 

Kürze auch eine Version der Grafikkarte 


GeForce 8800 GT 
PCle-2.0-Karte 


auf den Markt zu brin- 
gen, die in allen Mac Pros 
einsatzfähig ist. Die Karte verfügt 
über 512 MByte dedizierten GDDR-3- 
Arbeitsspeicher und kostet 310 Euro. 
Info: www.nvidia.de 


TANDBERG STORAGELIBRARY T40+ 


Skalierbare Bandarchivierung 


D ie neue StorageLibrary T40+ von 
Tandberg Data ist eine Bandbiblio- 
thek, die von 9,6 bis 150 TByte (19,2 bis 
300 TByte komprimiert) skalierbar und 
durchgängig Mac- 
OS-X-zertifiziert 
ist. Die modular 
aufgebauten Ein- 
heiten im Rack- 
Mount-Design 


T40+ Skalierbare 
Backup-Lösung 
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nehmen jeweils vier Höheneinheiten in 
Anspruch und unterstützen sowohl 
LTO-3- als auch LTO-4-Laufwerke. An 
Schnittstellen stehen LVD SCSI, Native 
Fibre Channel sowie SAS zur Verfügung. 
Neben redundanter Stromversorgung 
und bedarfsgerechten Kapazitätserwei- 
terungen unterstützen die Module auch 
SNMP-Benachrichtigungen. Den maxi- 
malen Datendurchsatz gibt Tandberg mit 
8,6 TByte pro Stunde an. Der Preis für die 
Basisversion liegt bei 7099 Euro. Info: 
www.tandbergdata.com/de 


ALTERA MEDIA IOVEO 


Rechnersystem mit 
bis zu 100 Zoll 


as in Stahnsdorf ansässige Startup 

Altera Media hat ein auf Apple- 
und NEC-Hardware-Komponenten ba- 
sierendes Display-Rechner-System ent- 
wickelt. Es ist auf Kundenwunsch mit 
Bildschirmdiagonalen von bis zu 100 
Zoll erhältlich und auch für den Außen- 
einsatz geeignet. Die iOVEO getaufte Se- 
rie ist standardmäßig in Bildschirmgrö- 
ßen mit 40 oder 46 Zoll erhältlich. Die na- 
tive Auflösung beträgt 1920 x 1080 Bild- 
punkte. Die Panels können zu Video- 
wänden kombiniert und farblich indivi- 
duell gestaltet werden. Haupt- 


einsatzgebiete sind laut 
Hersteller speziell 
Messen, Hotels, 
Theater sowie 
Infotainment- 
bereiche. Info: 


www.ioveo.de 


iOVEO iMac mit 
bis zu 100 Zoll 
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APPLE IPHONE 


Großer Bruder 


D as Apple iPhone ist ab sofort 
in zwei Varianten erhältlich. 


Dem bisherigen Modell mit einer 
Speicherkapazität von 8 GByte steht 
nun ein iPhone mit 16 GByte Spei- 
cher zur Seite. Dieses Modell ist — 
ebenso wie sein kleiner Bru- 
der — exklusiv nur 
über die Telekom 
mit einem Zwei- 
jahresvertrag er- 
hältlich und fordert 
einen Obolus in 
Höhe von 499 Euro 
zuzüglich der mo- 
natlich anfallenden 
Vertragsgebühren. 
Das kleinere Mo- 
dell kostet weiter- 
hin 399 Euro. Info: 
www.apple.com/de 


iPhone Jetzt mit bis zu 
16 GByte Speicher 


CINERGY S USB MAC 


Neuer Satelliten- 
Tuner für den Mac 


ie bringt mit dem Cinergy S 
USB Mac einen neuen USB-TV- und 
Radio-Tuner für den digitalen Satelliten- 
Empfang (DVB-S) am Mac auf den 
Markt. Der Hersteller setzt die neue 
EyeTV-Software von Elgato ein, die eine 
Ansteuerung des Tuners mit der Apple 
Remote oder der im Lieferumfang ent- 
haltenen Fernbedienung von TerraTec 
ermöglicht (siehe Vergleichstest Seite 38). 
Minimalanforderungen sind ein Power- 
PC-G4-Mac mit 500 MHz, eine USB- 
2.0-Schnittstelle sowie Mac OS X 10.4. 
Der Tuner ist ab Ende Februar zu ei- 
nem Preis von rund 130 Euro erhältlich. 
Info: www.terratec.de 
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NOVATION NOCTURN 


USB-Midi-Controller 


it dem neuen Controller aus dem 

Hause Novation bekommt man 
eine kompakte und intelligente Lösung 
für die sofortige Kontrolle und Steue- 
rung Automap-fähiger Plug-ins aller 
großen Audio-Sequenzer. Zum Liefer- 
umfang gehört die ebenfalls aus dem 
Hause Novation stammende Software 
Automap Universal 2.0, die eine Bedie- 
nung nahezu ohne Setup-Prozess ver- 
spricht. 

Der Controller bietet neben acht Dreh- 
reglern und jeweils vier Gruppen- und 
Systemtasten auch noch acht frei konfi- 
gurierbare weitere Tasten und einen 45- 
mm-Crossfader. Alle Bedienelemente 


Nocturn Carpe 
noctem mit LEDs 


sind berührungsempfindlich und be- 
leuchtet, so dass auch in abgedunkelten 
Räumen eine einfache Bedienbarkeit ge- 
währleistet ist. 

Anschluss findet der Nocturn über 
USB. Er läuft an jedem Mac ab Mac 
OSX 10.4 und benötigt mindestens einen 
1 GHz schnellen Power PC G4 mit 256 
MByte RAM. Der Novation Nocturn ist 
für 100 Euro ab Ende Februar erhältlich. 
Info: www.novationmusic.com 


BUFFALO USB-STICKS 
Super High Speed 


B uffalo Technology „boostet” seine 
USB-Speichersticks und verspricht 
für seine Stickvarianten unter der 


Buffalo USB-Stick In der 
schnellsten Variante jetzt 
mit bis zu 38 MB/s 


Bezeichnung Super High Speed (R-Type) 
jetzt eine maximale Datentransferrate 
von bis zu 38 MByte pro Sekunde. Die 
neuen Sticks sind in Kapa- 

zitäten von 1 bis 16 GByte 

erhältlich. Das kleinste 

Modell ist für 35 Euro zu 
haben während das Spitzen- 
modell mit 275 Euro zu Buche schlägt. 
Info: www.buffalotech.de 


APPLE TV 


Preise in Deutschland stabil 


| n den USA senkte Apple seine Preise 
für Apple TV um jeweils 70 Dollar auf 
229 Dollar für die 40-GByte-Variante und 
auf 329 Dollar für die 160-GByte-Varian- 
te. In Deutschland bleibt es vorerst bei 
den Preisen von 299 und 399 Euro. Das 
könnte sich allerdings ändern, sobald 
Apples Videoverleih auch in Europa 
eingeführt wird. Steve Jobs stellte das 
auf der diesjährigen Macworld Expo in 
San Francisco noch für 2008 in Aussicht. 
Info: www.apple.com/de 


Apple TV Videoverleihdienst bald in Europa? 
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SAMSUNG-ML-2850-SERIE 


Mac- und Hardware-News 


Weltweit kleinster Duplex-Laserdrucker 


M it der Samsung-ML-2850-Serie 
bringt die koreanische Firma die 
nach eigener Aussage kleinsten mono- 
chromen Laserdrucker mit Duplex- 
Einheit auf den Markt. Samsung ver- 
spricht eine maximale Druckgeschwin- 
digkeit von 28 Seiten in der Minute 
sowie ein monatliches Druckvolumen 


von bis zu 30000 Seiten. Die maximale 
Auflösung beträgt 1200 dpi. 400 MHz- 
Prozessor, 32 MByte Arbeitsspeicher, 
USB 2.0 und eine Papierkassette mit 
250 Blatt Fassungsvermögen sind Stan- 
dard. Der ML-2851ND bringt zusätzlich 
noch einen 10/100-Base-T-Netzwerk- 
anschluss mit. Eine zweite Papierkasset- 
te ist bei Bedarf nachrüstbar. Der Stan- 
dard-Toner hat eine Reichweite von bis 
zu 2000 Seiten, daneben gibt es aber 
auch einen von Samsung High-Yield 
getauften Toner mit bis zu 5000 Seiten 
Reichweite. Die Modelle ML-2850D und 
ML-2851ND sind ab sofort zu Preisen 
von 225 respektive 275 Euro erhältlich. 
Info: www.samsung.de 


Samsung ML-2851ND Kompakter Office- 
Laserdrucker mit optionaler Papierkassette 
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APPLE IPOD TOUCH 


Jetzt mit 
bis zu 32 GB 


pple hat für Speicherhungrige ein 

neues iPod-touch-Flaggschiff mit 
32 GByte Speicher vorgestellt. Der neue 
Player ist ab sofort für einen Preis von 
459 Euro zu haben. Die Preise der beiden 
anderen Modelle senkte Apple auf 279 
Euro (8-GByte-Modell) respektive 369 
Euro (16-GByte-Modell). Alle Modelle 
enthalten bereits das auf der Macworld 
Expo im Januar vorgestellte Software- 
Upgrade. Info: www.apple.com/de 


MACnews | Upgrade 1.1.3 für iPod touch und iPhone 


Aufgerüstet 


Jedes Jahr bringt J anuar-Upgrade ist der offizielle Name für Hinter Karten versteckt sich Google Maps, 
Says.jähe die Firmware-Version, die iPod touch und eine Kombination aus Routenplaner und Satelli- 

iPhone auf den neuesten Stand der Apple-Ent- tenfotos. Die Daten selbst gelangen übers Internet 

Geschenke mit zur wicklung hebt. Die Möglichkeit zum Upgrade aufiPod und iPhone und werden dort zwischen- 
Apple-Weihnacht bekommen Besitzer von iPod touch oder iPhone gepuffert. Eine Suche nach Ort, Straße oder be- 
Macworld Expo nach automatisch angeboten, sobald sieiTunes starten. sonderer Lokalität bringt sofort den Stadtplan 
Während es beim iPhone jedoch als Bug-Fix und oder eine Luftaufnahme von der gefundenen 

San Francisco. In die- Oberflächenkosmetik gewertet und kostenlosin- Stelle. In der aktuellen Version des Programms 
sem Jahr gehörten stalliert wird, müssen Besitzer eines iPod touch können diese Informationen auch kombiniert 


auch Firmware- knapp 20 Euro berappen, um in den Genuss der dargestellt werden. Dann erscheint beispielswei- 


Updates für iPod 
touch und iPhone zu Oberfläche wirklich geändert hat, welche Funk- zeichnet. Besondere Orte von Interesse lassen 


neuen Programme und Funktionen zu gelangen. sedasFoto des Siegestors in München und drum- 
MACup hat sich angesehen, was sich unter der herum sind U-Bahnen und Straßennamen einge- 


den Innovationen  Honen am deutschen Markt vorbeigehen und ob sich jetzt mit einer Stecknadel markieren. Der Pin 
sich die Ausgabe lohnt. wird dabei beliebig mit dem Finger verschoben 
und mit einer Notiz versehen. Die automatische 

FÜR EINE HANDVOLL PROGRAMME Standortbestimmung ist ein weiteres Novum der 
Nach dem Firmware-Upgrade sind beim iPod aktuellen Karten-Version. Was in Amerika in 
touch fünf neue Anwendungen vorhanden: Mail, dicht besiedelten Gebieten der Satellitenortung 
Karten, Wetter, Notizen und Aktien. Auf dem GPS Konkurrenz machen mag, ist hierzulande 
iPhone hingegen waren diese Programme bereits leider nur eine Lachnummer. Mit dem iPhone ist 
davor enthalten. Allerdings bringen die Anwen- die Triangulierung, die sich primär an Telefon- 
dungen ein paar nützliche neue Funktionen mit. masten und zweitrangig an bekannten WiFi-Hot- 
Mit dem E-Mail-Client Mail können nun auch spots orientiert, zumeist nur auf einen Kilometer 


iPod = 10:52 =| auf dem iPod touch HTML-Mails mit Grafiken genau. Beim iPod touch hingegen, der nur auf 


m —il 
und Fotos angezeigt und PDF-, Microsoft-Word- Hotspots zurückgreifen kann, erscheint selbst an 


und Microsoft-Excel-Anhänge geöffnet werden. prominenten Orten der Münchener City nur „Ihr 


Accounts 
Bereits vorkonfiguriert sind Konto- und Server- Ort konnte nicht bestimmt werden“. 
Tinteundklecks@mac.com > : . 
Angaben für .Mac, Google Mail, Yahoo und AOL. Ebenfalls neu auf dem iPod und auf dem iPho- 
ER x Unterstützt werden aber auch IMAP und POP3 ne unverändert sind die drei Miniprogramme 
Account hinzufügen ... > mit und ohne SSL-Verschlüsselung. Notizen, Wetter und Aktien. Diese erinnern stark 
E-Mails 
Automat. prüfen Manuell > 


Anzeigen Letzten 50 E-Mails > 
Vorschau 2 Zeilen > 


Mindestschriftgröße Mittlere > 


Blackberry-Verschnitt Auf f 
Wunsch werden E-Mails regel- Siegestor 80539 München Sf Siegestor 80539 München & 
mäßig gecheckt 


= 


Ansichtssache In der Anwendung Karten kann ein Ort in einer Stadtplanansicht angezeigt werden, als Satellitenbild 
oder seit Neuestem auch hybrid kombiniert 


14 MACup.com 04 ® 2008 


MACnews 


Upgrade 1.1.3 für iPod touch und iPhone 


= Wetterstation Für bis zu neun Orte lassen sich 


u 7 = 8 F- 
— il 


MVV München BIETET Das Reiseport Süddeutsche 


se 


FAZ.NET Newsware.de 


iPod = 15:02 


Wetterprognosen beobachten 


122,00 +0,00% 
501,71 #0,00% 


82,77 - 3,27% | 


München 
H: 5° T: -2° 


DONNERSTAG 
FREITAG m 

3M 6M iJ 
SAMSTAG 
SONNTAG 


MONTAG 
4 5 


DIENSTAG 


Aktienmärkte geschlossen 


&! Aktualisiert: 07.02.08 11:27 2) 


Favoriten Lesezeichen und Webclips lassen sich 


bequem auf einer eigenen Seite anordnen 


an die gleichnamigen Mac-OS-X-Widgets. Wetter 
zeigt eine Fünf-Tages-Vorhersage von Wea- 
ther.com an. Wem die Heimatstadt nicht reicht, 
der kann acht weitere Städte im steten Fokus be- 
halten und in altbewährter Manier mit dem Zei- 
gefinger hin und her springen. Das Programm 
Aktien listet zu beliebigen Wertpapieren und 
Indizes die aktuellen Kurse und die Verläufe 
der letzten Tage und Monate auf. Das Programm 
erhält dabei das Datenmaterial mit 20-minüti- 
ger Verzögerung von Yahoo Finance. Notizen 
schließlich versteht sich als Merkzettelersatz. Ein 
Extra, das exklusiv iPhone-Besitzern vorbehalten 
ist, ist die Funktion, eine SMS an mehrere Adres- 
saten zu versenden. 


UNTER DER OBERFLÄCHE 


Bislang war der Homescreen eine Ansammlung 
von sieben (iPod) beziehungsweise zwölf An- 
wendungen (iPhone). Diese konnten nicht ver- 
schoben oder neu angeordnet werden. Ein neues 
Feature bringt jedoch Bewegung in die Startaus- 
wahl. Seit dem Upgrade lassen sich Safari-Lese- 
zeichen direkt auf dem Homescreen ablegen. An- 
gezeigt wird eine Miniaturvorschau der Seite. Als 
besonderer Clou erweisen sich die Webclippings. 
Auf vielen Webseiten befinden sich immer an 
derselben Stelle Kolumnen oder Suchmasken. 
Hat der Benutzer diese in Safari geöffnet und als 
Ausschnitt vergrößert, kann er genau diesen Be- 
reich als Clipping-Lesezeichen auf dem Home- 
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screen platzieren. Um der zuerwartenden Flutan 
neuen Startseiten-Icons Herr zu werden, lassen 
sich deshalb Anwendungen und Clipping-Lese- 
zeichen nun auch organisieren. Dazu stehen bis 
zu neun Seiten zur Verfügung, auf die Symbole 
verteilt werden können. Und auch die im Dock 
angezeigten vier Anwendungen sind nicht mehr 
starr konfiguriert, sondern lassen sich beliebig 
arrangieren und gegen andere austauschen. 


UNTERM STRICH 

Dass iPhone-Nutzer sich die neue Firmware in- 
stallieren sollten, ist klar. Schließlich bietet sie je- 
de Menge neue Funktionen und ist kostenlos. Da 
ist es zu verschmerzen, dass die Lokalisierung an 
den deutschen Markt etwa bei der Standortbe- 
stimmung in der Kartenanwendung nicht son- 
derlich gut gelingt. Oder dass das iTunes-Feature 
zum mobilen Leihen von Videofilmen bislang 
nur in Amerika funktioniert. Anders beim iPod 
touch. Die knapp 20 Euro sind allein für die Web- 
clipping-Funktion und die Oberflächen-Erweite- 
rung gut angelegt. Dass zusätzlich die nützlichen 
Programme Mail, Notizen und Karten sowie die 
netten Gimmicks Wetter und Aktien dabei sind, 
verdrängt die Frage, ob ein Firmware-Update et- 
was kosten darf, in den Hintergrund. Schade ist 
allerdings, dass der Mobilgeräte-Safari nach wie 
vor HTTPS nicht vollständig unterstützt. Damit 
bleibt das mobile Homebanking bei den meisten 
Geldinstituten auf der Strecke. iob 


Bullen und Bären Mit dem Programm Aktien ist 
man stets informiert, was an der Börse los ist 


Gelbe Zettel Notizen werden 
mit einem Finger-Tip zu einer 
E-Mail umgewandelt 

ie | 


Notizen Frechland anrufen + 


Heute 0702 11:45 
Frechland anrufen 
- Bestätigung 
||» Umstru 
I FEW u A 
EEE MER ER 
ae 3 
mie, = 
WIFE a 
Pod = 11:49 == 


Betreff: Frechland anrufen 
Frechland anrufen 


- Bestätigung 
- Umstru 


Von meinem iPod gesendet 
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| Software-News 


Neue Software 


MACup stellt hier Monat für Monat interessante Applikationen vor. Von Werner Nieke 


BENTO 1.02 
Simpel wie ein Mac 


D atenbank-Profi FileMaker bietet ab 
sofort ein Update für seine Consu- 
mer-Datenhalde Bento an. Während der 
große Bruder FileMaker für ausgefeilte 
Datenbank-Anwendungen steht, zielt 
Bento auf den 08/15-User ab, der es ge- 
wohnt ist, seine Daten mit Excel oder 
Numbers in Listen zu verwalten. Im Ge- 
gensatz zur großen FileMaker-Version 
kann Bento jedoch auch die iCal-Iermine 
und Adressbuchkontakte in die Verwal- 
tung einbeziehen. Die neue Version, die 


Bentö 


oyusg 


Datenbank für Einsteiger Bento fasst vor- 
handene Informationen wie Kontakte, 
Termine und sonstige Daten unter einer 
Oberfläche zusammen 


nur noch unter Leopard lauffähig ist, be- 
hebt einige aufgetretene Fehler, verbes- 
sert den Dateiimport und die Unterstüt- 
zung von Adressformaten außerhalb der 
USA sowie die Kompatibilität mit iCal. 
Das Programm liegt in einer mehrspra- 
chigen Version vor und ist nicht nur 
übersetzt, sondern für den deutschen 
Markt lokalisiert und kostet 39 Euro. 


Info: www.filemaker.de iob 
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SKYPE 2.7 


Klönsnack mit dem Leoparden 


L eider war die letzte Version 2.6 des 
Chat- und VoIP-Service Skype unter 
Leopard nur bedingt zu 


gruppe kostenlos sind, lässt sich mit ei- 
nem SkypeOut-Account jedes Telefon 
weltweit zu Preisen ab 


gebrauchen: Hier fehlten 
Adressen im Kontakte- 


Fenster, da gab es Proble- 


\# Ingo Böhme 


& Angela Bittner 
me bei Video-Konferenzen. | sumisenmun 
Damit ist seit der Version I Wrrmcamn 
2.7 Schluss. Die Kompatibi- | he 
lität zu OS X 10.5 istebenso I Kpmetns 
realisiert wie Video Confe- ve 


& Aicheler Heike (Arbein 


@& 


rencing in einer Auflösung 
von 640x480 Pixeln bei 25 
Bildern pro Sekunde. Wäh- 
rend Chat sowie normale 


& Ambs loe (Arbein) 
& Ambs Joe (Privanı 
® Arlı Barbara (Arbein 


als auch Videotelefonate 


+ © 


innerhalb der Skype-User- 


Kontakte finden und anrufen 


& Alcheler Heike (Privan 


& teietona anrıtun aser sms sandan 


zwei Cent pro Minute an- 
rufen. Dazu importiert 
Skype das Mac-Adress- 
buch und fügt sämtliche 


“ss”. © 


Telefoneinträge mit einem 
kleinen Mac-Adressbuch- 
Symbol versehen in die Lis- 
te der Skype-Kontakte ein. 
Info: www.skype.com iob 


Leopardengespräch Mit der 
Version 2.7 können auch 
Leopard-User den kostenlosen 


Skype-Videochat nutzen 


SMARTBACKUP 2.2 


Überall gesichert 


A uch in Zeiten, da Time Machine bei 
Leopard zur Datensicherung neue 
Maßstäbe setzt, haben individuelle Back- 
up-Lösungen noch ihre Daseinsberech- 
tigung. Das liegt zum einen am enor- 


über iPods und USB-Sticks bis hin zu 
Windows-Servern oder WebDAV-Spei- 
cherplätzen - etwa die .Mac-iDisk. Info: 


www.freeridecoding.com iob 


men Speicherhunger der Time Machine 
und andererseits an der fehlenden Sys- 
temunterstützung. Denn als Time- 
Machine-Laufwerk kann nur ein 
HFS-formatierter Datenträger ver- 
wendet werden. Und an eine Air- 
port-Station angeschlossene Da- 
tenträger bleiben komplett außen 
vor. Hier ist die Nische für das ge- 
rade einmal 15 Euro teure Smart- 
Backup, das inkrementelle Back- 
ups in nahezu beliebigen Zeit- 
intervallen zulässt. Gesichert wird 
auf Firewire- oder USB-Festplatte 


Sicher, flexibel, sparsam Im Gegensatz zu Time Ma- 


chine sichert SmartBackup auf beliebige Datenträger 
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STORYMILL 3.0 
Hemingway für 
Einsteiger 


er nicht über den Genius eines 

Hemingway oder zumindest ei- 
nes Stephen King verfügt, sich in seine 
Story und die verschiedenen Charaktere 
total zu versenken und die virtuelle Welt 
seines Romans stets wach und konsistent 
zu halten, bekommt mit der 50 Euro teu- 
ren Software StoryMill (Geschichten- 
mühle) ein hervorragendes Text- und 
Verwaltungswerkzeug für eigene Roma- 
ne und Novellen. Jede Person der Hand- 
lung kann hier charakterisiert werden. 
Zeitabläufe von Nebenschauplätzen las- 
sen sich wie ein Projekt anordnen und 
Orte der Handlung systematisch verwal- 
ten. Was sich furchtbar technisch und 
wenig kreativ anhört, ist lediglich eine 
Unterstützung für den Autor, um seine 


u. 
099 Untitled 
13 = d { 
ı & & = “& a 
Save insert Memawe Time Annptate Ramave Note Progress Meter Search 
“ Name Starus v2 ze = 
 [E @ptoo ass proiog 
» [2 Enitog als Prolog als Nat Started ’ 
> [DE Das Licht am Ende Sranus: Nor Started 
> [EI Aus dem Schoß Aus dem Schoß in die Gosse And Draft we sr 
= out 
EB Aus dem Schoß In Er und ich Ird Draft 3 
> [Der und ch Chapter Notei 
» [E 045 Ende meiner Douce France Znd Draft 
> EB Douce France Nicht nur die Porta Ist schwarz ist Draft 
» [Q Nient nur die Schule ade Io Value 
> [D Schule ade Bonn mots No Value 
— No Valı 
» [D Bonn mots = 
>+B 
BB Scenes 
RL Characters 
(Locations 
\ Research Show text from: (HITITTENITTITD Chapter Scenes 
Drass (Sen TEE Eu) [Space =) =) »+ie 
5 submissions 
v A 7 : a 7 m v fD) ” 
Lorem psm golor sit amel, consectenur adipisicing ein, 900 do olusmoxt lempor incididun ul labore ot Tagr 
dolore magna aliqua. Ut enim ad minim venlam, quis nostrucl exorotation ullamco laboris nisi ut allquip ex 
ea commods consequat Duis aufe inure dolor in raprehendenit in voluptate velt asse cillum dolore eu haylat | | rückllick ‘ 
nulla parlatur. Excepleur sint occancat cupldatat non proldent sunt in culpa qui olficia deserunt moint anim Nach der Depression Fi 
id ast laborum Lörem ipsum dolor st Amal, consectatur Adipssicing all, &nd do Mlurmod Mompor Ineidicunt ut 
labore et Golore magna allqua. UN ersim ad minim vonlam, quis nostrud exercilaton ullimco labors nis ut 
aliquip ex 0a commodo vonsequal. Duis aute irure dolor In reprehenderil in voluptate velit esse cillum 
solore eu fugiat nulla parkatur. Excepteur sint oncaecat cupidatat non proldent, sunt in cuipa qui ofeia 
deserunt mollit anim id est laborum k 
Lorem ipsum golor sit amel, consectetur adipisicing eilt, 106 do olusmod hempor incididunt ul labore et 
dolore magrıs aliqua. Ut enim ad minim veniam, quis nostrucl exerotalion ullamco laboris nisi ul alquip ex 
ea Commoso consequat Duis aute Irure dolor in reprehandernit in voluptate vellt asse cillum dolore au Muglat , 
nulla pariatur. Excepteur sin occaecal cupidatat non proklent sunt in culpa qui officia deserunt molitanım , +4 - 
+8 m £pilog als Prolog Page iof2 276 Words 178$ Characters 


Drehbuch StoryMill 3.0 ist Schreibmaschine und Projektverwaltung der Story in einem 


Story konsistent zu halten. So lassen sich 
Geistesblitze niederschreiben und im 
Nachhinein in den Erzählverlauf einfü- 
gen, ohne die Einheit von Zeit und Ort zu 
verletzen. Und wenn auch kein Shake- 


speare dabei herauskommt, so doch 
zumindest eine in sich schlüssige und 
konsistente Story — was bei weitem nicht 
bei allen aktuellen Romanen der Fall ist. 
Info: www.marinersoftware.com iob 


MACnews | Publishing-News 


Publishing-News 


MACup wirft einen Blick auf Neuheiten in den Bereichen Print-, Video- und Audio-Produktion 


APPLE APERTURE 2 


Aperture-Update 


pples Fotobearbeitungs- und 

Verwaltungs-Software geht 
in die nächste Runde. Das Major- 
Update des Raw-Converters soll 
jetzt mit über 100 neuen Funktio- 
nen aufwarten, und auch das Be- 
nutzer-Interface von Aper- 
ture ist kräftig erweitert 
und verbessert worden. 
Die neue Oberfläche lässt 
den Anwender mit nur 
einem Tastenbefehl zwi- 
schen dem Ansicht- und 
dem Durchblättern-Mo- 
dus wechseln. Die Bild- 
schirmdarstellung ist opti- 
miert für eine maximale Fotogröße inklu- 
sive eines All-in-one-Fensters, das es 
dem Anwender per Tabulator ermög- 


Mehr Tools Aperture 2 verspricht 
mehr als 100 neue Funktionen 


licht, zwischen der Mediathek, 
Metadaten und Anpassungswerkzeugen 
hin- und herzuschalten. Die Ansicht All 
Projects ist nach dem Vorbild des belieb- 


ten Ereignis-Modus aus iPhoto ’08 
entwickelt. Sie zeigt ein Frontbild 
jedes Projekts und bietet die Mög- 
lichkeit, die dort enthaltenen Fotos 
schnell zu überfliegen. Zu den neu 
hinzugekommenen Bearbeitungs- 
Tools zählen unter anderem Reco- 
very, ein Werkzeug, um „ausgefres- 
sene” Lichter wiederherzustellen, 
Vibrancy zur Einstellung selektiver 
Farbsättigungen, und Definition, 
das zur lokalen Kontrasteinstellung 
dient und Bildern Schärfe verleiht. 
Außerdem gibt es Vignette- und 
Devignette-Filter zur Erstellung pro- 
fessioneller Effekte sowie einen Weich- 
zeichner zum Retuschieren. Anwender 
können weiterhin Fotos direkt auf ihre 
.Mac-Web-Galerie stellen, um Motive et- 
wa im Web, via iPhone oder Apple TV zu 
präsentieren. Aperture 2 ist für 200 Euro 
erhältlich, das Update kostet 100 Euro. 
Info: www.apple.com/aperture. jb 


ADOBE READER 8.1.2 
Optimiert 


D ie Aktualisierung des Adobe 
Readers auf die Version 8.1.2 soll 
mehr Sicherheit und Stabilität bringen. 
Laut Hersteller sind unter anderem 
Probleme beim Ausfüllen von Formula- 
ren, bei der Zusammenarbeit mit Safari 
und bei der Arbeit mit Metadaten beho- 
ben. Die neue Version erwartet Mac OSX 
10.4.3 und höher sowie 170 MByte Fest- 
plattenspeicher und 
lässt sich bei Adobe 
kostenlos herunter- 
laden. Weitere Infos: 
www.adobe.de cr 


Adobe Reader 8.1.2 
Verspricht mehr Stabilität 
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EXTENSIS UNIVERSAL TYPE SERVER 


Zentrale Schriftenverwaltung 


M it dem Universal 
Type Server hat 
Extensis eine server- 
basierte Schriftverwal- 
tung angekündigt. Die 
Software soll Suitcase 
Server und Font Reserve 
Server ablösen und zu- 
dem mit neuen Funktio- 


nen ausgestattet sein. Die 


Administration sowie das 


Aktivieren und Organi- 
sieren der Schriften findet 
per Web-Interface statt und ist so von je- 
dem Rechner aus möglich. Die für Früh- 
jahr angekündigte Software wird in drei 
Versionen angeboten: als Universal Type 


Wechsel Universal Type Server soll Suitcase Server ablösen 


Server Lite, Server Professional und Uni- 
versal Type Server Corporate. Upgrade- 
und Vollversionspreise sind noch nicht 
bekannt. Info: www.extensis.com er 
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CANON 450D 


Kompakte DSLR 


M it dem neuen Modell 
450D erweitert Canon 
sein Angebot für den ambitio- 
nierten Spiegelreflexeinsteiger. 
Gegenüber dem Vorgänger 400D 
ist die DSLR-Kamera nun mit 
einem 12,2-Megapixel-CMOS- 
Sensor ausgestattet. Die Kamera 
verfügt zudem über ein integrier- 
tes Reinigungssystem, den neuen Auto- 
Lightning-Optimizer und ein 3-Zoll-LC- 
Display mit Live-Bildfunktion. Das ver- 
besserte 9-Punkt-Weitbereich-Autofokus- 
system soll für gute Bildergebnisse sor- 
gen. Das Gehäuse der 450D soll im März 
zum Preis von rund 750 Euro erhältlich 


Canon 450D Kompakte und leistungsstarke 
DSLR mit 12,2 Megapixel 


sein und im Kit mit dem Objektiv EF-S 
18-55 mm 1:3,5-5,6 IS rund 100 Euro mehr 
kosten. Info: www.canon.de jb 


MACnews 


Publishing-News 


FONT FINAGLER 1.0 


Schriften-Utility 


er sich bei der Schriftverwaltung 

mit Problemen konfrontiert sieht, 
wird sich über Font Finagler 1.0 freuen. 
Die Software spürt die unter Leopard 
unsichtbaren Font-Caches sowie die 
Schriften-Caches von Adobe, Quark und 
Microsoft auf und löscht sie auf Wunsch. 
Zudem testet die Anwendung Font Fi- 
nagler automatisch alle aktiven Schrif- 
ten auf dem Rechner und warnt den An- 
wender, wenn Schriften defekt sind. Die 
11 Dollar teure Software ist im Down- 
load erhältlich und setzt Mac OS X 10.3 
oder eine neuere Version voraus. Wei- 
tere Infos: http:/ /homepage.mac.com/ 
mdouma46/fontfinagler er 


EXTENSIS PORTFOLIO 8.5.1 
Aktualisiert 


M it der Version 8.5.1 hat Extensis 
seine Software Portfolio sowie 
Portfolio Server aktualisiert. Die Soft- 
ware zur Organisation, Recherche und 
Verteilung von Dokumenten soll sich 
nun mit OS X 10.5 verstehen und Raw- 
Dateien von Canons EOS-1Ds Mark IH, 
EOS 40 und PowerShot G9, den Nikon- 


Modellen D3 und D300, der 
Olympus E-3 und der Sony 
DSLR-A700 unterstützen. Zudem 
ist die Verständigung per Adobe 
Bridge gewährleistet. Das Update 


ist kostenlos; die Einzelplatzver- 
sion kostet 280 US-Dollar. Info: 
www.extensis.com er 


Portfolio 8.5.1 Versteht sich inzwischen auch perfekt 
mit OS X 10.5 und Adobe Bridge 


MACnews | Recht 


Cracken und 


Hacken 


MACup berichtet Monat für Monat über die 


aktuelle Rechtslage 


D as Verbotene reizt: Schlupflöcher 
finden und nutzen ist nicht nur für 
iPod- oder iPhone-Besitzer ein spannen- 
des Thema (siehe Seite 76). Geht es dabei 
nur um Spielereien — oder gibt es auch 
rechtliche Risiken? MACUP informiert 
über die Rechtslage. 


1. PROVIDER-ZWANG - 
NEIN DANKE? 

Vor Gericht hatte T-Mobile die besseren 
Karten: Der Wettbewerb konnte den 
Exklusivvertrieb des iPhones über T-Mo- 
bile nicht stoppen. Muss sich auch der 
Käufer an die Exklusivität halten - oder 
kann er die SIM-Lock-Sperre aufheben? 
Grundsätzlich gilt: Jeder kann mit sei- 
nem Eigentum machen, was er will. Es 
sei denn, etwas anderes wurde vertrag- 
lich vereinbart oder es gibt gesetzliche 
Einschränkungen. Nach dem Handy- 
vertrag kann man die Sperre erst nach 
24 Monaten beseitigen lassen. Ansonsten 
heißt es bei T-Mobile nur: „Das iPhone in 


„Für die iPhone-AGB gilt: 
Sie werden nicht wirksam Vertrags- 
bestandteil, wenn man von ihnen erst 
nach Vertragsschluss erfährt.” 


Deutschland ist für die Nutzung im 
T-Mobile Netz optimiert und grundsätz- 
lich über einen SIM-Lock geschützt.“ 
Das Telefon funktioniert zwar nur nach 
einer Freischaltung auf iTunes. Dortige 
Beschränkungen kommen aber zu spät: 
Dann ist das iPhone schon gekauft. All- 
gemeine Geschäftsbedingungen (AGB), 
die mit dem iPhone mitgeliefert werden, 
können ebenfalls nicht Vertragsbestand- 
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teil sein. Denn auch von ihnen erfährt 
man erst nach dem Kauf. 


2. SIM-CRACK STRAFBAR? 

Wer die SIM-Karte entsperrt, greift in ein 
Software-Programm ein, welches urhe- 
berrechtlich geschützt ist. Gesetzlich ge- 
regelt ist im Urheberrechtsgesetz (UrhG) 
das Verbot der Beseitigung technischer 
Sperren (8 95 a UrhG) zur Verhinde- 
rung digitaler Kopien. Das Verbot der 
Beseitigung von Schutzvorkehrungen 
schließt auch rein private Zwecke mit 
ein. Man macht sich dann aber nicht 
strafbar. Strafvorschriften wie Leistungs- 
erschleichung (8 265 a StGB) oder Com- 
puterbetrug (8 263 a StGB) können den- 
noch verletzt werden. Dabei ist es von 
Bedeutung, dass die Beseitigung der 
SIM-Sperre zu einem Mehrwert auf Kos- 
ten des ursprünglichen Providers führen 
soll. Die Staatsanwaltschaft kann also 
Ärger machen; verfolgt wird die Tat aber 
nur auf Antrag. 

Der Eingriff auf die SIM-Karte ist noch 
aus einem anderen Grund rechtswidrig: 
Das Urheberrecht verbietet grund- 
sätzlich jeden Eingriff in eine Software, 
selbst wenn sie nicht mit einer Schutz- 
funktion versehen ist ($ 69 c UrhG). Wer 
die SIM-Karte crackt, riskiert deshalb 
Ansprüche auf Unterlassung oder Scha- 
densersatz. Strafbar ist das jedoch nicht. 


3. SOFTWARE-LÜCKEN NUTZEN 

Anders sieht es aus, wenn man Schlupf- 
löcher in der Software nutzt, ohne in 
diese einzugreifen. Das lässt sich auch 
durch AGB nicht verbieten. Denn hier er- 
folgt keine Manipulation der Software. 
Urheberrechtliche Regelungen greifen 
deshalb nicht. Wer auf diesem Wege sein 
Gerät zum Beispiel für weitere Software- 


ELLLTELETTEELTELTLTELETELELELTELETTEELTELELTELTUTEN RECHTS 


RECHTSANWALT 
PROF. DR. G. HIMMELSBACH 


Der Autor ist Rechtsanwalt und Partner der unter 
anderem auf Medien-, Urheber- und Wett- 
bewerbsrecht spezialisierten Sozietät Romatka & 
Collegen in München (www.romatka.de). 


Anwendungen öffnet, kann rechtlich 
nicht belangt werden. 


4. GEWÄHRLEISTUNG ADE 

Ganz ohne Folgen bleibt aber der ur- 
heberrechtlich erlaubte Eingriff nicht. 
Der Nutzer gefährdet seine Gewähr- 
leistungsansprüche. Hier geht es immer- 
hin um zwei Jahre, die der Verkäufer für 
Mängel haftet. Es wäre auch ziemlich un- 
vernünftig, mit dem gecrackten oder auf- 


„Das Ausnutzen von Schlupflöchern 
in der Software, ohne in diese einzu- 
greifen, ist mangels Manipulation 
rechtlich nicht zu beanstanden.” 


gepeppten iPhone Gewährleistung zu 
beanspruchen. Da bleibt nur, das Gerät 
in den Lieferzustand zurückzusetzen. 


5. HACKER AUFGEPASST! 

Wer eigene Geräte mit eigenen Daten 
manipuliert, ist kein Hacker im Sinne des 
StGB. Denn Hacken bedeutet, fremde 
Daten auszuspähen. Hier gilt seit ver- 
gangenem Jahr eine wichtige Verschär- 
fung: Seit August 2007 bestraft $ 202 a 
Abs. 1 StGB bereits das Eindringen in 
fremde Systeme. Es kommt nicht mehr 
darauf an, ob man sich auch Daten ver- 
schafft. Umstritten ist, wie intelligent 
gehackte Schutzvorkehrungen sein müs- 
sen, damit man sich strafbar macht. 
Tendenziell wird die Latte nicht zu hoch 
gelegt, da das Gesetz neben Unter- 
nehmen auch Private schützt. Strafbar 
macht sich auch, wer Hack-Programme 
zum Beispiel im Internet zum Download 


anbietet. Gero Himmelsbach/hug 
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CD-INHALT | Highlights der Heft-CD 


maccd 162 
Highlights 


MACup präsentiert über 100 Schriften, die Vollversion 
FontBook 4.5, einen Auszug aus dem Videotraining 
„Photoshop Compeositing”, FontExplorer X 1.2.2 und vieles mehr 


Atemnberaubende 


<ompositinn 


Bildmontagen auf 
höchstem Niveau 


eeottorjgy 
oh 
POS iting 


Demos 


EyeConn 
Sale 5 


Geekhen, ch 2 


ect 155 


Vollversion 
FOntBoog 45 


VIDEOTUTORIAL-AUSZUG 


Videotraining „Photoshop Compositing” 


Bildmontagen auf hohem Niveau zeigen 
wir Ihnen in Kooperation mit Addison- 
Wesley mit den sechs Filmen aus dem Vi- 
deotutorial „Photoshop Compositing” 
von video2brain. Der Fotograf und 
Digital-Artist Uli Staiger präsentiert 
Photoshop als künstlerisches Werkzeug. 
Staiger zeigt in über 40 Minuten aus- 
schnittweise die Entstehung von vier 
seiner preisgekrönten Montagen. In 
diesem Video-Training wendet er sich an 
Photoshop-Anwender, die in komplexen 
Montagen künstliche Welten entstehen 


lassen möchten. Vorkenntnisse in 
Photoshop sind also von Vorteil. Das 
Training bietet zahlreiche Photoshop- 
Tricks vom Profi, rückt aber auch Wahr- 
nehmung und Wirkung und damit ver- 
bundene Gestaltungskriterien in den 
Vordergrund. Falls Sie Interesse an dem 
kompletten Videotraining von Addison- 
Wesley im Umfang von rund zehn Stun- 
den haben, können Sie es inklusive eines 
24-seitigen Bonusmagazins unter der 
ISBN 978-3-8273-6110-3 für knapp 40 
Euro im Fachhandel beziehen. 


FILMEFFEKT-DEMO 


Digital Effects 1.6 


Die Filtersammlung für iMovie, Final 
Cut und Motion beinhaltet hunderte Ef- 
fekte der Digital Effects #1 bis #4, wobei 
die Digital Effects #2 kostenlos sind. Las- 
sen Sie sich überraschen, die Möglich- 


keiten der Filter sind schier unbegrenzt. 
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ÜBER 100 KOSTENLOSE SCHRIFTEN 
Font-Spezial 


Manchmal muss es einfach etwas 
anderes sein. Das gilt erst recht bei der 
Erstellung von Layouts. Aus diesem 
Grund präsentieren wir diesmal weit 
über 100 Schriften für Mac OS X, wovon 
rund 80 unter Mac 


und Peter Rempel liegen zum größten 
Teil im TrueType- und auch im Open- 
Type-Format vor. Teilweise sind sowohl 
deutsche Umlaute und andere Sonder- 
zeichen enthalten, und einige Symbol- 

Sätze sind eben- 


OS 9 nutzbar sind, 
von sieben Schrif- 
tendesignern. Die 
Schriften von Bum- 
bayo, Christophe 
Feray, Douglas Vit- 
kauskas, Estranho 
Tipo, Larabie, Han- 


nes von Döhren 


Diese Zeilen sollen einen 
Querschnitt aus den auf der maccd 162 


erchlvenen Schriexen zeigen. ALLE, 
SEHRAFTEN SIND FÜR BEN 
PRIVATEN GESLAHMEH 


k@STENLeS. TEILWEISE ENTHALTEN SIE 
ABCH DIE BEBTSCHEN UMLABTE Aöü. 


falls mit von der 
Partie. Für den pri- 
vaten Einsatz sind 
alle Schriften kos- 
tenlos nutzbar. Für 
bessere Übersicht 
bietet sich Font- 
Book 4.5 von der 
maccd an. 
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VOLLVERSION 


FontBook 4.5 


Sich Schriften am Computer anzusehen 
ist eine Sache, sie allerdings ausgedruckt 
vor sich liegen zu haben eine ganz ande- 
re. Um nicht unzählige Seiten mit ver- 
schiedenen Schriften erstellen zu müs- 
sen, gibt es FontBook. Der Anwender 
kann aus 31 Musterseiten wählen, um 
eine Übersicht auszudrucken. Mit dem 
Coupon-Code FONTBOOK-MACUP be- 
ziehen Sie unter www.lemkesoft.de/?sid 

=license2 den 


Lizenz-Schlüs- 


" HVD Spencils (Block) sel kostenlos. 


AICHErON 


Das Programm 
liegt in drei 
Versionen vor: 
für Mac OS 8.6, 
Mac OS X und 
als Universal 
Binary ab Mac 


OS5X 10.4. 


GRATIS-SCHRIFTENVERWALTUNG 


FontExplorer X 1.2.2 


Der Font Explorer X ist eine kostenlose 


Schriftenverwaltung für Mac OS X. 


Neben einer guten Übersicht und einer 


komfortablen Verwaltung der Schriften 


bietet der Linotype FontExplorer X auch 


eine Funktion, Schriften nur bei Bedarf 


zu laden. Plug-ins für gängige DTP-und 


Grafikprogramme liefert die Software 
gleich mit. Für Mac OS X 10.5.2 ist nach 
dem Redaktionsschluss der maccd aus 


Kompatibilitätsgründen bereits ein Up- 


date auf die Version 1.2.3 erschienen. 
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Außerdem auf CD 


EyeConnect 1.5.1 Demo 

Haben Sie einen DVD- oder Netzwerk- 
Medienplayer, der die Universal- 
Plug’n’Play-Technologie (UPnP-AV) 
beherrscht? Dann ist EyeConnect genau 
das Richtige für Sie. Damit können Sie 
EyeTV-Aufzeichnungen, Fotos, Filme und 
Musik von Ihrem Mac auf Ihren Fernseher 
oder die Hi-Fi-Anlage übertragen. 


Software für das iPhone 

Passend zum Artikel im Heft aus Seite 76 
haben wir noch eine kleine Software- 
Sammlung für das iPhone und auch den 
iPod touch zusammengestellt: DOT- 
TUNES 4.0.1, Fone2Phone 1.0.3, iPhone- 
Drive 1.3.1, iPhone Remote 0.9.21, 
iToner 1.0.4, MakeiPhoneRingtone 1.3.1, 
Remote Buddy 1.8.8 und Signal 1.0.4. 


PiDA Faktura 2008 Demo 

PiDA faktura 2008 ist eine modular aufge- 
baute und SQL-basierende Fakturierungs- 
lösung für Dienstleister und den Handel. 
Statt das Nonplusultra-Paket kaufen zu 
müssen, setzt der Hersteller Piereck-Daten- 
technik auf individuelle Lösungen. Jeder 
kauft nur, was er benötigt und erhält ein 
leicht zu bedienendes Software-Paket. Die 
Basisversion umfasst bereits wichtige 
Module. So sind zum Beispiel eine Kunden- 
und Adressverwaltung, ein Kassenbuch 
und ein Modul für offene Posten oder das 
Mahnwesen enthalten. 


iSale 5.0 Demo 


Mit iSale kann jeder gut aussehende Ange- 
bote bei eBay erstellen. Der Funktions- 
umfang reicht von einer Integration der 
Google Maps zur Standortbestimmung bis 
zu einer automatischen Spotlight-Suche 
aller Mails, die in Bezug zu der Auktion 
stehen. Mit der neuen Version 5 wurde die 
Benutzeroberfläche überarbeitet, eine Re- 
cherchehilfe hinzugefügt, iCal für Termin- 
und Verwaltungsfunktionen eingebunden 


und vieles mehr. Joachim Korff/jb 
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MACnews 


| Wissen 


MACup Medien 


Jeden Monat stellen wir neue Bücher, Schulungs- 
DVDs und Trainingsmedien vor. Von Doris Griffel 


MEET THE AUTHOR 


MACup: Fireworks stand immer etwas 
im Schatten des großen Bruders 


Photoshop. Zu Unrecht? 


Rupp: Fireworks stammt ursprünglich 
aus dem Hause Macromedia und 


Photoshop wurde von Adobe ent- 


Susanne Rupp, 
www.inter- 


medien.net 


wickelt. Man kann also nicht von einer 
Bruderschaft im engeren Sinne reden. 
Außerdem liegt der Schwerpunkt in unterschiedlichen 
Einsatzgebieten: Photoshop ist das Programm für den 


Workshop 
Fireworks CS3 


SUSANNE RUPP 


Fireworks stand schon immer etwas 
im Schatten von Dreamweaver. Zu 
Unrecht, wenn man das Buch von 
Susanne Rupp liest. Wer seine Web- 
sites professionell gestalten will und 
den Einsatz des schweren Geschüt- 
zes Photoshop scheut, ist mit 
Fireworks an der richtigen Adresse. 
Schnell, einfach und professionell 
präsentieren sich die Ergebnisse. Das 
Feuerwerk kann beginnen. 


Dreamweaver CS3 
Grundlagen 


TOBIAS HAUSER 


Nachdem es klar ist, dass Dream- 
weaver über GoLive gesiegt hat und 
offiziell in die Creative Suite auf- 
genommen wurde, ist es an der Zeit, 
umzusteigen. Dieses Training macht 
es dem Switcher leicht und bringt 
dem User die Grundlagen des popu- 
lären Editors bei. Zahlreiche Neue- 
rungen sind bei der CS3-Version hin- 
zugekommen, so dass auch Dream- 
weaver-Anwender Neues finden. 


Printbereich, während Fireworks sehr gute Arbeit im Webdesign ISBN 978-3-89864-475-4 ISBN 978-3-827360-99-1 
eistet. Dabei kann Fireworks alle Arbeiten erledigen. Verlag dpunkt Verlag Verlag Addison-Wesley 
MACup: Worin liegt für Sie der Reiz in der Arbeit mit Fireworks? Ymtang 2a seiten, "Umfang EStunden 
Rupp: Fireworks ist ein professionelles Programm für die 

Anzeige 


Entwicklung von Webseiten und die Bearbeitung von Grafiken. 


nteressante Layouts können recht schnell und einfach entwickelt 


"Br Der Bestsellervon Hillman Curtis 


werden. Meine Seminare zeigen, dass auch Anfänger schnell zu 


guten Ergebnissen kommen. Das Arbeiten in Fireworks macht 


Hl als Remittende nur 12,95 Euro! 


mas 7) www.spardorado.de/MACup 


einfach Spaß und Sie können sich schnell an guten Ergebnissen 
erfreuen. 


Adobe Photoshop 


Lightroom 
SCOTT KELBY 


Scott Kelby produziert Bücher zur 
Bildbearbeitung am Fließband, und 
so kam jetzt Lightroom an die Reihe. 
Das Überraschende: Kelby kann das 
Niveau seiner Grundlagenbücher 
halten. Unterhaltsam bringt er Ein- 
steigern die Vorteile der Software 
näher und hilft Laien, den digitalen 
Leuchttisch zu verstehen. Profis war- 
ten besser auf Neues vom Meister. 


InDesign CS3 für 
Fortgeschrittene 
GERALD SINGELMANN 


Endlich wieder ein Buch, mit dem 
DTP Spaß macht. Singelmann bleibt 
nicht an der Oberfläche, sondern 
geht in die Tiefe. So sollten hier 
DTP-Profis mal genauer hinschauen, 
denn dieses Buch gehört auf den 
Schreibtisch jedes DTP-Anwenders 
in Agentur oder Druckvorstufe. Die 
Lösungen sind klar und strukturiert - 
und heben sich vom Mitbewerb ab. 


Photoshop CS3 


GERHARD KOREN 


Photoshop hat in der Version CS3 
nochmals an Komplexität zugenom- 
men. Wem es zu langweilig ist, Lite- 
ratur zu wälzen, der kann sich über 
die Grundlagen des Industriestan- 
dards zur Bildbearbeitung auch bei 
Gerhard Koren informieren. Unter- 
haltsam ist sein Videotraining auf al- 
le Fälle und lehrreich natürlich auch. 
Jetzt gibt es keinen Grund mehr, 
Photoshop nicht einzusetzen. 


iPhoto '08 


DANIEL MANDL 


Apple hat sich Zeit gelassen mit der 
Veröffentlichung von iLife '08. Neben 
iMovie wurde vor allem iPhoto erwei- 
tert und aufgepeppt. Daniel Mandl 
gibt in gewohnt flotter Schreibe und 
mit zahlreichen Illustrationen und 
Screenshots dem Newcomer die 
richtigen Tipps und Tricks an die 
Hand. Die Ratschläge richten sich 
aber ausschließlich an Einsteiger und 
Hobbyisten, nicht an Profis. 


ISBN 978-3-82732-607-2 ISBN 978-3-89842-884-2 ISBN 978-3-8273-6091-5 ISBN 978-3-939685-06-7 
Verlag Addison-Wesley Verlag Galileo Press Verlag Addison-Wesley Verlag Mandl & Schwarz 
Umfang 392 Seiten Umfang 480 Seiten Umfang 8 Stunden Umfang 240 Seiten 
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MacBook Air 


Apple vermarktet das jüngste MacBook-Modell mit dem Appendix Air als Dünnovation. 
Während der Luftikus für die einen das dünnste Notebook der Welt ist, belächeln es die 
anderen als das dümmste. Einigkeit herrscht beim Design - Meisterleistung! 
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Mobile Macs | MAClab 


| | öhepunkt der Macworld Expo [909% iTunes 
und Conference 2008, Apples 
wichtigster Jahresmesse, war zwei- porn 
felsohne die Vorstellung des Mac- 3 Musik 1 & Played-A-Live (The Bongo Song) 6:46 Safri Duo Episode II Blectronica/ 
5 Filme 2 u Snakefond 604 Safrı Dun Fpisode Flertronica/ 
Book Air. Es soll mit einer Bauhöhe [ueeuuue & BsumbrAdagi 538 SafıDuo Eaoden Beamanlar 
von weniger als 2 cm das schlankste © Podcasts Ss 8 Frerything 602 Safri Dun Frisoche Il Flectronica/ 
N "fe Radıo 6 Everything Epilogue 2:37 Safrı Duo Episode I Bectronica/. 
Notebook der Welt sein und vor- STORE 7 3 Sweet Freedom (Featuring Mic.. 3:24 Safri Duo Episode Il Electronica/. 
. er 8 Crazy Benny 537 Safri Dun Fpiscche I Flectronicaf 
nehmlich drahtlos kommunizieren. [Bones sore 9 Wände 5:25 Safı Do Episode ıı Bectronica, 
.. P TWIEDERGABELISTEN 10 32 Adagio 5:14 Safri Duo Episode II Dectronicas 
Für diese Traummaße muss das er 1282 Playre-Amlive Darude wJ$16) 7:29 Safri Duo Frisode Flectronicaf 
MacBook Air nicht nur auf ein opti- RSG 
Meine Top 25 
sches Laufwerk, sondern auch auf 5 Musik der 90er 
Anschlüsse wie FireWire und Giga- | ® ses 
[8 Zuletzt gespielt 
bit-Ethernet verzichten. Neben die- [& Zuletzt hinzugefügt 
sen bewusst gewählten Kompromis- 


IE BEBESIESETE TIL) Wären ER 1 A [erenner | © I = 1) 
keine Abstriche machen. So besitztes Eingeschränkt Ein entferntes optisches Laufwerk lässt sich nur zum Lesen nutzen - Brennen geht nicht 
einen 1,6 GHz schnellen Core 2 Duo = 

von Intel, ein 13,3 Zoll großes Display mit einer ANSCHLÜSSE 

LED-Hintergrundbeleuchtung sowie einehinter-- Auf den ersten Blick sind keine Anschlüsse zu 


sen wollte Apple an anderer Stelle 


grundbeleuchtete Tastatur in voller Größe. Mit sehen. An der linken Seite findet sich ein über- 
einem Preis von 1700 Euro reiht essich zwischen arbeiteter MagSafe-Anschluss für das 45 Watt 
dem MacBook und dem MacBook Pro ein. starke Netzteil. Auf der rechten Seite, hinter einer 
kleinen Lasche versteckt, befinden sich drei An- 
DESIGN schlüsse: USB 2.0, Kopfhörer und ein Micro-DVI- 
In Apples Produkt-Portfolio fehlte seit der Ein- Port, der neben DVI und VGA auch Composite 
stellung der 12 Zollgroßeni-undPowerBooksim und S-Video-Signale überträgt. Während Adap- 
Sommer 2006 ein ultrakompakter mobiler Mac. ter für die ersten beiden Anschlüsse zum Liefer- 
Statt alten Wein inneuen Schläuchen zu servieren umfang gehören, müssen jene für Composite und 
und ein 12 Zoll großes MacBook ins Rennen zu S-Video separat erworben werden. 
schicken, entwickelte Chef-Designer Jonathan Bluetooth 2.1 + EDR und Airport Extreme (IEEE 
Ive ein komplett neues stromlinienförmiges 802.11n Entwurf) warten unter der Haube auf 
Design für das MacBook Air. Alle Ecken sind ab- Kommunikationspartner. An der Front weist ein 
gerundet und die Bauhöhe variiert zwischen 0,4 _Infrarot-Port auf die Möglichkeit hin, das Mac- 
und 1,9 cm. Das in gebürstetem Aluminium Book Airauch mit Apples Fernbedienung steuern 
gehaltene Gehäuse ist ausgesprochen robustund _zukönnen. Eine magnetische Kupplung istinden 
verwindungssteif und lässt sich dank eines unteren Deckel eingearbeitet, um die beiden 
Gewichts von gerade einmal 1,36 kg überallhin Buchdeckel zuschnappen zu lassen. > 
mitnehmen. 


Zu übertragende Einstellungen 
| 


Netzwerkeinstellungen 


3 1 Einstellungen zur Internetverbindung übertragen. 
Zeitzone 
Ba Einstellungen zur Zeitzone übertragen. 
I M Einstellungen zu Sharing 


Einstellungen zu Personal-File-Sharing, Personal-Web-Sharing, 
| Printer-Sharing und Remote Access übertragen. 


„Übertragen“ ist deaktiviert, da die von Ihnen ausgewählten Objekte 
A mehr Festplantenspeicher benötigen als Sie zur Verfügung haben. 


Gehen Sie zurück und wählen Sie weniger Objekte aus Versteckt Die 
| Verbleibender Platz: -AG,2 GH Ausgewählte Objekte: 115,2 GR Anschlüsse des 
MacBook Air 
( Zurück ) Übertragen s j 
liegen hinter 
Migration Die kleine Festplatte macht das Übertragen problematisch einer Klappe 
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Entfernte Mac OS X-Installation Den 
Mac OS X Installation Fee 
Die Mac OS X-Installatlons-DVD, die In das optische Laufwerk 
dieses Computers eingelegt wurde, ist jetzt im Netzwerk verfügbar. A 
Sobald die Installation abgeschlossen ist, klicken Sie auf „Beenden”. k 
Warten, bis das MatBuok Air gestartet wird | 


Wichtig: Solange Ihr MacBook Air diesen Computer als Startvolume 
verwendet, dürfen Sie den Computer nicht ausschalten, neu starten 


oder trennen, 


( Beenden ) 


Entfernte Mac OS X-Installation 
Mac OS X Installation 


Die Mac 05 X-Installations-DVD, die in das optische Laufwerk 
dieses Computers eingelegt wurde, ist jetzt im Netzwerk verfügbar 
Sobald die Installation abgeschlossen Ist, klicken Sie auf „Beenden". 


Mac O5 X wird auf dem Volume „Macintosh HD" installiert. 


Verhleihende Zeit Ungefähr eine Minute 


Wichtig: Solange Ihr MacBook Air diesen Computer als Startvolume 
verwendet, dürfen Sie den Computer nicht ausschalten, neu starten 
oder trennen 


( Beenden ) 


Entfernte Installation Zunächst werden die beiden Rechner gekoppelt 


30 


Der magnetische Stecker 
des Netzteils passt genau 
an die abgeflachte Seite 


DISPLAY 

Das Display hat wie das MacBook eine Bild- 
schirmdiagonale von 13,3 Zoll. Als erstes Apple- 
Notebook verfügt es allerdings über eine LED- 
Hintergrundbeleuchtung. Ihr Vorteil ist eine bis 
zu 50 Prozent geringere Energieaufnahme im 
Vergleich zu einer herkömmlichen CCFL-Hinter- 
grundbeleuchtung sowie eine deutlich geringere 
Bautiefe. Im Test erreicht das Display eine Hellig- 
keitsausbeute von 319 Candela/Quadratmeter, 
was für Notebooks außergewöhnlich hoch ist. 
Die durchschnittliche Helligkeitsabweichung 

liegt bei guten 6 Prozent. 
Abgeflacht TASTATUR 

Die Tastatur des MacBook 
Air hat im Gegensatz zu vie- 
len anderen ultraportablen 
Notebooks die volle Layout- 
größe. Sie ist wie beim Mac- 
Book Pro  hintergrund- 
beleuchtet. Das heißt: Stellt 
der Umgebungslichtsensor 
— er befindet sich am 
oberen Displayrand links 
neben der iSight —- eine zu 
dunkle Arbeitsumgebung 
fest, werden die Tasten von 
Die 
Leuchtstärke lässt sich je 


unten illuminiert. 
nach Wunsch an die Umge- 
bung anpassen. Der An- 
schlag der Tastatur ist 
leise und etwas zu weich, für 
eine Notebook-Tastatur aber 


nicht unüblich. 


Geduldsspiel Die drahtlose Installation erfordert deutlich mehr Zeit 


TRACKPAD 

Das Trackpad ist von der Fläche her etwas größer 
als das der übrigen MacBooks. Neben dem bereits 
bekannten Zwei-Finger-Scrollen beherrscht es 
weitere so genannte Gesten. Bilder lassen sich 
jetzt mit zwei Fingern rotieren, das Blättern in Do- 
kumenten funktioniert durch Wischen mit drei 
Fingern. Wer ein iPhone besitzt, kennt bereits das 
Zoomen mittels Spreizen der Finger. Die Multi- 
touch-Funktion lässt sich offensichtlich nicht bei 
den anderen MacBook-Modellen nachrüsten. 


PROZESSOR 

Im MacBook Air rechnet ein Core 2 Duo von 
Intel. Es ist allerdings kein herkömmliches Mo- 
dell, sondern ein um 60 Prozent kleineres, das 
die Größe eines amerikanischen 10-Cent-Münze 
(Dime) hat, wie Steve Jobs und Paul Otellini auf 
der Macworld leicht euphorisch verkündeten. In 
der Standardkonfiguration ist der Core 2 Duo 
mit 1,6 GHz getaktet. Gegen einen Aufpreis von 
270 Euro kann man den Takt auf 1,8 GHz erhö- 
hen. Der Prozessor kann auf einen 4 MB großen 
Level2-Cache zugreifen. Über den 800 MHz 
schnellen Front-Side-Bus gelangen die Daten 
vom Prozessor zur Hauptplatine. 

Für die meisten Aufgaben ist das MacBook Air 
in der Standardkonfiguration gut gerüstet. Eine 
komplette Audio-CD (Safri Duo, Episode IL, 60 
Minuten) wird in 50 s nach AAC konvertiert. 
Beim Rendern eines 11-sekündigen HD-Films 
von 1080i nach H.264 benötigt er mit 30 s nur ein 
Drittel länger als ein mit 2,4 GHz getakteter iMac 
20 Zoll. Die Photoshop-Performance ist durch- 
schnittlich zwar 33 Prozentpunkte schlechter als 
auf einem iMac mit 2,4 GHz respektive 100 
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Prozentpunkte als auf einem Mac Pro 2,8 GHz mit 
acht Kernen. Das kann man verschmerzen, denn 
wer macht schon Bildbearbeitung auf einem 
ziemlich blickwinkelabhängigen Mäusekino? 


GRAFIK 

Der Grafikprozessor ist ein GMA X3100 von 
Intel — der gleiche wie im MacBook. Er besitzt 
keinen eigenen Speicher. Vielmehr werden 144 
MB vom Arbeitsspeicher für die Berechnung der 
Grafikdaten reserviert. Der Arbeitsspeicher ist 
fest verlötet und hat eine Größe von 2 GByte. Er 
kann nicht erweitert werden. 

Die Grafikperformance ist in der Tat ein 
Schwachpunkt. Die 2D-Performance ist zwar 
völlig ausreichend, doch sobald mit OpenGL die 
dritte Dimension dargestellt werden soll, liegt die 
Intel-Grafik im MacBook abgeschlagen hinter 
jeder anderen Grafikkarte. Beim Hardware- 
Lighting in Cinebench R10 kommt das Air auf 
einen CB-Wert von 1335. Ein iMac 20 Zoll 2,4 GHz 
liegt bei 5034 und ein Mac Pro 2,8 GHz bei 5925. 


FESTPLATTE 

Die Festplatte im Air hat einen Formfaktor von 
1,8 Zoll und ist damit kleiner als in den anderen 
MacBooks (2,5 Zoll). Die Kapazität beträgt 80 GB. 
Bei einer Umdrehungsgeschwindigkeit von 4200 
U/min messen wir Dauertransferraten von 28,3 


Mobile Macs 


MB/s bei großen Daten und 8,5 MB/s bei kleinen 
Dateien. Das kann man auch eine gemütliche 
Performance nennen. Versucht man allerdings, 
Daten drahtlos - wie von Apple präferiert - oder 
per USB 2.0 zu übertragen, sind das geradezu 
Formel-1-Werte. Während wir per USB 2.0 auf 
44,1 MB/s respektive 12,7 MB/s kommen, 
brechen die Transferraten über Airport Extreme 
(IEEE 802.11n) auf 74 MB/s beziehungsweise 
0,5 MB/s zusammen. Übersetzt heißt das, dass 
wir für den Transfer eines 390 MByte großen 
Ordners mit Tausenden Dateien vom MacBook 
Air auf eine an einer Airport Extreme Basis- 
station angeschlossene USB-Festplatte mehr als 
24 Minuten benötigen. 

Als Konfigurationsoption bietet Apple für 
zusätzliche 900 Euro eine 64 GB große SSD (Solid 
State Drive, Flashspeicher) an. Diese wird deut- 
lich bessere Transferraten für einen allerdings 
ebenfalls deutlichen Aufpreis bieten. >» 


ÜBERSICHT 


Standardkonfigurationen des MacBook Air 


Prozessor / Takt 

L2-Cache 

Bustakt 

Arbeitsspeicher / max. 
Festplatte 

CD/DVD 

Grafikchip / Videospeicher 
Display-Größe / Auflösung 
Kommunikation 

Video 

Audio 


Peripherie 

Abmessungen (BxHxT) 
Gewicht 

Preis 


Note 
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MacBook Air 13,3 Zoll 1,6 GHz 

Intel Core 2 Duo / 1,6 GHz 

4 MByte 

800 MHz 

2 / 2 GByte 667 MHz DDR2 SDRAM (onboard) 
80 GByte (4200 U/Min) ATA 

Intel GMA X3100 144 MByte Shared Memory 
13,3 Zoll / 1280 x 800 Pixel 

AirPort Extreme, Bluetooth 2.1+EDR 
Micro-DVI/VGA, S/C-Video, int. iSight-Kamera 


analog Audio-Ausgang, 
int. Mono-Lautsprecher, int. Mikrofon 


USB 2.0 
32,5x1,94x 22,7 cm 
1,36 kg 

1700 Euro 

1,9 


MacBook Air 13,3 Zoll 1,8 GHz 

Intel Core 2 Duo / 1,8 GHz 

4 MByte 

800 MHz 

2/2 GByte 667 MHz DDR2 SDRAM (onboard) 
60 GByte SSD 

Intel GMA X3100 144 MByte Shared Memory 
13,3 Zoll / 1280 x 800 Pixel 

AirPort Extreme, Bluetooth 2.1+EDR 
Micro-DVI/VGA, S/C-Video, int. iSight-Kamera 


analog Audio-Ausgang, 
int. Mono-Lautsprecher, int. Mikrofon 


USB 2.0 
32,5x1,94x22,7 cm 
1,36 kg 

2870 Euro 

nicht getestet 
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Option 1 Wer Spielen oder 
selbst CDs respektive DVDs 
brennen möchte, kann für 100 
Euro ein SuperDrive erwerben 


Option 2 Für 30 Euro bietet 
Apple einen USB-Ethernet- 
Adapter (max. 100 MBit/s) an 


J 
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MAClab | Mobile Macs 
eor Sharing e00O ___(2)Mac OS X Install Disc 1 = 
[+] » ][ Ale einbienden_] Q % 1 von 4 ausgewählt, 843,6 MB verfügbar 


Gerätename: Oliver Krueths Mac 


Computer im lokalen Netzwerk können auf Ihren Computer unter 


{ h} 
„Oliver-Krueths-Mae.local" zugreifen _ Bearbeiten 


[| tin Dienst 


© DVD- oder CD-Sharing: Ein 

Hiermit können Benutzer anderer Computer das DVD- oder CD-Laufwerk 
I Screen-Sharing dieses Computers entfernt verwenden. 
File Sharing 
Printer-Sharing 
Web-Sharing 
Entfernte Anmeldung 


M Nachfragen, bevor Andere mein DVD-Laufwerk 
— verwenden können 


Emtfernte Verwaltung 
Entfernte Apple-Events 
Xarid-Sharing 
Internet-Sharing 


ıd Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. G 


& 


Install Mac OS X and 
Bundled Software 


© 


DEEIDEEITEIT: 


Optionale 
Installationspakete 


—— 
Anleitungen 


Zustimmung nötig Vor dem Laufwerk-Sharing sollte man gefragt werden 


Magie Das Air kann auch optische Laufwerke anderer Macs oder PCs nutzen 


Reduziert Das Air hat Ports für 
USB, Kopfhörer und Display 
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DIE KUNST DES WEGLASSENS 


Um diese flunderplatte Bauform zu ermöglichen, 
wurde auf ein eingebautes optisches Laufwerk 
verzichtet. Wer möchte, kann sich optional für 
100 Euro ein SuperDrive dazu kaufen und per 
USB anschließen. Nach Apples Lesart ist dies 
aber kaum nötig. Schließlich kauft man sich seine 
Musik und leiht sich nun selbst seine Filme online 
im iTunes Store. Das bezieht sich selbstredend 
nur auf den US-amerikanischen Mac-Anwender. 
Der Rest der Welt, im Apple-Jargon sind das die 
International Customer, bleibt nur die Aussicht 
auf den Start eines länderspezifischen Verleih- 
dienstes im Lauf des Jahres 2008. Diese Aussage 
hat allerdings nur geringe Relevanz. Der interna- 
tionale Start für den Verkauf von Fernsehserien 
und Spielfilme wurden bekanntlich bereits für 
2007 angekündigt, ohne dass bislang etwas 
passiert wäre. Das Filmangebot im deutschen 
iTunes Store geht derzeit nicht über sieben Pixar- 
Kurzfilme hinaus. 

Als Alternative zum externen optischen Lauf- 
werk bietet Apple eine weitere, sehr bestechende 
Lösung an. Mittels einer Software namens 
Remote Disk (Entfernte CD/DVD) lassen sich 
optische Laufwerke anderer Rechner (Macs mit 
mindestens Mac OSX 10.4 und auch PCs) für das 
MacBook Air einspannen. Dafür muss diese Soft- 
ware zunächst auf dem „entfernten“ Rechner — 
dazu eignen sich Rechner mit eingebautem 
WLAN sowie solche, die über ein LAN vernetzt 
sind - installiert werden. Das Programm „Ent- 
fernte Mac OS X Installation“ koppelt dann das 
optische Laufwerk mit dem MacBook Air. In der 
Praxis haben wir die Erfahrung machen müssen, 


dass die Kopplung nur funktioniert hat, wenn der 
WLAN-Router WPA/WPA2- und keine WEP- 
Verschlüsselung nutzte. Über diesen Weg klappt 
das Neuinstallieren der System-Software auf 
dem MacBook Air ohne Probleme. 

Der Migrationsassistent lässt sich allerdings 
nur begrenzt nutzen. Da die Festplatte des Mac- 
Book Air mit einer Kapazität von 80 GB nicht 
gerade üppig bemessen ist, kann es leicht vor- 
kommen, dass der Benutzer-Account zu groß ist, 
so dass er nicht auf die kleine Platte passt. Man 
müsste dann zuvor den zu migrierenden Benut- 
zer-Account entsprechend zurechtstutzen. 

Selbst das Abspielen von nicht kopiergeschütz- 
ten Video-DVDs funktioniert über das entfernte 
DVD-Laufwerk, wenn auch nicht ganz ruckelfrei. 
Kopiergeschützte Video-DVDs lassen sich aus 
lizenzrechtlichen Gründen nicht wiedergeben. 
Der umgekehrte Weg, nämlich den DVD-Brenner 
des entfernten Macs zum Brennen einer Audio- 
CD oder Video-DVD zu nutzen, scheitert daran, 
dass das MacBook Air mit einem leeren Medium 
nichts anfangen kann und iTunes das entfernte 
Laufwerk nicht erkennt. 


MOBILE FREIHEIT 


Apple verspricht für das MacBook Air eine draht- 
lose Produktivität von bis zu 5 Stunden. Im 
Härtetest, beim Abspielen einer Video-DVD 
(„Der mit dem Wolf tanzt”, 240 min.), bringt es 
das Gerät allerdings nur auf 2h 46 min. Wird da- 
bei das externe SuperDrive benutzt, verkürzt sich 
die Zeit nur unwesentlich auf 2h 43 min. Eine sol- 
che Akkulaufzeit ist lediglich Durchschnitt und 
liegt nur etwas über dem Niveau der MacBooks. 
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Keine Freude kommt auf, wenn man wenig Zeit 
hat, den Akku des MacBooks wieder aufzuladen. 
Es dauert ganze fünf Stunden, um die Batterien 
der kleinen Flunder wieder komplett aufzu- 
tanken. Nach zwei Stunden sind 60 Prozent und 
nach drei Stunden immerhin 80 Prozent erreicht. 


FAZIT 


Mit dem MacBook Air hat der Schlankheitswahn 
- Apple nennt es Dünnovation (Thinnovation) — 
nun auch die Mac-Branche erreicht. Es führt bei 
den Anwendern zwar nicht zu Bulimie, dürfte 
aber ebenso wie die Krankheit vor allem bei 
Frauen zu Suchterscheinungen führen. Männer 
werden sich fragen, ob sich eine Sammeltasse aus 
Tante Hedwigs Hutschenreuther-Sammlung in 
ihre Hand verirrt hat. 

Das MacBook Air definiert die Attribute dünn 
und leicht für Notebooks neu. Es wird daher vor 
allem Vielreisende, Kreative, Prominente (A-, B- 
und C-) und eben viele Frauen ansprechen. Das 
dünnovative Design erfordert allerdings auch 
einige Kompromisse. Während das Weglassen 
des optischen Laufwerks für die meisten Anwen- 


Mobile Macs 


MAClab 


MACBOOK AIR IM ÜBERBLICK 


iSight-Kamera 


Umgebunggslichtsensor 


13,3-Zoll-Display mit LED- 
Hintergrundbeleuchtung 


Mono-Lautsprecher 


Hintergrundbeleuchtete 
Tastatur 


Magnetische Kupplung —_ 


lies 


der ähnlich schmerzfrei sein dürfte wie seinerzeit 
der Verzicht auf das Diskettenlaufwerk beim 
Ur-iMac, vermisst die Redaktion um so mehr die 


Trackpad 


Anschlüsse FireWire und Gigabit-Ethernet zum 
schnellen Transfer großer Datenmengen. USB 
und WLAN können das nicht kompensieren — 
drahtlose Freiheit hin oder her. ok 


Mikrofon 


Klappe für Anschlüsse 
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Leopard besitzt mit 
Time Machine eine 
automatische Backup- 
Funktion, während 
Apples Time Capsule 
eine eigene externe 
Sicherungslösung dar- 
stellt. Alternativen da- 
zu bieten elf Gehäuse, 
die wir einem Test 
unterzogen haben 


| Alternativen zu Time Capsule 


Time Warp 


it der Einführung von Time 

Machine in Leopard hat sich 
das Thema Backup für viele An- 
wender stark vereinfacht. Time 
Machine erstellt in regelmäßigen 
Abständen Backups, so dass der Be- 
darf an hochkapazitivem Speicher 
entsprechend steigt. In der Regel 
sollte das Drei- bis Fünffache der zu 
sichernden Daten eingeplant wer- 
den. Diesen Bedarf sucht Apple mit 
Time Capsule als externer Speicher- 
lösung im Netzwerk zu befriedi- 
gen. Nicht allen Anwendern ist 
allerdings damit gedient. Insbe- 
sondere Besitzer von Airport Ex- 
treme benötigen nicht unbedingt 
eine weitere Basisstation, wie sie Time Capsule 
beinhaltet. Hier kommen die getesteten Gehäuse 
ins Spiel: Sie ermöglichen eine flexible und 
bedarfsgerechte Kapazitätserweiterung. 


ZEITSPRUNG 


Damit Time Machine einen erfolgreichen Zeit- 
sprung durchführen kann, benötigt es für seine 
Backups ein lokales oder ein im Netzwerk unter 
Leopard (Server) angebundenes Festplatten- 
Volume. Hierfür ein USB-Laufwerk an der Air- 
port-Extreme-Basisstation zu betreiben, unter- 


TESTERGEBNISSE 


Festplattengehäuse 
Icy Dock MB559UEB-1S 
Macpower M9-S2H 


Macpower M9-DX2 


Macpower Pleiades Super S Combo 


Macpower Pleiades Taurus eSATA 
Macpower Pleiades Taurus LAN 
Macpower Pleiades Taurus RAID 
Onnto TA-M 120 

Onnto TB-M 120 

Stardom ST3620-25-WABC 
Valueplus SPIO AL 355BeSUSS 


Dauertransferraten k.Datien)* 


eSATA  FW800 FW400 USB2.0 LAN 
_ 18,1 = 12,9 - 
57,2 - - 32,1 . 

_ a 38 312 - 
53,4 48 38,6 30,3 . 
Sr - . - a 

= z _ 2 1,9 
- ar Br ar | - 
56,1 - 372 32,1 . 
56,2 51,9 39,8 29,1 a 

- 18,7 16,8 - . 
57,3 52,6 40,8 32,6 . 


*in MByte/s unter Leopard - Test-HD: Samsung HD753LJ (750 GB; 7200U/min; 32 MByte Cache) 


** aus beiden installierten HDs gemittelt 
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*** Gehäuse unterstützt lediglich die Dateiformate Ext2, 
Ext3 und FAT32, Testdurchlauf im empfohlenen Ext2-Format im RAID 0 (striped) 


Time Machine Bordmittel zur Zeitreise unter Mac OS X 10.5 Leopard 


stützt Apple momentan noch nicht. Der Ter- 
minalbefehl „defaults write com.apple.system 
preferences TMShowUnsupportedNetworkVolu 
mes 1” erlaubt es zwar, eine über Airport 
Extreme angebundene USB-Festplatte als Time- 
Machine-Volume auszuwählen. Will man dann 
ein Backup durchführen, so erhält man nach 
einiger Zeit eine Fehlermeldung. Auch die ande- 
ren im Netz zu findenden Lösungsansätze führen 
in dieselbe Sackgasse. Sobald Time Capsule im 
März bei den ersten Kunden eintrifft - offenbar 
musste Apple seine für Februar geplante Pro- 
dukteinführung um einige Wochen verschieben - 
wird Apple wohl auch eine Lösung für Airport 
Extreme anbieten. Bis dahin ist von einem 
Backup über die Apple-Basisstation nur abzu- 
raten. Sobald sich daran etwas ändert, reichen 
wir einen Test nach. 


MIT DEM RICHTIGEN HÜFTSCHWUNG 
Für den Test stehen uns elf externe Gehäuse für 
3,5-Zoll-SATA-Festplatten von vier Herstellern 
zur Verfügung. Vom Einsteigermodell bis hin zur 
Zwei-Platten-RAID-Lösung ist alles vertreten, 
um den unterschiedlichsten Nutzeranforderun- 
gen gerecht zu werden. Der Mac ermöglicht die 
Festplattenanbindung über Ethernet, FireWire, 
FireWire 800 oder USB 2.0. Mac-(Book)-Pro- 
Modelle können zudem über eine Erweiterungs- 
karte (PCI, PCI-X, PCIe, PC-Card, ExpressCard) 
die werdende eSATA- 
Schnittstelle nachrüsten. 


immer populärer 
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Für den Test verwenden wir zwei Samsung- 
SATA-Festplatten vom Typ HD753L]J mit einer 
Kapazität von 750 GByte bei 7200 U/min und 32 
MByte großem Zwischenspeicher. Testrechner ist 
ein Mac Pro 3 GHz Dual-Core Intel-Xeon. Für die 
eSATA-Anbindung sorgt die PCIe-Karte Tempo- 
Sata-E2P von Sonnet. 


ILLUSTRE PARTYGESELLSCHAFT 


Sechs der Gehäuse stammen von Macpower. Die 
beiden Modelle der M9-Serie passen sich den 
Maßen des Mac mini an und lassen sich daher 
problemlos unter diesem deponieren oder mit 
anderen Modellen der gleichen Serie stapeln. Die 
eSATA-Schnittstelle des M9-S2H ist allerdings - 
mangels Erweiterungsmöglichkeit - am Mac 
mini nicht zu nutzen. Die drei Modelle der 
Pleiades-Taurus-Serie sind auf jeweils zwei Fest- 
platten ausgelegt. Demgegenüber nimmt das 
kleine, mit vielen Schnittstellen ausgestattete 
Pleiades-Modell Super S Combo nur eine Fest- 
platte auf. Die Taurus-Modelle LAN und RAID 
unterstützen als einzige im Test RAID O0 und 1. 

Von Onnto stammen zwei nahezu identische 
Gehäuse, von denen das TB-M 120 im Unter- 
schied zum TA-M 120 neben eSATA, FireWire 400 
und USB 2.0 zusätzlich FireWire 800 unterstützt. 

Das SPIO AL 355BeSUSS von Valueplus ver- 
fügt ebenfalls über alle vier Schnittstellen. Die 
letzten beiden Gehäuse im Test stammen von 
Raid Sonic. Das Stardom bietet - wie die Taurus- 
Modelle - zwei Festplatteneinschübe, allerdings 
nur RAID-O-Unterstützung. Das Icy Dock im 
kompakten Design spielt in der Klasse des 
SPIO und der Onnto-Gehäuse. 


EIN SPRUNG NACH LINKS ... 


Die Performance der externen Festplattengehäu- 
se hängt im Wesentlichen von der verwendeten 
Schnittstelle und dem eingesetzten Bridge-Chip 
ab. Letzterer ist in Verbindung mit der Firmware 
für die Datenübertragungsrate über die ver- 
schiedenen unterstützten Interfaces verantwort- 
lich und übersetzt das ATA-Protokoll der Fest- 
platte in das von der jeweiligen Schnittstelle ver- 
wendete. Bei eSATA entfällt die Übersetzung, da 
dasselbe Protokoll verwendet wird. Deswegen 
besitzt das Taurus eSATA keinen Bridge-Chip. 
Die Gehäuse mit drei bis vier Schnittstellen 
verwenden fast ausschließlich einen Chip von 
Oxford (924 DAS/DSB). Nur das SPIO setzt auf 
Texas Instruments (TSB 81BA3). Im Macpower 
M9-S2H werkelt ein Chip von J-Micron (20336) 
und im Taurus LAN einer von Storm (SL3516). 
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Time Machine 


En 


«|» 


Alle einblenden 


Name: Seagate 


Ältestes Backup: -- 


Volume wechseln ... 


2 . 
Time Machine 
Time Machine macht 


» Tägliche Backups für den letzten Monat 


Aus — 


] Ein 


1 
ıd Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. 


Verfügbar: 890,6 GB von 931,4 GB 


Letztes Backup: Fehlgeschlagen o 


Nächstes Backup: Heute, 10:41 


Optionen .. 


« Stündliche Backups für die letzen 24 Stunden 


« Wöchentliche Backups, bis Ihr Backup -Zielvolume voll ist 


W Time Machine-Status in der Menuleiste anzeigen 


Airport 
Extreme Die 
Anbindung für 
Backups funk- 
@\ | tioniert noch 


nicht sicher 


„. EINEN SCHRITT NACH RECHTS 
Die Dauertransferrate (beim Schreiben kleiner 
Dateien) ist über eSATA und über FireWire 800 - 
wie zu erwarten — am höchsten. Nicht verwun- 
derlich ist bei den verwendeten Bridge-Chips, 
dass die Gehäuse in der Performance eng bei- 
einander liegen. Im Test setzt sich das SPIO bei 
allen vier von ihm unterstützten Schnittstellen 
knapp an die Spitze. Die Übertragungsraten wei- 
sen in der Testkonfiguration über eSATA eine 
Größenordnung von 57 MByte/s und über Fire- 
Wire 800 um die 51 MByte/s auf. Über FireWire 
400 als kleinstem gemeinsamem Nenner, der von 
allen Macs schon seit Jahren unterstützt wird, lie- 
gen die Werte bei 39 MByte/s. 

Mit der USB-2.0-Performance hat sich mit 
der Einführung von Leopard einiges getan, denn 
die bisher üblichen 16 MByte/s gehören nun- 
mehr der Vergangenheit an. Unter Leopard er- 
reicht man über diese Schnittstelle mittlerweile 
30 MByte/s. Nicht nachvollziehbar ist, warum 
das Icy Dock von Raid Sonic beim Schreiben 
kleiner Dateien diesen Geschwindigkeitsschub 
unter Leopard nicht mitmacht. Es setzt denselben 
Chip wie die Konkurrenz ein und kann in den 
anderen Tests erwartungsgemäß mithalten. Auch 
das Stardom von Raid Sonic patzt beim Schreiben 
kleiner Dateien unter FW 800 und 400 und liegt 
in den übrigen Tests im Rahmen. 

Das einzige nur über Ethernet anschließbare 
Gehäuse im Test ist das Taurus LAN. Es unter- 
stützt lediglich die Dateiformate Ext2, Ext3 und 
FAT32 und fällt dementsprechend in der 
Performance unter Mac OS X stark gegenüber 
den anderen Geräten ab. Dafür erlaubt es aller- 
dings bis zu acht parallele Zugriffe, so dass im 
Netzwerk ein gewisser Vorteil zu verzeichnen > 


Onnto TA-M 120 mit eSATA-, 
FW-400- und USB-2.0-Anschluss 


M9-DX2 Mehr Speicher und 
Schnittstellen für den Mac mini 
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Taurus LAN Bietet neben 
der LAN-Schnittstelle 
noch einen USB-Eingang 


für weitere Speicher- 


medien 


Alternativen zu Time Capsule 


Ne, ist. TCP/IP, UPnP und Bonjour werden 


ebenso unterstützt wie auch CIFS 
(SMB) und FTP. 

Time Machine als Backup-Lösung 
zielt jedoch nicht auf Geschwindig- 
keit, sondern auf Ressourcenscho- 
nung und Sicherheit. Eine schnelle 
Anbindung ist für die Datensiche- 
rung über Time Machine meist gar 

nicht erforderlich. Daher sind alle getesteten 
Gehäuse für das Backup geeignet. Punkten kann 
das Taurus LAN hier über seine Netzwerkfunk- 
tionen — vor allem dann, wenn mehrere 
Anwender parallel im Netzwerk auf das 

Volume zugreifen. 


HAND ANGELEGT... 


Neben der Performance ist die Hand- 
habung ein wesentlicher Aspekt der 
unterschiedlichen Testkandidaten. Der 
Einbau der Festplatten geht bei allen 
Geräten leicht von der Hand, und auch 
der ungeübte Bastler wird dank der 
beigelegten Montageanleitungen diese 


Konkurrenz kann sich hier wiederum das SPIO, 
denn es erfordert nur das Einlegen der Festplatte 
auf eine Dämmschicht - ganz ohne Schrauben 
auf passgenaue Dorne, die das Laufwerk an Ort 
und Stelle halten. Die Modelle von Raid Sonic bie- 
ten die einfachste Möglichkeit zum Laufwerk- 
wechsel. Alle Testgeräte bringen das für sie 
notwendige Montagematerial und auch alle 
Anschlusskabel von Haus aus mit. Wem die fili- 
granen Festplattenschrauben gar nicht zusagen 
und wer lieber nicht selbst Hand anlegen möchte, 
der sei auf die MACup 12/2007 verwiesen, in der 
wir sechs externe Komplettlösungen 
vorgestellt haben. 


LAUSCHER AUFGESPANNT ... 


Das Taurus LAN, die Onnto-Modelle 
und das Icy Dock zeichnen sich durch 
einen absolut geräusch- und schwin- 
gungsarmen Betrieb aus. In dieser 
Disziplin muss sich das SPIO denn auch 
geschlagen geben, fällt es doch durch 
ziemlich starke Vibrationen auf der 
Tischplatte negativ auf. Die Taurus- 


Aufgabe rasch bewerkstelligen. Ledig- Modelle sowie das Stardom sind mit 
lich die Modelle der Taurus-Reihe er- 
fordern ein wenig mehr Fingerspitzen- 


gefühl beim Einbau. Absetzen von der 


Super $ Combo 
eSATA, FW 800/ 
400 und USB 2.0 


zwei Laufwerken, internem Netzteil 
und aktiver Kühlung nicht gerade lei- 
se, vibrieren aber kaum. Wer möglichst 


ÜBERSICHT | Externe Festplattenleergehäuse 


m In > 
Fi Se 
Modell SPIO AL 355BeSUSS TB-M 120 TA-M 120 Pleiades Super SCombo | Icy Dock MB559UEB-1S 
Hersteller | Valueplus Onnto Onnto Macpower Raid Sonic 
Schnittstellen eSATA, FW 800, FW 400, | eSATA, FW 800, FW 400, eSATA, FW 400, eSATA, FW 800, FW 400, FW 800, USB 2.0 
USB 2.0 USB 2.0 USB 2.0 USB 2.0 
Lüfter - - - - - 
Gewicht 1,3 kg* 590g 590g 1,8 kg* 1,2 kg* 
Gehäuse (BxHxT) 15,0x 3,1x 22,0 cm 13,3 x 3,6 x 22,6 cm 13,3 x 3,6 x 22,6 cm 13,7x3,5x 22,8 cm 14,3x 3,3 x 19,4 cm 
Preis (rund) 100 Euro 100 Euro** 80 Euro** 115 Euro** 90 Euro 


Info www.higoto.de www.higoto.de www.higoto.de www.dsp-memory.de www.raidsonic.de 
Bewertung 

Schnittstellen (max. 10P) 8 8 6 8 4 

Performance (max 45 P)) 37 36 32 31 31 

Handhabung (max. 45 P) 45 44 44 41 44 
Gesamtpunktzahl 90 88 82 80 79 

Note 1,6 1,7 2,0 2,2 2,2 


*mit Festplatte **zzgl. eSATA-Controller ***Performance-Aufwertung, da bis zu acht Computer parallel zugreifen können ****USB nur Hub 
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Alternativen zu Time Capsule 


wenig von seiner Platte hören möchte, sollte da- 
rüber nachdenken, ein Volume mit niedriger 
Drehzahl und nicht ganz so hoher Durchsatzrate 
einzusetzen. Das generiert weniger Wärme und 
verbraucht obendrein auch weniger Strom. 


KOSTEN 

Das M9-S2H ist das günstigste Gehäuse im Test 
und findet über eSATA und USB 2.0 Anbindung. 
Damit ermöglicht es einen preiswerten Einstieg 
in die eSATA-Klasse. Wie zu erwarten, sind die 
Taurus-Modelle und das Stardom die teuersten 
Modelle im Test. Sie bieten dafür Platz für zwei 
Festplatten und teilweise RAID-0- und -1-Unter- 
stützung. Für die getesteten Konfigurationen 
bringt RAID 0 allerdings keinerlei Geschwindig- 
keitsvorteile durch die Beschränkungen der je- 
weiligen Schnittstellen. Für eine Backup-Lösung 
ist ohnehin nur RAID 1 sinnvoll, denn es sorgt für 
eine Spiegelung der eingebauten Platten, was die 
Ausfallsicherheit erhöht. Mit rund 100 Euro 
bieten das Onnto TB-M 120 und das SPIO das 
beste Preis-Leistungs-Verhältnis in Bezug auf die 
Anzahl der unterstützten Schnittstellen. 


externe Backup-Lösungen am Mac. Die Per- 
formance ist zwar bei der Backup-Funktion zu 
vernachlässigen, liegt bei gleichen Schnittstellen 
aber auch nahe beieinander. Wem es in erster 
Linie auf Performance, leichten Einbau und ge- 
ringes Gewicht ankommt, dem sei das SPIO AL 
355BeSUSS empfohlen, das in diesen Bereichen 
die beste Performance abliefert. Wer seinen 
Rechner mit eSATA nachgerüstet hat, wird diese 
Schnittstelle bevorzugen. 

Für den Mac mini ist das Macpower M9-DX2 
das Gehäuse der Wahl, denn man kann es elegant 
unter diesen stapeln und über FW 400 anbinden. 

Für Anwender mit mehr Speicherbedarfbieten 
sich die Gehäuse mit zwei Laufwerkeinschüben 
an. Für den Netzwerkeinsatz qualifiziert sich das 
Taurus LAN. Das Icy Dock und die 
Onnto-Modelle sind richtig, wenn es 
leise und leicht sein darf. Das Onnto 
TB-M 120 liegt auch von der Perfor- 
mance her nur knapp hinter dem SPIO. 
Alle über USB an Airport Extreme 
angebundenen Laufwerke werden 
mit oder kurz nach Erscheinen von 
Time Capsule wohl auch mit Time 


el 


'4 Time Machine-Status in der Menüleiste anzeigen 


Name: Seagate 
Verfügbar: 900,5 GB von 931,4 GB 
Ättestes Backup: -- 
Letztes Backup: -- 


Backup sichem: 


Volume wechseln 


Optionen 


Time Machine 40 GByte Erst- 
backup dauern rund 3 Stunden 


FAZIT 


Die getesteten Geräte hinterlassen insgesamt 


Machine zu verwenden sein, so dass Taurus RAID Rückwärtig unter 
dem Lüfter liegen die FW-800-, 


FW-400- und USB-Schnittstellen 


Besitzer von Apples Basisstation auch auf die 


einen guten Eindruck und taugen allesamt als USB-Schnittstelle achten sollten. hug 


Taurus RAID Stardom ST3620-25S-WABC M9-DX2 M9-S2H Taurus eSATA Taurus LAN 
Macpower Raid Sonic Macpower Macpower | Macpower Macpower 

FW 800, FW 400, FW 800, FW 400, USB 2.0 FW 400, USB 2.0 eSATA, USB 2.0 eSATA Gigabit LAN***, 
USB 2.0 USB 2.0**** 

+ + + + + + 

2,6 kg* 2,3 kg* 1,2 kg 1,2 kg 2,6 kg* 2,6 kg* 

14,8x 8,3x 24,5 cm 12,7 x 10,5 x 19,8 cm 16,51 x 3,8x 16,51 cm 16,51 x 3,8x 16,51 cm 14x8,3x24,5 cm 14,8x 8,3x 24,5 cm 
130 Euro 150 Euro 90 Euro 65 Euro** 100 Euro** 130 Euro 


www.dsp-memory.de 


www.raidsonic.de 


www.dsp-memory.de 


www.dsp-memory.de 


www.dsp-memory.de 


www.dsp-memory.de 


6 6 4 4 2 2 
37 31 35 32 32 30 
35 40 36 36 35 35 
78 77 75 72 69 67 
2,4 2,4 2,4 2,6 2,8 2,9 
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Apple TV und Front 
Row bringen die 
Medienvielfalt des 
Macs ins Wohnzimmer. 
Lediglich das her- 
kömmliche Fernsehen 
lässt Apple bisher 
außen vor. Dieses 
Manko räumt die 
Software von 


Drittherstellern aus 


TV-Software 


TV-Studios 


M it Macintosh TV versuchte Apple bereits 
1993, in Form eines schwarzen Macs mit 
integriertem Kabel-TV-Tuner und Fernbedie- 
nung das Wohnzimmer zu erobern. Offenbar 
war damals die Zeit noch nicht reif für die 
Verschmelzung von Computertechnik und Un- 
terhaltungselektronik, so dass die Produktion 
bereits nach vier Monaten und 10000 Einheiten 
wieder eingestellt wurde. Spätestens seit Apple 
TV im Januar 2007 vorgestellt wurde, verfolgt 
Cupertino dieses Ziel aber wieder verstärkt. Mit 
dem letzten Upgrade von Apple TV im Januar 
macht Apple allerdings klar, dass „normales“ 
Fernsehen bislang nicht in die verfolgte Strategie 
gehört. Genau hier setzen die Software-Lösungen 
von Elgato und Equinux an. Sie versprechen 
mehr als nur Fernsehgenuss am Mac. 


BÄUMCHEN, WECHSLE DICH 


Mit der Einführung von DVB als digitalem 
Standard zur Rundfunkübertragung haben sich 
die Möglichkeiten vervielfacht, Fernseh- und 
Radiosender zu empfangen. Die Fernsehsignale 
werden derzeit entweder analog oder digital 
über verschiedene Kabelnetze und Rundfunk- 
Satelliten übertragen. Darüber hinaus findet die 
terrestrische, also an klassische Funkmasten ge- 
bundene Übertragung Anwendung, wobei hier 
das digitale terrestrische Signal (DVB-T) das ana- 
loge kontinuierlich ablöst. Je nach Übertragungs- 
weg ist unterschiedliche Hardware zu nutzen. So 
findet sich auf dem Markt eine Vielzahl verschie- 


EyeTV Im Archiv lässt sich kom- 


fortabel mit Coverflow navigieren 


eyetv3 


TV Software for Mac 05 X 


elgato 


dener Hardware-Lösungen für den Empfang von 
analogem und digitalem Rundfunk am Mac. Ge- 
meinsam ist den Lösungen, dass sie entweder die 
Software EyeTV von Elgato oder The Tube von 
Equinux einsetzen. Lediglich Miglia bietet neben 
The Tube noch eine Software mit dem Namen 
MigliaTV für die eigene Hardware an, die jedoch 
bis Redaktionsschluss nicht vorlag. Gemeinsam 
ist den beiden getesteten Software-Lösungen die 
Unterstützung analoger und digitaler TV-Signale. 

Somit muss der Benutzer vor allem die 
Entscheidung treffen, welcher der beiden an- 
gebotenen Software-Varianten er den Vorrang 
einräumt, und weniger welcher Hardware. Die 
Merkmale, welche die beiden Lösungen aus- 
zeichnen, gilt es etwas genauer unter die Lupe zu 
nehmen, um die Entscheidung für das eine oder 
andere Produkt zu erleichtern. 

EyeTV von Elgato hatsich schon seit Längerem 
auf dem Markt als beliebte TV-Lösung am Mac 
etabliert. Seit März 2007 bietet sich als Alternati- 
ve die Software The Tube von Equinux an. EyeTV 
liegt seit dem 15. Januar in der Version 3.0 vor. 
Die aktuelle Version von The Tube trägt die 
Versionsnummer 2.0.1. 


kyeTv Setup-Assistent 


B =) EyeTV kann optional den tvtv-Internet- 
Be Programmführer/ERG benutzen 
- tvtv Klicken Sie auf „Konto erstellen”, um ein neues tvtv- 
> Konto zu erstellen, das für 1 Jahr kostenlos verfügbar 
& sein wird, Falls Sie bereits ein tvtv-Konto haben. 
klicken Sie auf „Welter” 


(__Kontoerstellen ) 


( Abbrechen ) (Zurück ) (weiter 


EyeTV Der Schnitt-Editor ermöglicht das 
Entfernen der Werbung im Vollbildmodus 


tvtv Zur Nutzung des mitgelieferten Jahres- 
abonnements ist eine Registrierung erforderlich 
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PARALLELEN 

Beide Programme ermöglichen es, Fernseh- 
signale im Fenster- oder Vollbildmodus auf dem 
heimischen Bildschirm wiederzugeben. Sie 
lassen sich mit der bei den meisten Macs mit- 
gelieferten Apple-Remote-Fernbedienung steu- 
ern und haben entsprechend abgestimmte Bild- 
schirmmenüs. Eine Tastatur- beziehungsweise 
Maussteuerung ist ebenfalls möglich. Einen 
integrierten Sendersuchlauf, EPG, Timeshift und 
Aufnahme- sowie Exportfunktionen bieten beide 
Lösungen ebenso wie die intuitive Sortierung der 
Sender per Drag and Drop. 

Die Dauer der Erstinstallation inklusive der 
Hardware und des Sendersuchlaufs nimmt bei 
beiden Anwendungen unter Verwendung eines 
DVB-T-USB-Sticks ungefähr eine halbe Stunde in 
Anspruch. Längere Sendersuchläufe ergeben sich 
zwangsläufig wegen der höheren Kanalvielfalt, 
wenn man einen Tuner für digitales Kabel- oder 
Satellitenfernsehen einsetzt. Durch die Installa- 
tion führt in beiden Fällen ein komfortabler In- 
stallationsassistent, der auch weniger versierte 
Benutzer sicher durch den Installationsprozess 
geleitet. Die Bildqualität hängt neben der Soft- 
ware und der Sendequalität von der ein- 
gesetzten Hardware ab. So empfiehlt sich bei- 
spielsweise bei DVB-T der Einsatz einer aktiven 
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Zimmerantenne, wenn man sich nicht in einem 
guten Empfangsgebiet befindet. Erwähnenswert 
ist hier, dass EyeTV verschiedene Deinterlace- 
Modi unterstützt. In der Einstellung Progressive 
Scan steigt die Bildqualität merkbar. Der Deinter- 
lacer von The Tube ist da ein wenig schwächer. 


EYETV 


Während der Erstinstallation fordert der EyeTV- 
Setup-Assistent dazu auf, eine tvtv-Registrierung 
durchzuführen und ein entsprechendes Konto zu 
erstellen. Hierzu ist eine Internet-Verbindung 
erforderlich. Man kann diesen Schritt allerdings 
auch überspringen und zu einem späteren 
Zeitpunkt nachholen. Bei tvtv handelt es sich um 
einen redaktionell gepflegten EPG, der erheblich 
mehr Informationen bietet als der kostenlose 
über DVB. Ein Jahresabonnement für tvtv ist 
bereits beim Kauf von EyeTV enthalten. 

Nach dem Abschluss der Installation gelangt 
man in die Benutzeroberfläche, die sehr stark 
dem Finder in Leopard ähnelt. Das lässt eine 
schnelle und intuitive Bedienung zu. Ein Doppel- 
klick schaltet zwischen Fenstermodus und Voll- 
bilddarstellung um. Will man dann mehr als nur 
planlos zappen, zeigt sich sogleich der Nutzen 
des integrierten EPGs, in dem man per Tasten- 
druck nützliche Informationen zum Programm > 
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BDEA MER angrmah 11. CA verfug 


EyeTV Für archivierte Sendun- 
gen stehen umfangreiche 
Exportfunktionen zur Verfügung 


ÜBERSICHT | TV-Software 


Power PC G5 1,6 GHz, 512 MByte RAM, Mac OS X 10.4 


eyetv3 is 
Programmname EyeTV The Tube 
Version 3.0 2.0.1 
Hersteller (Info) Elgato Equinux 
Voraussetzung Power PC G4 500 MHz, 512 MByte RAM, Mac OS X 10.4 
Apple Remote + + 
Deinterlacing 3 Modi + 
EPG DVB / 1 Jahr tvtv DVB / XMLTV 
Export DVD, iPod, iPhone, Apple TV, iDVD, iMovie HD, DVD Studio Pro iPod, iPhone, Apple TV, iMovie 
Schnittfunktion + - 
Speicherformat ts .ttrec 
Sprache Deutsch Deutsch 
TV-Signal analog / digital analog / digital 
Videotext + + 
Plus intuitiv, vollwertige Lösung für Fernsehen, Aufnahme, Weiterver- intuitiv, Live-Chatfunktion 
arbeitung und Export von TV-Sendungen, sehr gute Mac-Integration 
Minus keine Live-Chatfunktion 


Preis (rund) 
Info 


Note 


80 Euro (CD & Download) 


www.elgato.com 


1,4 


nicht für regelmäßige Aufnahmen und Verwaltung großer Archive 
geeignet 


20 Euro (Download) 


www.equinux.com 


2,1 
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The Tube Nie mehr einsam 
fernsehen: Mit TubeTalk im 
iPhone-Look tauscht man 
die neuesten Starinfos aus 


we 
mes) 


Lu) 
22 
2» 


„und, soll ich euch das 
Ende verraten?! ;-P \ 


DVB-T Bild- 
störungen 
sind wegen 
der niedrigen 
Bitrate normal 
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aufrufen kann. Nicht von der Hand zu weisen ist 
der Vorteil von tvtv im Vergleich zum DVB-EPG. 
Letzterer liefert nicht annähernd so viele Infor- 
mationen, ist nicht vollständig für alle Sender 
verfügbar und reicht in der Regel auch nur 
einige Tage und nicht zwei Wochen weit. 

Neben der komfortablen Anzeige des EPGs - 
das Programm wird nach Genre farbkodiert - 
erlaubt es EyeTV, die jeweiligen Sendungen per 
Knopfdruck aufzuzeichnen oder für eine spätere 
Aufzeichnung vorzumerken. Hier ist die 
integrierte Suchfunktion, die wie die intelligente 
Spotlight-Suche funktioniert, besonders hilfreich. 
Es lassen sich verschiedene Regeln definieren, 
die zum Beispiel das Auffinden aller Filme mit 
den eigenen Lieblingsschauspielern erheblich 
erleichtert. Die Aufnahmeprogrammierung pro- 
fitiert ebenfalls hiervon. So lässt sich intelligent 
definieren, dass die eigene Lieblingsserie auto- 
matisch aufgenommen wird, und zwar, ohne die 
Wiederholungen mit einzubeziehen. Das funktio- 
niert sogar bei unterschiedlichen Sendezeiten. Ist 
der Mac zum relevanten Zeitpunkt ausgeschaltet, 
fährt EyeTV ihn rechtzeitig hoch. Kurzfristige 
Programmverschiebungen, die nicht im EPG 
auftauchen, machen der Aufnahme dennoch 
einen Strich durch die Rechnung. 

Fällt einem unterwegs ein, dass man eine Auf- 
nahme vergessen hat, bietet EyeTV in Verbin- 
dung mit tvtv auch hier eine Lösung: Remote- 
Programmierung. Über die Internetseite von tvtv 
sind - Internetzugang vorausgesetzt - über das 
Nutzerkonto kurzfristige Aufnahmen program- 
mierbar. Der Rechner muss hierfür allerdings 
angeschaltet sein. 

Die aufgezeichneten Sendungen finden sich im 
Filmarchiv und können darüber aufgerufen und 
werden. 


abgespielt 


DVB-Sendungen oder 


digitalisiertes Material werden im von den 
Sendern ausgestrahlten Format MPEG-2-Trans- 
portstream gespeichert. 

Damit dieses aufgezeichnete Material auch 
auf anderen Geräten wie dem iPhone oder dem 
iPod wiedergegeben werden kann, muss es aller- 
dings in ein von diesen Geräten unterstütztes 
Format umgewandelt werden. EyeTV bietet hier- 
zu Voreinstellungen für das iPhone, den iPod, 
Apple TV, Toast und andere. Darüber hinaus 
werden Exportfunktionen für die Weiterverarbei- 
tung in Videoprogrammen wie DVD-Studio Pro, 
iDVD und iMovie HD geboten. Möchte man nur 
die Werbeblöcke entfernen, so hilft der integrier- 
te Videoschnitt-Editor, der genau dies einfach 
und schnell ermöglicht. 

Die 
können mit einem Rechtsklick und der Auswahl 


im Filmarchiv befindlichen Medien 


des Menüpunkts Bearbeiten in den Editormodus 
gebracht werden. Den richtigen Film sucht man 
bequem in der Cover-Flow-Ansicht oder mit 
der integrierten Suchfunktion heraus. Der in das 
Videofenster integrierte Editor verfügt über alle 
notwendigen Werkzeuge zum Auffinden und 
Markieren der unerwünschten Passagen. Die 
Funktion Komprimieren entfernt dann die mar- 
kierten Ausschnitte. Ganz passgenau funktio- 
niert das mangels bildgenauer Schnittmöglich- 
keit zwar nicht, aber für den Alltagsgebrauch 
erzielt man sehr schnell brauchbare Ergebnisse. 
Fertige Filme im Archiv kann man dann, wie bei 
iTunes und iPhoto, im eigenen Netzwerk frei- 
geben. Über Airport besteht die Möglichkeit der 
Passwortabfrage vor Freigabe. 

EyeTV erlaubt es somit, neben dem Fernsehen 
am Mac Sendungen regelmäßig komfortabel auf- 
zuzeichnen, weiterzuverarbeiten, zu exportieren 
und zu verwalten. 


Allgemein Anzeige Iubelalk Iimeshift kPL Aufnahmen ixport 


Finstellungen 


Je o98E—m 3 


! Einstellungen equinux ID Umgebungen | 


(% Automatischer Start beim Anschluss eines TV-Empfängers 
Automatisch nach Aktualisierungen suchen 

M Apple Remote aktivieren 

mM Systemeinstellung „Energie sparen“ ignorieren 


) Aktuellen Sender als iChat-Status einblenden 


The Tube Das Einstellungspanel ist übersichtlich 
gehalten, beschränkt sich auf das Wesentliche und 
ermöglicht dadurch eine intuitive Bedienung 
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Aufnahme für den iPod exportieren 


[0] Hohe Qualität 
N 


o 


w_ 
OÖ Fr Schneller Export 


M Aufnahme in der iTunes-Bibliothek speichern 


Kleine Datei 


( Abbrechen ) (Fortfahren... ) 


The Tube Exportmöglichkeiten bestehen für den iPod, 
das iPhone, Apple TV und iMovie 


THE TUBE 


Die Erstinstallation von The Tube verlangt die 
Aktivierung durch das Einrichten einer Equinux- 
ID über das Internet. Ohne diese startet die Soft- 
ware nicht. Nach erfolgreicher Einrichtung läuft 
automatisch der Vollbildmodus an. In den Ein- 
stellungen des Menüs kann man diesen de- 
aktivieren. Ein Druck auf die [Esc]-Taste führt in 
den Fenstermodus. In diesem hängt sich 
standardmäßig an das Fernsehfenster noch eine 
Seitenleiste, die über Reiter Zugriff auf Sender- 
übersicht, Talk, EPG und Archiv gewährt. 

Alles ist sehr überschaubar angebracht. Leider 
behält die Seitenleiste eine feste Größe bei, 
worunter allerdings die Übersichtlichkeit im EPG 
erheblich leidet. Aufgrund der schmalen Seiten- 
leiste sieht man die nachfolgenden Sendungen 
nicht in einem Zeitstrahl nach Sendern sortiert 
wie bei EyeTV, sondern in einer Liste mit den 
jeweils nachfolgenden Sendungen. Das hat einen 
großen Vorteil: Wenn man live TV sehen will, hat 
man so einen guten Überblick über die in der 
nächsten Zeit beginnenden Sendungen. Das ist 
allerdings auch gleichzeitig der Nachteil, denn 
eine längere Planung ist damit nur schwer mach- 
bar. Auch hilft hier die integrierte Suchfunktion 
nur bedingt weiter. Diese lässt keine intelligenten 
Verknüpfungen wie bei EyeTV zu und schränkt 
damit die Suchoptionen entsprechend ein. Da- 
rüber hinaus verwendet The Tube nur den 
normalen DVB-EPG, so dass auch die Informa- 
tionen über die Sendungen nicht ganz so um- 
fassend ausfallen wie mit tvtv. Um das auszuglei- 
chen, unterstützt The Tube den Import von freien 
XML-EPGs über das Internet. 
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Ein Klick auf einen Sendernamen sorgt im EPG 
dafür, dass nur dieser Sender mit seinem Pro- 
gramm im Fenster erscheint. Aufnahmen sind 
damit zwar planbar, aber bei weitem nicht so 
komfortabel wie unter EyeTV. Automatismen für 
die Lieblingsserie sucht man vergeblich. Man 
merkt dem Gesamtkonzept von Equinux an, dass 
The Tube auf die Live-Nutzung und weniger auf 
die kontinuierliche Aufzeichnung und Ver- 
waltung von Fernsehsendungen ausgelegt ist. So 
verwundert es nicht, dass eine Schnittfunktion 
fehlt und sich auch die Exportfunktionen in 
Voreinstellungen für iPod, iPhone, Apple TV und 
iMovie erschöpfen. Die Aufnahmen selbst spei- 
chert The Tube anders als EyeTV im ttrec-Format 
ab, welches ein wenig ressourcenschonender als 
der von EyeTV verwendete Standard ist. 

Wirklich innovativ ist die Funktion TubeTalk, 
die es ermöglicht, mit anderen Zuschauern wäh- 
rend der Sendung, ganz im iPhone-Stil, zu 
chatten und sich live über die gerade verfolgte 
Sendung auszutauschen. So ist es beispielsweise 
möglich, die anderen Zuschauer nach dem 
Namen des Soundtracks oder der Schauspielerin 
aus der letzten Szene zu fragen. Und auch der 
Fernsehabend mit Freunden bekommt eine 
ganz andere Dimension. 

The Tube ist folglich eine TV-Lösung für 
diejenigen, die Fernsehen am Mac vor allem live 
genießen möchten, sich dabei auch noch gern mit 
anderen austauschen und nur ab und an die eine 
oder andere Sendung aufzeichnen möchten. 


FAZIT 


Die Standardfunktion, das Fernsehen am Mac, 
beherrschen beide Programme problemlos. Die 
Bild- und Tonqualität beider Lösungen konnte 
ebenfalls überzeugen. Hier hatte EyeTV mit dem 
besseren Deinterlacer leicht die Nase vorn. 

EyeTV bietet darüber hinaus umfangreiche 
Funktionen für das Aufnehmen, Verwalten und 
Exportieren von TV-Sendungen am Mac. Die 
hervorragende Mac-Integration und das intuitive 
Bedienkonzept lassen kaum Wünsche offen. 

The Tube kann zwar nicht mit einem vergleich- 
baren Funktionsumfang aufwarten, bietet aber 
nette Innovationen. Von seiner Konzeption her 
richtet es sich eher an den Live-TV-Genießer, dem 
es nicht um die Archivierung von Fernseh- 
sendungen geht. Außerdem kostet es nur ein 
Viertel von EyeTV und bietet ebenso wie dieses 
ein intuitives, wenngleich nicht so elegantes User- 
Interface, das die zur Verfügung gestellten Funk- 
tionen leicht zugänglich macht. hug 
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= Bitrate: Bezeichnet das Ver- 
hältnis von Datenmenge zu 
Zeit. Je höher die Bitrate, 
desto höher die übertrage- 
ne Datenmenge und damit 
auch die Bildqualität. 


2 Deinterlacing: (engl.; zu 
deutsch: Zeilenentflech- 
tung) Vorgang, bei dem 
Halbbilder in Vollbilder kon- 
vertiert werden, um die 
Bildqualität zu verbessern. 


= DVB: (engl.: Digital Video 
Broadcasting; zu deutsch: 
Digitaler Videorundfunk) 
Übertragungsstandard 
für digitales Fernsehen. 
Die momentan gängigen 
Varianten sind DVB-T (engl.: 
Terrestrial) für terrestrische, 
DVB-C (engl.: Cable) für 
kabelgebundene und 
DVB-S (engl.: Satellite) für 
satellitengebundene 
Fernsehübertragung. 


= EPG: (engl.: Electronic Pro- 
gram Guide) Elektronische 
Programmzeitschrift, die im 
Empfangsgerät integriert 
ist und dann mit einer Soft- 
ware angezeigt wird. 


ca MPEG-2: Standard für 
Video- und Tonformate in 
Fernsehqualität. 


= MPEG-2-Transportstream: 
Dateiformat mit der Datei- 
namenserweiterung .ts 


= Timeshift: Englischer Be- 
griff, der eine Funktion be- 
schreibt, die es ermöglicht, 
zeitversetzt - zum Beispiel 
durch Anhalten der laufen- 
den Sendung und spätere 
Fortsetzung - fernzusehen. 
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24-Zoll-TFT-Displays 


bilden mit einer 


Standardauflösung von 
1920 x 1200 Pixeln die 
gehobene Mittelklasse. 
Sie sind ab 360 Euro zu 
haben und bieten eine 
Menge Bildschirm fürs 
Geld. 13 Monitore 
haben sich unserem 


Härtetest gestellt 


Kalibration ganz einfach 
Quatos iColor Display nimmt 
den Anwender an die Hand 
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Pixelmillionäre 


er Monitor ist in der visuellen Welt das 

wichtigste Arbeitsmittel. Er wird in zwei 
Qualitäten angeboten: als einfacher Office-Bild- 
schirm und als Display für die Bildbearbeitung. 
Bislang war es schwer, beide klar voneinander 
zu unterscheiden. Die ISO 12646 beschreibt die 
Mindestanforderungen für Proofbildschirme - 
jetzt auch für TFT-Displays - und die UGRA, das 
Schweizer Pendant zur FOGRA, hat mit dem 
UDACT (Display Analysis and Certification 
Tool) ein Prüfmittel herausgebracht, das sich an 
der ISO 12646 orientiert und damit einen Ansatz 
für eine verbindliche Klassifizierung von Moni- 
toren bietet. Wir übernehmen die zu messenden 
Parameter und die vom UDACT vorgeschlage- 
nen Grenzwerte für die Bewertung von Displays. 


TESTFELD 
Wir haben 13 Monitore in unser Testlabor geholt: 
den Acer P243W, Bengs FP241W, den B2403WS-B 
von Iiyama, den LaCie 324, den Flatron L246WH 
von LG, Maxdatas Belinea o.display 4, den NEC 
MultiSync LCD2470WVX, den 240BW8 von Phi- 
lips, die Intelli Proofs 240 LE und 240 excellence 
von Quato, die SyncMaster 245B und XL24 von 
Samsung sowie den VX2435wm von Viewsonic. 
Eizo wollte sich dem Test nicht stellen und findet 
sich daher nicht unter den Teilnehmern. 

Allen Pixelmillionären ist neben der Display- 
Diagonale von 24 Zoll respektive knapp 61 cm 
und der Auflösung von 1920 x 1200 Pixel (2,3 Mio. 


Fine - Tuning 


Protil sıchern 


Profil wählen 


lest 


a*b*-Farbraum 


Weikpunkt 
OÖ Voreinstellung 


@ Benutzerdefiniert 

Oxy 

OXrZ 

() Lab (D50-Bezug) 
Leuchtdichte (Luminanz) Schwarzpunkt 


OÖ Maximal OÖ Tiefstes Schwarz 
@ Absolut in cd/ma2 150 @ Möglichst neutral 0.0 


Gamma Profilberechnung 


1.8 | Matrix (optimiert) [22] 


Voreinstellung 


| Voreinstellung speichern 


Einfacher Modus | e Mr Referenz-Mocdus 
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Pixel) auch die Pixeldichte von 90 ppi (Pixel pro 
Inch) gemein. Sieben von ihnen nutzen ein TN- 
Panel. Sie haben kurze Responsezeiten (2 bis5 ms 
beim Wechsel von Grau nach Grau) und eignen 
sich daher sehr gut für Ego-Shooter. Ihr Schwach- 
punkt ist die relativ stark vom Blickwinkel des 
Anwenders abhängige Darstellung von Farbe 
und Kontrast. VA-Panels (MVA, PVA, WVA) und 
IPS-Panel reduzieren diesen Effekt. Für grafische 
Anwendungen sind Bildschirme mit IPS-Panel 
denen mit VA-Panel vorzuziehen, da sich bei 
ihnen primär die Helligkeit mit dem Blickwinkel 
ändert, während die Farben stabiler bleiben. 


SO TESTEN WIR 

Wir betreiben die 24-Zoll-TFT-Displays an einem 
Mac Pro 3 GHz an der eingebauten Grafikkarte in 
der nativen Auflösung des Panels (1920 x 1200). 
Wir kalibrieren die Bildschirme auf 5800 Kelvin, 
da hier das Weiß des Monitorbildes am neutrals- 
ten ist, eine Helligkeit von 150 cd/ m? sowie auf 
ein Gamma von 1,8 und erstellen ein ICC-Profil. 
Dazu benutzen wir eine Kalibrations-Lösung von 
Xrite (OptiX Pro 2.0.3 und das Spektralphoto- 
meter Eye 1 Pro). Die Hardware-kalibrierbaren 
Modelle testen wir mit der mitgelieferten Lö- 
sung. Nach Kalibration und Profilierung prüfen 
wir die Kalibrationsgenauigkeit des Monitors mit 
der UDACT-Software. Das Programm vermisst 
Weiß- und Schwarzpunkt, Homogenität, Grau- 
stufen, die Profilqualität, das Gamutvolumen 
(ISOCoated, sRGB, Adobe-RGB, ECI-RGB) und 
die Softprooffähigkeit. 


SO BEWERTEN WIR 

Ein guter Bildschirm sollte bei einer Helligkeit 
von 120 bis 150 cd/m? betrieben werden. Er ist 
homogen ausgeleuchtet, wenn die Helligkeits- 
schwankungen 10 Prozent nicht überschreiten 
und die Farbschwankungen bei maximal 4 Del- 
taC liegen. Die Graustufen gelten als akzeptabel, 
wenn die durchschnittliche Farbdrift ein DeltaC 
von 1 und die Schwankungsbreite auf den a/b- 
Achsen ein DeltaC von maximal 2 aufweisen, 
wobei die Tonwertverluste 5 Prozent nicht über- 
schreiten sollten. Für die Profilqualität gelten 
3 DeltaE im Durchschnitt sowie 6 DeltaE im Ma- 
ximum als Grenze. Das Gamutvolumen gilt als 
gut, wenn es jeweils zu mindestens 90 Prozent 
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dargestellt werden kann. Bei der Eignung zum 
Softproofen werden die 48 Felder des UGRA/ 
FOGRA-Medienkeils vermessen. Diese Felder, 
deren durchschnittliche Abweichung 4 DeltaE 
nicht überschreiten sollte, definieren den Ziel- 
farbraum ISOCoated, den der Monitor mindes- 
tens zu 90 Prozent abbilden sollte. 

Bei der Ausstattung bewerten wir den Garan- 
tiezeitraum, gut sind drei Jahre, den normaler- 
weise ebenso lange gewährten Vor-Ort-Service 
im Fall einer unter die Garantie fallenden Repa- 
ratur, die Schnittstellenausstattung und die ergo- 
nomische Anpassbarkeit des Bildschirms an Ar- 
beitsumgebung und Anwender (möglichst neig-, 
schwenk- und höhenverstellbar, Porträt-Modus). 
Schließlich bewerten wir noch sonstige Ausstat- 
tungsmerkmale wie einen USB-Hub, Audio- und 
Video-Schnittstellen. Bei den Proof-Monitoren 
beziehen wir das Bereitstellen von Kalibrations- 
Soft- und Hardware mit ein. 


BÜRO UND UNTERHALTUNG 
Der sehr schicke, in Klavierlackoptik gehaltene 
Acer P243W verfügt über ein für diese Geräte- 
klasse unübliches Wide-Gamut-Display. Anders 
als die meisten Modelle im Testfeld ister nur neig- 
bar, aber nicht schwenk- und höhenverstellbar. 
Das OSD hat einen ungenauen Druckpunkt und 
ist nicht sonderlich benutzerfreundlich. Die inne- 
ren Werte sind jedoch Spitze, so dass er unser 
Testsieger bei den Office-Bildschirmen wird. Mit 
einem Preis ab 380 Euro ist er auch der Preistipp. 
Das FP241W-Display von Benq ist eines von 
fünfen mit einem VA-Panel (S-PVA), was eine 
deutlich bessere Farbwiedergabe bewirken sollte. 
Es ist luxuriös ausgestattet - neben VGA und 
DVI-D noch mit HDMI (HDCP), einem USB-Hub 
und Eingängen für Composite und S-Video-und 
daher mit 640 Euro nicht ganz so preisgünstig wie 
die Mitbewerber. Das Design ist wenig sexy, 
dafür aber sehr ergonomisch anpassbar. Die inne- 
ren Werte können nicht ganz überzeugen, da die 
Graustufen eine ziemliche farbliche Streuung 
haben und die Tonwertverluste mit 18,6 Prozent 
relativ hoch sind. 
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Der Iiyama B2403WS-B hat ein elegantes, aber 
dezentes anthrazitfarbenes Design, das durch 
eine gute Verarbeitung und ein OSD mit einem 
festen Druckpunkt überzeugt. Er ist sehr ergono- 
misch und mit einem Preis ab 365 Euro aus- 
gesprochen günstig positioniert. Im Test macht er 
eine solide Figur, kann sich aber nirgendwo 
sonderlich hervortun. 

Das geradlinige Design des LG Flatron 
L246WH ist funktional, wirkt aber etwas uninspi- 
riert. Der Bildschirm ist sehr ergonomisch und 
richtet sich mit seinem zusätzlichen Komponen- 
ten-Eingang (bis 1080i) und der Bild-in-Bild- 
Funktion an Büroarbeitsplätze mit Multimedia- 


MALLTT 


Anwendungen. Er geht ab 430 Euro über den 
Ladentisch und kann bei dieser Ausstattung als 


durchaus preiswert bezeichnet werden. Die Test- | 
ergebnisse sind durchweg gut, was dem 
Monitor Platz zwei einbringt. 

Optisch ist der Belinea o.display 4 mit seinem 9) 
weißen Gehäuse ein absoluter Hingucker. Selbst i 
die Kabel passen farblich dazu. Der Test beschei- 
nigt dem weißen Riesen auch gute innere Werte. 

Der NEC MultiSync LCD2470WVX ist in 
Sachen Ergonomie voll ausgestattet. Das OSD 


il 


Ganz in Weiß Der Belinea 
- das beste im Testfeld - besteht aus zwei Tasten _o.display 24 ist ein absoluter 
und einem Joystick und macht das Einrichten des 
Bildschirms kinderleicht. Doch bei den Test- 


werten hapert es. Der um 6,9 DeltaE verfehlte 


Hingucker 


Weißpunkt und auch der Tonwertverlust von 
knapp 25 Prozent ziehen den Bildschirm in der 
Wertung nach unten. 

Philips bietet mit dem 240BW8 einen dezenten, 
anthrazitfarbenen, ergonomischen Monitor zur 
Eroberung der Büros. Er ist solide gebaut und 
die Testergebnisse korrespondieren mit denen > 


GLOSSAR 
2 DeltaE: DeltaE gibt den Abstand zweier Farbwerte innerhalb eines Farb- 


systems wie Lab an. Obwohl das Auge für einige Farben empfindlicher ist 
als für andere, gibt man im Mittel ein DeltaE von 4 bis 6 als den Wert an, 
ab dem ein Betrachter einen Unterschied zwischen Farben wahrnimmt. 


a DeltaC: DeltaE setzt sich aus Deltal (Luminanzfehler) und DeltaC (Chroma = Farbfehler 
in der A/B-Achse) zusammen. Ein DeltaC von 1 ist bereits wahrnehmbar. 


a Proof: Ein farbverbindlicher Ausdruck nach Medienstandard Druck (ISO 12647), der eine 
genaue Aussage über die Farb- und Layoutgenauigkeit des späteren Auflagendrucks 
ermöglicht. Ein Proofdruck (Kontraktproof) unterliegt engen Kriterien. Er muss individuell 
ausgemessen und die Konformität muss bestätigt sein. 


© Gamut: Der Farbumfang eines Geräts ist definiert durch seine Primär- und Sekundär- 
farben. Der Gamut eines Monitors wird beispielsweise meistens nach NTSC referenziert, 
was aber wenig Aussagekraft hat. Sinnvoller ist die Angabe einer Gamutqualität bezogen 
auf ein Ausgabesystem wie ISOCoated, sRGB, AdobeRGB oder ECI-RGB. 
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ÜBERSICHT | 24-Zoll-TFT-Displays für Büro und Unterhaltung 
> _ 
Name P243W Flatron L246WH Belinea o.display 4 B2403WS-B 
Hersteller Acer LG Maxdata Iiyama 
Auflösung nativ 1920 x 1200 / 90ppi 1920 x 1200 / 90ppi 1920 x 1200 / 90ppi 1920 x 1200 / 90ppi 
Panel-Typ TN TN TN TN 
Betrachtungswinkel - Kontrast 170° H/160° V - 3000:1 170° H/V - 2000: 1 160° H/V - 1000:1 170° H/160° V - 2000: 1 
Helligkeitsausbeute 300 cd/m? 400 cd/m? 250 cd/m? 300 cd/m? 
Responsezeit der Flüssigkristalle* k.A./2 ms k.A./5 ms k.A./2 ms k.A./3 ms 


Videoanschlüsse VGA, DVI-D, HDMI (HDCP) VGA, HDMI (HDCP) VGA, HDMI (HDCP) VGA, HDMI (HDCP) 


dreh-, neig- und höhenver- 
stellbar, Porträt-Funktion 


dreh-, neig- und höhenverstell- 
bar, Porträt-Funktion 


dreh-, neig- und höhenver- 
stellbar, Porträt-Funktion 


Ergonomie neigbar 


Besonderheiten Wide-Gamut-Panel Komponenten-Eingang, Audio, 


PIP, USB 2.0 1x up/2x down 


Stereolautsprecher Stereolautsprecher 


36 Monate jeweils 


TCO 03, ISO 13406/2 


36 Monate jeweils 


TCO 03, ISO 13406/2 


36 Monate jeweils 


TCO 99, ISO 13406/2 


36 Monate jeweils 


TCO 03, ISO 13406/2 


Herstellergarantie / Vor-Ort-Service 
Prüfsiegel 


Pixelfehlerklasse nach ISO 13406/2 Pixelfehlerklasse 2 Pixelfehlerklasse 2 Pixelfehlerklasse 2 Pixelfehlerklasse 2 


Straßenpreis in Euro** 380 Euro 430 Euro ab 390 Euro 365 Euro 
Telefon 0800/2244999 02154/4920 023 65/95 20 01805/4492 62 
Internet www.acer.de www.lge.de www.belinea.de www.iiyama.de 


Testergebnisse 
5859 K/ 3,9 DeltaE 5857 K/ 3,7 DeltaE 
0,3 cd/m? / 2,7 DeltaC 


0,55 / 2,25 DeltaC 


5783 K/ 2,3 DeltaE 
0,1 cd/m? / 2,3 DeltaC 
1,09 / 3,51 DeltaC 


5744 K / 2,6 DeltaE 
0,1 cd/m? / 2,2 DeltaC 
1,13 / 3,84 DeltaC 


Weißpunkt (Ziel: 5800 K): Ist / Abweichung 
Schwarzpunkt (Ziel: min): Ist / Farbfehler 0,2 cd/m? / 1,1 DeltaC 
Graustufen Farbdrift: durch. / Range 0,86 / 2,5 DeltaC 


Graustufen Tonwertverlust durch Kalibration 15,4 Prozent 16,9 Prozent 16,9 Prozent 17 Prozent 


8 / 19 Prozent 
1/2 DeltaC 
3,0 / 8,4 DeltaE 


6 / 23 Prozent 
1/2 DeltaC 
2,8 / 8,2 DeltaE 


6 / 19 Prozent 

2/3 DeltaC 

2,3 / 8,4 DeltaE 

95 / 80 / 78 Prozent 


Homogenität Helligkeitsabweichung: durch. /max. 6 / 34 Prozent 


Homogenität Farbfehler: durch. / max. 2/5 DeltaC 


Profilqualität Farbfehler: durch. / max. 1,8 / 6,2 DeltaE 
Gamutvolumen: sRGB / AdobeRGB / ECI-RGB 


Softprooffähigkeit ISOCoated: Volumen / 
durch. Abweichung 


96 / 96 / 96 Prozent 96 / 80 / 77 Prozent 97/81 / 78 Prozent 


95 Prozent / 
2,9 DeltaE 


95 Prozent / 
2,8 DeltaE 


95 Prozent / 
2,6 DeltaE 


100 Prozent / 
1,3 DeltaE 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


UDACT-Zertifizierung Offset- / Zeitungs-Druck / 
sRGB / AdobeRGB / ECI-RGB 


Bewertung 

Weißpunkt / Schwarzpunkt (max. 10 Punkte) 2/5 2,55 | 3,5 345 
Graustufen (max. 15 Punkte) 4/3/1 4/3/1 4/3/1 3/2/1 
Homogenität (max. 20 Punkte) 0/3 1/5 2/4 2:/.5 
Profilqualität (max. 10 Punkte) 4/4 4/3 4/3 4/3 
Gamutvolumen (max. 15 Punkte) 545.5 5/2/1 5/2/1 5/2/1 
Softproofqualität (max. 10 Punkte) 5/5 4/4 4/4 4/4 
Ausstattung (max. 20 Punkte) 3/3/1/4/0 3/3/41/3/3 3/3/4/3/1 3/3/4/3/1 
Summe 62 60 59 58 


* Schwarz-Weiß-Schwarz / Grau-Grau ** günstigste Preise bei www.idealo.de 
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240BW8 

Philips 

1920 x 1200 / 90ppi 
TN 

160° H/V - 1000:1 
250 cd/m2 

k.A./5 ms 

VGA, DVI-D (HDCP) 


dreh-, neig- und höhenver- 
stellbar, Porträt-Funktion 


Stereolautsprecher 


36 Monate jeweils 
TCO 03, ISO 13406/2 
Pixelfehlerklasse 2 
390 Euro 
01803/38853 
www.philips.de 


5737 K/ 2,7 DeltaE 
0,1 cd/m? / 2,9 DeltaC 
1,17 / 2,67 DeltaC 
17,3 Prozent 

7119 Prozent 

1/3 DeltaC 

2,4 / 7,9 DeltaE 

96 / 80 / 77 Prozent 


95 Prozent / 
2,9 DeltaE 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


3/5 
3/3/1 
2/4 

4/3 
5/2/1 
4/4 
3/3/4/3/1 
58 
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VX2435wm 
Viewsonic 

1920 x 1200 / 90ppi 
MVA 

176° H/V - 3000:1 
500 cd/m? 

20/8 ms 

VGA, HDMI (HDCP) 


neigbar 


Komponente, S-Video, 
Composite, Audio 


36 Monate jeweils 

ISO 13406/2 

0 Voll-, max. 4 Sub-Pixelfehler 
570 Euro 

02154/91880 


www.viewsonic.de 


5824 K / 1,9 DeltaE 
0,2 cd/m? / 1,2 DeltaC 
1,5 / 2,67 DeltaC 

12,4 Prozent 

5 / 13 Prozent 

1/3 DeltaC 

2,8 / 6,9 DeltaE 
91/76/75 Prozent 


93 Prozent / 
3,8 DeltaE 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


4/5 
3/3/2 

3/4 

413 

4/7171 

3/4 
3/3/1/3/4 
58 


—i, 
FP241W 
BenQ 
1920 x 1200 / 90ppi 
S-PVA 
178° H/V - 1000:1 
500 cd/m? 
k.A./&ms 
VGA, DVI-D, HDMI (HDCP) 


dreh-, neig- und höhenverstellbar, 
Porträt-Funktion 


S-Video, Composite Video, 
USB 2.0 1x up/3x down 


36 Monate jeweils 

TCO 03, TCO 06, ISO 13406/2 
Pixelfehlerklasse 2 

640 Euro 

040/822 2640 


www.beng.de 


5837 K’/ 1,4 DeltaE 
0,4 cd/m? / 0,8 DeltaC 
3,25 / 7,34 DeltaC 
18,6 Prozent 

4/12 Prozent 

2/4 DeltaC 

3,7 /7,7 DeltaE 

96 / 80 / 77 Prozent 


95 Prozent / 
4,7 DeltaE 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


4/4 
0/0/1 

3/4 

3/3 

5/2/1 

4/3 
3/3/4/4/4 
55 
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SyncMaster 245B 
Samsung 

1920 x 1200 / 90ppi 
TN 

160° H/V - 3000: 1 
400 cd/m2 

k.A./5 ms 

VGA, DVI-D (HDCP) 


dreh-, neig- und höhenver- 
stellbar 


36 Monate jeweils 
TCO 03, ISO 13406/2 
Pixelfehlerklasse 2 
360 Euro 
01805/121213 


www.samsung.de 


5979 K/ 3,3 DeltaE 
0,3 cd/m? / 1,4 DeltaC 
1,23 / 2,62 DeltaC 
12,2 Prozent 

7132 Prozent 

1/3 DeltaC 

2,9 / 8,5 DeltaE 

97 / 80 / 76 Prozent 


94 Prozent / 
3,3 DeltaE 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


2/4 
3/3/2 

0/4 

413 

5/2/1 

3/4 
3/3/3/3/0 
52 
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MultiSyne LCD2470WVX 
NEC 

1920 x 1200 / 90ppi 

TN 

160° H/V - 1000:1 

400 cd/m? 

k.A./5 ms 

VGA, DVI-D (HDCP) 


dreh-, neig- und höhenver- 
stellbar, Porträt-Funktion 


36 Monate jeweils 
ISO 13406/2 
Pixelfehlerklasse 2 
850 Euro 
01805/242521 


www.nec-display-solutions.de 


5960 K / 6,9 DeltaE 
0,3 cd/m? / 3,6 DeltaC 
2,16 / 3,32 DeltaC 
24,8 Prozent 

5 / 23 Prozent 

2/4 DeltaC 

5,7 / 10,5 DeltaE 

98 / 81 / 76 Prozent 


94 Prozent / 
5,6 DeltaE 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


0/4 
1/2/0 
1/4 

2/2 
5/2/1 
3/3 
3/3/4/3/0 
43 
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24-Zoll-TFT-Displays für Grafik und Softproof 


ÜBERSICHT 


Name 

Hersteller 

Auflösung nativ 

Panel-Typ 

Betrachtungswinkel - Kontrast 
Helligkeitsausbeute 

Responsezeit der Flüssigkristalle * 
Videoanschlüsse 

Ergonomie 


Besonderheiten 


Herstellergarantie / Vor-Ort-Service 
Prüfsiegel 


Pixelfehlerklasse nach ISO 13406/2 


Straßenpreis in Euro** 

Telefon 

Internet 

Testergebnisse 

Weißpunkt (Ziel: 5800 K): Ist / Abweichung 
Schwarzpunkt (Ziel: min): Ist / Farbfehler 
Graubstufen Farbdrift: durch. / Range 
Graubstufen Tonwertverlust durch Kalibration 
Homogenität Helligkeitsabweichung: durch. /max. 
Homogenität Farbfehler: durch. / max. 
Profilqualität Farbfehler: durch. / max. 


Softprooffähigkeit Gamutvolumen: sRGB / 
AdobeRGB / ECI-RGB 


Softprooffähigkeit ISOCoated: Volumen / 
durch. Abweichung 


UDACT-Zertifizierung für Offset- / Zeitungs-Druck / 
sRGB / AdobeRGB / ECI-RGB 


Bewertung 

Weißpunkt / Schwarzpunkt (max. 10 Punkte) 
Graubstufen (max. 15 Punkte) 

Homogenität (max. 10 Punkte) 
Profilqualität (max. 20 Punkte) 
Gamutvolumen (max. 15 Punkte) 
Softproofqualität (max. 20 Punkte) 
Ausstattung (max. 10 Punkte) 


Summe 


24-Zoll-TFT-Displays 


JH 5 


Intelli Proof 240 excellence 


Quato 

1920 x 1200 / 90ppi 
S-IPS 

178° H/V - 1000: 1 
500 cd/m? 
k.A./6&ms 

DVI-I, DVI-D 


Lichtschutzblende, inkl. 


opt., 48-Bit-Kalibrations- 


USB 2.0 1x up/2x down 
60 Monate jeweils 


TCO 95, ISO 13406/2 


max. 2 Pixelfehler - keiner im 


Zentrum 
2200 Euro 
05 31/28 1381 


www.quato.de 


5824 K / 0,3 DeltaE 
0,5 cd/m? / 2,2 DeltaC 
0,32 / 1,32 DeltaC 

0 Prozent 

3/9 Prozent 

1/2 DeltaC 

1,2 / 3,7 DeltaE 

99 / 94 / 87 Prozent 


98 Prozent / 
1,1 DeltaE 


ja/ja/ 
ja/ ja/nein 


10/10 
2/2/1,5/2/0 
21,3 


* Schwarz-Weiß-Schwarz / Grau-Grau ** günstigste Preise bei www.idealo.de 
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dreh-, neig-, höhenverstellbar 


Hardware-kalibrierbar, inkl. 
alibrations-SW, Messkopf 


präzision, Wide-Gamut-Panel, 


LaCie 324 

LaCie 

1920 x 1200 / 90ppi 
S-PVA 

170° H/V - 1000: 1 
400 cd/m? 
k.A./&ms 


VGA, 2x HDMI (HDCP), DVI-D 


dreh-, neig-, höhenverstellbar 


Hardware-kalibrierbar, 
Lichtschutzblende opt., 
Kalibrations-SW und 
Messkopf opt., 
Wide-Gamut-Panel, 

USB 2.0 1x up/3x down 


36 Monate jeweils 
ISO 13406/2 


Pixelfehlerklasse 2 


850 Euro 
02154/4920 


www.lacie.de 


5726 K/ 1,7 DeltaE 
0,4 cd/m? / 0,5 DeltaC 
0,89 / 2,25 DeltaC 
12,5 Prozent 

3/11 Prozent 

1/2 DeltaC 

2,5 / 5,1 DeltaE 

96 / 92 / 90 Prozent 


100 Prozent / 
1,8 DeltaE 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


4/4 

41312 

3/5 

8/8 

5/4/4 
10/10 
1/1/1,5/0/0 
77,5 


SyncMaster XL24 
Samsung 

1920 x 1200 / 90ppi 
S-PVA 

178° H/V - 1000:1 
250 cd/m? 
k.A./6&ms 

DVI-I, DVI-D 


dreh-, neig-, höhenverstellbar 


Hardware-kalibrierbar, 
LED-Backlight, 
Kalibrations-SW und 
Messkopf inkl., 
Wide-Gamut-Panel, 

USB 2.0 1x up/4x down 


36 Monate jeweils 
TCO 03, ISO 13406/2 


Pixelfehlerklasse 2 


1630 Euro 
01805/121213 


www.samsung.de 


5774 K/ 0,8 DeltaE 
0,3 cd/m? / 0,3 DeltaC 
1,35 / 2,21 DeltaC 

0 Prozent 

5 / 18 Prozent 

1/2 DeltaC 

4,2 / 9,0 DeltaE 

99 / 99 / 94 Prozent 


100 Prozent / 
7,1 DeltaE 


nein / nein / 
nein / nein / nein 


5/5 
3/3/5 

2/5 

6/6 

5/5/5 

10/4 
1/1/1,5/2/2 
76,5 


Intelli Proof 240 LE 
Quato 

1920 x 1200 / 90ppi 
AvW 

178° H/V - 1000: 1 

400 cd/m? 

k.A./6&ms 

DVI-I, DVI-D 

dreh-, neig-, höhenverstellbar 


Hardware-kalibrierbar, 
inkl. Lichtschutzblende, 
inkl. Kalibrations-SW, 
Messkopf opt., 36-Bit- 
Kalibrationspräzision, 
USB 2.0 1x up/2x down 


36 Monate jeweils 
TCO 95, ISO 13406/2 


max. 3 Pixelfehler 


1800 Euro 
05 31/281381 


www.quato.de 


5812 K / 0,4 DeltaE 
0,2 cd/m? / 0,5 DeltaC 
0,73 / 1,37 DeltaC 

0 Prozent 

7/18 Prozent 

1/1 DeltaC 

2,2 /5,1 DeltaE 

95 / 78 / 74 Prozent 


92 Prozent / 
3,0 DeltaE 


ja/ja/ 
ja / nein / nein 


5/5 

4/4/5 

215 

8/8 

5/1/0 

8/8 
1/1/1,5/2/0 
73,3 
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der baugleichen Geräten aus dem Hause Iiyama 
und Maxdata. Niederländische Wertarbeit! 

Samsungs SyncMaster 245B kommt ebenfalls 
in einem schlichten, aber wertigen Design. Er ist 
mit einem Straßenpreis von 360 Euro ausgespro- 
chen günstig. Im Test schlägt er sich gut, hat aber 
seine Schwächen bei der Homogenität. 

Der VX2435wm von Viewsonic ist mit seinem 
eleganten Klavierlack-Design und den zusätzli- 
chen Video-Schnittstellen (Komponente, Com- 
posite, S-Video) für Multimedia-Anwendungen 
prädestiniert. Ein Highlightsind die Angaben zur 
Pixelfehlertoleranz. Kein Vollpixelfehler und ma- 
ximal 4 Subpixelfehler sind ein enges Korsett für 
den Hersteller. Die Testergebnisse bescheinigen 
dem VX2435wm solide innere Werte. 


GRAFIK UND SOFTPROOF 

Der LaCie 324 verfügt über ein S-PVA-Panel mit 
einem erweiterten Farbraum und ist sehr 
ergonomisch anpassbar. Mit einem Preis ab 850 
Euro ist das Display ein Schnäppchen. Kalibrati- 
ons-Soft- und Hardware sowie die Lichtschutz- 
blende kosten allerdings extra. Die Kalibrations- 
Software Blue eye pro ist für Mac-Anwender 
verständlich und ausgesprochen einfach zu 
bedienen. Bei den Testergebnissen liegt der 324 
erwartungsgemäß deutlich vor den Office-Bild- 
schirmen. Es fällt allerdings auf, dass der Moni- 
tor nach der Kalibration einen Tonwertverlust 
von 12,5 Prozent aufweist. Ein Blick ins Profil 
macht deutlich, dass lediglich Weißpunkt und 
Luminanz per Hardware, die Tonwertkurve aber 
über die Grafikkarte justiert wird. Unterm Strich 
heißt das, dem 324 bleiben noch etwa 11 von 16,7 
Millionen Farbstufen übrig. Damit verspielt er 
eine Zertifizierung als Proof-Display. 

Quatos Intelli Proof 240 LE ist das Einstiegs- 
modell der Braunschweiger Spezialisten. Das 
WVA-Panel ist zwar nicht so blickwinkelabhän- 
gig wie die S-PVA-Panel, aber immer noch eine 
Klasse unter dem S-IPS-Panel des großen Bruders 
mit dem Suffix excellence. Die Kalibrations- 
Software hat eine eigenwillige Oberfläche, glänzt 
aber durch eine gute Hilfestellung beim Kalibra- 
tionsprozess. Die Kombination aus Hard- uns 
Software schafft denn auch die UDACT-Zertifi- 
zierung. Mit den Standard-CCELs sind allerdings 
auch die Grenzen in Sachen Farbraum vorge- 
zeichnet. AdobeRGB und ECI-RGB können nicht 
ausreichend abgedeckt werden. 

Der Intelli Proof excellence stellt die Spitze des 
derzeit Machbaren dar. Wide-Gamut-CCFL und 
ein Dual-Domain-S-IPS-Panel, dazu 60 Monate 
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150 cd/m2 


Die gewünschte Helligkeit 
Schwarzweri einstellen Minimal 
Weißpunkt 5800K 
D50 D55_D65 033 


00% 


x. 0.3258 y: 0.3416 


MAClab 


Puristisch 
Auch wenn die 
wichtigsten 
Parameter ein- 
gestellt werden 
können, stünde 
der Software 
von Samsung 
eine Online- 


Hilfe gut zu 
Gesicht 


Garantie inklusive Vor-Ort-Service und eine 
Pixelfehlertoleranz von maximal 2 haben mit 
2200 Euro auch ihren Preis. Dafür bekommt man 
einen Bildschirm, der hinsichtlich der Farbge- 
nauigkeit kaum Wünsche offen lässt. Zertifiziert! 

Samsung wagt sich mit dem SyncMaster XL24 
in die Champions-League vor. XL steht für ein 
Display mit LED-Hintergrundbeleuchtung, das 
selbst ECI-RGB zu 94 Prozent abbilden kann. Das 
S-PVA-Panel ist jedoch ziemlich blickwinkel- 
abhängig. Die Kalibrations-Software Natural 
Color Expert hilft dem Anwender bei Kalibrie- 
rungs-Workflow wenig. Eine Dokumentation 
fehlt komplett. Ein Blick auf die Kalibrations- 
ergebnisse sagt, dass die Kombination Software 
und Monitor nicht optimal harmoniert. Der Farb- 
fehler ist für einen High-End-Monitor in mehre- 
ren Disziplinen zu hoch. Daher bekommt er vom 
UDACT keinen Persilschein. 


FAZIT 


Bei den 24 Zoll großen TFT-Displays gibt es eine 
Zweiklassengesellschaft. Wir haben einerseits die 
Office-Bildschirme, die vor allem günstig und 
sehr ergonomisch sind. Hierzu zählen der Belinea 
o.display 4, der Iiyama B2403WS-B, der 240BW8 
von Philips sowie Samsungs SyncMaster 245B. 
Wer eher einen Schicken mit knackigen Farben 
will, sollte den Acer P243W näher betrachten. 
Auf der anderen Seite haben wir die Hardware- 
kalibrierbaren Modelle für den professionellen 
Grafiker. Während die Lösung von LaCie ein 
Hermaphrodit ist und Samsungs XL24 eine bes- 
sere Kalibrations-Software gut stünde, können 
Quatos Intelli Proofs mit Zertifikaten winken. ok 


Für die gute Stube Viewsonics 
VxX2435wm macht in seinem 
Klavierlack-Design überall 

eine gute Figur 


4 
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Es ist schwierig, einen 


würdigen Nachfolger 


für Apples 
Soundsystem iPod 


HiFi zu finden, seit es 


vom Markt 
verschwunden ist. 
Unsere Auswahl an 
mobilen Vertretern 


möchte das klingende 
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Erbe antreten 


| Portable iPod-Soundsysteme 


Roadshow 


N eben Portabilität vereinte die so genannte 
Boombox aus Cupertino vor allem zwei Ei- 
genschaften — Design, das sich selbst neben dem 
Mac nicht zu verstecken brauchte, und Klang- 
eigenschaften, die eine unschuldige Schreibtisch- 
oberfläche schon bei halber Lautstärke in ein ver- 
zücktes Erdbeben verwandelten. Auch die Ab- 
messungen waren so gewählt, dass man den 
schwarz-weißen Klangboliden samt sechs Mono- 
batterien im Inneren gerade noch überallhin mit- 
schleppen konnte. Trotz der guten Klangqualität 
von iPod HiFi konnte es sich nicht dauerhaft am 
Markt behaupten, was Apples Ausflug in die 
Soundsystem-Welt vorerst ein Ende setzte. Inzwi- 
schen gibt es eine reichhaltige Palette an Sound- 
systemen, die am Thron der heimischen Stereo- 
anlage sägen, aber trotzdem nicht auf Portabilität 
verzichten. Sie sind Begleiter, wenn man ins Ur- 
laubsdomizil aufbricht, eine Beschallung für den 
überschaubaren Messeauftritt benötigt oder die 
Speaker einen Rundlauf zwischen Arbeitsplatz, 
Küche und Hobbywerkstatt meistern müssen. 
Bei unserem Vergleichstest haben wir uns für 
eine Auswahl von acht iPod-Soundsystemen 
entschieden, die man für den Außeneinsatz mit 
Batterien oder Akkus betreiben kann. Neben dem 
Hauptkriterium Klangeigenschaften ist die Por- 
tabilität der Geräte in die Wertung eingeflossen, 
dicht gefolgt von Bedienung und Funktionalität. 
Bei Letzterer begutachten wir die Kompatibilität 
mit verschiedenen iPod-Modellen, die Anschluss- 
möglichkeiten sowie zusätzliche Ausstattungs- 
merkmale wie Bluetooth-Anbindung oder Radio. 


HARMAN/KARDON GO + PLAY 


Das Go + Play ist ein echter Blickfang und 
integriert seinen Metalltragegriff gekonnt ins 


Druckvoll Das Go + 
Play hat mächtig 
Bass und bietet 
beste Sound- 
eigenschaften 
für unterwegs 


Playdock i500 Guter Klang und exzellente Bedienung 


Gehäusedesign. Die iPods klemmt man mit un- 
terschiedlichen Aufsätzen unter den Tragegriff. 
Bei den Klangeigenschaften spielt sich das porta- 
ble Soundsystem auf den ersten Platz. Mit seiner 
satten Leistung von je zweimal 30 Watt für die 
Hochtöner und für die Basslautsprecher weist es 
leistungsmäßig sogar das betagte Apple iPod- 
HiFi-System in die Schranken. Die Basswoofer 
reichen bis auf stolze 40 Hertz herunter, in denen 
sich pumpende Beatgewitter wohlfühlen. Das 
solide, schwere Gehäuse mit den vier Standfüßen 
hilft dabei, Eigenresonanzen zu verhindern. Bei 
sehr lauten Pegeln wirkt der Bass bei akustischen 
Musikgenres wie Jazz, Rock oder Klassik aber 
leicht überbetont und überrollt die Präsenz in den 
oberen Mitten. Hier ist es sinnvoll, mit dem 
integrierten iPod-Equalizer nachzuregeln, um 
für die perfekte Feinabstimmung zu sorgen. 

Die schicke Fernbedienung kann zum Trans- 
port elegant in einer Klappe im Gehäuse 
verschwinden. Positiv fällt auch der zusätzliche 
S-Video-Ausgang auf. Wer einen äußerst 
leistungsstarken Soundpartner sucht, der nicht 
schüchtern zur Stereoanlage schielen muss, liegt 
beim Go + Play höchstwahrscheinlich richtig. 


BOSE SOUNDDOCK PORTABLE 

Das SoundDock Portable ist der mobile Bruder 
des bekannten Bose-SoundDock-Systems. Durch 
das mechanisch versenkbare Dock für den iPod 
nimmt das Gerät nun unterwegs nicht mehr Platz 
weg als ein gewöhnliches MacBook. Unsere aktu- 
ellen iPods nano und touch sowie das iPhone 
konnten bequem andocken, ansonsten ist das 
Gerät zu allen iPods mit Click-Wheel kompatibel. 
Ein großes Plus bekommt das System durch sein 
hauseigenes Lithium-Ionen-Akku-System, das 
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Foto: Bose GmbH 


die Lautsprecher mit deutlich mehr Leistung ver- 


sorgt, als es ein gewöhnlicher Satz Batterien 
schaffen würde. Damit ist auch unterwegs beste 
Soundqualität gewährleistet. Selbst in der etwas 
abgespeckten Version zeigt der Bass des Bose- 
Systems in größeren Wohnzimmern immer noch 
ausreichend Tiefenwirkung. Auch sonst ist das 
SoundDock Portable in der Lage, jegliche Musik- 
stile von Techno bis Klassik mit seinem gewohn- 
ten exzellenten Klangbild wiederzugeben. Nur 
bei extrem hohen Pegeln kommt es zu minimalen 
Gehäusevibrationen. Das SoundDock bewegt 
sich in seiner portablen Ausgabe mit besten 
Klangeindrücken im Spitzenfeld. Die Bedienung 
geht mit der Fernbedienung einfach und fast 
blind von der Hand. Bei den vorderen beiden 
Plätzen in der Soundwertung bleibt es dem 
Geschmack des Anwenders überlassen, ob er 
zum geschmeidigen, optimierten Bose-Klang ten- 
diert oder eher ein knackigeres Bassbollwerk wie 
das Go + Play von Harman/Kardon bevorzugt. 


CREATIVE PLAYDOCK 1500 


Das Playdock i500 ist ein perfekter Allrounder 
mit guten bis sehr guten Soundeigenschaften. 
Größere iPod-Varianten wie classic und touch, 
aber auch der aktuelle kleine nano sowie das 
iPhone integrieren sich elegant in der Mitte zwi- 
schen den beiden Stereolautsprechern, die mit je 
12 Watt Sinus und einem Subwoofer mit einer zu- 
sätzlichen Leistung von 24 Watt eine engagierte 
Performance für ein System dieser Größe aufs 
Parkett legen. Das Design strahlt schlichte Ele- 
ganz im weißen iPod-Look aus und hat auf der 
Rückseite eine gut erreichbare Tragevertiefung 
sowie ein Loch für das Bassreflex-System. 
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Bedient wird das Soundsystem über die über- 
sichtliche und schicke Fernbedienung, mit der 
sich gut navigieren lässt. Positiv verbuchen wir 
auch den angenehm großen Volume-Regler auf 
der Oberseite des Geräts. Doch nicht nur vom 
Aussehen her ist das Playdock ein würdiger 
Nachrückkandidat von Apple iPod HiFi: Den sat- 
ten, sehr durchsetzungsfähigen Bass, der bis auf 
62 Hertz herunterreicht, portioniert man mit ei- 
nem gesonderten Regler. Das ohnehin gut aufge- 
löste Stereobild kann mit einer „Wide-Stereo”- 
Funktion erweitert werden, was in den meisten 
Fällen zu einer Verbesserung der Stereo-Auftei- 
lung und mehr Raumklang des ausbalancierten 
Hi-Fi-Sounds führt. Das Playdock spielt bei 
Soundqualität, Ausstattung und Design klar vor- 
ne mit. Mit Kopfhörer- und S-Video-Ausgang so- 
wie dem separaten Aux-Eingang ist das System 
auch neben dem Mac oder Fernseher anschließbar. 


TIVOLI AUDIO ISONGBOOK 


Tivoli ist bekannt für seine hochwertigen Radio- 
und Hi-Fi-Systeme. Seit Längerem ist dort auch 
das modulare iSongbook erhältlich. Das iSong- 
book ist ein Gerät für Anwender, die auf der 
Suche nach einem Designcharakter zwischen 
Retro und Futuristik sind. An dem knapp über 
ein Kilo schweren Gerät kann man auf der linken 
Seite das Dock für den iPod herausklappen, für 
das es mehrere Aufsätze gibt. Der zweite Laut- 
sprecher lässt sich auf Wunsch für einen leichte- 
ren mobilen Betrieb über ein Klinkenkabel 
abkoppeln. Das iSongbook steht dem gewohnt 
guten Hi-Fi-Sound der Firma in nichts nach - vo- 
rausgesetzt, man hat gute Musikfiles auf seinem 
iPod gehortet. Tracks mit dem iSongbook zuzu- 
hören gestaltet sich wie eine Abenteuerreise. Es 
erstaunt, wie man selbst auf den kleinen Laut- 
sprechern genauestens einzelne Instrumente 
entdeckt, die Nähe eines Sängers spürt oder in die 
speziellen Hallräume einer akustischen Aufnah- 
me schlüpft. Hier geht esnicht um » 


MAClab 


Bose to Go Für 

das SoundDock Portable 
ist optional eine passende 
Tragetasche erhältlich 


SoundDock 
Portable 
Ausbalancierter, 
edler HiFi-Klang 
zum Mitnehmen 
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iSongbook iPod- 
Soundsystem mit 
Klangcharakter und 
hervorragenden 
Radiofunktionen 
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brachiale Bässe, sondern um eine realistische 
Abbildung des Klangbilds, die trotzdem die 
Wärme nicht vermissen lässt. Im Radiomodus 
(FM/AM) ist das iSongbook ebenfalls in seinem 
Element und hat zusätzliche Features wie eine 
Weckfunktion an Bord. Außerdem gibt es natür- 
lich einen Aux-Eingang für den Anschluss von 
iPod shuffle und anderen Geräten. 

Eingelegte Akkus werden direkt über das 
Netzteil aufgeladen. Das iSongbook wird über 
die wertigen Bedienelemente am Gerät gesteuert 
oder über eine klar strukturierte Fernbedienung. 
Mit dem iSongbook können Soundliebhaber den 
Klang der Tivoli-Radio-Serien mit ihren persönli- 
chen iPod-Playlisten verbinden. 


ÜBERSICHT | iPod-Soundsysteme 


Modell Go + Play 


Hersteller (Info) Harman/Kardon. 


JBL ON STAGE Ill 


Das runde, stereophonische Klang-Ufo On Stage 
betreibt man in seiner dritten Auflage nun neben 
dem Netzteil auch mit Batterien, um den Zugang 
in nicht vom Netzteil gespeisten Energiefeldern 
zu ermöglichen. Für saubere Landemanöver ver- 
schiedener iPods sind im Lieferumfang Adapter 
enthalten, und auch neuere Modelle wie nano, 
iPhone und touch können problemlos andocken 
Mit den kreisrund verteilten vier Lautsprechern 
mit je 3 Watt und seinem subjektiv als angenehm 
empfundenen Raumklang legt das Gerät einen 
Parallelflug der Konstanten Design, Portabilität 
und Soundqualität hin. Über eine kleine, aber 
vom Funktionsumfang her ausreichende Remote 
kann man seine Party-Raketen von der Couch aus 
launchen und springt auch schnell mal in ein 
anderes Menü. Mit seiner Ausgangsleistung kann 
es zwar an Druck nicht mit den großen Systemen 
im Test konkurrieren, dennoch ist es für den Heim- 
arbeitsplatz oder die Küche ein guter Tipp. Beson- 
ders das ausgewogene Klangbild sticht hervor, das 
sich, egal ob Hip-Hop, Rock oder Klassik, sauber 
aufgelöst präsentiert und selbst bei höheren 
Pegeln nicht „boxy“ klingt. In die beiliegende 
Tragetasche verpackt, ist es eines der am bequems- 
ten zu transportierenden Geräte im Testfeld. 


SF 


SoundDock Portable 


Playdock i500 


"reistipp 


Pod- 


Soundsystem, 


IPAYECCKISOG Cry 


Nennleistung 


Eingänge 
Ausgänge 
Batterieversorgung 


Besonderheiten 
Zubehör 


Preis (rund) 

Bewertung 

Soundqualität (max. 40) 
Portabilität (max. 20) 
Bedienung (max. 20) 
Ausstattung (max. 20) 
Gesamtpunktzahl (max. 100) 
Note 


www.harman-deutschland.de 


je 2x 30 Watt, Hoch- und 
Tieftöner 


Aux-Eingang 
USB, S-Video 
8 Batterien 1,5 V Mono (D, R20) 
Transportfach für Fernbedienung 


Fernbedienung, Dock-Adapter 


300 Euro 


40 
18 
18 
18 
94 


1,6 


Bose Creative 
www.bose.de http://de.europe.creative.com 
keine Angabe 12 Watt pro Kanal, plus 

24 Watt Subwoofer 
Aux-Eingang Aux-Eingang 


eigener Lithium-lonen-Akku 


einklappbares iPod-Dock 


Fernbedienung, Dock-Adapter 


Kopfhörer, S-Video 
8 Alkaline-Batterien Baby (C, R16) 


3D-Sound, großzügiger 
Volumeregler 


Fernbedienung, Dock-Adapter 


400 Euro 160 Euro 
38 37 

19 18 

18 18 

18 18 

93 91 

1,7 2 
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‚Kopfhörer 


Wasserfest Das i-XPS 120 Outdoor übersteht so einiges 


HERCULES I-XPS 120 OUTDOOR 


Wasser ist der natürliche Feind fragiler iPods und 
sonstiger sich an Akkus labender Elektronik- 
begleiter. Nicht so beim wetterfesten Lautspre- 
chersystem Hercules i-XPS 120 Outdoor, das mit 
seiner wasserdichten Frontklappe iPods mit 
einem Rundumschutz gegen Spritzwasser bei 
feuchtfröhlichen Eskapaden abschirmt. Die iPods 
sitzen durch eine Metallsicherung rüttelfest im 
Dock. Das integrierte Ablaufsystem unterstützt 
die tatsächlich wasserresistenten Stereo-Speaker 
mit einer Spitzenbelastbarkeit von insgesamt 
12 Watt RMS. Darüber hinaus hat das portable 
Soundsystem einen Stoßschutz mit gummierten 
Kanten für unsanfte Landungen. Die Stromver- 
sorgung geht über vier handelsübliche Babyzel- 
len, den im Lieferumfang enthaltenen 9-Volt-Ad- 
apter oder das Netzteil vonstatten. i-XPS nimmt 
die aktuellen iPods nano und classic in Schutz, 


E 
re ve 


iSongbook Onstage Ill 
Tivoli Audio JBL 
www.tivoliaudio.com www.|bl.com 


- 12 Watt (3 Watt 
je Lautsprecher) 


Aux-Eingang Aux-Eingang 


USB, Audio-Out 


- | & Batterien 1,5 V Mignon (AA, R6) 


FM/AM-Radio, abkoppelbarer - 


Lautsprecher, Batterieladefunktion 


Fernbedienung, Dock-Adapter 


Travelbag 

380 Euro 140 Euro 
36 34 
18 | 20 
18 18 
19 18 
9 90 
1, 2,0 
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aber auch die Vorgängergenerationen der Ur- 
iPods. iPhone und iPod touch bleiben dagegen 
außen vor und müssen wie Shuffle und andere 
Player via Line-Eingang verbunden werden. Das 
Klangbild hat ausreichend Volumen, um eine 
Spontanparty beim Ausflug gut zu beschallen. 
Der Fokus liegt im Bassbereich, Klangjünger wer- 
den Frequenzanteile in den oberen Mitten und 
brillante Höhen vermissen. Bei modernen Musik- 
stilen wie Electronic, Hip-Hop oder R ’'n’B kann 
man dies dem Outdoor-Player verzeihen, aku- 
stische Musik oder Klassik klingt dagegen 
leicht muffig. Die unter einer Gummi- 
schicht verborgenen Kontrolltasten 
sind gut geschützt, aber etwas sperrig 
zu bedienen. Playlisten kann man mit ih- 
nen nur rudimentär durchsteppen. Das i-XPS ist 
ein roadtaugliches Gerät, in dessen Inneren iPod- 
Lieblinge perfekt aufbewahrt sind und das auch 
den Frühlingsschauer beim Grillen übersteht. 


GEAR4 BLACKBOX 

Mit der Blackbox hat Gear 4 ein Design-Schmuck- 
stück im Repertoire. Der Speaker-Monolith im 
schwarzen Klavierlack wird über Sensortasten 
am Gerät bedient und erfreut sich einer Blue- 
tooth-Anbindung, für die man iPods sowie das» 


OnStage III Kleine Abmes- 
sungen, aber großer Klang 


= 
i-XPS 120 Outdoor Blackbox Pure-Fi Anywhere 
Hercules Gear 4 Logitech 
www.hercules.com/de www.geard.com/de www.logitech.com 
2 x 6 Watt 24 Watt Gesamtleistung keine Angabe 
 Aux-Eingang. . Aux-Eingang | Aux-Eingang i 


- Bluetooth-Anbindung 
4 Batterien 1,5 V Baby (C, R14) 


Spritzwasser-, Stoß- und Staub- 
schutz, Stereo-Enhance-Funktion 


9-Volt-Anschluss, Dock-Adapter 


Sensortasten 


80 Euro 150 Euro 

33 33 
20 18 
1 1 
er; "7 

85 84 

2,5 2,6 


4 Batterien 1,5 V Baby (C, R14) 


Bluetooth, Firmware upgradebar, 


Fernbedienung, Tragetasche 


"interner Akku 


Standfüße einklappbar, 
Stereo-XL-Funktion 


| Fernbedienung, Reise-Etui 
Dock-Adapter 


120 Euro 


32 
119 
1% 

17 

84 


2,6 
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Freiheitsliebend Die 
Bluetooth-Systeme 
Blackbox mit Töchter- 
chen Blackbox mini 
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iPhone mit einem Sensor wie dem BlueStream TX 
ausstatten muss, die sich dann in eine Mischung 
aus Player und Remote verwandeln. Bei den 
Sound-Eigenschaften pendelt sich das System 
über den Miniklinkeneingang im respektabel 
klingenden Mittelfeld ein. Mit 24 Watt hat das 
System einige Reserven, und auch der Bass prä- 
sentiert sich gut aufgelöst. Die vorderen LEDs 
können in verschiedenen Modi zur Musik ani- 
miert werden, was schon ein kleiner Wow-Effekt 
ist. Möchte man iPods via Bluetooth anbinden, 
bedarf es des erwähnten BlueStream TX, oder 
man beschickt das System beispielsweise direkt 
über einen bluetooth-fähigen Mac, was bei uns 
schnell funktioniert hat. Leider hält sich die 
Soundqualität ohne Kabel übertragungsbedingt 
in Grenzen. Das System klingt dann deutlich 
muffiger, die Bässe sind unsauber und die Höhen 
beschnitten. Für das ansprechende 2001-Space- 
Design und die Portabilität in der schicken, recht- 
eckigen Tragetasche gibt es dagegen gute Noten. 


LOGITECH PURE-FI ANYWHERE 

Wie das Bose SoundDock Portable besitzt auch 
das Logitech Pure-Fi Anywhere bereits einen 
eigenen integrierten Akku, der hier laut Herstel- 
ler bis zu zehn Stunden Musikfreuden liefern soll. 
Bei Logitechs kleiner Design-Boombox liegt der 
Vorteil eher in der Reisetauglichkeit, denn das 
Gerät fällt in seinem Travel-Etui im Trolley kaum 
auf. Der Sound der Speaker erinnert ein bisschen 
an ambitionierte Multimedia-Lautsprecher, er- 
weckt aber immer noch druckvoll unsere neueren 


iPod-Modelle und das iPhone zum Leben. Die 
ansonsten übersichtliche Fernbedienung wirkt 


mit den wackeligen Tasten eher lieblos. An den 
Funktionsbuttons mit Aluminium-Feeling am 
Gerät kommt ein deutlich hochwertigeres Gefühl 
beim Anfahren von Wiedergabelisten auf. Hier 
findet sich neben den wichtigsten Bedienelemen- 
ten auch eine Funktion zum Aufwerten des Ste- 
reobildes, die subtil zu Werke geht. Wer Wert auf 
ein sehr mobiles Soundsystem legt, liegt beim 
Pure-Fi Anywhere nicht falsch. 


FAZIT 


Wie heiß es so schön: Size Matters - oder doch 
nicht? Bei unserem Test können die etwas größe- 
ren Systeme naturgemäß mit ausgewogeneren 
und druckvolleren Sound-Eigenschaften punk- 
ten. Allen voran der Testsieger Harman/Kardon 
Go + Play und das knapp dahinter liegende Bose 
SoundDock Portable sowie das Creative Play- 
dock i500 - sie nehmen die Spitzenpositionen im 
Bereich Klangeigenschaften und Ausstattung ein. 
Wer hier mehr Leistung möchte, um seine Stereo- 
anlage einzumotten, muss sich bei stationären 
iPod-Hi-Fi-Systemen mit ausgelagerten aktiven 
Subwoofern umsehen. 

Das iXPS-120 von Hercules, die Gear4 Black- 
box und das Tivoli Audio iSongbook sind da- 
gegen echte Charakterdarsteller und schaffen 
die Gratwanderung zwischen Portabilität und 
Sound. Hier entscheidet der Anwender darüber, 
ob er eher der Outdoor-Typ für Grillwochenen- 
den, der Design-Liebhaber oder auf der Suche 
nach dem ausbalancierten Klang des klassischen 
Radiosounds ist. Selbst die beiden ultraportablen 
Vertreter schlagen sich mit ihren Möglichkeiten 
beachtlich. Hier legt das bewährte JBL OnStage 
II eine Punktlandung hin, das, wenn man auf 
brachiale Bässe verzichten kann, ansonsten ein 
sehr linearer Frequenzgang auszeichnet. Etwas 
dahinter reiht sich das Logitech Pure-Fi Any- 
where ein, dessen Eigenschaften deutlich über 
den Fähigkeiten gewöhnlicher Mini-Multimedia- 
speaker liegen und das trotzdem im Koffer beim 
Kurztrip nicht zur Last fällt. jb 
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Weder Nokia noch 
Motorola oder Sony 
Ericsson würdigen Mac- 
User mit einer Software 
zum Datenabgleich. Hier 
springt Novamedia 

in die Bresche und 
erleichtert so auch den 
Wechsel zum iPhone 


[Manufacturer 


=) Nokia N93 


Nokla N93l 
Nokia N95 
Nokia 


N95 8GB 


Sony Eriesson D750i 


ce EEE a 


K320i 


.-] Sony Ericsson 
a Sony Eriesson 
N 


Wahl der Waffen Weit über 
100 Handys werden komplett 


K510i 


unterstützt 


Software zum Datenabgleich | 


Fone2Phone 


FE s sind heutzutage nicht mehr nur Telefon- 
nummern, die man mit einem Handy stets 
am Mann oder an der Frau trägt. Termine gehö- 
ren dazu. Und Notizen. Aber seit der Ära der Fo- 
tohandys eben auch Bilder und Videoclips. Und 
seit das mobile Web sich vom grünen Tisch in die 
Realität gestohlen hat, auch Bookmarks und zahl- 
reiche weitere Daten. Die einst für den nahtlosen 
Übergang von einem zum anderen Handy ver- 
wendete SIM-Karte kommt mit diesem Daten- 
volumen nicht zurecht. Hier finden lediglich 250 
Telefonnummern und keinerlei Adressen oder 
sonstige Daten Platz. Wer ein Palm-OS-Handy 
oder einen Blackberry sein Eigen nennt, kann mit 
The Missing Sync die Migration etwa zum iPho- 
ne herstellen. Eine Version für Symbian-Handys 
ist erst angekündigt. Wer mit seinem UIQ- oder 
S60-Mobiltelefon von Nokia, Motorola oder Sony 
Ericsson bereits heute den Datenumstieg meis- 
tern will, bekommt mit Fone2Phone einen einfa- 
chen und sehr praktikablen Weg für den einmali- 
gen Transfer. Fone2Phone ist kein echtes Sync- 
Tool, sondern eine Migrationshilfe für alljene, die 
ihr altes Handy gegen ein iPhone eintauschen 
oder zumindest Adressen und Termine auch auf 
dem Mac oder iPod haben wollen. Der Weg dort- 
hin ist simpel. Nach der Installation der Software 
wird die Verbindung über Bluetooth eingeleitet. 
Hier liegt auch schon der erste Kritikpunkt. Denn 
wer einen älteren Mac oder ein Handy ohne Blue- 


TEST | Fone2Phone 


Hersteller (Info) 


Preis (rund) 20 Euro 


Voraussetzung 
Merkmale 


Plus 


Minus 


Note az 


URTEIL 


Nettes kleines Tool zur Migration von ausgewählten Handys 


auf Mac, iPod und iPhone 
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Nova Media, 
www.novamedia.de 


kompatibles Bluetooth-Handy von 
Nokia, Motorola oder Sony Ericsson 


Übernahme (One-Way-Sync) von 
Handy-Daten mit dem Mac 


einfaches Bluetooth-Pairing, flexible 
und komplette Übernahme aller 
Daten, komfortable Oberfläche 


kein Kabel-Sync, kein SMS-Sync 


tooth besitzt, bleibt bei Fone2Phone außen vor. 
Besteht diese Hürde nicht, reicht es aus, das Tele- 
fon „erkennbar“ zu machen, und Fone2Phone 
übernimmt für den gesamten Vorgang die Regie. 
Zunächst werden alle verfügbaren Bluetooth- 
Handys der näheren Umgebung angezeigt. Ein- 
mal ausgewählt, startet Fone2Phone den Pairing- 
Vorgang. Das bedeutet, dass es einen Zahlen- 
schlüssel für Mac und Handy vergibt, der auf 
dem Mobilgerät bestätigt wird. Die Analyse 
schließt sämtliche Daten im Inneren des Handys, 
aber auch Fotos, Musik und Videos auf einer vor- 
handenen Speicherkarte ein. Danach entscheidet 
der Benutzer, welche Kategorien er vom Handy 
auf den Mac bringen will. Einzelentscheidungen 
sind nicht möglich. Alle Daten werden dann oh- 
ne großes Tamtam in die passenden Mac-Anwen- 
dungen importiert - Fotos in iPhoto, Adressen ins 
Adressbuch, Termine in iCal und die Medienda- 
teien direkt in iTunes. Lediglich für Kurzmittei- 
lungen gibt’s auf dem Mac keine Anwendungen. 
Und so bleiben diese kleinen Nachrichten mit oft 
hohem nostalgischem Wert unberücksichtigt. 
Alles in allem ist Fone2Phone ein sehr prakti- 
sches Stück Software, das den zuweilen ver- 
zwickten Verbindungsaufbau per Bluetooth 
selbst in die Hand nimmt und die Handydaten 
schnörkellos in die passenden Mac-Anwendun- 
gen überträgt. Kurz: nichts Weltbewegendes, 
aber sehr praktisch und einzigartig. iob 


Select a cell phone 


% K800i.mik 
N9S ib 
Nokia 6136 


Please choose your device from the list and click 
continue. 


[ Previous ] 


Paarungszeit Die Kopplung zwischen dem Mac und dem Bluetooth-fähigen Handy, das so 


genannte Pairing, erledigt Fone2Phone nahezu eigenständig 


53 


Mol 


Mit dem Software- 
Update 2.0 bekommt 
Apple TV seine zweite 
Chance für die erste 
Reihe im Wohnzimmer. 
Die Set-Top-Box spielt 
beim Bedienkomfort 
in der ersten Liga, 
dennoch gibt es 

auch Entertainment- 
Alternativen 


HattyPaler 


One 
PHOENIX 


Tunes STORE ® 


Music 
Movies (ED 
TV Shows 
Music Videos 
Audiobooks 
Podcasts 
iPod Games 
(Tunes Latino 
(Tunes U 
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N ach bescheidenen Absatzzahlen von Apple 
TV hatte man sich auf der Macworld 2008 
fast schon auf ein neues Gerät im TV-Bereich 
eingestellt. Selbst Steve Jobs räumte ein, mit der 
ersten Version der Apple-TV-Hardware nicht den 
Nagel auf den Kopf getroffen zu haben. Mit dem 
Update möchte man neben dem iTunes-Music- 
Store auch beim Heimkino ordentlich aufs 
Gaspedal drücken. 


ONLINE-VIDEOTHEK 


Die Aussage von Steve Jobs auf der Macword 
„Was sich die Leute 
wünschen, sind Filme, Filme, Filme.” Um diese 


2008 war eindeutig: 


Lücke aufzufüllen, hat Apple zum einen fast alle 
Movie-Companys auf seine Seite gezogen und 
andererseits mit Apple 2.0 den Funktionsumfang 
des Mediaplayers tüchtig erweitert. Mit der 
neuen Software 2.0 nabelt sich Apple TV zum Teil 
vom Computer ab und wird selbstständig: Man 
kann sogar unabhängig vom Computer im 
iTunes-Store einkaufen, in Europa derzeit nur 
Musikinhalte. Filme und Serien hat Apple außer- 
halb der USA noch in diesem Jahr versprochen. 
Wann das Angebot in den deutschen iTunes- 
Store einfließen wird, ist im Moment.noch unklar. 


TAKE TWO Hardware-seitig hat sich nichts ge- 
ändert. Apple TV ist mit einer leistungsfähigen 
Airport-Anbindung (802.11b/g/n) ausgestattet, 
über die man die Set-Top-Box wireless in die 
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Hollywood meets Wohnzimmer Die Online-Videoregale des iTunes-Stores in Amerika 
sind bereits mit Blockbustern und HD-Film-Content gut bestückt 
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iTunes-Software einbindet. Etwas flacher und 
breiter als ein Mac mini, findet man rücksei- 
tig HDMI- und Component-Video-Anschluss- 
möglichkeiten, USB 2.0, Ethernet, Stereo-Cinch- 
sowie Optical-S/PDIF-Audio-Ausgänge vor. Bei 


den internen Festplatten kann man zwischen 
einem 40- oder 160-MB-Modell wählen. Bedient 


wird das Ganze über eine Infrarotschnittstelle via 
Apple Remote. Was sich dagegen beim TV- und 
iTunes-Partner ändert, ist die System-Software. 
Mit Apple TV „Iake Two“ beginnt ein neues 
Kapitel der Set-Top-Box, für dessen Update man 
nichts bezahlen muss und sich selbst für die Instal- 
lation gemütlich in die Couch fallen lassen kann. 


ERSTKONTAKT Das Update der Software geht 
einfach über das Einstellungsmenü unter Soft- 
ware aktualisieren vonstatten. Nach knapp zehn 
Minuten hat man es auf die weiße TV-Box herun- 
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tergeladen und aktualisiert. Auf den ersten Blick 
wirkt die neue Aufteilung der Benutzerober- 
fläche stringenter und nicht mehr so verspielt 
wie das alte Interface. Im zweigeteilten Fenster 
findet man nun links die Oberkategorien wie 
Filme, TV-Sendungen, Musik, Podcasts, Fotos, 
YouTube und Einstellungen, rechts erscheinen 
bei Aktivierung die jeweils passenden Unter- 
punkte dazu. Sie lassen sich zielgerichteter mit 
der Sechs-Button-Remote ansteuern, als es bei 


der alten Front-Row-artigen Bedienung der Fall 
war. Überhaupt wirkt die 2.0-Software flotter » 
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Einstellungen 


Übersichtlicher Im neuen Benutzerinterface von 
Apple TV 2.0 kann man deutlich schneller navigieren 
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Best of Guru. Valentine Moods Sensual Seductio... Bring On the Co. 


iTunes-Store-Darstellung in Apple TV 
verführt zum Einkauf von der Couch 


Web-Plattenladen Die ansprechende 


ben. Wie bereits erwähnt bleiben die 
Filminhalte vorerst US-Anwendern 
vorenthalten. Wer hierzulande unbe- 
dingt an Movie- und Serien-Content 
aus den Staaten kommen möchte, 
muss einen nicht legalen Umweg über 
amerikanische Giftcards und einen 
amerikanischen iTunes-Account mit 
Angabe einer US-Adresse einschlagen. 

Einkaufen von Musikinhalten im 
iITunes-Store gestaltet sich dagegen 
auch hier extrem komfortabel. Man 
kann bequem im iTunes Store Vor- 


als der Vorgänger 1.1. Die eigene iTunes-Library 
wird wie gewohnt über die iTunes-Software 
freigegeben und nach Eingabe eines Codes 
synchronisiert. 

Um aufgezeichnete Eye-TV- oder The-Tube- 
Fernsehaufnahmen und sonstige verbreitete 
Filminhalte wie DivX auf die Box zu streamen, 
muss man wie zuvor selbst Hand anlegen und sie 
innerhalb der Software-Anwendungen oder mit 
Konverter-Tools in eines der Apple-TV-konfor- 
men H.264- oder MPEG-4-Formate umwandeln. 


TELE-SHOPPING Möchte man im eingebetteten 
iTunes-Store einkaufen, muss man dazu selbst- 
verständlich den eigenen iTunes-Account ange- 


schläge durchstöbern oder über ein 

kleines Buchstabenfeld nach Künst- 
lern suchen. Videos, Tracks und Alben präsentiert 
die Apple-TV-Software daraufhin ansprechend 
in einer tollen Listenansicht mit poppigen 
Coverartworks. Mit wenigen Remote-Klicks holt 
man sich die Lieblingssongs ohne Computer auf 
die Apple-TV-Festplatte. Die Songs kann man 
hinterher natürlich mit der zentralen iTunes- 
Library und iPods abgleichen. 

Es ist fast schon ein wenig gefährlich, denn das 
Einkaufen von Musik von der kuscheligen Couch 
geht zum einen fast schneller als im Computer- 
iTunes-Store und ist durch die zielgerichtete Füh- 
rung vorbildlich umgesetzt. Eltern sollten ihre 
ilunes-ID besser nicht fest auf der Apple- 
TV-Hardware abspeichern. 


FILMVERLEIH IN DEN USA 


In den Vereinigten Staaten können US- 
Amerikaner bereits von dem Angebot der 
„Online-Videothek” profitieren. Bei Titeln im 
H.264-Format (max. 640 x 480 Pixel) im 
Stereosound können Filmfans Klassiker für 2,99 
US-Dollar und Neuheiten für 3,99 mieten und in 
den digitalen Einkaufswagen packen. Bevorzugt 
man hochwertige HD-Inhalte 
720p, 1280 x 720 und teilweise 
mit 5.1-Mehrkanalton), fallen 
zwischen 3,99 und 4,99 US- 
Dollar für das Pantoffelkino an, 
um die 1 bis 2 GByte großen 
Inhalte auf die Festplatte zu 


schaufeln. Voraussetzung, um 
von dem Angebot Gebrauch zu 
machen, ist die iTunes-Version 
7.6. Nach Abwicklung des 
Kaufvorgangs kann man einen 


Film innerhalb von 30 Tagen konsumieren und in 
einem Zeitfenster von 24 Stunden so oft, wie 
man möchte, entweder über iTunes, Apple TV, 
iPods oder ein iPhone abspielen. Es ist aber 
immer nur möglich, ein Medium zugleich zu 
benutzen. Synchronisiert man die Inhalte etwa 
vom Rechner auf einen iPod, werden 


Nutzungsrechte sowie auch die Daten verscho- 
ben. Bei den mobilen Abspielgeräten sollen nur 
die aktuellen iPods classic, touch, nano (3 G.) 
und das iPhone unterstützt werden, aber keine 
älteren iPod-Generationen. Hochwertige HD- 
Inhalte können außerdem nur direkt von der 


Apple-TV-Box aus geladen werden. 


Movie-Update US-Bürger können aus dem reichhaltigen Filmangebot schöpfen - Europäer müssen sich leider gedulden 
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AUDIO-SHARING Im Musikbereich zeigen sich 
im Zuge des Updates beim Handling Vorteile. 
Eine praktische Neuerung ist unter anderem, 
dass man Apple TV 2.0 nun mit einer AirTunes- 
Funktionalität ausgestattet hat. Wie bei Apples 
Airport Express Station kann man Musik vom 
Hauptrechner direkt zur Set-Top-Box schicken, 
ohne diese auf die Festplatte zu laden. Hakt man 
in den Einstellungen den Unterpunkt Bedienung 
von iTunes von Entfernten Lautsprechern zulassen 
an, ist es weiterhin möglich, die Apple Remote 
zum Bedienen der gestreamten Tracks zu benut- 
zen. Zur Bedienung kann man die Fernbedie- 
nung von Apple TV selbst benutzen oder die 
Remote von anderen Mac-Rechnern. 


PODCASTS & FOTOS Farbenfroher und prak- 
tischer ist das Podcast- und Foto-Browsing 
geworden - ein kleiner Trost für die Wartezeit auf 
die Movie-Inhalte. Ähnlich wie beim integrierten 
Music-Store pickt man sich im Podcasts-Menü 
über tolle Voransichten eigene Favoriten heraus, 
abonniert diese per Knopfdruck oder lädt die 
neuesten Filme direkt auf den Apple-Media- 
Player. Top-Podcast-Kategorien und genre- 
spezifische Vorschläge helfen, sich schnell ein 
persönliches Podcast-Potpourri zusammenzu- 
stellen. An der guten Navigation im YouTube- 
Menü hat sich wenig geändert, außer dass alles ein 
wenig schneller geht, was an der niedrigen Auflö- 
sung der Filme aber leider auch nichts ändert. 
Neben der obligatorischen Integration von 
iPhoto-Alben sind im Fotobereich die Unter- 
punkte .Mac und Flickr eingeflossen. Wer einen 
.Mac-Account besitzt, kann sich am heimischen 
Flatscreen über ansprechende Preview-Icons in 
die eigenen digitalen Fotoalben hineinklicken. 
Einen Schritt weiter geht die Flickr-Einbin- 
dung, bei der sich richtiges Social-Networking 
einstellt. Hier kann man nicht nur die eigenen 
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ÜBERSICHT | Hard- und Software 


Hersteller Modell Preis (rund) Kontakt 

Apple Apple TV (40 GB und 160 GB) 300 bis 400 Euro | www.apple.com/de 
Apple Apple TV 2.0 Software kostenlos www.apple.com/de 
Archos TV+ (80 und 250 GB) 250 bis 350 Euro www.archos.com 
Elgato EyeConnect 50 Euro www.elgato.com 
TwonkyVision Twonky Media 30 Euro www.twonkymedia.com 


Librarys und die der Bekannten betrachten, 
sondern sieht zusätzlich auch gleich die Flickr- 
Accounts der hinzugefügten Freundeskreise, 
was einen schnell in ein schillerndes Bildernetz- 
werk verstrickt. Flickr- und .Mac-Librarys kön- 
nen natürlich mit Musik unterlegt und auch für 
die Bildschirmschoner benutzt werden. 


ALTERNATIVEN 


Es muss nicht unbedingt immer Apple TV sein, 
wenn man an ein Mac-TV-Wohnzimmer denkt. 
Natürlich ist es auch denkbar, einen Mac mini mit 
DVB-T-Ausstattung (siehe MACup 12/2007), 
den man über ein WLAN-Netz einbindet, in ei- 
nen potenten Digital Hub inklusive DVD-Player 
zu verwandeln. Eine sehr interessante digitale 
Entertainment-Alternative bietet weiterhin die 
französische Firma Archos an. 


AUS ALLEN LAGEN Den Entertainment-Spezialist 
Archos TV+ gibt es ebenfalls in zwei Ausführun- 
gen, wahlweise mit 80-GB- oder 250-GB-Festplat- 
te. Das Gerät versteht sich nicht nur auf das ka- 
bellose Streamen von Video- und Audio-Inhalten 
via WLAN (802.11 g), sondern kann außerdem 
auf seine interne Festplatte zugeführte TV-Inhalte 
gleich in MPEG-4 aufzeichnen oder etwa über > 


'm HR Featured 


Unendliches Film- 
reservoir YouTube 
ist immer noch 
fester Bestandteil 
der Apple-TV- 
Software 


Social TV YouTube, Podcasts und Flickr-Galerien sind nette Add-ons 
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GLOSSAR 


2 UPnP: ist die Abkürzung für 
Universal Plug and Play und 
beschreibt einen Standard 
zur herstellerübergreifenden 
Ansteuerung von Geräten 
über ein IP-basiertes Netz- 
werk. Es werden dabei stan- 
dardisierte Netzwerk- und 
Datenprotokolle benutzt. 


Erweiterbar Das TV+ kann via 
USB 2.0 mit auch mit Massen- 
speichern Kontakt aufnehmen 
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Apple TV Das Designschmuckstück hat mit der 
neuen Software eine zweite Chance bekommen 


N 


Universell Archos TV+ kann neben Movie- und Song-Streaming 


auch ins Internet gehen und Filme direkt aufzeichnen 


einen eigenen Browser direkt ins Internet gehen. 
Weiterhin spielt das Gerät neben H.264, MPEG-4 
und WMV auch verbreitete Formate wie DivX ab. 
Zum Anschluss am Fernseher findet man neben 
HDMI auch Composite- und S-Video-Ausgang 
sowie zahlreiche Eingangmöglichkeiten, dieman 
für die Aufzeichnung der TV-Inhalte nutzt. 


COUCH-SURFING Alle Funktionen, etwa der per 
EPG gesteuerte Videorekorder, werden über eine 
einfache, aber funktionelle Oberfläche angefah- 
ren. Das TV+ besitzt weiterhin einen kleinen 
Opera-Browser, mit dem man über die Fernbe- 
dienung mit integrierter QWERTY-Tastatur im 
Internet navigiert. Den Mauszeiger manövriert 
man über einen 360-Grad-Trackring, dessen 
Selektionen man über einen großen OK-Button 
bestätigt. Trotz der kleinen Abmessungen dürfte 
die Remote für den exzessiven SMS-Drücker 
schnell beherrschbar sein. Allerdings nicht blind, 
wie bei der intuitiven Apple Remote. Neben 
typischem Web-Browsing ist es hier natürlich 
denkbar, einschlägige Streaming- und Down- 
load-Portale anzusurfen, um Videos direkt auf 
die interne Festplatte abzuspeichern. Unter den 
Menüpunkten findet man auch ein französisches 
Movie-Portal, über das man iTunes-Store-like 
einkaufen kann. Natürlich kann dies nicht mit 
dem amerikanischen Vorbild mithalten, es ist 
aber ein interessantes Add-on. Über einen USB- 
2.0-Anschluss kann man weiterhin auf Massen- 
speicher mit zusätzliche Daten zugreifen. 


KONTAKT ZUR IWELT Das Gerät ist mit UPnP- 
Funktionalität (Universal Plug and Play) ausge- 
stattet. Das heißt, es ist wie mit Apple TV möglich, 
vom Computer aus aufgezeichnete Fernsehinhal- 
te, Musik oder andere Daten via WLAN-Netz zur 
Set-Top-Box zu streamen. In den Archos-System- 
einstellungen wählt man dazu das entsprechen- 
de WLAN-Netz aus und gibt das Passwort ein. 


Um unseren Mac mit dem Archos TV+ zu ver- 
binden, haben wir Elgatos EyeConnect-Software 
benutzt. Nach Installation der Software taucht in 
den Systemeinstellungen die Erweiterung Eye- 
Connect auf, von der man das Archos-Gerät 
freigibt. Auf einer weiteren Seite kann man über 
kleine Checkboxen Inhalte der iTunes- und 
Movie-Librarys dem UPnP-AV-Client zur Ver- 
fügung stellen. Danach ist es mit dem Archos- 
Gerät möglich, MP3- oder AAC-Files sowie 
Movies direkt vom heimischen Computer zu 
streamen. Unsere konvertierten Film-Inhalte für 
Apple TV konnten alle ohne Probleme wieder- 
gegeben werden. Bei größeren Datenmengen 
über das WLAN-Netz, etwa bei DivX-Files, muss 
leider auch der französische Mediaplayer passen. 

Mit EyeConnect ist es natürlich nicht nur mög- 
lich, das Archos TV+ einzubinden. Auch viele 
andere AV-Streaming-Clients unterstützen den 
UPnP-Standard, und es ist sogar möglich, auf die 
Playstation 3 zu funken. Zur Kommunikation 
bietet sich neben EyeConnect auch die Software 
TwonkyMedia von TwonkyVision an, um eine 
Verbindung zum Wohnzimmer herzustellen. Wer 
sich also erweiterte Möglichkeiten zur Apple- 


Rein-Raus Neben HDMI-Ausgang besitzt das Archos TV+ 
universelle Anschlussmöglichkeiten und viele Eingänge 
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TV-Funktionalität wünscht, findet inzwischen 
durchaus interessante Alternativen, muss aber 
auch mit ein wenig mehr Arbeit für die Einbin- 
dung ins Netzwerk rechnen. 


FAZIT 


Letztendlich ist es die Entscheidung des Anwen- 
ders, ob er sich eine nahtlose Mac-Integration mit 
einem elegantem Benutzerinterface und einer 
intelligenten Sechs-Button-Remote wie bei Apple 
TV 2.0 wünscht, oder ob er nach einem All-in- 
one-Gerät Ausschau hält, das ebenfalls mit Featu- 
res wie Videorekorder, breiter Formatkompatibi- 
lität und Internet-Browser auffährt. Hier gilt es 
abzuwägen, ob nicht auch ein als Digital Hub 
umgerüsteter Mac mini mit entsprechender Fern- 
seh-Software wie EyeTV 3 ein flexibleres Enter- 
tainment-Potenzial birgt. Werden die virtuellen 
Regale des iTunes-Store in Zukunft auch in Eu- 
ropa mit Videoinhalten aufgefüllt, ist Apple TV 
nicht nur ein eleganter Mediaplayer für die 
iTunes-Bibliotheken, sondern ein erstzunehmen- 
der HD-ready-Konkurrent der DVD-Videothek- 
Roboter. Bleibt nur zu hoffen, dass die HD-Mo- 
vies bald das europäische Festland erreichen und 
Anwender von der Herrschaft der ordinären TV- 
Auflösung befreien. Im Moment drücken sich 
Filmfreunde hierzulande allerdings noch an der 
geschlossenen 24-Stunden-HD-Videothek die Na- 
se platt, die ein Hauptargument vieler Anwender 
wäre, dem System unter dem Plasma-Fernseher 
einen Platz zu reservieren. US-Anwender können 
weiterhin die kleine Version des weißen Media- 
Spezialisten für rund 230 US-Dollar erstehen, was 
in keinem Verhältnis zum Angebot von 300 Euro 
hierzulande steht. Möchte man im Momentregen 
Gebrauch vom Apple-TV-System machen, muss 
man bei Filminhalten immer noch bereit sein, viel 
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ITUNES DIGITAL COPY 


Filmliebhaber möchten ihre Filme nicht nur im 

DVD-Schrank aufbewahren, sondern auch auf dem 
Rechner archivieren und mit iPhone und iPod mit- 
nehmen. Aber das Umrechnen und Kodieren ist 
umständlich und nimmt viel Zeit in Anspruch. iTunes 
Digital Copy soll zukünftig eine benutzerfreundliche 
Lösung darstellen, gekaufte DVD-Inhalte in die 
iTunes-Bibliothek zu übertragen. Sobald ein Kunde 


eine DVD kauft, legt er sie in seinen Mac und gibt 
nur einen speziellen Code in iTunes ein. Das 
Programm erstellt daraufhin automatisch eine Kopie 
des Spielfilms in der Library. Käufer erwerben also 
gleich eine digitale Kopie im H.264-Format der DVD 
mit, um sie direkt auf iPod, Apple TV oder iPhone zu 


iPod-ready Die DVD „Blue 
Harvest” kommt mit Digital Copy 


übertragen, ohne sie erst selbst zu konvertieren. Mit 20th Central Fox hat Apple bereits 


einen starken Partner für dieses System an Bord geholt. Mit der Star-Wars Persiflage „Blue 


Harvest” der bekannten Comic-Sitcom „Family Guy” ist bereits eine der ersten DVDs mit 


iTunes Digital Copy offiziell im Handel. 


Konvertierungsvorarbeit in die eigenen Movies 
zu stecken. Andererseits gibt es wohl kein anderes 
Media-Entertainment-System, das sich so spiele- 
risch ins Mac-Heimnetzwerk integriert. Mit der 
guten WLAN-Anbindung hat man einen leis- 
tungsstarken Partner, der angepasste H.264-Vi- 
deos perfekt streamt und die Aussicht auf zu- 
künftige HD-Inhalte mit 720p-Standard lässt. Die 
YouTube- und Flickr-Integration sind nette Gim- 
micks für Zwischendurch, während man in Sa- 
chen iTunes-Anbindung nun noch perfekter aus- 
gestattet ist und schon jetzt Musikinhalte bequem 
von der Couch aus kauft. Schön wäre es, wenn 
Apple die Set-Top-Box in Zukunft noch erweitert, 
nachdem die Filmindustrie richtig angefüttert ist. 

Sicherlich schlummert noch einiges 

Potenzial in Apple TV. Wenn man 
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REN 


ausgestattet und kann von der iTunes-Software direkt beschickt werden 
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Computer 
36 Objekte, 2,6 Stunden, 608,1 MB v Apple Tv 


Flying Tunes Apple TV 2.0 ist nun mit mit einer AirTunes-Funktionalität 


den rückwärtigen USB-2.0-Port be- 
denkt, müsste die Unterstützung 
durch Keyboards und USB-Massen- 
speicher ein Leichtes sein. Selbst 
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2 eine bescheidene Nvidia-GeForce- 
Biney Jon 
mm Grafikkarte. Aber das ist Zukunfts- 


Minispiele, Internetanbindung oder 
eine Chat-Funktion sind keine Uto- 
pie, denn der Wohnzimmerheld be- 
sitzt einen 1,0-GHz-Prozessor und 


musik für „Take Three“. Was wir 
jetzt erst einmal möchten, sind Mo- 
vies — aber bitte auch noch dieses 
Jahr in Deutschland, Mr. Jobs! jb 
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MAClife | iPod als Audio- und Multimediaguide 


Perfekte Plattform 
Die Fähigkeiten des 
iPod touchs eignen 


)) Gebärdensprache 


IGuide 


sich gut für Multi- 
mediaführungen der 
Firma NOUS Wissens- 


Ob auf der letzt- 
jährigen Documenta, 
in Tokios Mori Art 
Museum oder im 
Jüdischen Museum 
Berlin, iPod-Systeme 
entwickeln sich zum 
Geheimtipp für 
moderne 
Mediaguides 


D ie Idee liegt nahe, einen iPod als Guide- 
System zu benutzen, denn sie haben sich 
nicht nur als MP3-Player in die Herzen der 
Anwender gespielt, sondern werden mit ihren 
zusätzlichen Funktionen auch rege für Videopod- 
cast, Fotos und weitere Infotainment-Funktionen 
genutzt. Das Click Wheel, das fast alle iPods ziert, 
können viele Anwender fast blind mit dem 
Daumen erfühlen. Kein Wunder also, dass mit zu- 
nehmender Funktionalität auch das Interesse von 
Museen und Ausstellern am Apple-Player wuchs. 


PIONIERE Als eines der ersten Museen im 
deutschsprachigen Bereich setzte das Historische 
Museum Bern auf den Audioplayer. Sie folgten 
großen iPod-Konzepten des Tokioer Mori Art 
Museum, dem Museum of Modern Art in New 
York oder dem Chateau de Chenonceau bei Paris. 
Schon zur Einführung stattete sich Bern mit 140 
iPods aus, die 69 Anlaufstationen in 7 Sprachen 
näher bringen. Motiviert durch diesen Pionier- 
geist dachte auch das renommierte Jüdische Mu- 
seum Berlin (IMB) darüber nach, einen digitalen 
Museumsbegleiter in Form eines aktuellen iPod- 
Systems umzusetzen. 

Für die Audioführung des Projekts im JMB 
zeichneten sich von Museumsseite hauptsächlich 
die Mitarbeiter Christian Dirks und Thorsten 
Beck verantwortlich, die die Audioführung im 
Auftrag des Museums planten und durchführ- 
ten, wie Beck schildert: „Nachdem wir über fünf 


Jahre mit unseren klassischen Führungen und 


Richtungsweisend Der iPod classic führt über die Notizfunktion den Audio-Rundgang des JMB 
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unserem Besucherservice großen Erfolg hatten, 
war es auch der Wunsch der Besucher, dass wir 
zusätzlich ein Audioguide-System anbieten. 
Systeme führender Audioguide-Produzenten 
überzeugten uns aber nicht. Nachdem es bereits 
prominente Beispiele gab und wir uns ebenfalls 
von dem guten iPod-Guide bei der letzen 
Documenta in Kassel überzeugt hatten, haben 
wir uns entschlossen, neue Wege bei der Hör- 
führung zu gehen.” 


CLASSIC MEETS HISTORY Im engen Kontakt mit 
der Firma Acoustiguide und Apple entschied sich 
das JMB-Team für den aktuellen iPod classic. 
Nicht ohne Grund, wie Beck erläutert: „Auf dem 
classic gibt es unter anderem den so genannten 
Museumsmode in der Notizfunktion. Hier kann 
man detaillierte Strukturen anlegen, die man bei 
einem so umfangreichen Rundgang wie im JMB 
braucht. Weiterhin wollten wir, dass das Gerät 
eine gewisse Wertigkeit ausstrahlt, während es 
den Besucher durch die Räume begleitet, und 
dass es einen Screen hat, über den man Stand- 
punkte auch optisch mit Bildern abgleichen 
kann.” Und der Audio-Rundgang ist im Moment 
ein voller Erfolg: „Das Feedback auf den classic 
ist sehr gut, jeder Vierte unserer Individualbesu- 
cher leiht sich ein Gerät aus,“ erzählt Beck. „Und 
alle Anwender, egal ob sie fünf oder achtzig Jah- 
re alt sind, kommen mit der Bedienung zurecht.“ 


ZUKUNFTSTRÄCHTIG Inzwischen hat das JMB die 
Gerätezahl im Museum auf 300 Stück aufge- 
stockt, um auch an Spitzentagen mit an die 4000 
Besuchern den Bedarf zu decken. Am Info-Coun- 
ter gibt es eine zentrale Ladestation, die iPods 
zentral mit Strom versorgt. Nur die globale Syn- 
chronisation bei Ablaufänderungen muss bis jetzt 
noch einzeln bewerkstelligt werden. Aus rechtli- 
chen Gründen können Besucher leider nicht ihr 
eigenes Gerät mitbringen, um sich über die 
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management GmbH 


Foto: Jüdisches Museum Berlin und NOUS Wissensmanagement GmbH 


Dockingstation die Führung auf den iPod zu 
ziehen. Die Programmierung wurde mit Unter- 
stützung von Apple Deutschland und Acousti- 
guide durchgeführt, die dadurch für sich einen 
Zukunftsmarkt entdeckt haben, der auch durch 
die Attraktivität der iPods getragen wird. Das ist 
aber nur einer von vielen Vorteilen, wie Beck 
weiß: „Im Vergleich zu anderen Geräten im 
Bereich Museumsguide-Systeme ist der iPod 
deutlich billiger und durchaus interessant für 
kleinere Aussteller. Allerdings darf man den Auf- 
wand der Medien-Produktion nicht unterschät- 
zen.” Trotz aller technischen Vorzüge weist Beck 
darauf hin: „Eine systemgestützte Führung ist in 
erster Linie nur ein technisches Instrument, 
während ein persönlich begleitender Museums- 
führer immer noch den Vorteil hat, den gezielten 
Dialog anzubieten. Andererseits kann ein iPod- 
Guide sehr von Nutzen sein, wenn man bewusst 
als Individualbesucher das Museum besuchen 
möchte. Mit unseren über hundert Tracks begibt 
man sich auf eine kurzweiligen Reise und be- 
kommt spannende Interviews von Prominenten, 
Zeitzeugen-Stimmen sowie historische und tra- 
ditionelle Musik als Begleitung zu hören, die Ver- 
ständnis und Eindrücke deutlich intensivieren.” 


MULTIMEDIA Die Zukunft der digitalen iPod- 
Führungen hat also gerade erst begonnen. Das 
beweist nicht nur das gerade beschriebene 
Beispiel, sondern auch die bevorstehende iPod- 
touch-Portierung der Multimedia-Guides der 
Firma NOUS aus Österreich. Sie arbeitet bereits 
seit 2004 an interaktiven Konzepten, etwa für die 
Guggenheim-Austellung in Bonn, im Techni- 
schen Museum Wien oder im Messner Mountain 
Museum in Italien. Hier hat die Firma eindrucks- 
voll portable Multimedia-Führungen umgesetzt, 
die auch den Besucher animieren, wie Geschäfts- 
führer Alexander Stickelberger erklärt: „Uns ist 
wichtig, dass das System interaktiv ist. Der An- 
wender kann bei uns individuell Elemente wie 
Sprache, Filme, Slide-Shows und Quiz steuern. 
Es gibt keine minutenlangen Textlesungen mehr, 
sondern einen vielfältigen Multimediapool, aus 
dem er auswählt.” Verhaltensweisen, wie man sie 
auch im Internet vorfindet, spiegeln sich also auch 
im Museum wider. Ausstellungsbesucher möch- 
ten zielgerichteter und individueller Informa- 
tionen erfahren. „Am Anfang steht nach wie vor 
ein kurzer Audio-Kommentar zu einem Künstler 
oder Exponat“, erläutert Stickelberger, „danach 
bieten wir weitere Ebenen mit Zitaten vom Künst- 
ler oder weiteren Hintergrundinfos an.” 
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iPod als Audio- und Multimediaguide 


TECHNIK Im Moment arbeitet die Firma NOUS 
noch mit unterschiedlichen PDAs mit Windows 
Mobile, und auch erste WLAN-Projekte wurden 
bereits bei der Guggenheim-Ausstellung mit 
Sponsor T-Systems umgesetzt. Die Systemsoft- 
ware ist nun ebenfalls mit den Apple-Geräten in 
Planung. Und der touch birgt viele Vorzüge: „Wir 
sind besonders im Punkt Gebärdensprache bei 
den PDAs auf technische Limitierungen gestoßen, 
da man dafür feinste Bewegungsabläufe wieder- 
geben muss. Mit der hohen Auflösung des touchs, 
seinem berührungsempfindlichen Screen und der 
stabilen WLAN-Anbindung, die sogar Echtzeit- 
Streaming ermöglicht, haben wir ein optimales 
Gerät für zahlreiche zukünftige Aufgabengebiete 
unserer Software gefunden“, unterstreicht der 
Geschäftsführer. „Im Moment laufen mit touch 
und iPhone erste Tests im Museum. Zur Veröffent- 
lichung von Apples iPhone- und touch-SDK wer- 
den auch wir mit unserer neuen System-Plattform 
an die Öffentlichkeit gehen.” jb 


MAdClife 


Neue Wege Der neue NOUS-Guide 
mit touch im Testeinsatz im Museum 


Futuristisch Das vom renommierten 
Architekt Daniel Liebeskind erbaute 
Jüdische Museum 


iPods en 
Museums 


masse Die mehr als 300 iPods des 
werden über eine zentrale Station 


aufgeladen und ausgegeben 
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Während fragwürdiges 


YouTube-Programm 
niemals Sendepause 
hat und einen sogar 
bis aufs iPhone 
verfolgt, ist die 


Videoplayer-Plattform 


miro ausgezogen, um 
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online für Qualitäts- 


fernsehen zu sorgen 


Reportage - Alternatives Fernsehen 


miro 


er gewöhnliche Mac- 

Anwender nutzt heut- 
zutage meist gleich mehrere 
Mediaplayer: VLC für die gesammel- 
ten DivX-Movies, YouTube für den Bild- 
Snack zwischendurch und iTunes zum traditio- 
nellen Abonnieren der Lieblings-Videopodcasts. 
Und .noch dazu wird es mal wieder ein wenig län- 
ger dauern, bis der HD-Video-Content von 
Apple TV auch in deutschen Wohnzimmern auf- 
schlägt. Die kostenlose Player-Software miro 
beherbergt nicht nur all die genannten Formate 
und Anwendungen, sondern möchte vor allem 
auch IP-Fernsehformaten wie Joost und Vuze, die 
in einer Art Goldgräberstimmung im Netz nach 
Usern schürfen, mit unabhängigen Qualitätsinhal- 
ten und gutem Funktionsumfang Paroli bieten. 


BACKGROUND Hinter der miro-Software steht die 
gemeinnützige Vereinigung Participatory Cultu- 
re Foundation (PCF), die sich für die Verbreitung 
von Videoinhalten im Netz stark macht, und 
zwar abgekoppelt von kommerziellen Medien- 
betrieben, wie Mitbegründer Nicholas Reville 
erklärt: „Als wir sahen, dass das Fernsehen im- 
mer mehr in den Online-Bereich wanderte, 
wollten wir sichergehen, dass es unabhängige 
Plattformen gibt. Es gibt keinen Grund, beim 
Online-Fernsehen die gleichen Grenzen und Ab- 
hängigkeiten aufzubauen, die man von TV-Sen- 
dern im Offline-Bereich kennt. Leider schlagen 
viele Internet-Video-Firmen wieder genau diesen 
geschlossenen und abgegrenzten Kurs ein.” 


Abendprogramm 


Menge Content für das persönliche 


BASIS Im Moment setzt sich das 
Team aus zwölf Leuten zusammen, 
unterstützt von einer breiten Basis an 
freiwilligen Helfern, was ermöglicht, 

dass miro selbst mit größeren Portalen mit 
stolzen Marketingbudgets konkurrieren kann. 
Mit dem Projekt, das ursprünglich Democracy 
Player hieß, begann man bereits von drei Jahren: 
„Wenn man eine Cross-Plattform-Software-An- 
wendung angeht, ist das eine echte Herausforde- 
rung. Wir mussten einige Stolpersteine bei der 
Entwicklung aus dem Weg räumen. Im Moment 
sind wir mit Version 1.1 stolz auf die Stabilität 
und ständige Weiterentwicklung. Einer der 
großen Vorteile unserer Anwendung ist, dass sie 
aus so vielen verschiedenen Videoquellen 
schöpft und man nahezu alle Inhalte nur mit 
einer Software verwaltet. Weiterhin haben wir 
auch einen nahtlos integrierten HD-Video- 
Downloader und einen Player, der RSS- und Bit- 
Torrent-Funktionen schon integriert hat. Dieses 
Jahr werden noch weitere große Updates folgen.“ 


PROGRAMM-CHEF Heruntergeladene Inhalte und 
abonnierte Podcasts kann man in eigens ange- 
legten Channels verwalten und so innerhalb von 
miro zum individuellen „Sendeleiter“ am heimi- 
schen Desktop aufsteigen. Es gibt Tausende vor- 
gefertigte Channels, von Tierdokus, über Welt- 
raumfilme vom Hubble-Teleskop bis hin zu 
Cartoons. Aus diesem Pool lädt miro auf Wunsch 
automatisch Clips nach. Praktischerweise löscht 
die Anwendung nach und nach auf Wunsch die 


Channel-Galaxie Mit über 3500 
gelisteten Channels bietet miro jede 


Search All 


You 


YouTube 
[G] Google Video 


(High Definition Quicktime) 


AA Blogdigger 
«0 Revver 

9 DailyMotion 
"y» Yahoo! 


Eblip.w 


"y» Yahoo! Video AÄ 
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GREEN 


Universell Miro kann Video-Content auch 
direkt von YouTube fischen 
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Reportage - Alternatives Fernsehen 


fm] miro ER ai B " 


Miro 1.1 - Turn your computer in 


Downkoad Miro 10 wate 


Verständlich Auch über 300 deutsche Programme finden 
sich in miros weitreichenden Fernseh-Pool 


Inhalte wieder, damit die heimische Festplatte 
nicht überläuft. Mit der aktuellen Version 1.1 
spielt vor allem das neue, leistungsfähige Bit- 
Torrent-System seine Vorteile aus, denn anders 
als bei YouTube und Co. basiert miro auf einem 
Peer-to-Peer-Konzept. 


NEUE HORIZONTE Trotz der stabilen Engine opti- 
miert das Team Tag und Nacht die Software, denn 
auch Reville weiß, die Konkurrenz schläft nicht: 
„Es gibt drei große Features, an denen wir fieber- 
haft arbeiten: Erstens, das Streaming. Wir möch- 
ten, dass die Zuseher ihre Videos ansehen kön- 
nen, bevor sie überhaupt heruntergeladen sind. 
Weiterhin wollen wir die Performance verbes- 
sern. miro muss schneller werden und darf nicht 
mehr ganz so viel Speicher beanspruchen. Zu 
guter Letzt möchten wir das bereits gute Benut- 
zerinterface noch intuitiver machen.” 

Die anderen IP-Anbieter hat man dabei stets im 
Auge, ist aber optimistisch: „Im Moment sehen 
wir als direkte Konkurrenten nur Joost und Vuze, 
aber wir sind zuversichtlich, dass unser offenes 
Modell auf Dauer mehr Erfolg haben wird, da es 
den Anwendern viel mehr Freiheit und Kontrol- 
le über die Inhalte erlaubt. Unsere Community 
wächst im Moment schneller als bei den beiden 
erwähnten Portalen. Ein nicht zu unterschätzen- 
der Punkt sind auch miros Hunderte HD- 
Channels, auf denen mehr zugänglich ist als bei 
jedem andere freien Video-Service im Web. Hier 
findet sich zwar nicht die neueste Doku-Soap von 
RTL2, aber viele Nachrichten und Technologie- 
Videopodcasts. miro ist also im Moment eine der 
besten freien HD-Quellen. Daneben gibt es rund 
3500 gelistete Channels und Hunderttausende 
individuelle Videos, aus denen man fischen kann. 
Und wer wirklich nichts findet, kann zusätzlich 
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mit der eingebauten Search-Engine YouTube 
und andere Videoportale durchstöbern und die 
Lieblings-Flash-Filme innerhalb von miro herun- 
terladen. Reville resümiert daher stolz: „Eigent- 
lich sind alle online verfügbare Videos mit ein 
paar Klicks über miro erreichbar.” 


DO IT YOURSELF Mit eigenen Web- und Wiki- 
Seiten, die zeigen, wie man selbst zum Producer 
aufsteigt, motiviert das miro-Team junge TV- 
Schaffende, Videopodcasts zu produzieren, um 
eigene Channels aufzubauen. Trotz des IP-Fern- 
seh-Hypes bleibt also der Gedanke von einem 
freien Medienumfeld der unverrückbare Kern 
des miro-Kollektivs. „Ich glaube, nur wenige 
Leute konnten vorausahnen, dass die Szene der 
unabhängigen Videoproducer im Web so schnell 
Fuß fassen würde und zu einer treibenden Kraft in 
der Medienlandschaft aufsteigt. Die Schleusen- 
tore sind über das Web geöffnet, und viele unab- 
hängige Leute haben gute Chancen, diese Medien- 


sparte kulturell wie kreativ zu beeinflussen.” jb 


Cor: 


Zu 
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Gratis Die aktuelle Soft- 
ware 1.1 kann kostenlos von 
der Seite www.getmiro.com 
geladen werden 


Nicholas Reville Mitbe- 
gründer der Participatory 


Culture Foundation 


Bunt Die Plattform 
Joost ist ein harter 


Konkurrent des 
miro-Players 
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digitalen Alltag 
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COOL DOWN 


Möchte man bei heißen Silverbooks wie MacBook 
Pro und Air für ein wenig Entlüftung sorgen, die Akku- 

Laufzeit verlängern und die Arbeitshaltung unterstützen, bieten sich Belkins 
Laptop-Ständer an. Das Cush Top sorgt für eine Knautschzone im Comiclook und kann 
das Netzteil in seiner Aussparung „verschlucken”. Der Laptop-Cooling-Stand besitzt 
dagegen ein wellenförmiges Design und hat einen zusätzlichen Lüfter an Bord, der via 
USB-Power angetrieben wird. Schade, dass beim Air dann aber kein USB-Ausgang mehr 
übrig ist (Preis: Cush Top 30 Euro; Laptop-Cooling-Stand 20 Euro). Info: www.belkin.de 


STREET-PARTY 


Tr u m a 
SMALLTALK ö Karen u Mit dem Street Party Blue hat Gear 4 ein weiteres Bluetooth- 

Soundsystem im Sortiment. Das nur rund 2,5 cm breite 
Wenn man mit einem Headset in der Öffentlichkeit telefoniert, wirkt man meist wie Stereo-Speakersystem kann wireless aus bis zu zehn Metern 
ein FBl-Agent, der jeden Moment zum schützenden Sprung vor den Präsidenten vom Rechner aus, via Handy oder mit iPods mit dem passen- 
ansetzt. Wer gern freiheitsliebend mit Beats im Ohr durch die City rollt, dennoch den Sensor mit seinen 8 Watt loslegen. Via Bluetooth muss 
aber keinen Anruf auf dem iPhone verpassen möchte, sollte sich den MPA-3c- man übertragungsbedingt leichte Qualitätsverluste hinneh- 
Adapter von Shure zulegen. Das Freisprechkabel wird einfach zwischen iPhone und men, dafür keine Strippen mehr hinter dem Mac verlegen. 
Kopfhörer gesteckt. Per Knopfdruck aktiviert man das Mikrofon und nimmt Anrufe Über den Aux-Eingang ist der Sound 1A und bereit fürs 
entgegen, die Musik wird dabei angehalten (Preis: 70 Euro). Info: www.shure.de spontane Straßenfest (Preis: Euro 50). Info: www.gear4.com 
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Immer das Gleiche: Wenn sich auf der Reise 
der iPhone-Batteriebalken langsam dem 
Ende zuneigt, spitzt sich auch der Höhe- 
punkt der Lost-Staffel erbarmungslos zu. 
Clevere Zeitgenossen haben dann das 
Portable Power Pack in der Tasche, mit 
dem man mit ein paar Stunden mehr in die 
Entertainment-Verlängerung gehen kann. 
Der zigarettenschachtelgroße Akku kann 
sich dafür vorher über Netzteil oder via 
USB-Kabel an einem Rechner „vollsaugen” 
(Preis: 50 Euro). Info: de.kensington.com 


Die internen Lautsprecher am iPhone sind 
nicht gerade ein echtes Booming-System. 
Sucht man einen ultra-portablen Zeitgenos- 
sen, um das iPhone oder auch den iPod 
ohne Kopfhörer zu beleben, kann man den 
iM207 Orbit ins Spiel bringen. Für das 
kleine Soundsystem in Größe eines Pucks 
reduziert Altec Lansing das Gehäusede- 
sign bis aufs Wesentlichste - den Speaker. 
Das 360-Grad-Minisoundsystem wird mit 
drei Batterien bestückt, die den etwa 3 Zoll 
großen Travel-Lautsprecher beachtlich in 
Schwingung bringen. Das Klinkenkabel kann 
Jo-Jo-artig aufgewickelt werden und der 
Mini-Stecker passt sogar treffsicher in die 
verengte Buchse des iPhones - was will man 
mehr (Preis: 50 Euro). Info: www.macland.de 
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Hot Stuff | MAClife 


Apples kleinster Video-Player nano ist ja nicht viel größer als eine 
Scheckkarte. Damit der putzige Entertainment-Winzling nicht in der 
Tasche zwischen EC-Karte und Video-Clubausweis untergeht, kann 
man ihn zum Ausgang auch mal in Leder hüllen. Gear4 hat mit 

dem Leather Wallet N3 einen nano-Protektor im Sortiment, der 
sich auch treffend für das Ablenkungsmanöver beim langweiligen 
Opernbesuch eignet. Belkins kompaktes Leder-Täschchen ist dage- 
gen eher der smarte Design-Liebling für die moderne Damenhand- 
tasche (Preis: Gear4 Leather Wallet 25 Euro; Belkin Leder-Folio- 
Etui 15 Euro). Info: www.macland.com; www.belkin.de 


Die Widerstandsfähigkeit des iPhones 
wurde schon in vielen YouTube-Filmen von 
festkrallenden Katzenpfoten bis zum unge- 
wollten Hobby-Asphalt-Curling unter 
Beweis gestellt. Mit dem ScratchStopper 
von Artwizz gibt es besten Schutz gegen 
Kratzer, Schmutz und niedrigen Wieder- 
verkaufswert. Im Paket befinden sich vier 
Folien, die sich rückstandslos ablösen lassen 
(Preis: 15 Euro). Info: www.macland.de 
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Spotlight 


Noch nie war es so einfach und schnell möglich, Dateien 


auf der Festplatte zu finden. Spotlight bringt Ordnung ins Chaos ö . 
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D ie Suche nach Dateien, Dokumenten oder 
Ordnern auf dem Rechner kann viel Zeit be- 
anspruchen. Falls keine ordentliche Ordnerhie- 
rarchie angelegt ist, gerät die Suche nach einem 
bestimmten Dokument leicht zur Odyssee. Das 
trifft ganz besonders zu, wenn man nicht am ei- 
genen Rechner sitzt. 

Apple hat aus diesem Grund eine hochentwi- 
ckelte Suchfunktion für das Betriebssystem bei- 
gefügt - Spotlight. Mit Spotlight lassen sich Da- 
teien, Dokumente und Ordner sehr leicht und vor 
allen Dingen schnell finden. 

Spotlight befindet sich rechts oben in der 
Menüleiste und wird durch eine weiß-blaue 
Lupe gekennzeichnet. Ein Klick auf dieses Sym- 
bol öffnet ein Eingabefeld, in dem der Anwender 
den Suchbegriff eingeben muss. Sobald die ersten 
Zeichen eingetippt werden, liefert Spotlight be- 
reits Resultate. Das Auflisten der Ergebnisse 
während der Eingabe des Suchbegriffs wird auch 
als On-the-fly-Suche bezeichnet. 

Warum kann Spotlight die Suchergebnisse so 
schnell auflisten? Das ist ganz einfach: Spotlight 
generiert unmittelbar nach der Installation des 
Betriebssystems einen Index. Jede Datei auf der 
Festplatte wird in diesen Index aufgenommen. 
Bei einer Suche durchleuchtet Spotlight also nicht 
jedes Mal die ganze Festplatte, sondern sieht nur 
in der Indexdatei nach. Dadurch wird die Suche 
ungemein beschleunigt. 

Der Spotlight-Index wird permanent aktuali- 
siert. Immer wenn eine neue Datei erstellt wird 
oder die Daten auf der Festplatte geändert wer- 
den, passt sich der Index an. Spotlight ist also 
stets auf dem aktuellsten Stand, was den Inhalt 
der Festplatte betrifft. 


WAS FINDET SPOTLIGHT ALLES? 


Spotlight findet nicht nur Dateien und Ordner, 
die dem Suchbegriff entsprechen, sondern auch 
Datei-Inhalte und Metadaten. Es kann also in die 


3 © % Sal5:10 Josef ol 


Spotlight hilft Ihnen bei der Suche nach 
Objekten auf Ihrem Computer. 


Spotlight ist verfügbar, sobald der Inhalt Ihres 
Computers indiziert wurde. 


„iMac“ indizieren 


EELLLILELZLEZIIIEE 


Zeit zum Indizieren berechnen 


Index Spotlight generiert für die schnelle Suche 
einen Index 
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Dateien hineinsehen und nutzt verschiedene In- 
formationsquellen. Allerdings ist die Suche auf 
bestimmte Datei- respektive Dokumentformate 
beschränkt. So kann Spotlight zum Beispiel in der 
Standardeinstellung keine QuarkXPress-Doku- 
mente durchsuchen. Aber Spotlight ist lernfähig. 
Viele Software-Hersteller bieten für Spotlight 
Zusatzmodule an, die es befähigen, diverse Da- 
teiformate des Herstellers zu durchforsten. So 
gibt es beispielsweise für QuarkXPress ein 
Add-on, mit dem Spotlight auch den Inhalt von 
XPress-Dokumenten versteht. 


UNTERSTÜTZTE DATEIFORMATE 
Es gibt eine ganze Reihe von Dateiforma- 
ten, die von Spotlight erkundet werden 


MACuser 


können. Standardmäßig sind dies: 
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= TextEdit Spotlight 

= Microsoft Word, Excel und 9 Alle einblenden 
PowerPoint Top-Treffer *% AppleScript-Dienstprograrmmm 

= Apple Keynote, Pages und Numbers Definition 8 noun 1 the round fruit of a... 

iCal Programme X AppleScript-Dienstprogramm 

= Mail <> Apple Applet Runner 

= iTunes Systemeinstellungen a Netzwerk 

= iPhoto aeg 

en Dokumente [9 uebergang.html 


= PDF-Dateien 

Außerdem Namen von Photoshop-Ebe- 
nen und -Metadaten sowie sonstigen 
Bildformaten, die zusätzliche Informa- 
tionen beinhalten. 

Darüber hinaus kann Spotlight noch 
erweitert werden. Über die Google-Su- 
che „apple spotlight plugin“ finden Sie 
zahlreiche Plug-ins, die Apple direkt 
zum Download zur Verfügung stellt. 


SUCHERGEBNISSE VERWERTEN 
Spotlight listet die Suchergebnisse nach 


Ereignisse & Aufgaben 


PDF-Dokumente 


9) autoren.htmi 


© Local 
[D xpress7 training für dich! 
[5 MACup Infoletter 


Ordner 


Nachrichten 


Kontakte |: | Apple GmbH 

Apple Pressekurferenz 
Bilder * apple.png 

[® Leo-Buch.pdf 


'® Apple 
'9) Apple - Downloads 


[Ei Texture and Ambience 128.aiff 


Webseiten 


Musik 
Filme |® Apple - Get A Mac 1.mov 
Schriften |$) Helvetica 


Spotlight-Einstellungen ... 


Kategorien auf, beginnend mit dem Top- 
Treffer. Es gibt noch weitere Kategorien 
wie Dokumente, Ordner, E-Mail, Schrif- 


On the fly Die Ergebnisse für den Such- 
begriff „apple” werden bereits während 
des Tippens angezeigt 


ten oder PDF-Dokumente. 
Spotlight führt zwar die Suchergebnis- 

se auf, aber der Anwender will ja eigentlich wis- 
sen, wo sich die Ergebnisse auf der Festplatte be- 
finden. Ein Mausklick auf einen Ordner im Su- 
chergebnis öffnet diesen im Finder, und ein 
Mausklick auf Dateien respektive Dokumente 
öffnet diese im entsprechenden Programm. Wenn 
Dateien und Dokumente nur im Finder angezeigt 
werden sollen, klickt man bei gedrückter Befehl- 
Taste auf das Suchergebnis. Bei einer Suche zeigt 
Spotlight nicht alle Ergebnisse an. Einen Zu- > 
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Reihenfolge der 10 
Ergebnisse Die = 
Suchergebnisse 13 


von Spotlight kön- 
nen in den Sys- 
temeinstellungen 


eingestellt werden 


Mit Spotlight können Sie schnell Objekte auf Ihrem Computer suchen. 
Spotlight befindet sich oben rechts auf dem Bildschirm. 


Bewegen Sie Kategorien, um die Reihenfolge der Ergebnisse zu ändern. 
Nur ausgewählte Kategorien erscheinen In den Spotlight-Suchergebrissen. 


 Tastaturkurzbefehl des Spotlight-Menüs: X Leertäste ©) 
4 Tastaturkurzbefehl des Spotlight-Fensters: CH Leertaste Mm] 


Privatsphäre 


M A Programme 

WM Bil Systemeinstellungen 
M % Dokumente 

4 W Ordner 

WM 8 E-Mails 

WM WS Kontakte 

UM Ereignisse & Aufgaben 
MA ii Bilder 

IM Ih POF-Dokumente 

MA @ Webseiten 

MD Musik 

#8 Filme 

W# A Schriften 

WM X Präsentationen 


griff auf alle Resultate erhält man nur, wenn man 
auf den Punkt Alle einblenden klickt. Daraufhin 
wird ein Fenster geöffnet, in dem nun wirklich 
alle Fundstellen aufgelistet werden. Das Spot- 
light-Fenster kann vom Anwender noch ange- 
passt werden. So ändert sich die Darstellungsart 
mit einem Klick auf das Darstellungssymbol. Al- 
ternativ zur Maus lassen sich auch Tastenkürzel 
verwenden: [Befehl-1] für die Symboldarstel- 
lung, [Befehl-2] für Listendarstellung oder [Be- 
fehl-4] für Cover-Flow-Darstellung. Eine Spalten- 
darstellung ist nicht möglich. 

Wird ein Ordner oder eine Datei im Spotlight- 
Fenster markiert, wird der Speicherort im unte- 


ren Bereich des Fensters angezeigt. Der Anwen- 
der kann dort die Datei oder den Ordner, in dem 
die Datei liegt, durch einen Doppelklick öffnen. 


SUCHE VERFEINERN 


Im Spotlight-Fenster wird die Suche noch verfei- 
nert, indem man als Erstes den Ort der Suche be- 
schränkt. Standardmäßig sucht Spotlight auf der 
gesamten Festplatte. Der obere Bereich des Spot- 
light-Fensters enthält die Einstellungen für die 
Suche im Benutzerordner. Ein Klick auf den Na- 
men des Benutzers, und es werden nur die Ergeb- 
nisse aufgelistet, die Spotlight in dessen Bereich 
gefunden hat. Der Anwender kann die Suche 
auch auf Dateinamen eingrenzen. Damit werden 
nur noch Dokumente und Ordner gezeigt, deren 
Namen dem Suchkriterium entsprechen. Einträ- 
ge im Adressbuch oder in E-Mails sind dann von 
der Suche ausgeschlossen. Ein Klick auf die Op- 
tion Dateiname im oberen Bereich des Spotlight- 
Fensters aktiviert diese Funktion. 


VOREINSTELLUNGEN FÜR SPOTLIGHT 

Eine weitere Konzentration der Suchergebnisse 
bringt der Ausschluss bestimmter Dateiarten 
oder Orte von der Suche. In den Systemeinstel- 
lungen befinden sich in der ersten Zeile ganz 
rechts die Voreinstellungen für Spotlight. Sie sind 
in den Bereich Suchergebnisse und Privatsphäre un- 
terteilt. Im Bereich Suchergebnisse kann man fest- 
legen, welche Datenarten Spotlight auflisten soll. 
Wenn man also beispielsweise möchte, dass Spot- 
light keine Systemeinstellungen zeigt, dann muss 
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man nur diese Kategorie deaktivieren. 


Der Anwender kann auch die Reihen- 


Mit Spotlight können Sie schnell Objekte auf Ihrem Computer suchen. 
Spotlight befindet sich oben rechts auf dem Bildschirm. 


f Suchergebnisse Privatsphäre | 


Spotlight soll nicht an folgenden Orten suchen: 


Klicken Sie auf „Hinzufügen" oder bewegen Sie einen Ordner oder ein Volume in 
‚die unten aufgeführte Liste, 


folge bei der Auflistung der Suchergeb- 


er) 


nisse ändern. Dazu verschiebt man die Spotlight ist in Leopard 
schlichtweg sensationell 
schnell. Deshalb ist das Such- 


Tool nunmehr auch ein optima- 


gewünschte Kategorie mit der Maus an 
eine andere Position in der Liste. Sollen 
also im Suchergebnis immer die Ordner 
an erster Stelle erscheinen, dann wird ler Programm-Launcher. Tippt 
diese Kategorie nach oben gestellt. man beispielsweise „ical” in 
Im unteren Bereich der Einstellungen das Spotlight-Menü ein, so 
für Suchergebnisse befinden sich die 


Tastenkombinationen für das Aktivie- 


erscheint das Programm iCal 
automatisch als Top-Treffer. 

ren von Spotlight. Als Standard werden Dieser ist sogleich aktiviert und 
die Tastenkürzel [Befehl-Leertaste] zum EIE kann bequem durch Drücken 
Aktivieren des Spotlight-Menüs und 
[Befehl-Wahl-Leertaste] zum Einblen- 


den des Spotlight-Fensters verwendet. 


der Eingabetaste gestartet 


& Tastaturkurzbefehl des Spotlight-Menü # Leertast \ . : 
Se ee arme werden. Und dieser Trick 


WM Tastaturkurzbefehl des Spotlight-Fensters: \C# Leertaste 7 


funktioniert mit allen im 


Diese Tastenkombinationen werden Privatsphäre Der Anwender kann die Spotlight-Suche einschränken Applications-Ordner installier- 


aber auch von Adobe-Programmen für 

das Zoomen in einem Dokument eingesetzt. Des- 
wegen sollte man die Tastenkombinationen von 
Spotlight umdefinieren. 

Im Bereich Privatsphäre lassen sich jene Berei- 
che ausschließen, die keinesfalls durchsucht oder 
indiziert werden sollen. Das gilt für alle Orte der 
angezeigten Liste. Neue Ordner oder Laufwerke 
werden wahlweise per Drag and Drop oder über 
das Pluszeichen links unten im Fenster hinzuge- 
fügt. Die Privatsphäre lässt sich auch nutzen, 
wenn der Spotlight-Index neu aufgebaut werden 
soll - etwa, falls Spotlight einen defekten Index 
hat und deswegen falsche Suchergebnisse liefert. 


Privatsphäre ein. Der Spotlight-Index wird da- 
raufhin gelöscht. Soll er danach neu aufgebaut 
werden, entnehmen Sie die Festplatte wieder aus 
der Liste, indem Sie entweder auf das Minuszei- 
chen im unteren Bereich des Fensters oder auf 
die Löschtaste der Tastatur drücken. Warten Sie 
einige Zeit, damit der Index auch wirklich ge- 
löscht wird, bevor Sie die Festplatte wieder aus 
der Privatsphäre entfernen. Zudem dauert das 
Reindizieren der Festplatte - abhängig von An- 
zahl und Größe der Dateien - bis zu mehreren 
Stunden. Bis dahin können Sie zwar weiter ar- 
beiten. Die Suchergebnisse von Spotlight sind 


ten Programmen. Spotlight 
kann außerdem nun auch 
Rechenaufgaben für den 
Anwender lösen: Wird das 
Spotlight-Menü geöffnet und 
die Rechenaufgabe eingetra- 
gen, erscheint darunter sofort 
das Ergebnis. 


Fügen Sie dazu die Macintosh HDin den Bereich aber bis zum Ende nicht überzeugend. ao/ok/iob 
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Erweiterung Spotlight kann durch Zusatzmodule erweitert werden 


MACup.com 04 ® 2008 69 


MACuser 


Zeitreisen waren bis- 
her Science-Fiction. 
Mit Time Machine 
sind Exkursionen in 
vergangene Zustände 
der Festplatte keine 
Utopie mehr 


| Mac OS X Leopard 


Time Machine 


L.- Machine ist eine komplett neue Funk- 
tion unter Mac OS X 10.5. Sie geht schnell 
vonstatten, und das so unauffällig und leicht, 
dass man es kaum wahrnimmt. Mit Time Machi- 
ne werden automatisch im Hintergrund Backups 
von den Daten auf der Festplatte angelegt. Diese 
können zu jedem Zeitpunkt verwendet werden, 
um gelöschte oder beschädigte Dateien wieder- 
herzustellen. 


TIME MACHINE KONFIGURIEREN 


Time Machine wird über die Systemeinstellun- 
gen konfiguriert. Dort befindet sich in der vierten 
Zeile rechts das gleichnamige Symbol. Die erste 
und wichtigste Einstellung: Auf welchem Daten- 
träger soll die Sicherung vorgenommen werden. 
Dazu wählt man den Eintrag Volume wechseln ... 
Es erscheint eine Liste aller mit dem Rechner ver- 
bundener Datenträger sowie die gefundenen Ser- 
ver. Es muss also nicht immer eine Festplatte sein. 
Theoretisch können Time-Machine-Backups 
auch auf externe Server oder andere Computer 
im Netzwerk übertragen werden. 

Sobald ein neuer externer Datenträger ange- 
schlossen wird, fragt Time Machine selbststän- 
dig, ob dieser als Backup-Medium verwendet 
werden soll. Ein Vorteil der Time-Machine-Tech- 
nologie ist, dass man mehr als einen Datenträger 


eaon 


® = Alle einblenden | 


Time Machine 


Aus Wu | Ein 


N 
ıd Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. 9) 


Time Machine 


Name: Backup 
Verfügbar: 76,3 GB von 232,4 GB 
TH Ältestes Backup: 7. Oktober 2007 
Neuestes Backup: Heute, 07:52 


Backup sichern: 7 
7,1 CB von 62,6 CB 


Volume wechseln ... Optionen ... 


Time Machine macht 

« Stündliche Backups für die letzen 24 Stunden 

« Tägliche Backups für den letzten Monat 

« Wöchentliche Backups, bis Ihr Backup-Zielvolume voll ist 


Konfiguration In den Systemeinstellungen wird Time Machine konfiguriert 
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für Backups verwenden kann. Auf diese Weise 
kann zum Beispiel wöchentlich der Datenträger 
gewechselt werden. Allerdings lassen sich zwei 
unterschiedliche Sicherungsmedien nicht zeit- 
gleich verwenden. 

Bei der Planung der Größe des Datenträgers 
sollten man nicht zu sparsam sein, denn Time 
Machine arbeitet nicht gerade ressourcenscho- 
nend. Wenn eine Datei am Tag eins erstellt und 
am Tag zwei überarbeitet wird, wird die Datei 
zweimal in ihrer vollen Größe auf dem Backup- 
Medium abgelegt. Wenn man häufiger mit gro- 
ßen Dateien arbeitet, zum Beispiel mit Photo- 
shop-Bildern, die 500 MByte groß sind, so hat 
man kurzerhand mehrere GByte an Daten auf 
dem Backup-Medium. 

Datenträger müssen im HFS-Dateiformat for- 
matiert sein. DOS-Datenträger mit der FAT-For- 
matierung müssen zunächst über das Festplat- 
ten-Dienstprogramm gelöscht und neu als HFS- 
Datenträger erstellt werden. Daher ist es nicht 
möglich, einen Windows-Server als Backup-Me- 
dium für Time Machine zu verwenden. 

Time Machine erstellt automatisch stündliche, 
tägliche und wöchentliche Backups. Es ist des- 
halb ein reißfestes Sicherheitsnetz, das einem hier 
angeboten wird. Man muss lediglich dafür sor- 
gen, einen möglichst großen Datenträger zur Ver- 
fügung zu haben, so dass alle Backups unterge- 
bracht werden können. 

Wenn man Time Machine aktiviert und das 
allererste Backup sichert, wird von der internen 
Festplatte eine komplette Sicherungskopie auf 
das externe Speichermedium oder den Server ko- 
piert. Dieser Vorgangnimmt durchaus einige Zeit 
in Anspruch. Die weiteren Backups, die im stünd- 
lichen, täglichen und wöchentlichen Rhythmus 
erstellt werden, aktualisieren jeweils nur die mo- 
difizierten Daten. Das heißt, wenn man einmal 
eine Datei erstellt hat und diese Datei wird drei 
Monate lang nicht mehr verändert, dann wird 
von dieser natürlich keine weitere Version auf 
den Sicherungsdatenträger übernommen. 

Jede Stunde prüft der Rechner, was sich von 
den Daten her geändert hat. Ist ein Tag vorüber, 
so wirft Time Machine automatisch die stunden- 
weisen Sicherungen vom Vortag weg und behält 
davon lediglich eine Version. Ähnliches geschieht 
bei der wöchentlichen Sicherung: Dort werden 
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alle Zwischentage automatisch entfernt. Damit 
garantiert Time Machine, dass das Sicherungs- 
medium nicht zu schnell überläuft. 

Time Machine weiß aber auch, dass es „ver- 
gängliche” Daten gibt, wie die Daten im Ordner 
Benutzerordner - Library - Caches. Derartige, quasi 
sinnlose Daten werden von Time Machine über- 
haupt nicht auf das Backup-Medium transpor- 
tiert. Im Ordner Caches tummeln sich zwischen- 
gepufferte Daten diverser Programme, beispiels- 
weise die von Safari besuchten Internetseiten. 

Will man während des Arbeitens eine Siche- 
rung vornehmen, weil man soeben wichtige Da- 
teien erstellt hat, dann klickt man das Time-Ma- 
chine-Icon im Dock mit der rechten Maustaste an 
und wählt Backup jetzt erstellen. 

In den Time-Machine-Einstellungen lassen 
sich auch Bereiche der Festplatte von der Siche- 
rung ausschließen. Das können einzelne Ordner 
oder auch ganze Speichermedien sein. Dafür 
braucht man nur auf die Schaltfläche Optionen ... 
in den Time-Machine-Einstellungen zu klicken. 

Wurde ein Ordner respektive ein Bereich aus 
der Sicherungskopie herausgenommen, dann ist 
auch klar, dass im Fall eines defekten Systems 
dessen Inhalte nicht mit Time Machine wieder- 
hergestellt werden können. 


BACK IN TIME... 


Das Wiederherstellen von Daten ist wirklich sehr 
einfach und besonders reizvoll von Apple gelöst. 
Wenn man den Homeordner geöffnet hat und 
dann Time Machine startet, indem man auf das 
Symbol im Dock klickt, erscheinen sofort viele 
Fenster hintereinander. 

Die vielen Fenster stellen die Vergangenheit 
der Daten dar. Auf der rechten Seite sieht man für 
jedes Backup einen kleinen, feinen Strich. Berührt 
man einen dieser Striche, werden der Tag und die 
Uhrzeit dieses Backups eingeblendet. 

Um nun in die Vergangenheit zurückzureisen, 
klickt man entweder auf der rechten Seite der 


Systemeinstellung „Time Machine“ öffnen 


Backup jetzt erstellen 
Andere Time Machine-Volumes durchsuchen ... 
Aus dem Dock entfernen 


Time Machine einblenden 


Zeitpläne Backups können vom Anwender zu jedem Zeitpunkt erstellt werden 
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Heute (Jetzt) 


Zeitleiste eine Uhrzeit oder direkt das entspre- 
chende Fenster in der Tiefe der Zeit an. Eine wei- 
tere Möglichkeit sind die beiden dreidimensiona- 
len Pfeile, mit denen man in der Zeit zurück und 
wieder vorwärts reisen kann. 

Um nun eine gelöschte Datei oder einen Ord- 
ner wiederherzustellen, muss man zunächst zu 
dem Zeitpunkt zurückreisen, an dem die entspre- 
chende Datei oder der Ordner noch vorhanden 
war. Anschließend markiert man die gewünschte 
Datei und verwendet die Funktion Wiederherstel- 
len im unteren Bereich des Time-Machine-Fens- 
ters. Fertig! 

Wenn man sich im Time-Machine-Modus be- 
findet, behält der Finder vollständig seine Funk- 
tionalität, man kann also zwischen den vier Dar- 
stellungsvarianten eines Fensters wählen. Eben- 
so hat man die Möglichkeit, mit einem Doppel- 
klick Ordner zu öffnen und an andere Plätze zu 
gehen. Auch die Seitenleiste kann verwendet 
werden. Das heißt, im Time-Machine-Modus 
steht ein vollständiger und sehr praktikabler Fin- 
der zur Verfügung, um zu navigieren und an an- 
deren Stellen Dinge zu suchen und zu entdecken. 
Sogar Quick Look ist möglich, also das Betrach- 
ten von Dokumenten, ohne sie zu öffnen. >» 


Bedienoberfläche von 
morgen Time Machine in 
Aktion 


Backup-Medium Time Machine 


benötigt ein Speichermedium 


für das Backup 


225,4 GB 


& Platte_iMac24 (192.168.1.2 


IS) Ohne 


oO) ( Abbrechen ) ( Für Backup verwenden ) 
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Nicht sichern: 


8] Programme 


Pag 


® 


Bw 


M warnung beim Löschen von alten Backups 


Insgesamt: Größe berechnen 


( Abbrechen ) ( Fertig ) 


Ausschließen Es können auch Bereiche vom Backup ausgeschlossen werden 


Selbst die Spotlight-Suche funktioniert inner- 
halb von Time Machine. Man führt damit eine Su- 
che nach Dateien in der Vergangenheit aus. Time 
Machine und der Finder (inklusive Quick Look) 
arbeiten gut zusammen, um den Anwender vor 
möglichem Datenverlust zu bewahren. Die bei- 
den sind ein echtes Dreamteam. 


Time Machine arbeitet auch noch mit anderen 
Programmen zusammen. Aktuell sind es folgen- 
de Anwendungen, die direkt mit OS X auf Zeit- 
reise gehen: 

= Adressbuch 

=iPhoto 

"Spotlight 

=Mail 

Weitere Software-Applikationen, die direkt mit 
Time Machine zusammen eine Reise in die Ver- 
gangenheit ermöglichen und somit frühere Zu- 
stände restaurieren können, werden voraussicht- 
lich in Bälde zur Verfügung stehen. 

Wenn man das Adressbuch öffnet und danach 
Time Machine, sieht man im Fußbereich der Ti- 
me-Machine-Darstellung die Einträge Wiederher- 
stellen und Alles Wiederherstellen. Im Fall des 
Adressbuchs bedeutet das, den kompletten Da- 
tenbestand wiederherzustellen, in iPhoto wird 
die komplette Fotobibliothek wiederhergestellt. 
Time Machine bietet somit dem Anwender einen 
ausgesprochen umfassenden Schutz vor Daten- 
verlust, und das nicht nur im Finder, sondern 


auch in den Programmen. ao/ok 


HINWEIS 


Time Machine ist eine rundum gelungene 
Software in Mac OS X 10.5. Der Hauptvorteil 
liegt in den wenigen Einstellmöglichkeiten. 


Hätte Apple hier die Möglichkeit angeboten, 
den Zeitrhythmus zu ändern, oder das Backup 


für Wochentage und Wochenende unter- 
schiedlich zu steuern, dann wäre es zu kom- 


plex geworden und viele Anwender hätten die 
Finger davon gelassen. Keep it simple! So ist 

Time Machine mit zwei bis drei Klicks konfigu- 
riert, und los geht's. Arbeitet man am Rechner 


und im Hintergrund wird ein Backup erstellt, 


merkt man davon im Regelfall gar nichts. Für 
aufwändige Rechenaufgaben oder Spiele kann 


es zwischendurch mal notwendig sein, Time 


Machine auszuschalten, um die komplette 
Rechenpower der Applikation zur Verfügung 


zu stellen. Anschließend neu aktiviert, beginnt 


Time Machine wieder im stündlichen 


Rhythmus, die Daten in Sicherheit zu bringen. 


Wer viel und häufig mit großen Dateien arbei- 


ten muss (Adobe Photoshop, Videoschnitt), 


sollte in den Optionen deren Ordner von der 
Sicherung ausnehmen, um nicht jede Stunde 
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den GByte-großen Film auf das Backup- 
Medium zu kopieren. Ist die Arbeit abge- 
schlossen, entfernt man den Ordner aus den 
Optionen, um ihn dem Backup zuzuführen. 
Maßgeblich für die Übernahme der Daten auf 
das Backup-Medium ist das Änderungsdatum. 
Wird also eine Datei geöffnet, erneut gespei- 
chert und somit dessen Änderungsdatum 
modifiziert, gelangt die Datei via Time 
Machine automatisch auf das Backup-Volume. 


Bevorzugen sollte man FireWire-Platten als 
Sicherungsmedium. Diese arbeiten sehr flott 
und meist ebenso zuverlässig. Was die Größe 
des Backup-Datenträgers angeht, sei hier ein 
Zahlenwert aus der Praxis genannt: Meine 
interne HD beherbergt 80 GByte an Daten. In 
den vergangenen sechs bis sieben Wochen ist 
auf dem Backup-Medium inzwischen eine 
Größe von 120 GByte festzustellen. In der 
Zwischenzeit habe ich zwei Bücher und ein 
MACup-Sonderheft verfasst. Starten sollte man 
also am besten mit einer 500-GByte-Platte. Ist 
diese voll, lautet unser Ratschlag, statt von 
dem Backup-Medium die Daten zu entfernen, 


eine neue externe Platte zu erwerben. Für 
etwas mehr als 100 Euro bekommt man der- 
zeit externe 500 GByte große FireWire-Platten. 
Und wenn möglich sollten externe Festplatten 
mit FireWire-800-Interface den Vorzug gegen- 
über denen mit 400er-Interface erhalten. Je 
schneller der Datenträger Time Machine 
bedienen kann, desto unauffälliger geht das 
Backup für den Anwender vonstatten. 


In der finalen Version von 10.5 hat Apple die 
Verwendung der so genannten AirDisk wieder 
unterbunden, was in den Vorabversionen 


(Beta-Versionen) noch möglich war. Damit 
haben sich die an eine Airport-Basisstation 
angeschlossenen USB-Festplatten in Netzwerk- 
speicher verwandelt und konnten für Time 
Machine verwendet werden. Gemunkelt wird, 
dass Apple diese Funktion aus Gründen der 
Datenkonsistenz wieder deaktiviert hat und 
wahrscheinlich mit der Auslieferung der 
TimeCapsule - einer Kombination aus AirPort- 
Router und Festplatte - im Rahmen eines 
Updates wieder aktieren wird. 

Anton Ochsenkühn/ok 
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Das Auffinden von 
Dateien und Ordnern 
bleibt nicht nur dem 
Finder überlassen. 
Auch die Programme 
bieten beim Öffnen 
und Speichern eine 
Suchfunktion 


Alternative Die Öffnen- 
und Speichern-Dialoge der 
Programme bieten auch 
eine Suchoption 


Mac OS X Leopard | 


MACuser 


Suche in Fenstern 
und Programmen 


A lle Fenster zum Speichern oder Öffnen von 
Dokumenten haben rechts oben ein Einga- 
befeld für die Suche. Wenn man also beim Spei- 
chern eines Dokuments einen bestimmten Ord- 
ner sucht, aber nicht mehr weiß, wo er sich befin- 
det, reicht es, den Namen des Ordners in das 
Suchfeld einzugeben. Wie im Finder werden die 
Suchergebnisse im Speichern-Fenster angezeigt. 
Selbst bei dieser Suche lassen sich ausgefeilte 
Suchkriterien festlegen. Das Ganze funktioniert 
genauso wie im Finder. Es ist sogar möglich, ei- 
nen intelligenten Ordner zu sichern und diesen 
auf dieses eine Programm zu beschränken. 


SUCHE IN DEN SYSTEMEINSTELLUNGEN 
Auch in den Systemeinstellungen reicht die Ein- 
gabe eines Suchbegriffs oben rechts, und alle 
Fundstellen werden in einer Liste unter dem Ein- 
gabefeld angezeigt. Zusätzlich werden die ent- 
sprechenden Systemeinstellungen durch einen 
Lichteffekt hervorgehoben. 


SUCHE IN DEN PROGRAMM-MENÜS 

Eine Neuheit in Mac OSX 10.5 Leopard ist die Su- 
che von Menüfunktionen in den einzelnen Pro- 
grammen. Das istbesonders dann hilfreich, wenn 
man zwar den Menübefehl kennt, aber vergessen 
hat, wo er zu finden ist. 


Jedes Programm hat ein Hilfe-Menü. Wird es 
aufgeklappt, dann erscheint als erster Menü- 
punkt ein Eingabefeld für die Suche. Dort muss 
man nur noch den gesuchten Menübefehl ein- 
geben. On the fly werden dann die Ergebnisse 
direkt darunter als Liste angezeigt. Man kann 
nun entweder auf das Ergebnis klicken, um den 
Menübefehl auszuführen, oder man zeigt mit der 
Maus darauf. Dadurch wird automatisch das 
Menü geöffnet, das den Befehl enthält, und der 
Befehl markiert. Als Alternative zur Maus kann 
man den Menübefehl auch mit den Pfeiltasten auf 
der Tastatur in den Suchergebnissen auswählen. 

Vor allem bei Programm-Updates, in denen 
Menübefehle neu angeordnet wurden, leistet die 
Suchfunktion sinnvolle Unterstützung. Man 
braucht nur den Begriff einzugeben, und sofort 
wird das richtige Menü angezeigt. 

Neben der Suchfunktion in den Öffnen- und Si- 
chern-Dialogen finden sich dort eine Reihe wich- 
tiger Funktionen. So kann via [Befehl-1], [Befehl- 
2] und [Befehl-4] die Darstellung des Dialogs 
rasch geändert werden. Oder aber man kann ei- 
nen Ordner als Lieblingsordner mit in die Seiten- 
leiste aufnehmen. Dazu zieht man diesen auf den 
Begriff Orte. Somit steht dieser Ordner in allen 
Dialogen als Favorit zur Verfügung und man 


spart sich die oftmals lästige Sucherei. ao/ok/iob 
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Sponlight-Tastaturkurzbefehl 

Tastatur- und Maus-Kurzbefehle von Expose 
Tastatur- und Maus-Kurzbefehle von Spaces 
Tastaturkurzbefehle, Kurzbefehle 
Dashboard-Tastaturkurzbefehle, Kurzbefehle 
Unfingerbedienung 

‚Aktive Ecken 


Systemeinstellungen In diesem Beispiel wird in den Systemeinstellun- 
gen nach Kurzbefehlen gesucht 
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Das Dashboard bietet 
gute Alternativen zum 
Auffinden von Adres- 
sen und Internetseiten. 
Durch die Widgets 
bleibt dem Dashboard 
fast nichts verborgen 


On-the-fly-Suche Das Wort 
„auto“ wird als Suchbegriff 
verwendet 


Dictionary 


auto 

auto- 

auto bra 
auto-da-fe 
autoantibodies 
autonntibody 
autobahn 
autobiographer 
autobiographers 
autobiographıc 
autobiographical 
autobiographies 
autobiography 
autoratalysis 
autocanalyst 
autocatalvsts 


noun an automobile 

combining form I self 2 relating to cars 

noun an undergarment worn by women to sup... 
noun the buming of a heretic by the Spanish I... 
noun Physiology an antibody produced by an .. 
noun Physiology an antibody produced by an 
noun a German, Austrian, or Swiss expressway 
noun an account of a person's life written by th... 
noun an account of a person's life written by th 
adjective (of a written work) dealıng with the .. 
adjective (of a written work) dealing with the ... 
noun an account of a person's life written by th... 
noun an account of a person's life written by ıh 
noun Chemistry catalysis of a reaction by one ... 
noun Chemisıry catalysis of a reaction by one .. 
noun Chemistry catalvsis of a reaction bv onc 
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Suche mit 
Dashboard 


Z 


Wenn es aber darum geht, Adressen vom Adress- 


um Auffinden von Dateien und Ordnern 
verwendet man normalerweise Spotlight. 


buch oder bei Google zu suchen, ist Dashboard 
die bessere Wahl. Es enthält einige Widgets, die 
es dem Anwender ermöglichen, auf das Adress- 
buch oder Google zuzugreifen, ohne das Pro- 
gramm selbst starten zu müssen. 


ADRESSENSUCHE 
Die Suche nach einer Anschrift im Adressbuch ist 
mit Dashboard sehr einfach. Zuerst muss das 
Widget eingeblendet sein. Danach werden nur 
die ersten Buchstaben des Namens eingegeben, 
den man suchen will. Das Widget verwendet ei- 
ne On-the-fly-Suche: Sobald der erste Buchstabe 
eingetippt ist, wird das Suchergebnis angezeigt. 
Durch Hinzufügen weiterer Buchstaben wird die 
Suche eingegrenzt. Das Adressbuch-Widget kann 
aber nicht nur nach Personennamen fahnden, 
sondern nach jedem Eintrag im Adressbuch, also 
auch nach Telefonnummern oder E-Mail-Adres- 
sen. 

Besonders praktisch: Ein Klick auf die E-Mail- 
Adresse verfasst eine neue Nachricht mit der Per- 


son als Empfänger. Analog wird eine Telefon- 


Dictionary 


auto Förol 
noun ( pl. -tos) [usu. as modifier ] informal 
an automobile ; she auto indusıry, 


ORIGIN late 19h cent.: abbreviation of arrosmonne 


Suche erweitern Ein Klick 
links auf den Buchstaben „A” 
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listet weitere auto-Begriffe auf 


macup - Google 


Glnttp: / /www.google.com/searchtchent=safariäris=de-de&g 


Web Images Vidon News Mapa Mail mar W 
Google — > 
© Search Ihe Web @ Search German pages 
Web 
Did you mean: makeup 
MACup online - | Tranalato Ihn nann ] 
Die Erweiterung zum Heft. Bietet Abo-Sorvion zum aktunlien Haft, Tipps und Tricks, Kintsch, 
Technologie und Produktauskünite, 
www.macup.com/ - 39k - Cachad - Similar page 
Magazin Abo en - 
Dass (Q macu 
Forum News Goog le p 
Shop 


Suchen über Widgets Das Google-Widget mit einem 
Suchbegriff und das Ergebnis in Safari 


nummer übergroß angezeigt, um sie besser wäh- 
len zu können. Nettes Gimmick: Ein Klick auf die 
Adresse stellt diese in Google Maps dar. 


SUCHE IM LEXIKON 

Auch für die Suche im Programm Lexikon bietet 
Dashboard ein Widget. Im Dictionary-Widget 
kann der Anwender auswählen, ob nach dem Be- 
griff im Dictionary (Wörterbuch), im Thesaurus 
oder im Bereich Apple gesucht werden soll. Die 
Suche im Dictionary und im Thesaurus erfolgt al- 
lerdings auf Englisch, nur die Suche im Bereich 
Apple ist auch in Deutsch möglich. 

Nach der Angabe der Kategorie und der Ein- 
gabe des Suchbegriffs erscheint sofort das Such- 
ergebnis. Das Widget verwendet wiederum eine 
On-the-fly-Suche. Im linken Bereich wird der 
Buchstabenbereich angezeigt, in dem aktuell ge- 
sucht wird. Wenn man auf den Buchstaben klickt, 
dann listet das Widget Wörter auf, die den Such- 
begriff enthalten. Wenn man also zum Beispiel 
den Begriff Auto eingibt, dann finden sich in der 
Auflistung auch Wörter wie Autobahn. 

Für Dashboard gibt es noch weitere Widgets 
für die Suche, etwa für YouTube oder Version- 
Tracker. Diese Widgets kann man sich kostenfrei 
von Apples Webseite herunterladen. Oder aber 
man verwendet Google und gibt als Suchbegriff 
xyz Widget ein. Es ist erstaunlich, wie viele Wid- 


gets bereits verfügbar sind. ao/ok/iob 
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Die intelligenten 
Ordner haben nun 
einen festen Platz in 
der Seitenleiste. 
Dadurch können 
Dateien noch schnel- 


ler und einfacher 


gefunden werden 


Mac OS X Leopard 


| MACuser 


Seitenleiste 


Ss potlight bietet eine schnelle Dateisuche. Die 
Recherche selbst und das Festlegen der Kri- 
terien kann sich aber als zäh und langwierig er- 
weisen. Um hier Abhilfe zu schaffen, hat Apple 
die so genannten intelligenten Ordner einge- 
führt, virtuelle Verzeichnisse, bei denen Suchkri- 
terien bestimmen, welche Datei- und Ordner ent- 
halten sind. Leopard liefert bereits eine Anzahl 
von intelligenten Ordnern, beispielsweise die 
Standards Heute, Gestern oder Letzte Woche. 


INTELLIGENTE ORDNER ERSTELLEN 

Um einen intelligenten Ordner zu erstellen, muss 
man das Spotlight-Fenster oder mit [Befehl-F] 
das normale Suchfenster öffnen. Hier werden die 
Suchkriterien angegeben, die der intelligente 
Ordner später speichern soll. Neben Stichwör- 
tern wie Name oder Ort können noch viele weite- 
re festgelegt werden. Ein Klick auf das Pluszei- 
chen rechts oben im Fenster genügt, um ein wei- 
teres Kriterium hinzuzufügen. 

Das Suchkriterium kann nun links aufgeklappt 
und gewählt werden. Allerdings sind standard- 
mäßig nur wenige Suchkriterien vorhanden. 
Wenn man aber die Option Andere ... wählt, öff- 
net sich ein weiteres Fenster, das weitere Such- 
kriterien enthält. Darunter befinden sich Eigen- 
schaften wie der Farbraum von Bildern oder die 
Abtastrate von Audiodaten. Will man das Such- 
kriterium permanent im Menü anzeigen, muss 
man in der Spalte Im Menii einen Haken setzen. 

Das Hinzufügen weiterer Suchkriterien grenzt 
die Suche nach Dateien ein und beschleunigt sie 
damit auch. Es gibt keine Einschränkung bei der 


we eckenbiid.jpg 
EM vormontage,pg 
ER teilmontage. jpg 


000 Gu.Diesen Mac durchsuchen " = 
Wählen Sie ein Suchkriterium aus: a 
TERRATE - | Sichern )(= 
hrei 
Ü Macintosh HD ee ermte Mi Hat als DataT ein arganas Symban 277; 
I Ines Eigentümer Benutzer-ID des Eigentümers der Datei en) 
8 in Empflnger Empfänger dieses Objekts 
orte Erstellt von Personen, die dieses Objekt erstellt haben F 
FEI Schreimeisen Erstellungsdatum Datum, an dem die Datei erstellt wurde ja] In 
4 ioset FOND-Name FOND-Name =, 
Ar au Familienname Name der Schriftfamilie [=] 
ee Farbraum Farbraummodeli dieses Dilds 
Fälligkeitsterrnin Fälligkeitstermin des Objekts 
TSUcHE Filminformationen Filminformationen [=] 
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Adobe Imag...y JPEG-Datei 
Adobe Imag...y JPEG-Datel 
Adobe Imag...y JPEG-Datei 
Adobe Phot. pP JPEG-Datei 


Heute, 15:22 
Heute. 15:22 
Heute, 18:22 ri 
Heute, 15:22 u 


Suchkriterien Der Anwender kann beliebig viele Suchkriterien hinzufügen 
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Intelligente Ordner Nach dem Speichern ist der intelli- 


gente Ordner in der Seitenleiste aufgelistet 


Anzahl der Suchkriterien. Man braucht nur auf 
das Pluszeichen zu klicken, um ein weiteres Kri- 
terium anzugeben. 

Sind alle Suchkriterien festgelegt, kann der 
intelligente Ordner erstellt werden. Dazu klickt 
man rechts auf die Schaltfläche Sichern. Man wird 
aufgefordert, einen Namen für den Ordner anzu- 
geben. Sinnvollerweise sollte der Name des intel- 
ligenten Ordners den Suchkriterien entsprechen. 

Damit der Ordner auch in der Seitenleiste er- 
scheint, wird die Option Zur Seitenleiste hinzufü- 
gen aktiviert. Intelligente Ordner werden stan- 
dardmäßig unter Benutzer - Library - Gesicherte 
Suchabfragen gespeichert. Ein intelligenter Ord- 
ner kann aber auch an jedem anderen Ort gesi- 
chert werden. 

Wenn der intelligente Ordner gesichert und in 
die Seitenleiste eingefügt ist, braucht man in Zu- 
kunft nur noch auf den Ordner zu klicken. Im 
Fenster werden dann die Suchergebnisse aufge- 
listet, die den gespeicherten Suchkriterien des 


Ordners entsprechen. ao/ok/iob 


HINWEIS 


Ein intelligenter Ordner muss nicht zwangsweise in 
die Seitenleiste eingebracht werden. Er kann auch 
irgendwo auf dem Datenträger platziert werden. 
Dennoch ist die Seitenleiste ein ganz ausgezeichne- 
ter Ort für die Einbringung regulärer Ordner (Orte) 
und intelligenter Ordner (Suche). Denn die 
Seitenleiste erscheint normalerweise in jedem Finder- 
Fenster sowie den Sichern- und Öffnen-Dialogen der 
Anwendungsprogramme. Damit ist der Zugriff enorm 
schnell und jederzeit von überall her möglich. 
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Der iPod touch ist 
von Haus aus mehr 
als ein einfacher 
MP3-Player. WLAN, 
Kontakte und Videos 
sind die Beigaben 
von Apple. MACup 
zeigt, was noch im 
kleinsten Mac steckt 


| iPod touch für Fremdprogramme öffnen 


Pimp My Touch 


D as Display ist brillant, der Sound beein- 
druckend und die Bedienung intelligent, 
intuitiv — und innovativ. i eben. Für die ersten 
Stunden ist mit der Surf-Safari auch genügend 
Faszination da. Insbesondere, weil auch die Ver- 
bindung ins Internet per WiFi-Hotspot problem- 
los funktioniert. Und was gibt’s Schöneres, als 
im Eckcafe zu sitzen und sich schmunzelnd die 
neuesten Youtube-Videos anzuschauen. 

Doch dann ist plötzlich Schluss. Die Faszina- 
tion ist noch da. Aber tief drinnen spürt man 
„Mein iPod touch kann doch sicher noch mehr!”. 
Und tatsächlich gibt es schon kurz nach dem 
Launch viele hundert Anwendungen, von Spie- 
len über System-Tools bis hin zur Projektplanung. 
Das liegt daran, dass iPod touch und iPhone auf 
derselben Hardware basieren und sogar dieselbe 
Firmware besitzen. Doch weder iPhone noch 
iPod touch dürfen offiziellmitneuen Anwendun- 
gen erweitert werden. Zumindest, wenn es nach 
Apple geht. Diese Zwangshaft hat viele versierte 
Bit-Jongleure auf den Plan gerufen. Und binnen 
weniger Tage war der Ausbruch aus Apples Ge- 
fängnis perfekt. Jailbreak war geboren. Und die- 
ser funktionierte für iPhone und iPod touch an- 
nähernd gleich. Dieser Beitrag beschäftigt sich 
nun speziell mit dem iPod touch. 


ZURÜCK ZU DEN WURZELN 


Der Jailbreak gelingt nur mit der Firmware- 
Version 1.1.1 des iPod touch. So ist 


rangieren sollte. Steht hier 1.1.1, können Sie die 
weiteren Schritte dieses Abschnitts überspringen. 

Wer seinen iPod touch jedoch downgraden 
muss, benötigt als Erstes ein Abbild der iPod- 
touch-Firmware 1.1.1. Diese wird auf dem 
Apple.com-Server zum Download bereitgestellt. 
Sie finden entsprechende Links über die Google- 
Recherche „1.1.1 firmware touch” oder unter 
www.macup.com/jailbreak. Es kursieren zahl- 
reiche Versionen der 1.1.1er-Firmware. Wir haben 
ausschließlich mit der Datei „iPod1,1_1.1.1_ 
3A110a_Restore.ipsw“ gearbeitet. 

Bei der folgenden Prozedur ist es wichtig, dass 
Sie genau so vorgehen, weil Ihnen iTunes sonst 
meldet, dass der iPod nicht zurückgesetzt wer- 
den kann. MACup hat diese Vorgehensweise mit 
verschiedenen iTunes-Versionen und unter Leo- 
pard und Tiger getestet. Nur genau diese Schritt- 
für-Schritt-Anleitung hat stets zum Ziel geführt. 

Starten Sie iTunes, schließen Sie den iPod an 
und warten Sie, bis er erkannt und in der linken 
Spalte aufgelistet wird. Drücken Sie dann den 
Home- und den Sleep-Button so lange, bis der iPod 
nach circa zehn Sekunden aus der iTunes-Liste 
verschwindet. Lassen Sie dann die oben gelegene 
Sleep-Taste los und halten Sie Home weiter ge- 
drückt, bis nach weiteren zehn Sekunden eine 
Dialogbox verkündet, dass sich der iPod im 


Wartungszustand befindet. Schließen Sie diese 
Info mit OK. Drücken und halten Sie dann die 


der erste Schritt, herauszufinden, 
auf welchem Stand sich Ihr Gerät 
befindet. Schalten Sie den iPod an 
und tippen Sie auf Einstellungen - 
Allgemein - Info. Rechts neben Ver- 
sion sehen Sie die Firmware-Num- 
mer, die zwischen 1.0.2 und 1.1.3 


Kaum 


A Klingeltöne 


® 


[| Meine Top 25 
= 


ORE 


Der iPod „iPod“ konnte nicht aktualisiert werden. Ein 
unbekannter Fehler ist aufgetreten (5). 


Seriennummd 


iten Stand. 
31.01.08 


| 
[Te ien, klicken 


fkseinstell 


Teer 


Verweigerung Häufig verweigert iTunes das Downgrade 
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Umsonst ist der Tod Apple verlangt 18 Euro für das Firmware-Upgrade 
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iPod = 15:37 Er 


Q http:/Aailbreakme.com/ & 


AppSnapp Installer for 1.1.1 


Welcome to AppSnapp! You are now 
ready to enable third party 
applications. Once you click "Install 
AppSnapp" below, please wait until 
the "Slide to Unlock" screen appears. 
This is connection dependent and 
could take up to 5 minutes. 


Once you slide, you will now see an 
Installer icon. As an added bonus, 
we've patched the TIFF exploit so you 
are even more secure than a regular 
device running 1.1.1. Enjoy. 


WARNING: This software comes with 
ely no warranty of anv kind. If it 


Komfortabel Der eigentliche Hack wird durch den Klick 
auf einen Webseiten-Link ausgeführt 


Wahl-Taste und klicken Sie in iTunes auf Wieder- 
herstellen. Nun können Sie die Firmware-Datei im 
Finder auswählen und den iPod in den 1.1.1-Zu- 
stand restaurieren. 


AUSBRUCH DURCH DIE LUFT 

Die Möglichkeit, den iPod trotz Apples Verbot 
mit neuer Software zu erweitern, basiert auf ei- 
ner Sicherheitslücke im mobilen Safari-Browser 
des iPods. Diese nutzt eine Online-Java-Anwen- 
dung aus, die, über eine Airport-Verbindung ge- 
startet, einige Apple-Schlösser öffnet und zudem 
einen Installer auf den iPod bringt, der beliebigen 
fremden Anwendungen Tür und Tor öffnet. Da 
dieser Bug aber nur in der Version 1.1.1 von Sa- 
fari vorhanden war, kann der Jailbreak auch nur 
mit dieser Firmware durchgeführt werden. 

Für die Manipulation müssen Sie mit dem iPod 
einen Internetzugang über einen WLAN-Hotspot 
haben. Starten Sie dann Safari und geben Sie als 
Adresse www.jailbreakme.com ein. Es öffnet sich 
der AppSnapp Installer. Nach der Belehrung, 
dass dieses Verfahren nur mit der Firmware 1.1.1 
funktioniert und keinerlei Garantie für nichts 
übernommen wird, finden Sie ganz unten den 
Link Install AppSnapp, den Sie anklicken. Sofort 
wird der Download gestartet, der Hack ohne wei- 
teres Zutun installiert und der iPod in den Ruhe- 
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OHNE GARANTIE 


Wie jeder Ausbruch aus dem Gefängnis, so birgt auch der Jailbreak für den Touch 


seine Gefahren. Der Eingriff spielt sich auf der untersten Ebene ab, die man noch errei- 


chen kann, ohne Schraubenzieher und Lötkolben in die Hand nehmen zu müssen. 


Konkret heißt das, die Firmware wird verändert. Gegebenenfalls ausgetauscht, in jedem 


Fall aber „gepatcht”, also in Teilen modifiziert. Geschieht bei diesem Vorgang etwas 


Unvorhergesehenes, bricht also beispielsweise die Kabelverbindung ab, kann es 
passieren, dass Ihr iPod abstürzt und im schlimmsten Fall nicht mehr wiederbelebt 


werden kann. Zudem weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass mit dem Jailbreak sämtliche 


Einstellungen und Daten verloren gehen, die sich nur auf dem iPod befinden. MACup hat 


alle in diesem Beitrag aufgezeigten Schritte selbst durchgeführt und mehrfach überprüft. 


Trotzdem kann weder die Redaktion noch der Verlag für Schäden haften, die Ihnen even- 


tuell durch diesen Workshop entstehen. Zu guter Letzt ist es eine Frage der Kulanz, ob 


Apple im Fall einer Reparatur Garantieansprüche auf einem veränderten iPod gelten lässt. 


zustand versetzt. Wecken Sie ihn dann auf und 
halten Sie zehn Sekunden die Einschalttaste, bis 
der Ausschalten-Slider erscheint. Schieben Sie 
ihn nach rechts, wird der iPod heruntergefahren. 
Schalten Sie ihn erneut ein, und neben den be- 
kannten sieben Icons ist ein weiteres Programm 
auf der Startseite vorhanden: der Installer. 

Fertig. Ihr iPod kann nun auf viele hundert 
Programme zugreifen und diese per WiFi-Ver- 
bindung installieren. Probieren Sie es doch ein- 
mal aus. Starten Sie den Installer am iPod. Beim 
ersten Start wird die Programmliste aktualisiert, 
was etwas Zeit in Anspruch nehmen kann. 
Tippen Sie dann ganz unten in der Fußzeile auf 
das zweite Icon von links: Install. Suchen Sie dann 
eine Kategorie aus, etwa Games, und wählen Sie 
ein beliebiges Programm. Oben rechts sehen Sie 
bei der Programmbeschreibungsseite eine Install- 
Schaltfläche. Drücken Sie diese, wird das Paket 
aus dem Web geladen und das Programm instal- 
liert. Nach der Installation kehren Sie über den 
Home-Button zur Startseite des iPods zurück, wo 
Sie die neuen Icons sehen. Sollten Sie — wie im 
Folgenden beschrieben - zur Version 1.1.3 upgra- 
den wollen, bringt es allerdings nichts, weitere 
Programme zu installieren. Denn nach dem Up- 
grade ist sowieso alles wieder weg. 


ZU NEUEN UFERN 


Als Nächstes wird Ihrem iPod das aktuelle iPod- 
Gewand angezogen - die Firmware 1.1.3. Als Ers- 
tes installieren Sie über den neuen iPod Installer 
die Programme BSD Subsystem und Open SSH. 
Beide befinden sich in der Kategorie System. 
Darin enthalten sind Unix-Kommandos (BSD 
Subsystem) und ein Programm, das den > 


iPod = 15:07 | 
[Ü au Packages > 
[Ü Recent Packages > 
RR Development > 
RR Dictionaries > 
PB eBooks > 
PB Flashcards > 


iPod-Futter Im Installer sind die 
vielen hundert Programme 
übersichtlich sortiert 
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11:34 


Einstellungen 


S wiri 
63 Heiligkeit 


ig Allgemein 


newton120 > 


ne (Pod 11:34 [2 
wi-Fi-Netzwerke newtion?i20 
Dieses Netzwerk vergessen 
IP-Adresse 
> 
DHCP BootP Statisch 
> 
IP-Adresse 10.1.1.83 
> 
Teilnetzmaske 255.255.255.0 
> 
Router 10.1.1.254 
> 
DNS 10.1.1.12, 10.1.1.13 
> 
Such-Domains 
> 
Client-ID 


Netzcomputer Wie alle Macs im Netz, so hat auch der iPod eine IP-Adresse 


Ferngesteuert Mit der 


passenden Software kann der 
touch sogar den Mac steuern 
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Zugriff auf das Dateisystem des iPods per SSH 
oder SFTP zulässt (Open SSH). 

Nun benötigen Sie auf Ihrem Mac ein FTP- 
Programm, das das Secure File Transfer Protocol 
(SFTP) unterstützt. Das ist beispielsweise bei der 
Open-Source-Software Cyberduck der Fall, die 
Sie auf der Heft-CD finden und die auch hier im 
Detail beschrieben wird. 

Starten Sie Cyberduck und klicken Sie auf 
Lesezeichen. Klicken Sie unter der Lesezeichen- 
leiste auf das Pluszeichen. Im Dialogfeld geben 
Sie der Verbindung einen Namen, etwa iPod 
touch, wählen SFTP als Protokoll, setzen root als 
Benutzernamen ein und tragen als Server die IP- 
Adresse Ihres iPods ein. Diese ermitteln Sie, in- 
dem Sie am iPod Einstellungen - WiFi wählen und 
dann rechts neben dem aktuellen Netzwerk auf 
das blaue Pfeilsymbol tippen. Der gesuchte Wert 
steht rechts neben IP-Adresse. Haben Sie alle An- 
gaben vorgenommen, können Sie vom Mac aus 
auf den iPod zugreifen, indem Sie das gerade 
erstellte Lesezeichen in Cyberduck 


/private/var/root. Wechseln Sie mit einem Doppel- 
klick in den Ordner Media. 

Als Nächstes benötigen Sie eine 92,7 MByte 
große Datei namens „jailbreak.7z” aus dem Inter- 
net. Suchen Sie am einfachsten bei Google über 
„download jailbreak.7z”. Achten Sie bei Ihrem 
Download aber darauf, dass die Datei die ange- 
gebene Größe besitzt. Es kursieren zahlreiche 
defekte Dateifragmente unter demselben Namen. 
Mac OS kann standardmäßig keine 7z-Archive 
entpacken. Dazu benötigen Sie eine zusätzliche 
Software, beispielsweise das kostenlose The Un- 
archiver, das Sie auch auf der Heft-CD finden. 

Entpacken Sie diese Datei, finden Sie im Ord- 
ner Jailbreak das Verzeichnis softupgrade. Ziehen 
Sie diesen in den zuvor geöffneten Ordner Media 
in Cyberduck. Nun heißt es warten, bis die 301 
MByte auf den iPod kopiert sind. 

Ist der Transfer beendet, fahren Sie den iPod 
herunter, indem Sie zehn Sekunden den Aus- 
schalter halten und den Ausschalten-Slider betä- 
tigen. Danach können Sie ihn wieder einschalten. 
Starten Sie dann den Installer und installieren Sie 
das Programm 1.1.3 soft upgrade. Dieses Pro- 
gramm kopiert die ins Verzeichnis Media kopier- 
ten Dateien an die richtigen Stellen. Und bei über 
300 MByte dauert das entsprechend lange, so 
dass an dieser Stelle eine ausgedehnte Kaffee- 
pause drin ist. Achten Sie in jedem Fall darauf, 
dass Ihr iPod mit Strom versorgt ist. Nach fünf 
bis zehn Minuten endet das Upgrade mit einem 
Reset, und der iPod ist mit der Firmware 1.1.3 ein- 
satzbereit, wie Sie über Einstellungen - Allgemein - 
Info überprüfen können. 

Nach dem Upgrade sind alle zuvor installier- 
ten Programme sowie sämtliche Einstellungen 
gelöscht, so dass Sie die WiFi-Angaben zu Ihrem 
Router neu eintragen müssen. 


FREIGESCHALTETE FUNKTIONEN 


Der nächste Schritt aktiviert die Funktionen, die 
Apple im neuesten iPod-Update für knapp 18 


doppelklicken. Die erste Verbindung [000 ‚iPod Touch. 

dauert etwas länger. Auch werden Sie 

aufgefordert, die sichere Verbindung Ba re4 Touch 

zu bestätigen. Haben Sie das getan, a rn el 

lautet das Passwort, um in das Datei- Protokoll: | SFTP (SSH Verbindung) [E2) 
system des iPods zu gelangen, alpine. Server: | 10.1.1.83 Port: [22 | 
Sie haben nun den kompletten Zugriff Benutzername: root 

auf das dem iPod zugrunde liegende BE Wetters Optionen 

Betriebs- und Dateisystem. Hier ist 

also Vorsicht geboten. Nach dem Start 


befinden Sie sich im Verzeichnis 


SSH Server Der touch kann per SFTP über den Mac gesteuert werden 
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Euro verkauft. Diese Funktionen und Program- 
me sind bereits in der Firmware 1.1.3 enthalten, 
die man per iTunes kostenlos als Update installie- 
ren kann. Aber man muss eben Hand anlegen, um 
sie auch sichtbar zu machen. Rechtlich müssen 
Sie dazu im Besitz des kostenpflichtigen Updates 
sein, bevor Sie die folgenden Schritte durchfüh- 
ren und die neuen Programme, wie Mail, Aktien, 
Karten oder Wetter benutzen. 

Installieren Sie wie schon unter 1.1.1 die 
Anwendungen BSD Subsystem und Open SSH 
aus der Kategorie System. Starten Sie den iPod 
danach neu, um die beiden systemnahen Pro- 
gramme, die auch nicht in der Übersicht auf- 
tauchen, zu starten. Verbinden Sie dann iPod 
und Mac erneut per SFTP, was wieder - wie beim 
ersten Connect der Firmware-Version 1.1.1 - 
etwas länger dauern kann. Wechseln Sie im 
Dateibereich in den Ordner /System/Library/Core 
Services/SpringBoard.app. Kopieren Sie nun aus 
dem Ordner Jailbreak Ihres Macs die Datei 
„SpringBoard“ in dieses Verzeichnis auf dem 
iPod. Den Warnhinweis, dass bereits eine Datei 
gleichen Namens vorhanden ist, übergehen Sie 
mit Fortfahren. Markieren Sie die Datei „Spring 
Board“ im Cyberduck-Fenster und drücken Sie 
die Tastenkombination [Befehl-I]. Es öffnet sich 
der Datei-Info-Dialog, in dem Sie die Linux-Da- 


Einstellungen 


Schmalbrüstig Standardmäßig bringt der iPod touch 
nur sieben Icons mit 
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iPod touch für Fremdprogramme öffnen 


MACuser 


[0 =] — 


Neu Verbindung 


or 7) 


Lesezeichen Quick Connect aktıon Aktualisieren 


29.5 KB 14.12.07 20.45 
838.7 KB 29.01.08 13:21 
14.5 KB 14.12.07 20:44 
148B 14.12.07 20:45 


= spotlight-keyboard.png 
SpringBoard 

2) TinkX2.all 
TvOutsettings.plist 


4 » | I /System/Library/Cor...es/SpringBoard.app = [ a 
Dateiname “Grösse Anderungsdatum | OO) O Info 
& S8Dock8G2.pny 32.3 KB 14.12.07 20:45 
= S8D0ckMask.png 6158 14.12.07 20:45 
= SBLockScreenControlsLCD.png 325 B 14.12.07 20:45 rm Springloard 
“ sgweatherCelsius.png 6.4 KB 14.12.07 20:45 
” silent.ong 4.3 KB 14.12.07 20:45 
A SIMToolkitCalinropped.aiff 14.8KB 14.12.07 20:44 
- pe = - Grösse 838....bytes) 

fl SIMToolkitGeneralßeep.aiff 32.7 KB 14.12.07 20:44 
n) SIMToolkitNegantveACk.alff 14.2 KB 14.12.07 20:44 Wu /System/Li...gBoard.app 
fl SIMToolkitPositiveACk.aiff 108.5 KB 14.12.07 20:44 Fr Unbekane 
A) SIMToolkitSMS.aiff 42.4 KB 14.12.07 20:44 

simulator.plist 9128 14.12.0 Besitzer 0 
= speaker.png 4.8KR 14.12.07 20:45 Gruppe 0 
= spotlight-full.png 25.4 KB 14.12.07 20:43 

a a de 1.1 Geändert Dienstag, 2...rope/Berlin 


Berechtigungen | rwxr-xr-x (755) 


“ ” % Ausfühi 

A unlock.aift 81.3 KB 14.12.07 20:44 Mas kzar ZEN Lesen) En Schrulben EA Ausführen 

nn 328.3 K8 14.12.07 20.44 Gruppe lesen ) Schreiben MM Ausführen 

rege 5.3KB 14.12.07 20:45 Andere Wiesen [) Schreiben I Ausführen 
161 Dateien Änderungen rekursiv anwenden 


| Anwenden \ 


teirechte anpassen. Markieren Sie für Besit- 
zer, Gruppe und Andere die Option Ausfüh- 
ren und klicken Sie auf Anwenden. Das macht aus 
SpringBoard eine für alle Benutzergruppen aus- 
führbare Datei. Löschen Sie dann noch auf dem 
iPod die Datei „M68AP.plistv“ und kopieren Sie 
„N45AP.plist” aus dem Ordner Jailbreak des Macs 
auf den iPod. Fahren Sie nun den iPod durch 
zehnsekündiges Drücken der Sleep-Taste herun- 
ter. Starten Sie ihn erneut, sind die neuen Funk- 
tionen und Programme des kostenpflichtigen 


Apple-Upgrades freigeschaltet. iob 


BEE Du: 


— ail 


— 


Notizen 


Einstellung 


Kontakte 


Domin 


Power-PDA Nach dem Hack ist der iPod eher ein PDA 
als ein MP3-Player 


Dateirechte Über den Info- 
Dialog kennzeichnet man das 
Springboard als Anwendung 
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| Tipps und Tricks zur Schriftverwaltung unter Leopard 


Bei der Verwaltung 
von Schriften steht 
der Anwender immer 

wieder vor neuen 
Rätseln. MACup hat 
die wichtigsten Tipps 
und Stolperfallen 
zusammengefasst 


Schriftverwaltung 
mit Bordmitteln 


M it der Einführung von Leopard hat Apple 
einiges bei der Schriftverwaltung geändert 
und teilweise auch verbessert. Besonders dann, 
wenn man bei Problemen eingreifen möchte, soll- 
te man über die aktuellen Tricks im Bilde sein. 
Aber auch bei der täglichen Routine wie der Instal- 
lation oder der Aktivierung helfen Tipps, um noch 
schneller zum Ziel zu kommen. 


DARSTELLUNG UND OBERFLÄCHE 
SYMBOLVORSCHAU Möchte man auf dem Finder 
einen Eindruck von einer Schrift erhalten, genügt 
es, den Fonts-Ordner in der Listenansicht einzu- 
blenden. Durch die standardmäßig aktivierte 
Symbolvorschau erscheinen vor dem Schrift- 
namen die Buchstaben „Ag“. Zudem zeigt der 
Klick auf den Schriftnamen im ausgeklappten 
Vorschaufenster das gesamte Alphabet. 


COVER FLOW Einen noch besseren Eindruck des 
Schrifttyps erhält man, wenn man die Schriften 
im Cinemascope-Format der Cover-Flow-An- 
sicht darstellt. Dazu klickt man auf das Symbol 
für Cover Flow rechts neben dem Symbol für 
Spalten. Die Buchstaben „Ag“ zeigen sich darauf- 


SCHNELLER OHNE VORSCHAU Die Symbolvor- 
schau ist zwar praktisch, kostet aber Zeit, da sie 
nach jedem Neustart neu berechnet werden 
muss. Wer darauf verzichten und lieber schneller 
arbeiten möchte, deaktiviert im Menü Darstel- 
lung - Darstellungsoptionen einblenden den Befehl 
Symbolvorschau einblenden. 


QUICKLOOK - DER ÜBERBLICK Um schnell einen 
Überblick über die gesamte Schriftbelegung zu 
erhalten, aktiviert man im Finder die Schrift und 
drückt die Leertaste. Dabei spielt es keine Rolle, 
welche Darstellungsart gewählt ist. Durch die 
Leertaste wird ein separates Fenster mit dem 
Alphabet der Schrift eingeblendet. Dieses lässt 
sich beliebig skalieren und bietet einen Überblick 
über die gesamte Belegung. Das erneute Drücken 
der Leertaste schließt das Fenster. 


SCHRIFT IN QUICK LOOK WECHSELN Wer Quick 
Look einsetzt und das schwebende Fenster ein- 
geblendet hat, kann zu einer anderen Schrift 
wechseln, ohne dafür das Fenster zu schließen. 
Per Mausklick oder Pfeiltaste aktiviert man einen 
anderen Schriftnamen, und schon wird die 


hin im Großformat. 


vorrÄTE 
I ausis cs 
8 0% 
TIREIGANEN 
BR ar 00 ReadyAs-2 
AR Iukebox 


rorte 
BEI schreinusen 
aD daudıa 
y Dokumente 
u] MAlup Artikel 
I Ceschalt 
© Daten 
A Programme 
u Typabuch aktuell 


Antiqolicom 


Anderungsdatum 
29, Septem...2007, 05:40 80 Kö 
3. Oktober 2007, 04:18 


"suche 


* Albayandold.rıf 
Ag AmericanTypewriter.dfont 


Heute 


U) Gesten N 

Ag Andale Mono 1. Oktober 2007, 04:18 108 «8 
Cake Ag Antiaolisla 4. April 2005, 10:17 36 KB 
[il Ale ider Ag Antigolisch 4. April 2005, 10:17 36 KB 
(ul As Filme MI Antiaolisollon 4. April 2005, 10:17 36 KB 
ÜB] Ale Dokumente 1 AntigolCom 4 { 


49 Anvaolina 
AL ü 


Cover Flow Ein Klick auf das Symbol für Cover Flow blendet die Vorschau 
der beiden Buchstaben „Ag” in der aktiven Schrift ein 
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Belegung der neuen Schrift eingeblendet. 


Quick Look Das schwebende Fenster von Quick Look zeigt die gesamte 
Schriftbelegung und kann beliebig skaliert werden 


woeRÄTE 


PABCDEFGHIJKLM 
|NOPORSTUVWXYZ 
' abedefghijkim 


nopgrstuvwxyZz 
1234567890 


C] m 
4. April 2005, 10:17 
4. April 2005, 10:17 
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WCERÄTE 
DB sun cH 
9 ok 
WFREIGABEN 
MB asp on Rund 
MR Iuhebon 


BR Antiaoli&oicon 
= AndzoliCom 
AI Antiaolıra #, April 2009, 10:17 


A Antigolilig 4. April 2005, 10:17 
z 4. April 2005, 10:17 
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Automatische Aktivierung Die Applikation Schriftsammlung 


bietet unter Leopard eine automatische Schriftaktivierung an 


Standardort zur Installation: | 2 Benutzer 


stehen nur ihnen zur Verfügung. 


Automatische Schriftaktivierung 
IM Vor dem Aktivieren nachfragen 


% Auf Änderungen der Systemschriften hinweis] 7] !mmer in Spaltendarstellung 


Schriften im Ordner „Fonts“ Ihres Renutzerordners installieren. Die Schriften 


IM Schriften vor dem Installieren überprüfen 


G) Fonts 


— öffnen 


Schneller ohne Vorschau Die Symbol- 
vorschau ist zwar hilfreich, kostet aber 


Schriften vergleichen Im Quick-Look-Fenster können auch mehrere auch Rechenzeit. In den Darstellungs- 


Schriften gleichzeitig aktiviert und nebeneinander verglichen 


SCHRIFTEN IM VERGLEICH Hat man mehrere 
Schriften, die es zu betrachten und zu vergleichen 
gilt, aktiviert man sie mit der Umschalt- oder 
Befehl-Taste und drückt die Leertaste. Am unte- 
ren Rand des schwebenden Vorschaufensters 
erscheint eine Bedienleiste, mit der der Anwen- 
der entweder manuell zwischen den Vorschauen 
wechselt oder per Klick auf Abspielen die Schrif- 
ten als Diashow laufen lässt. Ein direkter Ver- 
gleich ist ebenfalls möglich, allerdings nur an- 
hand der Buchstaben „Ag“. Dafür klickt man 
auf das Index-Symbol und blendet so die beiden 
Buchstaben aller betroffenen Schriften gleichzei- 
tig im schwebenden Fenster ein. 


SCHRIFTSAMMLUNG 

AUTOMATISCHE AKTIVIERUNG Die Apple-Soft- 
ware Schriftsammlung bietet eine automatische 
Aktivierung von im Dokument benötigten Schrif- 
ten. Wer diese noch nicht ganz ausgereifte Funk- 
tion nutzen möchte, aktiviert in den Voreinstellun- 
gen des Programms den Befehl Automatische 
Schriftaktivierung. Aber Vorsicht: Wer eine Schrift- 
verwaltung eines Drittanbieters einsetzt wie 
Linotype Font Explorer oder Extensis Suitcase 
Fusion, sollte den Befehl deaktivieren. 


MANUELL INSTALLIEREN Um der Schriftsamm- 
lung eine Schrift hinzuzufügen und sie zu akti- 
vieren, klicktman doppelt auf die Schrift. Ein sich 
öffnendes Vorschaufenster hält dann den Befehl 
Installieren bereit, wodurch die Schrift in der 
Regel in einen der Fonts-Ordner kopiert und 
gleichzeitig aktiviert wird. Diese Vorgehens- 
weise empfiehlt sich aber nur, wenn man eine 
oder wenige Schriften installieren möchte. 


MACup.com 04 ® 2008 


werden optionen lässt sie sich deaktivieren 


ABLAGEORT BEI DOPPELKLICK Wer sich fragt, in 
welchem Ordner eine Schrift landet, wenn sie per 
Doppelklick und Befehl Installieren in der Schrift- 
sammlung installiert wird, findet die Antwort in 
den Voreinstellungen: Hier ist bei Standort zur 
Installation entweder Benutzer oder Computer aus- 
gewählt. Bei Benutzer landet die Schrift im Ord- 
ner Benutzer - Library : Fonts; ist Computer ausge- 
wählt, wird die Schrift in Library - Fonts kopiert. 


DRAG AND DROP Auch mit Ziehen und Loslassen 
kann man auf die Schnelle eine oder mehrere 
Schriften installieren. Dafür zieht man die zu in- 
stallierenden Schriften in das Fenster der Schrift- 
sammlung. Vorsicht: Dabei ist es wichtig, woman 
die Schrift loslässt. Zieht man sie ins Hauptfens- 
ter, wird sie in den Standard-Ordner kopiert. 


EXTERNE ORDNER NUTZEN Der Anwender kann 
in der Schriftsammlung auch eigene Bibliotheken 
anlegen. Installiert man Schriften per Drag and 
Drop und zieht sie in eine selbst angelegte Biblio- 
thek, so werden diese Schriften nicht kopiert, 
sondern nur verlinkt. Der Ursprungsordner darf 
somit weder verschoben noch gelöscht werden. 


SCHRIFTENCHAOS? Doppelte und fehlende 
Schriften können verschiedenste Probleme ver- 
ursachen. So kann eine Software den Start ver- 
weigern, instabil laufen oder andere merkwürdi- 
ge Verhaltensweisen zeigen. Um doppelt instal- 
lierte Schriften ausfindig zu machen, kann man 
sich von der Schriftsammlung helfen lassen. Hier 
weisen die doppelt vorhandenen Schriftschnitte 
unter dem jeweiligen Schriftfamiliennamen ein- 
sortiert, einen Punkt hinter dem Namen auf. >» 


Textgröße: | 12 pt *) 


M Symbole einblenden 
[X Symbolvorschau einblenden 
Vorschau einblenden 


Anordnen nach: | Name [E2] 
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[7 Application Support 

(# Library 

8 Claudis PB 

= Claudia Runks PowerBook5,8 


2 Objekte. 9,75 GB verfügbar 


Schriften ausmisten Vorsicht mit den Schriften, die 
von den Applikationen benötigt werden 


ABLAGEORT AUSFINDIG MA- 
CHEN Um den Ablageort einer 
Schrift der Schriftsammlung 
ausfindig zu machen, gibt es 
Möglichkeiten. 
einen tauchen links oben meh- 


zwei Zum 
rere Sammlungen auf. Dazu 
zählen Benutzer und Computer. 
Aktiviert man eine der Samm- 
lungen per Mausklick, wer- 
den nur die dort installierten 
Schriften angezeigt. Einfacher 
und exakter ist es, die jewei- 
lige Schrift zu aktivieren und 
sie per [Befehl-R] im Finder 


anzeigen zu lassen. 


MUSTER DRUCKEN Wer ein übersichtliches Schrift- 
muster ausdrucken möchte, ist seit Leopard mit 
der Applikation Schriftsammlung gut bedient. 
Im Druckmenü des Programms finden sich neue 
Optionen zum Drucken des Alphabets als 
Katalog, als Übersicht mit allen Zeichen und als 
Wasserfall, bei dem der Anwender Einfluss auf 
die Größe sowie das Hinzufügen von Infos wie 
Stil, Hersteller oder Art hat. 


SCHRIFT SUCHEN Die Suchfunktion der Schrift- 
sammlung hat mehr zu bieten, als man auf den 
ersten Blick glaubt. Hinter der Lupe verbirgt sich 
nämlich die Möglichkeit, nicht nur nach dem 
Schriftnamen, sondern auch nach anderen 
Informationen wie dem PostScript-Namen, aber 
auch nach dem Format wie PostScript, TrueType 
oder OpenType zu suchen. 


4404 1wvn2 (>72) 


u Drucker: | Lexmark T520X DIE 
Voreinstellungen: | Standard Ye] 
Fuss Enge nn Kopien: 1 (Sortiert drucken (7) Beidseitig 
ac zummmunı m wangearurmarE 
ABCDEFGHIJKLM NOPORSTUVWX Seiten: (@ Alle 
ABCDREGHRIKLIA WOPOR OvVon: 1 Bis: 11 
ABCDEFGHIJKLM N En = 
aplertormat: +] 20,99 x 29,70. cm 
ABCDEFGHIJKLM 
Ausrichtung: m I» 
——— | Schriftsammlung eu ——— 


Berichtstyp: | Wasserfall 


& Schriftdetails anzeigen 
Familie, Stil, Art, Post$cripr-Name 
voller Name, eindeutiger Name 
Hersteller, Verulon, Designer 


@) (or) 


(Abbrechen) (aan 


Muster drucken Mit der Schriftsammlung lassen sich brauchbare Schriftmuster drucken 
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SORTIEREN UND ORGANISIEREN 


ABLAGEORTE Seit Mac OS X und der Einführung 

mehrerer Benutzer werden Schriften in verschie- 

denen Ordnern abgelegt. Zur Freude der Anwen- 

der haben sich die Ablageorte mit Leopard nicht 

geändert. Die Fonts-Ordner findet man unter: 

= System - Library - Fonts, Library - Fonts 

= Benutzer - Library - Fonts 

u Netzwerk - Library - Fonts 

mLibrary : Application Support - Hersteller 

u eventuell noch Mac OS 9-Systemordner - Zeichen- 
sätze 


REIHENFOLGE DER AKTIVIERUNG Bei der Aktivie- 
rung hält das System eine strenge Reihenfolge ein: 
Als Erstes werden die Schriften aus Application 
Support verwendet, dann folgt der Ordner des Be- 
nutzers. An dritter Stelle steht der lokale Fonts- 
Ordner, an vierter Stelle der Netzwerk- und an 
fünfter Stelle der Fonts-Ordner des Systems. Das 
Schlusslicht bildet der Fonts-Ordner von Classic. 
Befindet sich also eine Schrift im lokalen und im 
Ordner des Benutzers, wird die Variante aus dem 
Fonts-Ordner des Benutzers verwendet. 


VIELE SCHRIFTEN INSTALLIEREN Wer viele Schrif- 
ten zu installieren hat, sollte dies in jedem Fall 
manuell erledigen. Dies ist schneller und sorgt 
für einen guten Überblick. Um Schriften manuell 
zu installieren, kopiert oder verschiebt man sie 
einfach in den entsprechenden Fonts-Ordner. 
Wer die Schriften für alle Benutzer zugänglich 
machen möchte, legt sie in Computer - Library - 
Fonts. Soll sie nur einem Benutzer zur Verfügung 
stehen, legt man sie in Benutzer - Library - Fonts. 


ÜBERBLICK BEHALTEN Wer viele Schriften von 
Kunden oder Projekten verwalten muss und nicht 
mit externer Schriftverwaltungs-Software arbei- 
tet, kann trotzdem den Überblick behalten: Statt 
die Schriften einzeln in den Fonts-Ordner zu legen, 
sammelt man sie in einem Ordner und benennt 
diesen zum Beispiel nach dem Projekt. Das Be- 
triebssystem beziehungsweise die Schriftsamm- 
lung erkennt nämlich auch Schriften aus Unter- 
ordnern. Ist die Arbeit beendet, entfernt man den 
Kundenordner wieder aus dem Fonts-Ordner. 


SCHRIFTEN AUSMISTEN Fast jede Applikation 
bringt bei ihrer Installation eigene Schriften mit. 
Dies bedeutet auf der einen Seite, dass man mit 
dem Software-Kauf zum Teil hochwertige Schrif- 
ten für lau erhält - beispielsweise bei der Instal- 
lation von Adobe-Produkten. Zum anderen steigt 
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mit jeder Software-Installation die Anzahl der 
aktiven Schriften. Das regelmäßige Durchsehen 
und Ausmisten der programmeigenen Fonts- 
Ordner ist deswegen unumgänglich. 


PROGRAMM VERWEIGERT DEN START Durch das 
Entfernen von Schriften aus den programm- 
eigenen Schriftordnern kann es passieren, dass 
Programme nicht mehr starten. Deswegen sollte 
man beim Aufräumen Vorsicht walten lassen und 
Schriften, die in Library - Application Support - Her- 
steller zu finden sind, nicht löschen, sondern nur 
an anderer Stelle aufbewahren und zunächst die 
Applikation testen. Ein Beispiel hierfür ist der 
Ordner Rgrd, den man im Fonts-Ordner von 
Adobe findet. Während die restlichen von Adobe 
installierten Schriften entfernt werden könnten, 
benötigen die Adobe-Programme die Schriften 
aus dem Ordner Rgrd, um überhaupt zu starten. 


VOM SYSTEM BENÖTIGTE SCHRIFTEN Das Be- 
triebssystem sowie auch die Apple-Programme 
benötigen folgende Standardschriften, um zu 
starten und korrekt zu funktionieren: 

= Geneva.dfont 


beziehungsweise nur test- 
weise auslagern: Die Schrif- 
ten helfen beim Zusammen- 
spiel mit MS-Office-Doku- 
menten. 


ARBEIT MIT SCHRIFTEN 


Die Systemschrift „Helvetica.dfont“ wurde 
entfernt. 


Diese Schriftdatei wird von Mac OS X zur 
Textdarstellung benötiat. Die Datei wurde 
wiederhergestellt. 


ea 


UNICODE-TAUGLICH Mittler- 
weile unterstützen die meis- 
ten der Standard-Applika- 
tionen Unicode. Wer aber sichergehen möchte, 
dass seine Applikation Unicode-tauglich ist, kann 
dies mit Hilfe des Tastaturmenüs herausfinden. 
Dazu öffnet man die Systemeinstellungen - Landes- 
einstellungen. Im Reiter Tastaturmenü aktiviert 
man per Checkbox eine Sprache, die Unicode 
verwendet. Man erkennt sie daran, dass in der 
Spalte Skript die Bezeichnung Unicode auftaucht. 
Hat man eine solche Sprache aktiviert, zum Bei- 
spiel Russisch, und ist auch der Befehl Tastatur- 
menü in der Meniileiste anzeigen aktiv, startet man 
das Programm, das man prüfen möchte. Nun 
klickt man auf das Symbol für die Landesein- 
stellungen. Üblicherweise taucht hier als erste 
Sprache Deutsch auf. Die eben hinzugefügte Uni- 


= HelveLT’MM code-basierte Sprache erscheint darunter. Ist sie 
= Keyboard.dfont ausgegraut, unterstützt das Programm Unicode 
= LastResort.dfont nicht. Ist sie hingegen nicht ausgegraut und lässt 
=LucidaGrande.dfont sich auswählen, ist das Programm Unicode- 
= Monaco.dfont tauglich. Anschließend kann die nicht benötigte 
= TimesLTMM Sprache in den Systemeinstellungen wieder 
= Times LT MM deaktiviert werden. > 


SYSTEMSCHRIFTEN LÖSCHEN Falls doch eine der 


Schriften unbeabsichtigt gelöscht wird, muss [Fonts = 
man mit Leopard nicht panisch werden: Das E: Cu ® 
aktuelle Betriebssystem stellt direkt nach dem Address Book Plug-Ins » - Romahn_. In Yvorschau: 
ei R jan . Bi © Application Support > Rosewood...Regular.otf 
Löschen die benötigte Schrift wieder her. nn N u sarhu.uf ABCDEFGHIJKLM 
© Caches > Scherzmeier Prospekt >» NOPQRSTUVWXYZ 
m n 
NEUE SCHRIFTEN MIT LEOPARD Doch nicht nur | [U Colorsync de abcdefahiiklm 
©] Components > % Schwabacher.ttf gnı) 
die installierten Programme, auch ein neues Be- Ü Contextual Menu Items > 5 Silom.uf nopqrstuvwxyz 
triebssystem bringt in der Regel die eine oder an- © Desktop Pictures U. Nazi . 1234567890 
g R tencilStd.o‘ 
dere neue Schrift mit sich. Wer die Arial Unicode, II Dictionaries "| A serteRtıe 
©] Documentation > s Name Tahoma.ttf 
die Microsoft Sans Serif, die Tahoma, die Papyrus Filesystems > Tachler CI > Art Windows ; 
B R h ; e ; Tahoma Bold.ttf FURTYDEHORR 
Condensed und die Wingdings sowie die Blin- - Fonts Größe 668 KB 
j ‚ , 3] Frameworks >» — . Erstellt 03.10.07 04:18 
h Ag = rstellt «10. 2 
denschriften Apple Braille Regular, Apple Braille Ü Graphics IE TektonPro-Bold.otf a ae 
Outline und Apple Braille Pinpoint auf seinem ©] Image Capture > TektonPro=BoldCond:orf Zul. geöffnet 03.10.07 04:18 
Bechner findet, haf durch.die Inställati Input Methods »  @ TektonPro-BoldExt.otf Version Version 5.01.2x 
EEHNET ANdeR,. ha HIc ‚e Btanalon Von Internet Plug-Ins >» TektonPro-BoldObl.otf (. Informationen ... ) 
Leopard Zuwachs bekommen. Ü iTunes » As Times Ne...id Italic.tıf 
Ül Java » = Ag Times Ne...an Bold.ttf k 
Ü Keyboard Layouts » = Ag Times Ne...an Italic.ttf z 
._. v 
MS OFFICE Auch wenn man auf einige der neuen Keychains », Ag Times New Roman.tf n : 
Schriften von Leopard zumindest typografisch [( 


gesehen gerne verzichten möchte, sollte man 
auch diese Schriften nur mit Vorsicht entfernen 
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System benötigte Schriften wiederhergestellt 


Systemschriften löschen Unter Leopard werden vom 


Überblick behalten Der Fonts-Ordner kann beliebige Unterordner enthalten 
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v == Deutsch 
im Russisch 


© Zeichenpalette einblenden 


Name der Eingabequelle einblenden 


Systemeinstellung „Landeseinstellungen" öffnen ... 


SONDERZEICHEN Wer ohne PopChar 
häufig Sonderzeichen einfügen 
muss, kann sich mit dem Tastatur- 
menü behelfen. Um es einzublenden, 


öffnet man die Systemeinstellungen - 


Unicode Eine auswählbare Unicode-basierte 
Sprache zeugt von Unicode-Tauglichkeit 


Landeseinstellungen und darin Tasta- 
turmenü. Dort aktiviert man Tastatur- 
menii in der Meniileiste anzeigen. Nun 
taucht das Symbol für die Landesein- 
stellungen am oberen Monitorrand auf. Klappt 
man das Menü auf, findet man Zeichenpalette 
einblenden. Links sucht man die Kategorie heraus, 
per Doppelklick fügt man das Zeichen ein. Wer 
immer wieder die gleichen Zeichen benötigt, 
erstellt sich eine Favoritensammlung. 


SONDERZEICHEN MIT MAC-OS-X-PROGRAMMEN 
Arbeitet man mit einem Max-OS-X-Programm 
wie Mail oder TextEdit, kann man noch schneller 
auf die Sonderzeichen zugreifen. Im Menü Bear- 
beiten beziehungsweise im Fenster unter Aktionen 
findet man den Befehl Sonderzeichen. 


ZEICHENBELEGUNG EINSEHEN Möchte man die 
Zeichenbelegung einer Schrift einsehen, ist Pop- 
Char X eine gute Wahl. Auch die Zeichenpalette 
von Mac OS X verschafft den gewünschten Über- 
blick. Eine dritte Möglichkeit bieten die Adobe- 
Produkte. So verfügt InDesign über die Palette 

Glyphen, in der die gesam- 


KONTEXTBEDINGTE GLYPHENERSETZUNG Wer 
die kontextbedingte Glyphenersetzung verwen- 
den möchte, kann dies nur in Programmen, die 
die AAT-Technologie von Apple unterstützen. 
Dazu zählen Cocoa-Programme wie TextEdit. 
Um die Funktionen zu nutzen, öffnet man mit 
[Befehl-T] die Schriftoptionen und wählt unten am 
Fensterrand unter dem Rad den Befehl Typografie. 
Das Funktionsangebot ist von der gewählten 
Schrift abhängig. Für die Glyphenersetzung akti- 
viert man den letzten Befehl Charakter Alternates. 


KEINE SONDERZEICHEN TROTZ OPENTYPE Falls 
man in einer OpenType-Schrift vergeblich nach 
Ligaturen oder fremdsprachlichen Sonderzei- 
chen sucht, muss dies kein Software-Problem sein. 
OpenType-Schriften können fremdsprachliche 
Zeichensätze, Ligaturen, Ornamente, Kapitäl- 
chen und andere Erweiterungen mitbringen, sie 
müssen es aber nicht. Üblicherweise unterschei- 
det man zwei Arten von OpenType-Schriften: 
Diejenigen, die tatsächlich eine wie auch immer 
erweiterte Zeichenbelegung aufweisen, weisen 
üblicherweise die Endung „Pro“ auf. Schriftna- 
men ohne „Pro“ sind meist nur konvertierte Post- 
Script- oder TrueType-Schriften, die zwar platt- 
formunabhängig genutzt werden können, aber 
über keine erweiterte Zeichenbelegung verfügen. 


PROBLEME UND LÖSUNGEN 


INSTALLATION PER ORDNER Manche älteren Post- 
Script-Schriften sind nicht mit der Schriftsamm- 


lung kompatibel. In diesem Fall bleibt der Ver- 
such, die Schrift direkt in einen der Fonts-Ordner 
zu legen und die Schriftsammlung neu zu starten. 


e00 Zeichen | te oder auch nur ein Teil 
Da (nich der Zeichenbelegung ein- 
| gesehen und direkt in ein 
J Mathematische Zeichel + - +x * +/ / <> Dokument eingefügt wer- 
— Pfeile s2>=+=z2xr - «en den kann. 
() Klammern UCEDBDSDeEeLgE>3 
$ Währungen .>-385V 5 - AV 
.„, Satzzeichen z 4 = a % 0 VA 
% Verschiedene Zeichen = | S n 2 y 
"RK Kreuze vl ı 5 
» Informationen 
W Schriftvariante } 2 r € 
Sammlungen Mach 
Lucida Lucida Luckla Luckla Lucida 
Bright ...Italie Callgr...itale Grand...ular Grande Bokl Handw...talie D DIL f 
Luckla Luckla Luckla Luckla Luckla + 
Sane _nular Sane_nman Sans Italicr_Sane tale Sans _nular b4 
Glyphenvariante der ausgewählten Schrift: Lucida Grande 
UML 
ee 5, 
L 
Sonderzeichen Per Zeichenpalette lassen sich Sonderzei- 
chen einfügen und auch als Favoriten sammeln 
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8 10 12 14 16 18 20 22 
000 Schriften 
BU Bmle_]il-F-S en  Oa1: 
Sammlung Familie Stil Größe 
Alle Schriften Zapfino Regular 72 
Deutsch Zapfino ExtraLT r- 
Favoriten Zapfino Extra LT Pr ” 
Zuletzt benutzt - 
Feste OLOO Typografie 64 
Mode ? Ligatures ?2 
PDF | » Letter Case | 96 
Spaß| ® Vertical Position N 144/, 
test | P» Number Case 258 7 


va 1 » Case-Sensitive Layout 
_— » Alternative Stylistic Sets 


W Character Alternates 


M Contextual Alternate 
I] Swash Alternate 
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PROBLEME MIT DER SCHRIFTSAMMLUNG Manch- 
mal tauchen die über die Schriftsammlung instal- 
lierte Schriften nicht in der Liste auf oder lassen 
sich nicht anzeigen. Dies ist kein Leopard-spezi- 
fisches Problem, ereignet sich aber auch hier 
immer wieder. Die Ursache ist meist dieselbe: Der 
Anwender hat sein aktuelles Betriebssystem 
nicht neu installiert, sondern nur aktualisiert. 
Hier hilft es, die Datenbank der Schriftsammlung 
zu löschen. Dazu entfernen die Leopard-Anwen- 
der unter Benutzer - Library - Application Support 
die Datei „fb.db” und zudem noch unter Benutzer 
- Library - Preferences die Datei „com.apple.font 
book“. Anwender von älteren Betriebssystemen 
löschen lediglich Letztere. 


PROBLEM NACH ENTFERNTEM DUPLIKAT Laufen 
bestimmte Applikationen nicht einwandfrei, 
können doppelte Schriften die Ursache sein. Wer 
sich wundert, dass erst nach dem Entfernen einer 
doppelten Schrift neue Probleme auftauchen, hat 
vielleicht die Schriftsammlung zur Beseitigung 
der Probleme zu Hilfe gebeten. Der Befehl Dupli- 
kate auflösen aus der Schriftsammlung ist zwar ei- 
ne Möglichkeit, doppelte Schriften zu entfernen, 
stellt aber gleichzeitig eine potenzielle Fehler- 
quelle dar und kann Probleme in anderen Appli- 
kationen verursachen. In diesem Fall sollte man 
den Vorgang rückgängig machen und die 
doppelte Schrift manuell entfernen. 


DEFEKTE SCHRIFTEN Eine defekte Schrift kann 
unter Umständen das ganze System auf Eis legen. 
Durch die Apple-eigene Technik Apple Type 
Service (ATS) wird jedes aktive Programm von 
ATS-Server mit den benötigten Schriften ver- 
sorgt. Eine beschädigte Schrift im ATS-Server 
kann diesen zum Absturz bringen und somit ein 
oder mehrere Programme vollständig behindern. 
Grundsätzlich sollte man deswegen alle neu zu 
installierenden Schriften überprüfen und beson- 
ders alte Schriften unter die Lupe nehmen. Dafür 
bietet sich ein kommerzielles Hilfsprogramm wie 
der Font Doctor an. Auch die Schriftsammlung 
kann mittlerweile mit dem Befehl Ablage - Schrif- 
ten überprüfen nach defekten Schriften suchen. Sie 
arbeitet allerdings weniger exakt und spürt nicht 
alle defekten Schriften auf. 


FONTCACHE UNTER MAC OS X 10.4 LÖSCHEN 
Tauchen bei der Darstellung oder Verwaltung 
von Schriften Probleme auf, liegt das häufig am 
Fontcache. Verdrehte oder an der falschen Stelle 
stehende Zeichen, aber auch eine fehlende Anzei- 
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ge der Zeichen oder Abstürze der Applikation 
können von einem defekten Fontcache verur- 
sacht werden. Um den Cache zu löschen, entfernt 
man bis Mac OS X 0.4 aus Benutzer - Library - Pre- 
ferences die Dateien „com.apple.ATS.plist“ und 
„com.apple.fontbook.plist“. Dann löscht man 
den Ordner com.apple.ATS aus Library - Caches 
und startet den Rechner neu. 


BENUTZER ABMELDEN Bei Problemen mit Schrif- 
ten im Zusammenspiel mit QuarkXPress 6 hilft es 
manchmal, den aktuell angemeldeten Benutzer 
abzumelden und erneut anzumelden. 


FONTCACHE UNTER LEOPARD LÖSCHEN In Leo- 
pard hat jeder Benutzer einen eigenen Fontcache. 
Da diese unter Leopard nicht sichtbar sind, ist es 
am einfachsten, die Datei mit anderer Software 
zu löschen. Hier bietet sich der kostenlose Lino- 
type Font Explorer an, der über eine entspre- 
chende Funktion verfügt und gleichzeitig eine 
gelungene Schriftverwaltung darstellt. Außer- 
dem arbeitet die Shareware Font Finagler schnell 
und zuverlässig, zu finden unter http://home 
page.mac.com/mdouma46/fontfinagler. 

Auch das manuelle Löschen des Fontcaches ist 
möglich. Dazu macht man die unsichtbaren Da- 
teien mit einem Hilfsprogramm wie Onyx sicht- 
bar und sucht dann in den jeweiligen Benutzer- 
ordnern nach der Datei „com.apple.ATS“. Nach 
einem Rechnerneustart wird der Fontcache neu 
Claudia Runk/ok 


angelegt. 


MACuser 


[> Ciyohen x | ne 
Quizt verwendere 


Zeichenbelegung Adobe- 


Produkte wie InDesign bieten 
dafür die Glyphen-Palette an 


Fontcache löschen Ein defekter 
Fontcache kann die verschie- 
densten Probleme verursachen, 
so zum Beispiel auch Buch- 
stabensalat 


T GERÄTE Gil Bilder »| Fonts "PM com.appl...lient.plist 
I Aaudis C5 ll Dokumente ü u Frameworks . com.app...ility.plist 
& iDisk I Downloads Mangel Ih com.apple.ATS.plist 

(A Filme »] a iMovie 5 com.app...ices.plist 
Y FREIGABEN Library (Input Methods < com.app...ator.plist 
Bl arp on Readynas-2 (U Musik »| BB Internet Plug-Ins ® com.app...top.plist 
| Ra r 
I Jukebox 3] Öffentlich »| DB iTunes > I] DI com.apple.dock.db 
X] Registrierung senden 8 Keyboard Layouts » 
com.app. ‚ock.plist 

TORTE il Schreibtisch »| Ü Keychains > com.app der.plist 

{EI Schreibtisch Ü websites "| (0 Kompositionen > com.app...ook.plist 
Du 1005 » > com.app...ent.plist 
|} Dokumente (ü Preferencepanes ne com.apple.heip.plist 
©] MAcup Artikel 1 Preferences L com.app...wer.plist 

2 Printers »ı 

DJ Geschäft com.app...AIM.plist 
[Daten y EUROS = "2 com.app...hat.plist 

a: EERESLENETERLENR 


Fontcache unter Mac OS X 10.4 Um den Fontcache neu anzulegen, löscht man die Datei 


„com.apple.ATS.plist" und startet den Rechner neu 
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| Netsearch 


BLOG 


Reform&Revolution __ = 


Sea 
A feast your on this. 
a 


Ihe workf's shortest international bridge 


ALPENPANORAMA 

Um ein Quartier im Hotel Vue des Alpes 
beziehen zu können, kann es sein, dass man 
mehr als ein Jahr warten muss. Obwohl 
Monica Studer und Christoph van den Berg 
in ihrem Projekt nur virtuelle Zimmer anbie- 
ten, lohnt sich dennoch eine Reservierung. 
Online-Touristen erwartet kein chaotisches 
Second Life, sondern die Ruhe und 
Beschaulichkeit einer virtuellen Bergidylle. 
www.vuedesalpes.com 


KONSUMKALAUER Unverschämt 
freche Accessoires stellen Miss Geschick 
und Lady Lapsus auf ihrer Website vor: 
Broschen, die aussehen wie benutzter 
Kaugummi, sich übergebende Tierchen 
oder Geschirr mit Essensrest-Attrappen. 
Mit anderen Worten alltägliche 
Sauereien, die im schnuckeligen Online- 
Shop mit anderen Designerutensilien 
exklusiv erworben werden können. 
www.missgeschickladylapsus.de 


SUPRB! Reform&Revolution heißt das 
frische Weblog, welches die skandinavi- 
schen Designer Robert Lindström (Design- 
chapel) und Andreas Pihlström (suprb) in 
Szene setzen. Mit Kategorien von Art über 
Code, Design, Typographie bis Web richtet 
sich die stilsichere Plattform, die auch für 
Beiträge von außen offen ist, an die 
internationale Szene der Medien- 
produzenten und Gestalter. 
www.reformrevolution.com 


SPÜRHUND Angetreten, um zunächst 
einmal interessante Architektur, cleveres 
Design und eine Menge merkwürdiger 
Dinge aus dem Netz zu fischen, offen- 
bart Manchesters Deputydog ebenfalls 
eine exzellente Spürnase in der Rubrik 
„popular”. Hier lassen sich einzigartige 
Aufzüge, die Top 10 körperlich transfor- 
mierter Menschen oder die absolut 
verrücktesten Heimkinos entdecken. 
www.deputy-dog.com 


WEBRADIO Seit Anfang Januar ist 
Byte.fm online: ein Webradio für alte 
und neue Popmusik. Zu den zahlreichen 
Moderatoren und DJs zählen in der 
Szene bekannte Musikschaffende, 
Autoren und Veranstalter, die für 
Musikliebhaber ein Programm abseits 
gängiger Radioformate aus der 
Populärkultur aufbereiten. 
www.byte.fm 


AMERICAN HISTORY Mit „The 
Commons” lanciert flickr seit Sommer 
2007 eine Reihe von Projekten, in der 
öffentliche Fotogalerien einer großen 
Online-Community zugänglich gemacht 
werden. Schwerpunkt der aktuellen 
Kampagne ist die historisch einzigartige 
Fotosammlung der Kongressbibliothek 
der Vereinigten Staaten. 
www.flickr.com/commons 


HAUSREFORM Wohl kaum ein 
anderes Gebäude symbolisiert die 
politische Autorität einer Weltmacht 
so stark wie das Weiße Haus in 
Washington. Zeitgleich mit der 
amerikanischen Präsidentenwahl ruft 
die White House Redux Kommission zu 
einer Neufassung dieses globalen 
Machtsymbols auf. 
www.whitehouseredux.org 


WEB.08 Wie sieht's mit Webtrends 

im Jahre 2008 aus? Auf dem Plan des 
U-Bahn-Systems in Tokio haben die 
japanischen Informationarchitects 300 
der wichtigsten Webprojekte kartogra- 
fiert - zum Herunterladen im Format A3. 
www.informationarchitects.jp/ 
web-trend-map-2008-beta 


SCHÖNE IDEE Sollte ein mobiler 
Mac mal in falsche Hände geraten, 
kann Undercover von Orbicule 
MacBook-Langfinger bei der Tat foto- 
grafieren und nach Hause funken. 
www.orbicule.com/undercover 
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Leserbriefe 


Mac OS X, Mobiltelefone, MacBook Air, Mail, iPod. Von Christopher Jakob 


MAC OS X 


Handschrift? 


Ich habe mir ein MacBook zugelegt, auf dem 
Mac OS X 10.5 vorinstalliert war. Wie an 
meinem vorhergehenden iBook möchte ich an 
meinem neuen Mobilrechner mein Grafikta- 
blett von Wacom verwenden. Leider lässt sich 
die Handschrifterkennung in den Systemein- 
stellungen von Leopard nicht aktivieren. 
Willi Siebert 


Ihr Problem kann bei Rechnern auf- 
treten, bei denen beim Kauf bereits Mac 
OS X 10.5 vorinstalliert ist. Apple zu- 
folge hilft ein Workaround mittels des 
Dienstprogramms Terminal weiter. Ge- 
ben Sie zuerst den folgenden Befehl in 
das Terminal-Fenster ein: 
sudo-rm-/System/Library/Ca 
ches/com.apple.IntlDataCache* 


eaoan 
4 | >» ] Alle einblenden 


Persönlich 


hi 


eG u 


Dock Erscheinungs- Expose & 
bild Spaces 
Hardware 
= N —g 
CDs & DVDs Drucken & Energie Monitore 
Faxen sparen 
Internet & Netzwerk 
e e aa 
3 sw l 
‚Mac Netzwerk QuickTime Sharing 


Systemeinstellungen 


Landesein- Schreibtisch & 
stellungen Bildschirmschoner 


Tastatur & Ton 


“u oo 


Sicherheit Spotlight 


vv 8 


Maus 


Inaktiv Bei Macs mit vorinstalliertem OS X 10.5 kann die Handschrifterkennung blockiert sein 


Geben Sie gegebenenfalls das Passwort 
des Administrators ein und anschließend 
die beiden folgenden Befehle, die Sie je 
weils mit der Eingabetaste bestätigen: 
sudo.rm. /var/folders/*/*/ 
-Caches-/com.apple.IntlData 


Cache* 
rm:-/Library/Preferences/conm. 
apple.ink* 
Nun müssen Sie Ihren Computer neu 
starten, um die per Terminal geänderten 
Einträge wirksam werden zu lassen. 


MOBILTELEFONE 


Handy unter Tiger 


Ich verwende Mac OS X 10.4.11 und werde 
auch in den nächsten zwei Jahren nicht zum 
neuen Betriebssystem wechseln. Ich möchte 
mir aber ein neues Mobiltelefon anschaffen. 
Ich würde mich gerne für ein 


Handy entscheiden, das ich via 
Bluetooth und USB-Kabel mit 
meinem Mac-Rechner unter 
Tiger synchronisieren kann. 


Kilian Bauer 


Diese doppelte Option können 

Sie bei einigen Modellen der 

Hersteller Sony Ericsson, Nokia 
oder Motorola finden. Am besten 
Sie sehen auf der Web-Seite 
„Sync: Devices supported in Mac OS 
10.4 Tiger“ nach, die Sie im 
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Support-Bereich der Apple-Webpräsenz 
finden können, wenn Sie in der erweiter- 
ten Suche nach dem Dokument 306539 
suchen oder die Internet-Adresse http: 
/ /docs.info.apple.com/ article. 
html?artnum=306539 in Ihren 
Browser ansteuern. Die Liste, 
die allerdings auch ältere Mo- 
delle beinhaltet, können Sie 
dann mit dem Angebot Ih- 
res Handy-Anbieters abglei- 
chen. 


Fr Wählerisch Nicht jedes Handy 
Kun 922) 


lässt sich unter Tiger via Blue- 
tooth- und USB-Schnittstelle 
abgleichen. Das Nokia N73 
lässt beide Wege zu 


USB-MODEM 


Mindestanforderung 


Ich habe einen G4-PowerMac mit Mac OSX 
10.2. Da das Modell bisher in einem Büro 
stand, hat es kein internes Modem. Würde 
das USB-Modem von Apple funktionieren, 
wenn ich es an den Rechner an der USB- 
Schnittstelle der Tastatur anschließe? 
Wolfgang Hauff 


Das wird so nicht funktionieren - zumin- 
dest nicht mit der beschriebenen Konfi- 
guration. Das USB-Modem benötigt 
mindestens Mac OS X 10.4.3. Sie können 
sich überlegen, ob Sie ein neueres 
Betriebssystem aufspielen. Falls Sie sich 
das USB-Modem zulegen, sollten Sie es 
zudem direkt an einem USB-Port des 
Rechners betreiben und nicht über die 
Tastatur oder einen Hub gehen. 
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MACBOOK AIR 


DVD-Sharing 


Ich bin am MacBook Air interessiert. Ich 
würde jedoch gerne wissen, ob man mit dem 
schlanken Laptop via Remote Disc auch 
Lieder von einer Audio-CD rippen oder 
DVDs betrachten kann? Claus Höfner 
Apple zufolge istes nicht möglich, DVDs 
via Remote Disc respektive DVD- oder 
CD-Sharing auf dem MacBook Air zu 
betrachten. Es lassen sich also keine 
Filme ansehen, die etwa in einem ande- 
ren Mac- oder PC-Laufwerk abgespielt 
werden. Gleiches gilt für das Rippen von 
Audio-CDs. 
MacBook Air SuperDrive zulegen, um 


Sie müssten sich das 


die Vorgänge bewerkstelligen können. 


Een 


in DO Wal ste 


Begrenzte Freiheit Das MacBook Air kann via 
Remote Disc keine DVDs abspielen 


MAIL 


Kein Versenden möglich 


Ich bin auf Mac OS X 10.5 um- 


gestiegen und würde gerne Mail 
verwenden. Doch leider kann ich 
nur Nachrichten über meinen 
Account empfangen, das Versenden 
von Mitteilungen ist jedoch nicht 
möglich. Ich hatte zu Beginn einen 
falschen Eintrag bei den Account- 
Angaben zum Versenden eingetra- 
gen. Aber auch nach der Korrektur 
ist das Verschicken von Nachrichten 


nicht möglich. Siegbert Neuss 


® 


Obwohl Ihre Daten korrekt sind, 


Beschreibung 


Identifizierung: | Kennwort =) 


Benutzername —— 


Servername Wird von Account verwendet | 


Account-Informationen | Erweitert | 


Server-Port 25 [ ssL verwenden 


Kennwort: |sseres.» 


(Abbrechen ) (WmOKm) 


sollten Sie noch einmal in den 
Einstellungen von Mail nachse- 
hen, ob auch in den erweiterten 
Einstellungen alle Angaben denen des 
Providers entsprechen. Dazu starten Sie 
Mail und öffnen über das Menü Mail die 
Einstellungen. Markieren Sie den betrof- 
fenen Account und öffnen das Aufklapp- 
menü SMTP-Server, das sich im unteren 
Fensterbereich befindet. Hier aktivieren 
Sie den Menübefehl Serverliste bearbei- 
ten... Kontrollieren Sie nun die Angaben 


IPOD 


iPod-Zugriff 


An meinem neuen MacBook hängen 
mehrere USB-Geräte, wenn ich an meinem 
Schreibtisch arbeite. Hier wird jedoch nicht 
mein iPod gemountet, obwohl die anderen 
angeschlossenen Geräte einwandfrei 
arbeiten. Silvia Meister 


Die von Ihnen be- 

schriebene Problematik betrifft 
Apple-MacBook-Modelle, die gegen 
Ende 2007 produziert wurden und mit 
zu vielen USB-Geräten über einen Hub 
betrieben werden. In diesem Fall kann es 
sein, dass ein über den Hub an- 
geschlossenes iPod-Gerät vom Finder 
nicht gemountet wird. Entfernen Sie 
einige der angeschlossenen USB-Geräte 
oder gleich den Hub von Ihrem USB-Port 
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Überlastet Neue MacBook-Modelle und das 
MacBook Air mounten einen iPod nicht, falls 
zu viele USB-Geräte via Hub an der USB- 
Schnittstelle angeschlossen sind 


und schließen Sie den iPod direkt an den 
Rechner an. Daraufhin sollte der Player 
vom Mac wieder wie gewohnt erkannt 
und gemountet werden. 


Ausgangssperre Falsche Angaben in den erweiterten Ein- 
stellungen erzeugen eine Versandsperre in Mail 


unter der Rubrik Erweitert, die beispiels- 
weise den Server-Port und das Passwort 
beinhalten. Korrigieren Sie gegebenen- 
falls falsche Angaben. Falls Sie immer 
noch nicht versenden können, löschen 
Sie die existierenden Nachrichten, die 
sich im Ausgangs-Ordner befinden. 
Aber sichern Sie zuvor den Inhalt dieser 
Mitteilungen. 


KONTAKT 


Redaktion MACup 
Bayerstr. 16a e 80335 München 
Fax: (089) 741 17-890 

E-Mail: macup@macup.com 


Abonnentenbetreuung 

Neue Mediengesellschaft Ulm mbH 
Leserservice MACup 

Bayerstr. 16a e 80335 München 
Tel.: (089) 741 17-171 

Fax: (089) 741 17-101 

E-Mail: leserservice@macup.com 


Abo-Bestellung 
bequem über Internet: 


www.macup.com 
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| Tipps & Tricks 


Tipps & Tricks 


Mac OS X, The Tube, Safari, Numbers, FileMaker Pro, Bridge. Von Christopher Jakob 


THE TUBE 


” 


D as Programmieren von 


nicht immer ganz einfach. 


Fernsehsendungen ist 


Einerseits sind die Sender 
öfters nicht ganz pünktlich, 
was die Ausstrahlung von 
Fernsehsendungen angeht, 
und andererseits folgen ab 
und an zwei interessante 
Filme kurz aufeinander. In 
der Regel sind die Aufnah- 
men aber grundsätzlich so E 
eingestellt, dass die Auf- 
zeichnung mehrere Minuten 
nach dem geplanten Sen- 
dungsende weiterläuft. Werden zwei 
interessante Filme kurz nacheinander 
ausgestrahlt, gibt es in The Tube einen 
kleinen Trick, um diese aufzuzeichnen, 
ohne die globalen Einstellungen ständig 
ändern zu müssen. Dazu aktivieren Sie 


S Aufnahme-Feinabstimmung 


Tun 
700 Meilen westwärts 


Mur 
17.02.2008 20.40.00 
ine 


17.02.2008 22.5000 


wuuen wermanı 
dan tar Busen | 


WEILE 


von geplanten Aufnahmen individuell bestimmen 


zuerst die geplante Aufzeichnung der 
beiden Sendungen, indem Sie in dem 
EPG-Programmguide die jeweiligen 
Filme markieren. Anschließend klicken 
Sie mit der Maus auf das kleine rote 
Uhrensymbol in der oberen linken EPG- 


jars 
ns 


Kurzfristiger Eingriff In The Tube lassen sich die Vor- und Nachlaufzeit 


Fensterseite. Darauf zeigt The 
Tube nur die geplanten Auf- 
zeichnungen an. Jetzt klicken 
Sie mit der rechten Maustaste 
respektive mit gedrückter 
[Ctrl]-Taste auf die erste der 
beiden kurz aufeinander fol- 
genden geplanten Aufzeich- 
nungen und betätigen dann 
im Kontextmenü die Option 


Bearbeiten ... Daraufhin können 


Sie die programmierte Auf- 
nahme individuell bearbeiten, 
ohne die globalen Einstellun- 
gen von The Tube zu verän- 
dern, und beispielsweise die Zeit vor 
und nach einer Aufnahme auf Null 
setzen, um kurz danach mit einer weite- 
ren Aufzeichnung beginnen zu können. 
Dies funktioniert nur, wenn The Tube die 
Aufzeichnung noch nicht gestartet hat. 


- SAFARI 
5) Upload 
M it Safari 3 kommt eine praktische 
Upload-Möglichkeit 
Rechner. Will man etwa eine Datei in 


die eigene PHP-Datenbank auf dem Web- 
präsenzserver laden, muss man nicht 


en 


auf den 


mehr auf den Button Datei auswählen kli- 
cken und dann durchs Verzeichnis navi- 
gieren. Packen Sie die gewünschte Datei 
und ziehen Sie diese in das Browser- 
Fenster neben oder auf den Button Datei 
auswählen, und Safari übernimmt das 
Verzeichnis zu dieser Datei automatisch. 
Das funktioniert bei allen Uploads, die 
normalerweise mit dem Datei-auswählen- 
Button vorgenommen werden. 
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_ SAFARI 
& Individuelles Zurücksetzen 


M it Safari 3 bringt der Apple- 


Feature. Wollen Sie die gespeicherten 


Browser ein neues, interessantes 


Einstellungen, Informationen und 


Safari zurücksetzen 


Sind Sie sicher, dass Sie Safari zurücksetzen wollen? 


Wahlen Sie die Objekte, die Se zurücksetzen möchten und 
klicken Sie dann auf „Zurücksetzen“. Dieser Vorgang kann nicht 
widerrufen werden. 


) 


% Verlauf löschen 

Cache leeren 

“ Fenster „Downloads* löschen 

_ Alle Cookies entfernen 

Ü Alle Website-Symbole entfernen 

_) Gesicherte Namen und Kennwörter entfernen 

WM Anderen Text für automatisches Ausfüllen entfernen 
% Google-Suchen löschen 

4 Alle Safari-Fenster schließen 


D (Abbrechen) 


Zurücksetzen ) 


Spuren des Surf-Tools zurücksetzen, 
bleibt Ihnen nicht nur ein globales Tisch- 
reinemachen wie bei den Vorgänger- 
versionen. Safari 3 bietet eine umfang- 
reiche Feinauswahl, sobald Sie im Pro- 
grammmenü den Befehl Safari zurückset- 
zen ... aktivieren. Denn der Browser bie- 
tet Ihnen einzelne Punkte wie Verlauf 
löschen, Cache leeren oder Gesicherte Na- 
men und Kennwörter entfernen, Anderen 
Text für automatisches Ausfüllen entfernen 
oder Alle Safari-Fenster schließen. 


Dosierter Eingriff Safari 3 bietet neun vom 
Anwender aktivierbare Punkte 
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1) MAC OS X 
Archivfunktionen 


M it Mac OS X 10.5 hat Apple auch 
eine überarbeitete Archivierungs- 


funktion integriert. Konnten Sie unter 
Tiger via Kontextmenü vorliegende 
Dokumente zippen, haben Sie nun neue 
Eingriffsmöglichkeiten. Das unter Mac 
OS X 10.4 BOMArchiveHelper genannte 
Tool hat Apple unter Leopard in Archi- 
vierungsprogramm umbenannt und ihm 


bestimmen 


gleichzeitig eine Einstellungsoption 
verliehen. Navigieren Sie in das Ver- 
zeichnis System - Library - CoreService und 
klicken Sie doppelt auf das Symbol des 
Archivierungs-Iools. Nun lässt sich über 
das Menü Archivierungsprogramm die 
Option Einstellungen... aufrufen, in der 
Sie diverse Veränderungen vornehmen 
können. Unter anderem lässt sich der Ort 

bestimmen, an dem ein 


nf 


Einstellungen des Archivierungsprogramms 


dekomprimiertes Doku- 


Entpackte Dateien sichern: | Im Ordner des Archivs 


Nach dem Entpacken: 


Archiv in den Papierkorb bewegen ‚ 


”M Entpackte Objekte im Finder anzeigen 
M Weiter entpacken, wenn möglich 


ment abgelegt werden 


soll. Zusätzlich legen Sie 
fest, was mit einem Archiv 
nach dem Auspacken ge- 
schehen soll: Soll es nicht 


Archiv sichern: | Im Ordner der zu archivierenden Dateien +2) 


bewegt werden, soll es in 


Archiv-Format: | Komprimiertes Archiv 


#] den Papierkorb transfe- 


Nach dem Archivieren: | Dateien nicht bewegen 


#) riert oder gleich gelöscht 


[_) Archiv im Finder anzeigen 


werden. Damit können Sie 


Multifunktional Mit Mac OS 10.5 lässt sich die integrierte 
Komprimierungsfunktion den eigenen Bedürfnissen anpassen 


Ihren Komprimierungs- 
Workflow unter Leopard 
besser organisieren. 


NUMBERS 


D as Tabellenprogramm Numbers 
bietet eine automatische Auf- 
zählhilfe, die einem eine Menge an 
Tipparbeit abnehmen kann. Haben Sie 
einen Begriff wie einen Wochentag oder 
Monat in eine Zelle eingegeben, lassen 
sich die Folgetage respektive die Folge- 
monate automatisch 


N Automatische Ergänzung 


kennen die richtige Position des Cursors 
daran, dass sich das zuvor weiße Kreuz 
in ein schwarzes ändert. Auf diese Art 
und Weise lassen sich auch Zahlenwerte 
wie eine Datumsangabe oder eine Zif- 
fernfolge sehr einfach automatisch von 
Numbers ergänzen. 


von Numbers ergän- 
zen. Dazu führen Sie |: 
die Maus über die 
untere rechte Ecke 
der markierten Zelle 


und ziehen diese 10 Mitmuch 3 Mic 19 
, Donnerstag & Apcl 2 
nach einem gehalte- |12 Fruag sm ar| 
18 Samstag 6 Ami 4 
nen Mausklick nach Se ae ss) 
Menıtay 8 August 
unten oder zur rech- |» _— Are 


ten Seite auf. Das |» 


Aufziehen nach oben a 


Montag 1 Januar 
4 Denstag 2 rebnuar 


18 Donnerstag 11 November 


Fraäag 12 Dezember 


oder nach links funk- 


Hilfreich Das Tabellenprogramm Numbers bietet eine einfache Art, 


tioniert nicht. Sie er- Aufzählungen automatisch vom Programm vornehmen zu lassen 
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MACuser 


Tipps & Tricks 


SHORT STUFF 


Scroll-Steuerung 

In Safari können Sie mit dem Einsatz 
der Leertaste an das Seitenende der 
angezeigten Web-Seite gelangen 
und mit [Umschalt-Leer] wieder an 
den Seitenanfang. Eine weniger 
bekannte Variante dieses Vorgangs 
ist der Einsatz der Wahl-Taste beim 
Mausklick auf einen der 
Rollbalkenpfeile am unteren Fenster 
des Browsers. Auch damit gelangen 
Sie direkt zum Seitenende und bei 
einem erneuten Klick wieder an den 
Seitenanfang. 


Seitenblick 

Apple hat in Mac OS X 10.5 die 
Quick-Look-Funktion eingebaut, mit 
der sich Dateien betrachten lassen, 
ohne dass Sie eigens das dazuge- 
hörige Programm dafür starten 
müssen. Jedoch funktioniert dies 
nicht bei allen Dokumentarten. Wer 
jedoch eine vCard ansehen will, ohne 
sie in das Adressbuch zu importie- 
ren, der kann zu der neuen Leopard- 
Funktion greifen. Quick Look stellt 
diese Dateiart dar. 


Papierkorb-Ergänzung 

Wer bereits Leopard als 
Betriebssystem nutzt, kann auf eine 
neue Funktion des Papierkorbs 
zugreifen. Vorausgesetzt die Option 
Aufspringende Ordner und Fenster 
ist in den allgemeinen Finder- 
Einstellungen aktiviert, öffnet sich 
daraufhin das Papierkorb-Fenster, 
wenn Sie mit der Maus eine Datei 
auf das Papierkorb-Symbol ziehen 
und ein wenig warten. Diese 
Wartezeit können Sie, wie für die 
anderen Finder-Fenster auch, in der 
Einstellung selbst über einen 
Schieberegler bestimmen oder auch 
mit dem Einsatz der Leertaste 

noch beschleunigen. 
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MACuser 


Tipps & Tricks 


FILEMAKER PRO 


 )| Verfeinerte Suche 


A nwender der Datenbank FileMaker 
Pro dürften die Grundregeln einer 
Suche kennen. Nämlich, dass FileMaker 
Groß- und Kleinschreibung im Normal- 
fall ignoriert oder dass die Datenbank 
Einträge anzeigt, die mit dem Suchbe- 
griff übereinstimmen oder genauso be- 
ginnen. Außerdem lassen sich in einem 
Feld mehrere Suchbegriffe eingeben. Die 
Suche innerhalb einer FileMaker-Daten- 
bank lässt sich aber auch mit Platz- 
haltern verfeinern. Als Joker dient hier 
das Zeichen „@“, mit dem sich nach Wör- 
tern mit einem oder mehreren unbe- 
kannten variablen Buchstaben oder Zei- 
chen suchen lässt. Dabei geben Sie in die 
Suchmaske pro unbekanntes Zeichen 
einen Klammeraffen (@) ein. Mit „e@@“ 
finden Sie also EOS oder Eye. Als weite- 
rer Platzhalter bietet sich das Sternchen 
(*) an, wenn Sie eine Begriffs-Schreib- 
weise nicht kennen oder wenn Sie unter- 
schiedliche Schreibweisen berücksichti- 
gen wollen. Mit „mei*er” finden Sie etwa 


Umserägt Gewicht hetniehshereit (9) 


Gewicht ohne alles (g) 
Gehäusematerial 
Besonderheiten 


ee®e u 
|_Blattern nn i u oo. 
BE oa 
Layout: Anzahl Alkali-Mangan-7ellen 
Ausstattu)P] ‚Anzahl NIMH-Akkus 
1 Anzahl CR-V3-Blöcke 
ri 1. Br Anzahl Lithum-lonen-Akkus 
. Anzahl anderer Energieträger “ 
a Art des anderen Energieträgers 
Datensatz. Netzteil 
u Leferumtang 
Gefunden Extrainfo Stromversorgung 
3 Breite (mm) 
Summe, Höne (mm) 
2 Tiefe (mm) 


AuSIeSUNG. umschaltbar zwischen.den.Bildtormaten. 
30x24 und 24x16 mm; 14-Rit-A/D-Wandler und 16: 
Sanalverameitung: EXPEEU-Bildverarbeitungssystem: 
Dachkantessmenzucher mit.einer Bildabdeckung von. 1Q.Prozent.. 
und.einer Vergroßerung von.U.Z: test eingebaute Mattscheibe 
Iype.B.Boiteview. Clear Matte Yl mit optional cinbiendbarcı 
kitsknien ung Markierungen. der. AE-Messteider: 
Rückschwingspiegel. mit einer Sucherakdunkeli 


ıx24, 


Joker setzen In einer FileMaker-Datenbank ist die Schreibweise von Begriffen nicht immer klar. 


Mit Platzhaltern lassen sich unnötige Suchvorgänge vermeiden 


Meisner und Meitinger, und „J*r“ findet 
Jr. und Junior. Wollen Sie nach Zeichen 
suchen, die FileMaker als Platzhalter 
oder Joker verwendet (@,*), dann set- 
zen Sie einen umgekehrten Schrägstrich 


(\) vor dem gesuchten Sonderzeichen 
ein, also etwa „\@“, mit dem Sie Mail- 
Adressen aufspüren. Den umgekehrten 
Schrägstrich erhalten Sie mit der Tasten- 
kombination [Umschalt-Wahl-/]. 


’ TEXTEDIT 
= 
, Variabel 


| extEdit, das schlanke Schreib- 
programm von Mac OS X, bietet 
unter Tiger und Leopard versteckte 


Funktionen. Im Fenster Suchen, das Sie 
per Tastenkombination [Befehl-F] oder 
über das Menü Bearbeiten und den Unter- 
punkt Suchen aufrufen können, lassen 
sich diverse Optionen anwählen. Betä- 
tigen Sie die Wahltaste, ändert sich die 
Funktion der linken Schaltfläche von 
Alles ersetzen in In der Auswahl. Und 


noch eine weitere versteckte Funktion 
beherbergt das Schreib-Tool, die beson- 
ders interessant für einen Schreiber mit 
Stilgefühl ist: Betätigen Sie bei aktivem 
Suchfenster die [Ctrl]-Iaste, dann er- 
scheint in der linken Schaltfläche der Be- 
fehl Alle auswählen, mit dem Sie alle 
Begriffe gleichzeitig markieren können 
beispielsweise das Wort „jedoch“, das 
durch eine beständige Wiederholung 
den Text träge machen kann. 


00 


Suchen 


Suchen nach: 'AF-S 


Multifunktional Das 
Suchfenster in TextEdit 


Ersetzen durch: 


K Groß-/Kleinschreibung ignorieren 
M Gesamtes Dokument 


bietet zwei versteckte 
Enthält  ) Befehle, die einem 


Schreiber bei unter- 


( Alles ersetzen ) ( Ersetzen ) ( Ersetzen &Suchen ) ( Zurück ) (Weiter. schiedlichen Suchbedin- 


gungen weiterhelfen 
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oz | VORSCHAU 
E32 PDF-Ausschnitt 


M it der Vorschau von Mac OSX 10.5 
gibt Apple den Anwendern wei- 


tere Möglichkeiten an die Hand. So 
können Sie nun PDFs beim Sichern via 
Sichern unter... auch mit einem Pass- 
wortschutz versehen. Bei einem unge- 
schützten Dokument lassen sich jetzt 
auch einzelne Seiten drucken, ohne über 
den Druckdialog die gewünschten Sei- 
tenzahlen als Start- und Endparameter 
angeben zu müssen. Dazu markieren Sie 
lediglich in der Seitenleiste mehrere 
Seiten, indem Sie jede einzelne mit 
gedrückter Befehl-Taste markieren oder 
eine zusammenhängende Folge mittels 
der Umschalt-Taste und einem Maus- 
klick auf die letzte Seite definieren. 
Anschließend rufen Sie den Druckdialog 
mit der Tastenkombination [Befehl-P] 
auf und bestätigen den Auftrag. 
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BRIDGE CS3 


Ansicht 


D ie Standard-Ansicht lässt sich in 
Adobe Bridge CS3 auch via Tasten- 
kürzel ändern: Den Leuchttisch rufen Sie 
mit [Befehl-F2] und die Dateinavigation 
mit [Befehl-F3] auf. Legen Sie den Fokus 
auf die Metadaten, dann hilft Ihnen das 
Kürzel [Befehl-F4] schnell weiter. Und 
die vertikale Filmstreifenansicht holen 
Sie mit [Befehl-F6] auf den Bildschirm. 
Eine Doppeltbelegung 
gibt es bei der hori- 
zontalen Filmstreifen- 
Darstellung. Mit dem 
Tastenkürzel [Befehl- 
F5], das in Bridge die 
Darstellung aufrufen 
soll, starten Sie ledig- 
lich die Eingabehilfe 
VoiceOver des Be- 
triebssystems. Um in 
Bridge CS3 die ge- 
wünschte Wirkung des 
Tastaturkürzels zu er- 


gen Tastatur & Maus aufrufen und dort 
den Reiter Tastatur-Kurzbefehle markie- 
ren. Scrollen Sie in der Liste etwas nach 
unten und deaktivieren Sie den Eintrag 
VoiceOver ein-/ausschalten. Nun funktio- 
niert die Fensterdarstellung in Bridge 
mit dem Tastenkürzel wie vorgesehen. 


Die Standard-Ansicht ist wieder mit der 
Kombination [Befehl-F1] darzustellen. 


halten, sollten Sie in Doppelbelegung Einen Tastenkürzelkonflikt zwischen Mac OS X 


den Systemeinstellun- und Adobe Bridge CS3 beheben Sie in den Systemeinstellungen 


ITUNES 


€ Zugangskontrolle 


ie haben Ihrer Freundin die eigene 
Musiksammlung via iTunes übers 
Netz freigegeben. Und nun haben Sie 
das ungute Gefühl, dass auch noch 


andere darauf zurückgreifen können? 
Oder interessiert Sie einfach, ob Ihr 
Musikgeschmack von Ihren Kollegen 
anerkannt wird? Die Anzahl von Benut- 

zern, die Ihre Sammlung 


Freigabe 
PP oo MeXu u 


X Nach gemeinsam genutzten Medlatheken suchen 
[ Meine Mediathek im lokalen Netzwerk freigeben 
@ Gesamte Mediathek gemeinsam nutzen 
O Ausgewählte Wiedergabelisten gemeinsam nutzen 
Y Musik N 
Filme 
Podcasts 
Einkäufe 
/ Meine Lieblingstitel 
V Meine Top 25 


Benötigt Kennwort: 


Status: Aktiviert, ein Benutzer verbunden 


Allgemein Podcasts Wiedergabe Freigabe Store Erweitert Kindersicherung Apple TV Synchronisieren 


Abbrechen ) ( 0K) 


momentan anhören, können 
Sie auch via iTunes kon- 
trollieren und so erkennen, 
ob Sie vielleicht doch zu 
viele ungewollte Zugriffe 
haben oder mit ihren Wieder- 
gabelisten gerade richtig im 
Trend liegen. Dazu öffnen Sie 
die Einstellungen von iTunes 
und aktivieren die Rubrik 
Freigabe. In diesem Unter- 


punkt zeigt das Programm 


Gegencheck Die Anzahl der Benutzer, die in die iTunes- 
Bibliothek eingeloggt sind, lässt sich jederzeit kontrollieren 
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die Anzahl der aktuell ver- 
bundenen Benutzer an. 


Tipps & Tricks | MACuser 


SHORT STUFF 


Verkleinern 

Mit der Vorschau von Leopard lassen 
sich nun auch Bilddateien einfach 
verkleinern. Dazu öffnen Sie im 
Menü Werkzeuge die Option 
Größenkorrektur ... und haben nun 
die Auswahl zwischen einer 
manuellen Eingabe der künftigen 
Größe oder einer vorgegeben 
Auswahl an gängigen Bildgrößen, 
die Sie via Aufklappfenster Andere 
aufrufen können. Vorschau gibt 
dabei gleich die zu erwartende 
Dateigröße in dem Fenster an, so 
dass Sie sich auch an eine Zielgröße 
herantasten können. 


Zwang 

Nicht immer erkennt ein Programm 
einen Dateityp, den man auf ein 
Dock-Symbol zieht, als geeignetes 
Format an, obwohl die Anwendung 
diesen eigentlich öffnen könnte. Mit 
einem kleinen Trick lässt sich dies 
ändern. Sie zwingen jede Appli- 
kation, ein Dokument zu öffnen, 
wenn Sie die Tastenkombination 
[Befehl-Wahl] aktivieren und die ent- 
sprechende Datei auf das 
Programmsymbol im Dock ziehen. 
Vorausgesetzt der Dateityp stimmt 
und das Dokument ist nicht korrupt, 
wird die Datei prompt geöffnet. 


Abkürzung 

Mac OS X bietet einen direkten 
Tastaturweg zu den Systemein- 
stellungen Ton und Monitor. Um 
direkt zu diesen Einstellmöglich- 
keiten zu kommen, betätigen Sie 
einfach eine der Tasten mit einem 
Lautsprechersymbol oder eine mit 
dem Monitorhelligkeitssymbol, wäh- 
rend Sie die Wahl-Taste gedrückt 
halten. Ist die Monitorhelligkeit nicht 
auf der Tastatur markiert, verwenden 
Sie die Tasten F14 oder F15. 
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Neun von zehn 
Benutzern gelangen 
durch Suchmaschinen- 
Anfragen auf Ihre 
Seite. Schade nur, 
wenn Ihr Webauftritt 
nicht bei Google 
verzeichnet ist. MACup 
zeigt Ihnen, wie auch 
Ihre Seite ins 
Rampenlicht der 
Suchmaschinen 
gelangt 


| Webseiten für Suchmaschinen optimieren 


Ihr Spotlight im Web 


Ss uchmaschinen sind erwachsen geworden. 
Funktionierten früher noch Tricks, um Web- 
Seiten auf die begehrten ersten Plätze der Such- 
ergebnisse zu bringen, wird heute schon der Ver- 
such der Manipulation mit dem Ausschluss der 
Seite aus dem Suchverzeichnis bestraft. 30 Tage 
Verbannung ist die erste Strafe bei Google. 

Bei der Anmeldung ist es nicht nötig, alle 
einzelnen URLs eines Web-Auftritts registrieren 
zu lassen. Es genügt der Eintrag der Startseite. 

TIPP: Über die Google-Suchanfrage „site:www. 
beispiel.de“ ermitteln Sie, ob und welche Seiten 
der URL www.beispiel.de bei Google gelistet sind. 

Sind erst einmal einige Seiten im Verzeichnis 
der Suchmaschine aufgenommen, entscheidet 
ein weiterer Algorithmus darüber, wie wichtig 
die Seite für gewisse Suchbegriffe ist und in 
welcher Frequenz sie wieder vom Roboter 
besucht werden soll. Der genaue Algorithmus 
wird von keiner Suchmaschine preisgegeben. 
Wichtig fürs Ranking sind jedoch einerseits 
Frequenz und Position der wichtigen Schlagwör- 
ter und andererseits die so genannte Link-Popu- 
larität. Bei Frequenz und Position geht es darum, 
wie häufig und wo innerhalb der Webseiten die 
Schlüsselwörter zu finden sind. Auf die Link- 

Popularität, auf 


le ei + Klnmps.//adwords.googe.com/sehect/KeywordToo! 
EP Tirefanimpr Dipk-inferm tt» home YouTube - |H tsch Till YouTube - [H tsch Tell Apple Newsmare 


Warten Sie Spaten für Se Anzeuge aut | nahen anzeigen ausblenden. 


Wit den eingegabanan Bagrifien In Verbindung stehende Keywords - nach Falevanz som 


Durchschn 
Miibewerberdichte Suctwolumen Suchwoäumen 


4 die sich das Be- 
wertungssystem 


o-@ 


von Google in 


Monat 
Trends zum ma 

Suchvolumen (Dez 

2006 « Now 2007) 


nit Übemeinstimmungstyp 
rohen 
Yalyenenn 


erster Linie stützt, hat der Webmaster nur 
indirekten Zugriff. Denn hierbei handelt es sich 
um die Anzahl und Qualität von Verlinkungen 
auf die entsprechende Web-Seite von anderen 
bekannten Seiten, wobei der Link einer wichtigen 
Seite wie Yahoo mehr ins Gewicht fällt als 
tausend Einträge in unbekannten Linklisten. 


SCHREIBEN FÜR DIE BESUCHER 


Bevor Sie nun Ihre gesamten Seiten anhand 
dieses Beitrags umbauen, sollten Sie sich eines 
klarmachen: Ihre Seite ist für den Besucher 
gedacht und nicht für die Suchmaschine. Denn 
was nützt Ihnen das beste Ranking, wenn der 
Besucher danach auf Ihrer Seite nicht den 
gewünschten Inhalt findet. Dann gelangen zwar 
bei einer guten Position viele Hundert Besucher 
täglich auf Ihre Site. Diese springen dann aber 
auch genauso schnell wieder ab. Insofern sollten 
Sie stets das Ziel haben, Ihre Seiten informativ 
und ästhetisch zu gestalten. Und letzten Endes 
werden es Ihnen nicht nur die qualifizierten 
Besucher, sondern auch die immer besser 
werdende Platzierungen in -— von Redakteuren 
betreuten — Webverzeichnissen wie Yahoo, 
Web.de oder Fireball beweisen, dass guter 
Content sich langfristig immer lohnt. 


WAS WIRD GESUCHT? 

Die größte Schwierigkeit ist, brauchbare Such- 
begriffe zu finden und zu kombi- 
nieren. Und zwar auf die Weise, 


Google 


Wie möchten Sie Keyword-Vorschiäge generieren? Geben Sie gro Zeile ein Kaywant oser ee Wiertgnuege 
©) Beschroibende Würser oder Wortgruppen 


WebsneContent yaserssgn 


Überblick Google Adwords 
hilft beim Verständnis, was 
Surfer wirklich suchen 
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wie die Masse der Surfer sie ver- 
wendet. Vielleicht schreiben Sie als 
Suchbegriff für einen Shop im 
Internet „Onlineshop“. Tatsache 
ist jedoch, dass die meisten 
deutschsprachigen Suchanfragen 
dieses Wort mit Bindestrich, also 


als „Online-Shop“ notieren. 


THESAURUS BEFRAGEN 


u Wer Word oder eine andere Text- 
verarbeitung besitzt, hat damit 
automatisch auch einen Thesau- 


rus, also ein Wörterbuch mit alter- 


Informationsquelle Google stellt mit dem Adwords-Programm 


perfekte Tools für die Keyword-Recherche bereit 


nativen Wortvorschlägen. Alter- 
nativ steht auch unter www.open- 
thesaurus.de eine entsprechende 
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es sich um Infos, die Sie nur brau- 
chen, wenn Sie bei Google Wer- 
bung schalten. Andererseits sehen 
Sie an diesen Werten, wie groß das 
Interesse des Marktes an dem 
jeweiligen Begriff ist. Die tatsäch- 
lichen Zugriffe der Benutzer auf 
den jeweiligen Suchbegriff sehen 
Sie am besten an der Spalte 
Durchschn. Suchvolumen oder über 
die Monate des Jahres verteilt 
unter Trends zum Suchvolumen. Für 
das Marketing Ihrer Seite können 
Sie aus diesen Informationen 


a 


wertvolle Rückschlüsse ziehen. 


Browser-Tools Für den Webbrowser Firefox existieren zahlreiche Suchma- 


schinen-Optimierer-Plug-ins, etwa die Keyword-Analyse mit Search-Status 


Online-Synonym-Datenbank zur Verfügung. 
Geben Sie dort nach und nach sämtliche wichti- 
gen Schlagwörter ein und schauen Sie, wie 
brauchbar die Vorschläge des Thesaurus sind. 
Eine Alternative ist der Online-Assoziator www. 
metager.de/asso.html der Uni Hannover. 


GOOGLE IST BEHILFLICH 


Google selbst weiß natürlich am besten, was 
gesucht wird. Und unter https:/ /adwords. 
google. com/select/KeywordTool teilt der Infor- 
mationsgigant dieses Wissen mit Ihnen. Ledig- 
lich die einmalige kostenlose Anmeldung bei Ad- 
words, dem gewinnträchtigen Werbeprogramm 
von Google, ist nötig. Eigentlich ist das Keyword- 
Tool, das Sie in der Kampagnenverwaltung unter 
Tools finden, für Werbetreibende gedacht, die bei 
Google Anzeigen schalten sollen. Doch gerade 
für die Suchmaschinen-Optimierung 

leistet es wertvolle Dienste. Die Funkti- 


SÄTZE FORMULIEREN 
Wichtig ist, dass Sie nicht nur 
Schlüsselwörter aneinanderreihen. Das führt 
kurzfristig zum Erfolg. Langfristig aber ist an- 
zunehmen, dass Ihre Site ausgeschlossen wird. 
Erhalten Sie die folgenden Suchphrasen 

1. digitalfotos, 2. digitalfotos entwickeln, 3. digital- 
fotos günstig, 4. digitalfotos drucken, 5. digitalfotos 
bestellen, 6. Digitalfotos online 

so können Sie daraus einen Satz machen, der so- 
wohl für Menschen als auch für Suchmaschinen 
einen sinnvollen Inhalt liefert. Und einen Grund 
zur Anzeige liefert er nicht, auch wenn der Satz 
sicher nicht Pulitzer-Preis-verdächtig ist: „Wollen 
Sie Ihre Digitalfotos entwickeln lassen bezie- 
hungsweise Ihre Digitalfotos günstig zu Papier 
bringen lassen, können Sie die Digitalfotos zu 
Hause drucken. Soll es aber richtig günstig sein, 
sollten Sie Ihre Digitalfotos online ordern und 
beim Digitalfotos Service bestellen ...” 
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Suchmaschinen Sicht Kopieren 


Sie den gesamten Safari-Inhalt 
in den TextEdit, sehen Sie die 
Webseite mit den Augen eines 
Suchmaschinen-Roboters 


onsweise ist simpel. In dem Eingabefeld 
tragen Sie sämtliche Suchbegriffe oder 
Suchphrasen ein, die für Ihre Belange 


von Interesse sind und die Sie zuvor mit 
Thesaurus oder Metager ermittelt haben. 
Klicken Sie dann auf Keyword-Vorschläge 
abrufen. Im unteren Teil der Seite erhalten 
Sie daraufhin die gelisteten Suchbegriffe 
samt allen wichtigen Kombinationen. 
Angezeigt werden standardmäßig nur 
wenige Informationen. Mit den Ein- 
trägen in der Ausklapp-Liste rechts 
neben Ergebnisse filtern bestimmen Sie im 
Detail, welche Informationen zu den ein- 
zelnen Suchbegriffen angezeigt werden 
sollen. Bei der Mitbewerberdichte handelt 
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Goog 


Trends 


Today'n Hot Trend 


Trends erkennen Der noch 
inoffizielle Google-Service 
www.google.com/trends 
zeigt die Entwicklung und 
saisonale Bedeutung von 
Suchbegriffen 
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DIE SCHREIBWEISE 

Insbesondere im deutschsprachigen Raum gibt es 
unglaublich viele Formen ein und desselben Wor- 
tes. In der Regel verwendet der Suchmaschinen- 
Benutzer jedoch die Grundform. Sucht er nach 
„Hemd rosarot” wird er die Seiten mit dem Satz 
„...kommt die rosarote Farbe des Hemdes gut 
zur Geltung ...“ nicht finden. Denn „rosarot” und 
„rosarote” ist genauso wenig dasselbe wie 
„Hemd“ und „Hemdes“. Stattdessen sollte der 
Text auf Ihrer Seite so formuliert sein, dass eben 
die wichtigen Begriffe in Ihrer Grundform er- 
scheinen, also in diesem Fall „... kommt die Far- 
be Rosarot bei diesem Hemd gut zur Geltung ...”. 


KEYWORD-DICHTE 


An der Dichte von Suchbegriffen — also dem 
Verhältnis aus Suchmaschinen-relevantem Text 
und Füllsel sowie weitergehenden Informationen 
- scheiden sich die Geister. Tatsache ist, dass jede 
Ihrer Seiten mindestens 250 bis 350 Wörter reinen 
Text enthalten sollte. Versuchen Sie, die wichtigen 
Suchbegriffskombinationen mindestes drei- bis 
viermal pro Seite unterzubringen. Optimal ist 
eine Keywort-Dichte von circa 3 Prozent. Im Inter- 
net gibt es zahlreiche Online-Tools, mit denen Sie 
Ihre Seiten online auf Stichwort-Dichte überprü- 
fen lassen können. Googeln Sie nach „Keyword- 
dichte“, haben Sie die freie Wahl. Eine recht schö- 
ne Seite ist www.sistrix.com, wo Sie auch weiter- 
führende SEO-Tools und jede Menge Hinter- 
grundinformationen zum Thema finden. Wer 
sich viel mit Suchmaschinen-Optimierung be- 
schäftigt, kommt um den Firefox-Browser nicht 


ern) j 
Teikn TIswem Tel: 
2 


\s2jcoee | 
'p „ 100 so 


<body> <table> <ir> <tdilogo> 


 index.htmi* 


#.&.|C 7. | 9% mise oserprufen 


herum (www.getfirefox.com). Unter https://add 
ons.mozilla.org gibt es jede Menge Plug-ins, die 
das SEO-Leben deutlich erleichtern. Insbesonde- 
re der Zusatz Search-Status (https:/ /addons.mo 
zilla.org/de/firefox/addon/321) liefert einer- 
seits Infos über die Position und Dichte von Such- 
begriffen und andererseits zu jeder besuchten 
Seite die Info über den Google-Pagerank und die 
Wichtigkeit der Seite anhand der Alexa-Position. 


DIE POSITION - DAS A UND O 

Die Position, an der sich die Suchbegriffe auf Ih- 
rer Web-Seiten befinden, entscheidet maßgeblich 
darüber, wie wichtig Ihre Seiten in Bezug auf die- 
se Wortkombination angesehen werden. Wichtig 
hierfür ist, dass der Web-Editor die Bearbeitung 
des HTML-Quelltextes zulässt. Nur so haben Sie 
die Möglichkeit, alle Suchmaschinen-relevanten 
Bereiche anzupassen. Bei Adobe Dreamweaver 
ist genau das der Fall. Hier können Sie zwischen 
Entwurf und Code umschalten. 

Die wohl wichtigste Position innerhalb Ihrer 
Web-Seiten ist der Titel, also der Text, der zwi- 
schen den Tags <title> und </title> steht. Dort 
Ihre Firmenanschrift unterzubringen, bedeutet 
Perlen vor die Säue zu werfen. Denn hier gehö- 
ren die Stichwortkombinationen mit der größten 
Suchwahrscheinlichkeit hin. Suchen Sie einmal 
nach „Digitalfotos“ bei Google. Für jeden Such- 
treffer wird der Inhalt des Title-Tags als Über- 
schrift dargestellt. Allen Treffern auf den ersten 
Seiten ist gemein, dass das Wort Digitalfotos im 
Titel vorhanden ist. Hat man das verinnerlicht, 
sollte klar sein, dass jede Seite Ihres Web-Auftritts 
einen eigenen Titel haben muss. Denn das ist für 


Tee: 
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Eine Seite, zwei Ansichten Im Dreamweaver sehen Sie eine Web- 
Seite wahlweise in der Entwurfsansicht oder als HTML-Code 
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Keyworddichte-Auswertung für www.bilder-dienste.de 
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Rigltaltoton gratis 
Fotacom 100 Fotmatiüge gratis! Kı 


Digitalfotos ab 0.05€ 
www Pnotobon die! 


Digitalfotos 


Google == Digitalfotos 


Digitalfotos  Ousiitätstotos zum Dauer-Tiefpreis ab Bild 1, keine Minseatbestelkung! 


Kuren www schiecher de Digitalfotos zum Tielpreis, kurze Lieferzeit, gratis Bestellsoftware. 


entwickeln Preisvergleich (Bilder-dienste.de) 


m Weitere Tools | Fotoservice. Berücksichtigt werden Versanduosten. Upload-Vararten. 
ww täger-dienste de’  &2k 


niwickeln - Die günstigsten Fotoservice-Anbieter 
kein - Fotosennice-Preisrechner, Anke 

Digraltotogratio 

au DER LETLIder 00 - dk 

ostenlos und gratis 


inzwischen kosterione Gutscheine für Fotos, wir fasten al 
wow Imasere-bider de'digitslfoloe husterios grp) - 42a 


Service 
mw DinDcO de 


Google das primäre Unterscheidungsmerkmal. 
Begriffe wie „Willkommen“ oder „Homepage“ 
haben somit absolut nichts im Titel zu suchen. 
Dafür ist jedes Wort im Titel viel zu wertvoll. Um 
den Titel einer Seite anzupassen, müssen Sie beim 
Dreamweaver übrigens nicht in die Code- 
Ansicht wechseln. Vielmehr finden Sie am oberen 
Rand des Bearbeitungsfensters das Titel- 
Eingabefeld. Die Einträge hier werden sofort in 
das Title-Tag im Quellcode übernommen. 

Die zweitwichtigste Position für suchrelevante 
Begriffe sind die Headline-Tags. In HTML wer- 
den Überschriften unterschiedlicher Ebene mit 
<hl>...</h1>, <h2>...</h2> und so weiter ausge- 
zeichnet. Diese hierarchische Unterteilung des 
Textes wird von Suchmaschinen besonders hono- 
riert. Leider verwenden die meisten vorgefertig- 
ten Layouts diese Kategorisierung nicht. Sie kön- 
nen dies nur im Quelltext ändern. Schauen 
Sie in der Layout-Vorlage nach dem Platzhalter- 
text, der beispielsweise „NAME DER WEBSITE“ 
lautet. Klicken Sie dann auf Code für die Quell- 
text-Ansicht und suchen Sie mit [Befehl-F] nach 
genau diesem Text. Lautet der HTML-Code bei- 
>NAME DER WEBSITE</td>, 
erweitern Sie ihn um die Tags <h1> und </h1> , 
also im Beispiel <td ...><h1>NAME DER WEB 
SITE</h1></td>, und formulieren Sie die Haupt- 
und Zwischenüberschriften mit Hilfe der ermit- 
telten Suchbegriffe. Anschließend können Sie das 
Layout, das sich durch die <h1>-Formatierung 


spielsweise <td... 


deutlich verändert hat, wieder anpassen, indem 
Sie es in der Entwurf-Ansicht formatieren. 
Weitere Auszeichnungen, beispielsweise das 
Fetten, haben nur noch einen geringen Einfluss 
auf die Priorisierung des hervorgehobenen 
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Kodak Digitale Bildabzüge 
Bestellen Sie Abzüge Ihrer Fotos 
seline. 20 Stück git's kostenlos! 
wen kodakgallory de 


Digitalfotos 
Abzüge Ihrer digitalen Fotos 
ner nenn Sie eg 


Eok bat gestalten 
Einfach, ganstig & Schnell gemacht! 
nz bis 10, Fetwuar 10 Euro sparen 
ww FOTOQUELLE deiFotebuch 


Textes. Ganz generell ist aber Text am Anfang der 
Seite für die Einordnung bei der Suchmaschine 
wichtiger als Text am unteren Seitenrand. 


HILFE VON AUSSEN 


Damit sind die Möglichkeiten der Einflussnahme 
auf die Position im Suchergebnis noch nicht aus- 
geschöpft. Der Domain-Name spielt neben dem 
Title- und Headline-Tag genauso wie der Ver- 
zeichnis- und Dateiname des Dokuments eine 
Rolle. Wichtiger ist jedoch der Link-Text. Hier 
müssen Sie jedoch ein wenig um die Ecke denken. 
Denn befindet sich auf Ihrer Seite ein Querver- 
weis auf eine Unterseite mit dem Text „Digital- 
fotos entwickeln“, so wirkt sich der positive 
Effekt dieser Wörter nicht auf die aktuelle Seite 
aus. Vielmehr weiß Google, dass die Seite, auf die 
verlinkt wird, etwas mit diesem Thema zu tun 
hat. Dieser Effekt verstärkt sich noch, wenn der 
Link von einer Seite außerhalb der eigenen 
sDomain kommt. Dies ist das bereits anfänglich 
genannte Prinzip der Link-Popularität. Im Web 
haben sich zahlreiche Dienste hervorgetan, die 
solche Text-Links vermarkten - etwa mit monat- 
lichen Mietkosten. Hier ist Vorsicht geboten, weil 
Google Derartiges nicht will und immer mal wie- 
der abstraft. Wollen Sie prüfen, ob beispielsweise 
die Seite www.abc.de ein wertvoller Link-Partner 
ist, suchen Sie sich eine beliebige von abc.de ver- 
linkte URL heraus. Existiert etwa ein Link auf 
www.def.de, suchen Sie bei Google nach 
„link:www.def.de“ oder „link:def.de“. Ist in der 
Trefferliste die URL www.abc.de enthalten, sieht 
Google abc.de als wertvoll genug an. iob 


Der Titel macht's Bei allen 


Suchtreffern ist der recherchier- 


te Begriff im Titel enthalten 
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Raw-Entwickler 


Professionelle dobe Bridge CS3 ist wesentlich mehr alsnur Bridge importiert Bilder direkt von einer an- 


Bil rbeitung fin 
a beitu I det als das in der vorletzten Ausgabe vorgestellte leser und bietet einiges an Importfunktionen. So 
mit Photoshop statt. Lightroom. Da Bridge und auch Adobes Camera lassen sich Fotos direkt in Adobes digitales 
Doch wie werden die Raw beim Kauf der Creative Suite 3 „in the box” Negativformat DNG umwandeln, mit Metadaten 


ein Dateibrowser, ist aber weniger mächtig geschlossenen Kamera oder einem Flash-Karten- 


Raw-Bilder am besten sind, erfreut sich diese Kombination großer versehen und auch gleich umbenennen. Im 
Beliebtheit, um Raw-Dateien zu entwickeln. Unterschied etwa zu Lightroom speichert Bridge 
entwickelt? Im dritten Die aktuelle Version von Bridge beinhaltet aber keine den Inhalt beschreibenden Stichwör- 
Teil der Serie über Raw- wesentlich mehr Funktionen zum Management ter beim Import mit. 
. von Fotos und anderen Digitalmedien als ihre 
Bene Se ie Vorgänger und ist auch Ren geworden, ÖFFNEN DER BILDER 
das Arbeiten mit Adobe was die Möglichkeit angeht, Dateien zu sortieren Im nächsten Schritt geht es um das Öffnen der 
Bridge CS3 und und zu organisieren. Dabei will es aber kein Bilderin Adobes Camera Raw. Aus Bridge heraus 
Camera Raw 4 vor vollwertiges Photomanagement-Programm wie ist das ganz einfach. Ein Doppelklick auf das be- 
Apples Aperture oder eben Lightroom sein. treffende Bild genügt, oder man geht über Datei - 
Das Bridge-Fenster ist neuerdings dunkel In Camera Raw öffnen im Menü ([Befehl-R]). Da- 
getönt, um Bilder besser hervorzuheben. Hellig- durch wird Camera Raw innerhalb von Bridge 
keitseinstellungen und Fensteraufteilung sind geöffnet. Um dagegen direkt in Photoshop arbei- 
individuell anpassbar. Außerdem sind wie in tenzu können, wählt man Datei - Öffnen. Camera 
vielen anderen Programmen der Creative Suite Raw öffnet und bearbeitet übrigens jetzt auch 
vordefinierte Workspace-Vorgaben auswählbar. TIFFs, JPEGs und reduzierte PSD-Dateien. 
Das Programm erlaubt jetzt das Sortieren von Die aktuelle Version 4.3 des Plug-ins unter- 
Fotos mit horizontalem oder vertikalem Film- stützt die Negativformate neuer Kameras wie der 
streifen. Bilder lassen sich nach diversen Canon EOS-1Ds Mark III und PowerShot G9, der 
Gesichtspunkten herausfiltern, etwa nach Nikon D3 und der Olympus E3, was aber für die 
ISO-Empfindlichkeit, Hoch- oder Querformat- Benutzer dieser Gehäuse einen Download von 
aufnahmen oder dem Seitenverhältnis der Fotos. Adobes Supportsite nötig macht. 
All diese Kriterien werden im Filterpanel von Aber auch die neue Version von Camera Raw 
Bridge ausgewählt. Zum Heranzoomen hat bietet den Fotografen die schon gewohnte Dia- 
Bridge jetzt ähnlich wie Aperture ein Lupen- logbox, die sich per Mausklick auch auf die ge- 
werkzeug im Angebot. samte Bildschirmfläche erweitern lässt. Als offen- 


Die Benutzeroberfläche Bilder können in Bridge im horizontalen 
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Bildimport Mit dem Photo Downloader lassen sich Aufnah- 


men direkt umbenennen oder ins DNG-Format umwandeln 
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I.» Far FIT EI 


| 


are Image... ) 
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tungsbereich. Auch hier finden 
sich identische Einstellmöglich- 
keiten wie in Lightroom mit den 
Reglern für Belichtung, Repara- 
tur (zum Herausarbeiten von De- 
tails in den hellen Bildpartien), 
Fülllicht (zum Aufhellen der 
Dreivierteltöne), Schwarz (beein- 
2 flusst nur die Schatten), Hellig- 
so keit, Kontrast, Klarheit, Dynamik 


(zum effektiven Anheben der 


a Sättigung von Farben mit Aus- 


sparung der Hauttöne) und Sätti- 


gung. Bildbearbeitungseinstel- 


Adobe Camera Raw 4 Das Hauptfenster mit den Grundeinstellungen 


sichtlichste Neuerung kommen einige Bildbear- 
beitungstabs hinzu. Hier ist viel Entwicklungsar- 
beit aus Lightroom eingeflossen, wie der Short- 
cut, bei dem man zum Reset eines zu stark justier- 
ten Schiebereglers einfach auf den Anfasser klickt. 

Rechts oben in der Box findet sich das Histo- 
gramm. Es zeigtSchatten, Dreivierteltöne, Mittel- 
töne, Vierteltöne und Lichter der Aufnahme farb- 
lich separiert. Darunter finden sich Primärinfor- 
mationen zum Bild wie Blende, Belichtungszeit, 
Empfindlichkeit und Brennweite. 

Der erste Tab, versehen mit einem blendenför- 
migen Icon, beherbergt die Grundeinstellungen 
für den Weißabgleich - Camera-Raw-Entwickler 
Thomas Knoll, der ILM-Guru und Vater von Pho- 
toshop, benutzte zwei Profilmessungen zwischen 
Kunstlicht und Tageslicht, um die Grundwerte 
für den Weißabgleich festzulegen. Es folgen die 
Farbtemperatur und Tönung sowie der Belich- 


lungen in Camera Raw lassen 
sich unter dem Palettenmenü 
Einstellungen speichern zur Wie- 
derverwendung abspeichern. Wenn mehrere Bil- 
der gleichzeitig im Plug-in geöffnet sind, lassen 
sich die Korrektureinstellungen praktischerweise 
über Camera Raws Synchronisieren-Dialogbox auf 
alle ausgewählten Aufnahmen anwenden. 

Nach den erforderlichen Korrekturen wird das 
Bild durch Klicken von Bild öffnen direkt in 
Photoshop weiterverarbeitet. 


FAZIT 


Adobes Bridge und Camera Raw sind ein gutes 
Team - und das nicht nur zum Bearbeiten von 
Raw-Dateien. Da beide integrale Komponenten 
von Adobe CS3 sind, ist die Anschaffung eines 
zusätzlichen professionellen Photomanagement- 
Programms für viele Benutzer nicht unbedingt 
erforderlich. Bridge und Camera Raw stellen 
einen soliden Einstieg in die Welt der Digital- 


negativfotografie dar. Thorsten Wulff/ok 


Individuell Camera Raw erlaubt 


die Kalibration der Kamera 


TDouble-Click Edits Camera Rt Ruby 


(Reset ) Reset All Warning Dialogs 


MACproduction 


Sart by Hilename 


File Type 
Keywords 
Date Created 


Date Modihed 


+ Portrait 
Aspect Ratio 
2:3 


ISO Speed Ratings 


i Number 


Copyright Notice 


4» 263 inems, 541 hidden 


Das Filterpanel Bridge bietet 
diverse Sortieroptionen, wie hier 
die Auswahl nach Hochformat, 
kombiniert mit einer bestimmten 
Empfindlichkeit 


Anpassbar Das Bridge-Fenster lässt sich an 


die speziellen Bedürfnisse der User anpassen 


_____CameraCalibration it 
k Camera Profile General 
Name: [ACR 4.3 :) Appearance 
User Interface Brightness: Mac —t— me 
Shadows image Backdrop u — R = 

Tim ° New Synchronized Window \3#N 
Te © u Accent Color + System 

Red Primary Behavior a Seat | 

ire ı 
Te wen a Camera is Connected, v Folders Panel 
Amber v Favorites Panel 


Metadata Panel 


Emerald 
Number of Recent Items to Dis; = Keywords Panel 

Green Primary 

ik z € v Filter Panel 

——— il nen v Preview Panel 

Saturation {) Computer PA Start Meeting Inspector Panel 

—_— M Adobe Stock Photos IM Adobe Photograph | 
_ zu D) Version Cue Bridge Home Minimize #M 
Blue Primary Di WM Desktop | 

Hue 0 Documents O Pictures Bring All To Front 

Saturation 0 


Desktop 


Download Status 


(Cancel ) mo 
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Save Workspace... 

Delete Workspace... 

Reset to Default Workspace #rı1 
Light Table #Fr2 
File Navigator #r3 
Metadata Focus #r4 
Horizontal Filmstrip n\ #5 
Vertical Filmstrip #r6 
Adobe Version Cue 

Adobe Stock Photos 


Adobe Photographers Directory 


Adobe-typisch Bridge verfügt über eine reichliche 
Auswahl an vordefinierten Workspaces 
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MACproduction | PostScript-Ausgabe aus Adobe Illustrator CS3 


PostScript aus Illustrator 


Korrekte Einstellungen im Druckmenü sind Voraussetzung für eine saubere 


PostScript-Datei. MACup zeigt, welche Einstellungen in Illustrator nötig sind 


A uch das Adobe-Produkt Illustrator 
kann schon seit einiger Zeit hoch- 
wertige PDFs direkt exportieren. Mit CS3 
lassen sich zudem die so genannten 
Settings innerhalb fast aller Adobe- 


Produkte programmübergreifend nut- 
zen. Erstellt man also in Acrobat, In- 
Design, Photoshop oder Illustrator ein 
neues Set für den PDF-Export, wird 
dieses an einem Ablageort gespeichert, 


auf den alle eben genannten anderen 
Produkte auch automatisch zugreifen. 
Verwendet man dann eine andere An- 
wendung beim Export, taucht das neue 
Set automatisch beim Export zu PDF auf. 


01 | DRUCKER UND PPD 


Für unsere PostScript-Datei öffnen wir das Druckmenü. Die 
Einstellungen, die wir vornehmen werden, sind in Illustrator CS2 
und CS3 identisch. Zunächst wählen wir bei Drucker die PostScript- 
Datei. Bei der PPD suchen wir die PPD des Ausgabegeräts heraus. 
Steht das Ausgabegerät nicht fest oder wird die PostScript-Datei zu 
PDF konvertiert, wählen wir als PPD AdobePDF 8.0. Wer Acrobat 
nicht installiert hat, erhält die Adobe-PPD von der Adobe-Website. 


Drucken 


Druckvorgabe: | Benurzerdefiniert 
Drucker: | Adebe Postseriot®-Datel 


SREJE! 


PPO: | AdobePOr 8.0 


tieren [Umgekehrte Reihenfolge 


Medien = 
Größe: (Benutzerdefier 5 
Brene: Diamm Höhe: [257 mm 


Ausrichtung 2) | ®) Dauer oestein 


Optionen - 
Ebenen drucken: | Sichtbare und druckbare Ebenen IE) 


@ nicht skalleren 
O An Seite anpassen 
O Eigene Skalierung: Breite: FT] Hohe: 


Drucke (Vers. speichern... ) ( Aber. 


03 | AUSGABEAUFLÖSUNG 


In der Kategorie Einrichten legen wir fest, wo der druckbare Bereich 
startet und ob er unterteilt werden soll. Per Vorschau sehen wir, 
dass die Aufteilung stimmt, und lassen deswegen diese Einträge 
unverändert. In der nächsten Kategorie Marken und Anschnitt 
bestimmen wir die Beschnittmarken und die Beschnittzugabe. 
Beides haben wir bereits im zweiten Schritt erledigt, wir können 
also weiter in die Kategorie Ausgabe wechseln. Hier wählen wir 

bei Modus Composite. Wir bestimmen die Schichtseite und eine 
Auflösung von 175 Ipi/2400 dpi. 
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02 | SEITENGRÖSSE UND BESCHNITTZEICHEN 


Drucken 
Druckvorgabe: | Benutzerdefiniert = 
Drucker: | Adobe Postseript®-Datel X] 
MD: | AdobepDr 8.0 2] 
Allgemein 
Exemplare: |i en umgekehrte Reihenfolge 
Seiten: @ Alles 
Medien 
Größe: | Benutzerdefiniert £] 
Brene: [233,2833 | Höhe: [320,2833 
Ausrichtung: [EI [0] [B] [B] Taver gestern 
Optionen 
Ebenen drucken: ( Sichtbare und druckbare Ebenen FF] 
© nicht skalieren 


O An Seite anpassen 
O Eigene Skalierung: Ireite FT] Höhe 


Vorg. speichern... ) ‚Abbr. 


Bei Allgemein legen wir die Seitengröße fest. Hier handelt es sich 
um eine DIN-A4-Seite plus Beschnittzeichen. Der Einfachheit halber 
wechseln wir rasch zu Marken und Anschnitt und tragen die 
gewünschten Schnittmarken sowie 3 Millimeter Beschnittzugaben 
ein. Zurück bei Allgemein wählen wir bei der Größe Benutzer- 
definiert, und Illustrator trägt dadurch automatisch die benötigte 
Seitengröße ein. 


Drucken 


Druckvorgabe: | Semutzerdefiniert 
Drucker: | Adobe Postscript®-Datei 


EIREIRE 


PD: | Adoberor 8.0 


Ausgabe 


Modus: | Composite 


wid 


Schichtseite: [Hinten (Seenrichigg> FE] 
Auflösung: [175 ipi / 2400 dei 1] 


Dokumentdruckfarbe - Optionen 
ann mn wm Anakem 
= 


DECO 
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PDF ODER POSTSCRIPT 

Häufig ist es aber trotz der ausgebauten 
Exportmöglichkeiten nötig, ein PDF über 
das PostScript-Format zu erstellen. So 
bietet der Weg über PostScript eine höhe- 
re Sicherheit, ein fehlerfreies PDF zu er- 
halten. Zudem gibt es Arbeitsabläufe, in 
denen auf Basis einer einzigen PostScript- 
Datei mehrere PDFs erstellt werden. 
Diese sind per unterschiedliche Distiller- 
einstellungen mit verschiedenen Distil- 
ler-Settings konvertiert und so für ver- 
schiedene Einsatzbereiche optimiert. 
Setzt man zudem noch überwachte 


04 | SCHRIFTHANDHABUNG 


Mit der Kurvennäherung in der Kategorie Grafiken wird entschieden, ob 
man mehr Wert auf exakte Umsetzung, also die Qualität, oder aber auf 
die Geschwindigkeit legt. In unserem Fall wollen wir eine höchstmögliche 
Qualität und schieben deswegen den Regler ganz nach links. Bei 
Schriftarten Herunterladen wählen wir Vollständig. Damit sind wir auf der 
sicheren Seite, falls aus der PostScript-Datei ein PDF erstellt und der Text 
bearbeitet werden soll. Wer sicher ist, dass die PostScript-Datei nicht 
konvertiert wird, kann auch Untergruppe wählen. Dadurch würden nur die 
im Dokument verwendeten Schriftzeichen in die Datei eingebettet und 
die Dateigröße kann dadurch in der Regel etwas kleiner gehalten wer- 
den. Die Dokument-Rastereffekt-Auflösung ist mit 300 ppi richtig gesetzt. 


05 | FARBVERWALTUNG 


PostScript-Ausgabe aus Adobe Illustrator CS3 


Ordner ein, kann der Arbeitsablauf teil- 
weise vollautomatisch ablaufen. Letzt- 
lich arbeitet nach wie vor ein Großteil der 
Dienstleister mit dem PostScript-Format, 
das dann ausgeschossen, belichtet oder 
direkt gedruckt wird. 


POSTSCRIPT- 
DRUCKERBESCHREIBUNG 

Wichtig für eine korrekte Ausgabe ist wie 
immer die passende PPD (PostScript 
Printer Description). In ihr sind Informa- 
tionen zum Ausgabegerät gespeichert 
wie das Format des Ausgabegeräts, die 
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installierten Schriften, die Auflösungen 
oder die Rasterwinkel. 

Wer also eine PostScript-Datei erstel- 
len muss und bereits weiß, auf welchem 
Ausgabegerät die Datei anschließend 
weiterverarbeitet wird, sollte beim 
Erstellen der PostScript-Datei die ent- 
sprechende PPD auswählen. Bei Dateien, 
für die das Ausgabegerät noch nicht fest- 
steht beziehungsweise die auf verschie- 
denen Ausgabegeräten verarbeitet oder 
zu PDF konvertiert werden sollen, wählt 
man eine geräteunabhängige PPD wie 
Adobe PDF. Claudia Runk/ok 


Schriftarten Untergruppe F 
Merunterladen 


J Automatisch 


Ohne 


PostScript: | Level 3 Ki] 


Datenformat: | Ascıı = 


Ü Verläufe und Verlaufsgitter kompatibel drucken 
Dokument-Rastereffekt-Auflösung 300 ppi 


Wie hannen Daran warn ade: UMser > Debomam Aunsrefuis Ersahunger' bautenen 


06 | TRANSPARENZ 


Drucken 
Drwckrongabe:  [ Benutzerdefiniert 
Drucker Adobe Postscriet®-Datei 
PO: | AdoiePOr 8.0 


KIBES RES) 


| Farbmanagerment 
Druckmethode 
| Dokumentprofil 


Coatedd FOGRA27 SO 12647-2:2004) 
Mestrator bestimmt Farben 2) 
50 Coated v2 (ECH RB] 


WÜCMYK-Werte beibehalten 


Farbinandhabung: 
Druckerproßil 


Renderpriorität 


Beschreii 


In der Kategorie Erweitert legen wir fest, wie mit transparenten 
Bereichen verfahren werden soll. Da PostScript keine Transparenzen 
enthalten kann, müssen sie umgerechnet werden. Für eine 
High-End-Ausgabe wählen wir die Vorgabe Hohe Auflösung. Mit 
Benutzerdefiniert lassen sich andere Werte eintragen oder Sets aus- 
wählen, die man zuvor erstellt hat. Das war's - mit Speichern sichern 
wir die Daten als PostScript-Datei an die gewünschte Stelle. 


Wir wechseln zu Farbmanagement. Bei Druckerprofil wählen wir 
ISO Coated v3 (ECI). Wer das Profil nicht installiert hat, kann es sich 
von der Website www.eci.org herunterladen. Bei Renderpriorität 
wählen wir Relativ farbmetrisch. Im Gegensatz zur absolut farb- 
metrischen Methode wird dabei der Weißpunkt berücksichtigt. So 
werden die Farben des Quell- und des Zielfarbraums übereinander 
gelegt und entsprechend verschoben. Farben innerhalb des 
Zielfarbraums werden unverändert übernommen, Farben außerhalb 
werden auf die Kontur des Zielfarbraums verschoben. 
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Druckvorgabe 
Drucker: | Adobe Postseript®-Datei 
OD. | Adeberof 80 


Erweitert 


Drucken 


Benutzerdefinien 


ESREE 


Optionen zum Überdrucken und Reduzieren von Tranınarenz 
Überdrucken | Beisehalten 


Vorgabe [Hohe Auflösung] 


Optionen zum bemutzerdefinierten Reduzieren von Tramparenz 


((Abbrechen ) 


Pueibld-Vektor-Abgleich a [100 


Auflösung für Strichgrafiken und Text: [1300 I pol 


Auflösung von Verlauf und Gitter: [300 [# pei 


Ü Text in Pfade umwandeln 
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MACproduction | Publishing-Tip 


ps 


Publishing-Tipps 


QuarkXPress, Illustrator, Acrobat. Von Claudia Runk 


ADOBE ACROBAT 


M 


Hilfe bitten, um ein neues leeres PDF- 


it Acrobat 8 muss der Anwender 
endlich nicht mehr JavaScript zu 


Dokument zu erstellen - die aktuelle 
Version kann nun auch ein neues PDF 


Neues PDF erstellen 


Seite handlich mit Text füllen lässt, auch 
wenn nur die einfachsten Formatie- 
rungsoptionen zur Verfügung stehen. 
Die Grundeinstellungen des Editors wie 
zum Beispiel für die Ränder und das 

Format lassen sich unter 


ist au maus PUR Und Ka MaCe Tande daran Gaartiten. LIES Kir Win 
POF und Ich habe lange daran Das lit ein neuen PDF und 


Vearbeiter. 
Kühe enge daran gearbeitet. Das lat ein nenne DEP sd ich habe large 


arbenet 
Bari damnarpe und ich habe lange daran gearbeitet. Das it ein neues PDE 
hd ich Babe large daran gearhust 
bus lıt ein neues PDF und ich habe lange daran geurbeitet. Das it ein neues PDE 
und ich habe lange daran gearbemer Das ist ein neues PDF und ich habe lange daranı 
hrarteitel. Das int eis newer PDF und ich habe lange darası gearbeitet. 
Das int ein awen PDIF und ich habe Lama darası gearbeitet. 


ee 7 Unbenannt.pdf ©) Bearbeiten - Grundeinstellun- 
ja) Por erneten Go)oanien zusanmentünen- Gi FED gen ändern. Bei Übersatz 
L. u 1. v am - erstellt der Editor auch 
em 4 = „ EN 2: automatisch eine neue Seite 
Far rV IE) TESTER, mit Textrahmen, in den der 


Übersatz hineinfließt. Wer 
den Text später erneut be- 
arbeiten will, sollte nicht 
einfach aus Gewohnheit 
zum Touchup-Textwerk- 


zeug greifen, denn per Be- 


Neues PDF Per PDF-Editor lässt sich Text leicht bearbeiten 


erstellen, ohne vorhandene Daten zu 
konvertieren. Für ein neues Dokument 
PDF 
erstellen den Befehl Aus leerer Seite. Beim 


wählt man aus dem Menü Datei - 


Erstellen der Seite wird automatisch der 
PDF-Editor aktiviert, mit dem sich die 


fehl kann man den Editor 
erneut aktivieren und da- 
mit den Text viel komfortabler editieren. 
Dafür wählt man im Menü Dokument den 
Befehl Bearbeitung fortsetzen. Der Editor 
lässt sich allerdings nur bei PDF-Doku- 
menten einsetzen, die auf Basis einer 
neuen leeren Seite entstanden sind. 


ADOBE ILLUSTRATOR 


W‘: mit einem Befehl sämtliche 
Pfade und Ankerpunkte eines 
Objekts einblenden möchte, wählt am 
besten aus dem Menü Auswahl - Objekt 
den Befehl Grifflinien. Auf diese Art und 
Weise erhält man einen guten Überblick, 
wie das Objekt aufgebaut ist. Vorsicht: 
Schneidet man das Objekt nun in den 
Zwischenspeicher aus und fügt es 
wieder ein, ist der gesamte Pfad in seine 
Einzelteile zerlegt. 
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Grifflinien einblenden 


KEREEIZ Fitrer Effext Ansicht Fenster Hilfe 


Alles auswählen BA Be) 
Auswahl aufheben ORA 


/Vorschau) 


Auswahl umkehren 


Nächstes Objekt darüber x) 
Nächstes Objekt darunter \M/ 
Gleich > 


Alles auf denselben Ebenen 
Auswahl speichern... 
Auswal t Pinselkonturen 
Schnittmasken 
s 


| —] Einzelne Ankerpunkte 
3 Textobjekte 
2 a Ä Dynamischer Flash-Text 
58 Flash-Eingabetext 
> De 


—ı 
/ 


Überblick Das Einblenden von Grifflinien hilft 


QUARKXPRESS 


Bessere 


@® 
Ausgabe 


W‘ ein in XPress platziertes EPS 
auf einem nicht Postscript-fähi- 
gen Drucker ausgeben will, sollte Fol- 
gendes beachten: Die Hauptrolle für die 


Qualität der Ausgabe spielt in diesem 
Fall die Darstellung. Für die optimale 
Qualität wählt man zunächst aus den 
Vorgaben die Kategorie Programm und 


Ganze Seite 
Originalgröße 


Modifizieren... 
Inhalt >» 
Sperren > 


Bild importieren... 
Bild auf Rahmen skalieren 
Rahmen an Bild anpassen 


Abstand /Ausrichtung > | 
Ausschneiden 

| Kopieren 
Mehrfach nutzen... 


Composition Zones >| 


Original bearbeiten 
Aktualisieren 


Voransichtsauflösung 


EPS-Druck Bei einem nicht PostScript-fähigen 


Drucker ist die Darstellung ausschlaggebend 


dort EPS. Hier legt man fest, ob XPress 
die in der Datei eingebettete Vorschau 
verwenden oder eine eigene Voransicht 
erzeugen soll. Für diesen Fall entscheidet 
man sich am besten für die Einstellung 
Voransicht - Erzeugen. Nun fehlt nur noch 
die optimale Darstellung des Bildes in 
der XPress-Datei. Dazu aktiviert man in 
der Datei den Bildrahmen des EPS und 
wählt aus dem Kontextmenü den Befehl 
Voransichtsauflösung - Volle Auflösung. 
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v Niedrige Auflösung 
Volle Auflösung } 


MACproduction | Reguläre Ausdrücke in InDesign 


Suchen mit Grep 


Adobe hat in InDesign CS3 die Funktion zum Suchen und Ersetzen durch Grep erheblich erweitert. 
MACup hilft beim Einstieg in die Suchsprache 


D urch die Einführung von Grep steht 
dem Anwender nun eine Möglich- 
keit zur Verfügung, die speziell, aber 
nicht nur die technisch versierten Pub- 
lisher anspricht. 


Grep (Global Regular Expression 
Print) ist ein Werkzeug, mit dem der An- 
wender mit Jokern Text durchsuchen 
und ersetzen kann. Die Suchsprache, die 
vor allem den Unix-Anwendern bekannt 


sein wird, arbeitet mit den so genannten 
regulären Ausdrücken. Auch wenn der 
Begriff „reguläre Ausdrücke” willkür- 
lich erscheint, da es sich weder um 
reguläre noch tatsächlich um wirkliche 


01 | REGISTERKARTE GREP 


Im Workshop wollen wir einen Text nach Telefonnummern durch- 
suchen. Die Telefonnummern stehen im Moment noch als einfache 
Ziffernfolge im Text und sollen nun aber den Vortext „Tel.:” sowie 
ein Zeichenformat erhalten und so in einem fetten Schriftschnitt 
ausgezeichnet werden. Wir öffnen den Dialog Suchen/Ersetzen aus 
dem Menü Bearbeiten. Dort aktivieren wir die Registerkarte GREP. 
Zunächst definieren wir, nach welcher Zahlenfolge wir suchen. Die 
Telefonnummern, nach denen wir suchen möchten, bestehen aus 
einer dreistelligen Vorwahl und einer achtstelligen Rufnummer, mit 
einem Leerzeichen voneinander getrennt. 


[=) Suchen/Ersetzen 
Abfrage: | [Benutzerdefiniert] [22 ) an 
Text HFGREP| CGiyphe Objekt } 
Suchen nach: ’ C Fertig ) 
E) “ Suchen 
Ändern in: 
% va Ändern 
Durchsuchen: | Dokument [E] Alle ändern 
ab *aO Suchen/Ersetzen 


Format suchen: ( Weniger Optionen ) 


Format ersetzen: 


03 | ÄNDERN IN 


02 | SUCHEN NACH 


[2] Suchen/Ersetzen 
Abfrage: | [Benutzerdefiniert] #] 398 
| Text I"GREP-| Giyphe Objekt \ 
Suchen nach: £ Serie Fertig ) 
[0-9113H -PPIO-91181 B] a EC Sachen 
Ändern in: 
» ry Ändern 


( Alle ändern 


Suchen/E£rsetzen 


Durchsuchen: [ Dokument ”) 
aa *oQ 


Format suchen: (_Weniger Optionen) 


a 


3 


Format ersetzen: 


: 


Mit der Eingabe [0-9] bestimmen wir den Bereich der Zahlen. 


Danach folgt die Eingabe {3}. Damit legen wir fest, dass die erste 
Zahlenfolge aus drei Buchstaben besteht. Danach folgt die 
Angabe des Leerzeichens, in eckigen Klammern gesetzt. Sollen 
auch Nummernfolgen gefunden werden, die mit einem „-" vonein- 
ander getrennt sind, trägt man statt | ] die Kombination [ -]? ein. 
Nun folgt die Definition der Rufnummern. Wir bestimmen wieder 
den Zahlenbereich mit [0-9]. Da es sich um acht Stellen handelt, 
folgt anschließend die Eingabe {8}. Die komplette Sucheingabe 
lautet also [O-9{3}1 ][O-91{8} beziehungsweise [0-913}[ -]?[0-9148}. 


Im folgenden Schritt legen wir fest, was mit den gefundenen Telefonnummern 
passieren soll. In unserem Beispiel soll vor den Telefonnummern der Text 
„Tel.:” eingefügt werden. In die Zeile Ändern in tragen wir dazu Tel.: ein. 
Damit aber nicht die Telefonnummer durch den neuen Text ersetzt, sondern 
sie nur ergänzt wird, wählen wir nach der Eingabe von „Tel.:" noch aus dem 
Ausklappmenü am Ende der Zeile den Eintrag Gefunden - Text Gefunden. 
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Format suchen: 


[e) Suchen/Erserzen 
Abfrage: | [Benutzerdefiniert] 23] u 
[ Text ITGREP"] Giyphe Objekt } 

Suchen nach: * = 77° 7 
ee * 
Ändern In: PEEBBEBE nennen 
Tel.:$0 9 @ Ändern 
Durchsuchen: [ Dokument ) C Alle ändern ) 


aa *aO 


Suchen/Ersetzen 


( Weniger Optionen ) 


IR 


Ausdrücke handelt, stellen sie eine Mög- 
lichkeit dar, Texte und Daten mit einer 
Art Suchmuster zu verarbeiten. Da Grep 
mehrere Dialekte beinhaltet, muss es 
somit in jeder Anwendung angepasst 
werden. 


SPEZIELLE ZEICHEN IN GREP 


Wer in InDesign mit Grep arbeiten möch- 
te, sollte sich zunächst ein wenig mit den 
Ausdrücken vertraut machen. Einige 
Standardregeln lauten: 

= der Punkt steht für jedes beliebige Zei- 
chen 


Reguläre Ausdrücke in InDesign 


Wer also innerhalb einer Grep-Suche 
nach (.) sucht, sucht nach einem beliebi- 
gen Zeichen. Wer aber nach einem Punkt 
sucht, muss \. eintragen. 

=\d steht für digitale Ziffern. 

=\D steht für nicht digitale Ziffern 

= [] bestimmen einen Bereich 

= () bestimmen eine Variable 

={} bestimmen Wiederholungen 

=Nt steht für einen Tabstopp 

#Np steht für ein Absatzende 

= An steht für einen harten Zeilenum- 
bruch 

=N# steht für Seitenzahlen 
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Weitere Metazeichen findet man in der 
Online-Hilfe von InDesign. Dort stehen 
auch die unterschiedlichen Darstellun- 
gen der Zeichen, da die Anzeige der 
Metazeichen auf der Registerkarte Text 
häufig anders ist als die auf der Register- 
karte GREP. 

Natürlich müssen InDesign-Anwen- 
der nicht alle Metazeichen manuell ein- 
geben. Die Suchen-Ersetzen-Funktion 
von InDesign beinhaltet eine Liste von 
Grep-Ausdrücken, die der Anwender 
auch ohne tiefer gehende Kenntnisse von 
Grep verwenden kann. Claudia Runk/ok 


04 | ZEICHENFORMAT ZUWEISEN 05 | SUCHEN UND ÄNDERN 


Weiterhin soll noch die Telefonnummer samt Vortext in einem [2) Suchen/Ersetzen 

fetten Schriftschnitt ausgezeichnet werden. Dazu erstellen wir Abfrage: | [Benutzerdefinier) mM) HM ü 

über die Palette Zeichen ein neues Zeichenformat mit dem ent- Frer oo Toben] 

sprechenden Schriftschnitt. Da wir nicht nach einem bestimmten eh C Feng) 

Textformat suchen, lassen wir im unteren Teil der Dialogbox [0-93 -J?io-9118} EL € Sachen 

Suchen/Ersetzen die Option Format suchen frei. Bei Format Ändern in: s = And = 
er n ndern 


Alle Dokumente 


ersetzen klicken wir rechts auf das Lupensymbol, wodurch sich Alle ändern 


Durchsuchen: SAH v 
der Dialog Formateinstellungen ersetzen öffnet. Wir suchen bei an «g [Xtabschnitt Suchen/Ersetzen 
j j . 9 Zum Ende des Textabschnitts Br re 
Formatoptionen : Zeichenformat unser neues Zeichenformat Format suchen! 
heraus und bestätigen den Dialog. Im Dialog Suchen/Ersetzen A 


taucht nun bei Format ersetzen unser neues Zeichenformat auf. 
Unsere Sucheinstellungen sind fertig. Wir wollen nun den Text nach 


zen den Telefonnummern durchsuchen und entsprechend ergänzen 
Abfrage: (Menstzerdeinier 0) EI U : : : nie 
= rn beziehungsweise neu formatieren. Wir klicken auf Suchen und 


Schemm_ __., ee anschließend auf Ändern. Stimmt das Ergebnis, kann man mutig 
Formateinstellungen ersetzen 
or Fermetspteng alle Vorkommnisse in einem Schritt ersetzen. Dazu klickt man auf 
Zeichenformat: | IBeebiaeı Format I 


ÜERENTE: (gr wrremagrunnen Alle ändern. Wer immer nur ein Vorkommnis ändern und dann das 
lOhne) 
) nächste suchen möchte, klickt auf Suchen/Ersetzen. 
Unter der Zeile Ändern in findet man die Möglichkeit, den 


Suchbereich zu definieren. Wir können entweder in allen geöffneten 


Dokumenten, im aktiven Dokument, im Textabschnitt oder von der 


Eingabemarke bis zum Ende des Textabschnitts suchen. 


Suchen/Ersetzen 


06 | SUCHE SPEICHERN 


Abfrage: [Benutzerdefiniert] | =} [a] 
Wer sich mühsam an seine korrekte Grep-Suche herangetastet hat, sollte sie spei- Abfrage speichern 
chern. So kann er schnell wieder darauf zugreifen, ohne sie neu eintragen zu müssen. sun Name: |Tei-Nr ferı ı 


Eine solcher Such- und Ersetzen-Vorgang wird als Abfrage gespeichert. Da unsere ren 


Einträge einwandfrei funktionieren, klicken wir ganz oben neben dem Ausklappmenü 


Alle ändern ) 


Durchsuchen: Dokument =) c 


aa ag 


Abfrage auf das Diskettensymbol, das für den Befehl Speichern steht, und benennen 


Suchen/Ersetzen 


die Abfrage. Sie wird als XML-Datei gespeichert und kann auch an andere Anwender (_Weniger Optionen ) 


Format suchen: 


weitergegeben werden. Wer eine Abfrage erhalten hat, kopiert sie in Benutzer : 
Library : Preferences : Adobe InDesign - Version x : Find-Change Queries : GREP. 


Format ersetzen: 
Zeichenformar tert 
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Vektorisieren von Pixelbildern 


MACproduction 


Zeichenkünste 


Nicht jeder kann eine professionelle Vektor-Zeichnung aus dem Ärmel schütteln. 


Dieser Workshop zeigt, wie Sie anhand eines Fotos eine ansprechende Grafik erstellen 


Z um Vektorisieren von Pixelbildern 
eignet sich Illustrator hervorragend. 
Hierzu enthält das Programm mehrere 
Funktionen: Besonders einfach geht es 
über das Interaktive Abpausen, das eigen- 
ständig die gewünschten Vektorformen 
erstellt. Soll das Bild als Vorlage für eine 
eigene Zeichnung dienen, kann es bereits 
beim Import als solche definiert werden. 


Astzeren 


+) ME m) |Wschreitench 


DER RICHTIGE IMPORT 

Ein Bild kann auf unterschiedliche Art 
und Weise importiert werden: Mit dem 
Befehl Datei : Öffnen legt Illustrator ein 
neues Dokument an. Hierbei verwendet 
das Programm die zuletzt gewählten 
Dokumenteinstellungen und berück- 
sichtigt nicht die eigentliche Größe des 
gewählten Pixelbildes. Befindet sich das 


Bild durch Kopieren in der Zwischenab- 
lage, gelangt es über Bearbeiten : Einfügen 
mittig auf der Arbeitsfläche; ebenso 
funktioniert es per Drag and Drop, der 
User kann bei dieser Vorgehensweise 
jedoch den Platz auf der Arbeitsfläche 
bestimmen, an dem das Bild landet. Bei 
allen bisher erwähnten Methoden 
kommt das Bild auf der Standardebene 


01 | Bild platzieren Um ein Bild per Automatik in Illustrator zu 0 2 | Abpausen Über die Schaltfläche Abpausvorgaben und 
vektorisieren, wählen Sie Datei : Platzieren. Da das Pixelbild -optionen im Bedienfeld Steuerung öffnen Sie die Abpaus- 
nach Fertigstellung der Zeichnung gelöscht wird, muss das optionen. Wählen Sie hier nur wenige Farben (im Beispiel 7). 


Bild nicht mit dem Illustrator-Dokument verknüpft sein. Ein kleiner Wert bei Weichzeichnen schafft weiche Formen. 


IP] me Se ey I 


0) A Pfade bilden Mit einem Klick auf Umwandeln konvertieren 


0 3 | Farblich gestalten Nach der Vektorisierung können Sie 
Sie das Abpausobjekt in bearbeitbare Pfade. Die einzelnen 


zunächst Teile des Bilds umfärben: Klicken Sie auf Interak. 
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malen und wählen Sie mit dem Interaktiv-malen-Werkzeug 
die Fläche, die Sie umfärben möchten. 


Formen sind zunächst gruppiert; um einzelne Flächen zu 
bearbeiten, wählen Sie sie mit der Direktauswahl. 
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Ebene 1 zu liegen. Optimal zum automa- 
tisierten Abzeichnen von Bildmaterial ist 
die Variante Datei : Platzieren: Illustrator 
bietet nach dem Platzieren direkt im 
Steuerungs-Bedienfeld die Option Inter- 
akt. abpausen. Diese Option ist ebenso im 
Menü Objekt unter Interaktiv abpausen zu 
finden; hier sollten zunächst über die Ab- 
pausoptionen individuelle Einstellungen 
getroffen werden. 


NACHBEARBEITUNG 

Oft weisen die Abpaus-Ergebnisse eine 
Vielfalt an klitzekleinen Flächen auf und 
liefern somit ein unruhiges Bild. Zudem 
besteht eine solche Grafik aus vielen 
unnützen Pfaden. Zum Vereinfachen der 
Zeichnung können Flächen zusammen- 


Vektorisieren von Pixelbildern 


gefügt werden. Hierzu sollten jedoch zu- 
nächst über Objekt : Gruppierung aufheben 
die einzelnen Formen voneinander ge- 
trennt werden, damit sie einzeln mit dem 
Auswahl-Werkzeug aktiviert werden 
können. Damit beim Einfärben die zuvor 
festgelegten Pausfarben zur Verfügung 
stehen, sollte bereits vor dem Vektorisie- 
ren im Dialog Abpausoptionen die Option 
Ausgabe in Farbfeldern aktiviert sein. 


MIT VORLAGEN ARBEITEN 

Soll eine Grafik per Hand angefertigt 
werden, kann bereits im Dialog Platzieren 
das Bild als Vorlage definiert werden. 
Illustrator legt hierbei immer zuunterst 
eine gesperrte Vorlagen-Ebene an, die als 


Muster für die Handzeichnung dient. 


MACproduction 


Gezeichnet wird dann auf der Ebene 
darüber, in der Regel mit dem Zeichen- 
stift-Werkzeug. Dabei muss jedoch nicht 
jede Kurve perfekt sitzen. Mit gedrückter 
Wahl-Taste kann man bei aktivem Zei- 
chenwerkzeug einzelne Punkte bearbei- 
ten. Nachträglich lassen sie sich mit der 
Direktauswahl verschieben; über die 
Griffpunkte der Steuerlinien wird der 
Kurvenverlauf verändert. Ebenso ist es 
möglich, misslungene Pfade mit dem 
Buntstift-Werkzeug nachträglich zu kor- 
rigieren: Ist die Option Ausgewählte Pfade 
bearbeiten in den Voreinstellungen akti- 
viert, kann man den Buntstift entlang der 
vorhandenen Kontur ziehen, um so feine 
Korrekturen am Linienverlauf vorzu- 


nehmen. Katharina Sckommodau/ok 


0 5 | Flächen löschen Um ein Objekt freizustellen, entfernen Sie 
den Hintergrund. Mehrere Flächen auf einmal - etwa die 
kleinen Details des Bodens - wählen Sie mit dem Lasso- 
Werkzeug: Gewählt sind hier die gefüllten Ankerpunkte. 


TIREIGANEN 


won 
Arm 4 Name Turm = 


‚Aktivieren: | Alle lesbaren Dokumente 


U Adobe Daiog ) )Verknd 7 n 


Vorlage Legen Sie das Bild als Vorlage hinter die Zeich- 
nung, um weitere Korrekturen durchzuführen. Platzieren Sie 


07 


es mit Datei - Platzieren und aktivieren Sie die Option 
Vorlage. Es erscheint auf einer extra Vorlagen-Ebene. 
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Vereinfachen Fügen Sie kleinere Objektflächen zu einer 
größeren zusammen: Wählen Sie die entsprechenden 
einzelnen Grafikobjekte und klicken Sie im Pathfinder auf 
die Option Dem Formbereich hinzufügen. 


Handzeichnen Ergänzen Sie bei der zuoberst liegenden 


Grafik per Hand nötige Details: Im Beispiel etwa wurde mit 
dem Zeichenstift-Werkzeug der fehlende Teil der hinteren 
Turnschuh-Zunge ergänzt. 
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KOLUMNE 


Docs Screenshots 


Wahlkampf mit 
Photoshop 


Die parlamentarische 
Demokratie ist zwar 
mitunter peinlich, 
aber dennoch die 
am wenigsten 
schlechte aller 
Herrschaftsformen. 
Photoshop hilft bei 
der Präsentation der 
Kandidaten 


D er Wahlkampf in Hessen ist, während ich 
diesen Text schreibe, endlich zu Ende 
gegangen. Gestern Abend saß ich noch vor dem 
Fernseher und verfolgte die Wahlbericht- 
erstattung. Da gab es nicht nur viele Zahlen und 
Säulendiagramme zu sehen, sondern ebenso in 
Großaufnahme Gesichter von Kandidaten. Und 
die sahen oft ganz anders aus, als ich sie von den 
Wahlplakaten in Erinnerung hatte. 

Nun könnte man zu Recht sagen, dass in einer 
Demokratie nicht die ästhetischen Qualitäten der 
Kandidat/innen zur Wahl stehen, sondern ihre 
politische Kompetenz. Völlig einverstanden. 
Aber wenn dem so ist, muss man doch fragen, 
warum die Agenturen der Parteien dann so 
ausgiebig mit Photoshop an diesen Gesichtern 
herumschnitzen, Falten wegbügeln, Flecken blei- 
chen oder Warzen verschwinden lassen? 

Wir wissen ja, dass unsere männlichen Politi- 
ker nun mal nicht alle aussehen wie Arnold 
Schwarzenegger und die weiblichen nicht wie 
die bayerische Landrätin Pauli. Deren Fall - im 
doppelten Sinne - zeigt sogar, dass Schönheit 
mitunter hinderlich sein kann, denn während sei- 
nerzeit kaum ein Medienbeitrag ohne einen Hin- 
weis auf ihr Äußeres auskam, wurde es weidlich 
und heuchlerisch ausgeschlachtet, dass sie eben- 
diese Schönheit in einer Hochglanzzeitschrift 


Schöne Kandidaten Dank Bildbearbeitung geht es oft eher um Politikerköpfe als um Inhalte 
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Doc Baumann be- 
fasst sich seit 1984 
mit digitaler Bild- 
bearbeitung am 
Mac. Der Autor und 
Kunstwissenschaftler 
schreibt seit 

20 Jahren für 
MACup. Mehr unter 
www.docma.info 


wohlausgeleuchtet ins rechte Licht hatte setzen 
lassen. Gestolpert ist sie letztlich nicht über den 
langen Handschuh auf dem Foto, sondern über 
die schlüpfrigen Assoziationsketten jener Be- 
trachter, deren Fantasie beim Anschauen der Bil- 
der mit ihnen durchgegangen ist. 

Am Wahlabend nun gab einer der CDU- 
Oberen im Interview zu bedenken, schwedische 
Untersuchungen hätten gezeigt, dass sich der 
Großteil der Wähler in den letzten drei Tagen 
entscheide — es wäre also zu bedenken, ob man 
nicht 70 Prozent der Wahlkampfgelder in diesen 
letzten 72 Stunden ausgeben sollte. Solche unter 
Stress verzeihliche Ehrlichkeit zeigt, dass es nicht 
um politische Inhalte geht, sondern um Macht. 

Vorzug der Umsetzung dieser Idee wäre, dass 
wir in den Wochen davor von dummem 
Geschwätz bewahrt blieben und keine bunten 
Zettel mit platten Parolen und grinsenden Kan- 
didatenköpfen unsere Briefkästen verstopfen. 

Dieser Wahlkampf war mal wieder ein Beleg 
dafür, dass die parlamentarische Demokratie für 
sich höchstens in Anspruch nehmen kann, die am 
wenigsten schlechte aller möglichen Herrschafts- 
formen zu sein. Die am wenigsten peinliche ist sie 
sicherlich nicht. Sie zeigt, wozu Menschen in der 
Lage sind, um auf der Regierungsbank sitzen 
(bleiben) zu dürfen. Wobei, zugegeben, manche 
dieser karnevalsreifen Selbstentblößungen im- 
mer noch besser sind als blutige Putschversuche. 

Die es jetzt wieder geschafft haben, auf einem 
Abgeordnetensessel zu landen, sollten sich künf- 
tig daran erinnern, wie sie dorthin gekommen 
sind. Also zum Beispiel für eine bessere Photo- 
shop-Ausbildung in Deutschland sorgen. Wenn 
damit auch bei künftigen Wahlkämpfen kompe- 
tente Bildbearbeiter verfügbar sind, die einen 
kantigen Machtmenschen in einen freundlichen 
Nachbarn mit Babyhaut verwandeln, ist das 


unverzichtbar. Doc Baumann 
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